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Aüv ösn Woncrt Wävz
auf das

„Wiesbadener Tagblatt"
za abonnieren, findet fich Gelegenheit

in> Nrrlag „Tagblattstans " Langgasss S7,
in den Zweigstellen der Ztadt.
in den Ausgabestellen der KtaÄt und Nachbarorte,

und bei särntiiche» deutscher« Reich»Vostanstaltrn.

Die JHoUtilt der Woche.
Nachdem die Kommission des Preußischen Abgeord¬

netenhauses , der die Vorlage , betreffend ^ die Wahl¬
rechtsreform, zur „weiteren Veranlassung " anvertraut
worden war , am Tonnerstag glücklich oder, wie viele
'aaen werden, unglücklich ihre Beratungen beendet bat,
werden die Väter des Gesetzentwurfes Mühe haben, ihr
Kind wiederzuerkennen . Von der Regierungsvorlage
und eigentlich nur die nebensächlichen Bestimmungen
oeblieben. während im übrigen „rechter Hand , linker
Hand" alles vertauscht ist, und zwar auf Grund des
Kompromisses zwischen̂ den Konservativen und dem
Zentrum , welches die Sensation dieser Woche gebildet,
hat Tie Regierungsvorlage hatte die indirekte Wahl-
wrm mit Fug und Recht als überlebt bezeichnet und
ste durch die direkte ersetzt', der Kompromißantrag
machte „umgekehrt den Schuh draus ". Die Regie¬
rungsvorlage hatte an der öffentlichen Abstimmung
iestgehalten, die der preußische Ministerpräsident mit
allen Mitteln seiner Beredsamkeit verteidigte ' das
konservativ-klerikale Kompromiß ersetzte die öffentliche
Abstimmung für die Urwahlen durch die geheime, hob
aber diesen' Fortschritt in der Hauptsache wieder durch
die Beibehaltung der indirekten Wahl und die ö f f e n t-
r i che Stimmabgabe der W a h l männer  auf . Man
kann somit, da über die Stellungnahme der Regierung
zu dieser Reform ihrer Reform , abgesehen von den an
bemerkenswerter U n b e st i m m t h e i t leidenden
Äußerungen des Ministers v. Moltke, nichts Sicheres
b-kannt geworden ist, nicht behaupten , daß dm Arbeit
'er Kommission zur Klärung der Wahlrechtsfrage bcn-
getragen hat , und die endgültige Entscheidung über
diese’„wichtigste Frage der Gegenwart " wird voraus¬
sichtlich auch nicht in der zweiten Kommissionslesung,
'andern erst im Plenum des Abgeordnetenhauses fallen.

Ter deutsche Reichstag  hat zu Beginn dieser
Woche eine Pause in seiner eifrigen Tätigkeit eintreten
lassen, um der Trauer über den schmerzlichen Verlust,
der ihn durch das Abteben seines Präsidenten betroffen
hat , einen würdigen Ausdruck zu. geben. Ter Vrze-
präsident Spahn , dessen Geschäftsführung in der letzten
Zeit mehrfach angegriffen wurde , sprach in diesem
Falle sicherlich nicht nur im Namen , sondern im Srnne
aller Reichstagsmitglieder , als er der Verehrung für
den Grafen Stolberg - Wernigerodc,  dessen
unantastbare Unparteilichkeit von allen Parteien an¬
erkannt worden war , Worte verlieh . Als Nachfolger
des verstorbenen Präsidenten dürfte aller . Voraussicht
nach sein Fraktionsgenosse Graf Schwerin -Löwitz :n
Frage kommen, da das Zentrum , nachdem es sich ber
der Wahlrechtsvorlage mit den Konservativen zusam-
me'ngefunden hat , keine Neigung zeigt, durch etwaige
Ansprüche auf die Besetzung des ersten Präsidenten¬
postens die junge Freundschaft zu gefährden.

Ter deutsche Reichskanzler und preußische Mimster-
präsident Herr v. B e t h m a n n - H o l l w e g hat nt
dieser Woche seine Aufmerksamkeit zwischen der inne¬
ren Politik , mit der es insbesondere in Preußen erniger-
maßen schief ging , und der äußeren Politik teilen
müssen, in deren Mittelpunkt die Gegenvisite _des
österreichisch-ungarischen Ministers des Auswärtigen
stand. Wenn es sich bei dem Berliner Besuch des
Grafen Aehrenthal  auch in erster Reihe um
einen Höflichkeitsakt handelte , so ließen doch die ein¬
gehenden Konferenzen  zwischen den be-den
Staatsmännern , sowie die Audienz beim Kaiser , der
dem Grafen Aehrenthal die Brillanten zum schwarzen
Adlerorden verlieh , darauf schließen, daß bei dieser
Gelegenheit in der deutschen Neichshauptstadt auch be¬
deutsame politische Verhandlungen  geführt
wurden , die wohl in erster Reihe dem grrechrsch-kretr-
schen Problem und dem Plan einer österreichisch-russi¬
schen Entente galten . . „ , ,

In L>sterrei  ch hat sich unterdessen ein Umschwung
vollzogen, der vom deutschen Standpunkt aus nur mtt
schmerzlichem Bedauern ausgenommen werden kann.
Das Kabinett Bienerth hat durch die Absagung des
Lands  m a n n m i n i st e r s Du. S chr!e i n e r dre
deutschen Parteien in eine Oppositionsstellnng gedrängt,
welche die Lösung der chronischen Krisis ernstlrch er¬
schweren muß und für den Bestand dcS Kabmetts , das
setzt fast ebenso in der Luft schwebt wie das ffimtjte*
rium Khuen-Hedervary in Ungarn , leicht gefährlich
werden kann. . T.. ,

Kaum minder schwach ist die Position des englischen
Kabinetts , welches den Kampf gegen das Oberhaus
ankündigt , während die drohende Fahnenflucht m den
eigenen Schlachtreihen feine Aktionskraft lähmt . Wenn

es Herrn Asgnith nicht gelingt , die begehrlichen Iren
durch neue Zugeständnisse zufrieden zu stellen, oann
dürfte diese Kampfsession, die durch K ontq
Eduards Thronrede  wenig Erfolg versprechend
für das Kabinett eingeleitet wurde , nur von kurzer
Tauer sein. Zu diesen inneren Sorgen gesellen sich
für die Regierung noch sehr ernste äußere , denn die
Ermordung des ägyptischen Ministerpräsidenten
Butros -Pascha hat die Aufmerksamkeit erneut auf die
ernste Gärung im Nillande gelenkt, und gleichzeitig
droht die Flucht des Dalai - Lama  auf indi¬
sches Gebiet zu ernsten Differenzen mit den
Chinesen  zu führen , die seit einiger Zeit auf-
fallend mit ihren Schlitzaugen nach Tibet hinüber¬
schielen — eine Augensprache, die den Engländern be¬
greiflicherweise nicht gefällt!

Politische Kbrrftcht.
Das Verhalten des Zentrums gegcnüder der
Frage des direkten oder indirekte » Wahlrechts
ist an Unzuverlässigkeit  wohl nicht mehr zu
überbieten . Diese Partei verbindet sich jetzt mit den
Konservativen zur A u f r e cht e r h a l t u n g der in¬
direkten  Wahl , derselben Wahlart , die sie wenige
Ta g e vorher , am 11. Februar , durch ihren FraktionS-
redner Herold in Grund und Boden hatte verurteilen
lassen. Damals führte der Abgeordnete Herold aus:

Die Vorzüge, die Verbesserungen in dem Entwurf sind
auch"gerina . Ein wesentlicher  liegt ja darin , daß Natt
des indirekten Wahlsystems nunmehr das direkte eingeführt
werden soll. Die Erfahrung hat gezeigt, daß der Gedanke, Len
man ursprünglich mit dem indirekten Wahlsystem zur Durch¬
führung bringen wollte, sich in keiner Weise verwirklicht
hat : nicht die Wahlmänner wählen den Kandidaten aus , son¬
dern der ist lange vorher bestimmt, und die Wahlmänner werden
nur aus einen bestimmten Kandidaten hin gewählt und sind
vorher verpflichtet, diesem oder jenem ihre Stimme zu geben.
Der Nachteil aber hat sich bei dem indirekten .Wahlsystem heraus-
geftellt, daß die Wahlbeteiligung dadurch ganz
außerordentlich gering  wird ; wenn diese beim Land-
tagswahlrccht gegenüber dem Reichstagswahlrecht so sehr sinkt,
so ist das meines Erachtens in erster Linie auf das indirekte
Wahlsystem zurückzuführen, und darum ist es zu begrüßen , daß
dies indirekte  Wahlsystem nunmehr abgeschafft
werden soll,  wobei ich allerdings zugeben will , daß es
vielleicht auf die Wahl selbst —- ob direkt oder indirekt — einen
so großen Einfluß nicht ausüben wird. Aber man mutz in
solchen Dingen den Wünschen der Bevölkerung mög¬
lichst Rechnung tragen ."

Wenn man den Satz liest „man muß in solchen
Dingen den Wünschen der Bevölkerung möglichst Rech¬
nung tragen " und damit das jetzige Verhalten,des ^Zen¬
trums vergleicht, so wirkt das geradezu wie ein Schlag
ins Gesicht. Gründlicher kann eine Partei nicht u m -
fallen,  wie es hier geschah — den Konservati -

Feuilleton.
(Nachdruck verLotino

Ehrenrettung?
Skizze von Emil Engel.

Eine jähe Blässe überzog sein Gesicht und ließ den
leicht spöttischen Ausdruck völlig verschwinden, als er
da seinen Gegner blitzschnell niedersturzen und regungs¬
los am Boden verharren sah. Es brauchte für ihn
nicht des Arzthinweises.

Das hatte er nicht gewollt, wahrhaftig nicht! Nur
kampfunfähig hatte er den anderen machen wollen —
ungeachtet der schroffen Bedingung.

Er konnte keinen Blick von fernem Opfer rerßen
und vermochte, sich doch nicht von seinem Platze zu
rühren . Ein Mensch lag da plötzlich tot , dem er noch
kurz zuvor in die blitzenden Augen geblickt, der noch
eine Minute zuvor von Gesundheit gestrotzt. — tot
durch ihn ? ! —

„Mach dir doch kein Gewissen daraus , Benno ' . ver¬
nahm er wie von fern her die Stimme seirres freun¬
des: „er hat 's ja nicht anders gewollt ! Er oder du
einer mutzte ja bleiben !"

Der diskret beglückwünschende und innrg gemeinte
Händedruck schmerzte ihn fast.

Er hat 's ja nicht anders gewollt? ! Ganz
recht . ■. aber er hatte auch ein Recht zu diesem Willen,
dessen schroffe Forderung jedoch nur auf ihn , Benno , hätrs
zurückfallen dürfen , wenn es ein Recht, einen Gott gab!
Er — Benno — hatte das nicht gewollt, nicht noch dem
Manne das Leben rauben wollen, nachdem er ihm das
Herz seines Weibes entwendet und mit Schimpf und
Schande seinen und des anderen Namen belastet
hatte ! —

„Ich bitte dich, Benno : keine GewissensduseleienI
Das ist nun 'mal nicht anders !" mahnte ihn wieder
der Freund . „Dir und ihm ist die Ehre wiedorgegeben.
Nun wird man dich im Klub mit offenen Armen neu
aufnehmew Komm."

Ein plötzlicher Ekel stieg in Benno auf . .vast hatte
er seinem Freunde voll höchster Verachtung ms Gesicht
gespieen Dir und ihm ist die Ehre wredergegeben!?
Dadurch, daß er jenen niedergestreckt hat ? ! Nun , erst
nun wieder, da sein Gewissen Mit einem Mord , einem
gesellschaftlichgelittenen Mord - - nein , nicht dieses
schmähliche Wort ! Weg mit diesen Gedanken ! Weg
von hier , von dieser grausigen Stätte ! — Jenen nicht
mehr sehen! — „ . , T ,

Und so raffte er sich energisch zusammen und folgte
deni Freunde , der sich eine Zigarette behaglich munden
ließ, als sei nichts, rein nichts Absonderliches störend
und bedrückend in seinen Gesichtskreis getreten . Und
wie seelenruhiq er von ganz gleichgültigen Dingen
schwatzen konnte, jetzt, so kurz auf dieses, Benno er¬
schütternde Ereignis!

Zum erstenmal kam sich Benno an der Seite dieses
Menschen, den er sonst rein vergötterte , so fremd vor.
wie getrennt durch eine schroffe, unüberbrückbare Kluft.
Die leichtsinnigen Worte Willis widerten ihn jetzt an.
Ein Ekel überkam ihn . Nur mit Mühe hielt er an
sich und folgte ihm wortlos und gezwungen.

„Benno , mach doch kein Theater !" sagte Willi
ärgerlich, als er auf keine seiner gleichgültigen Fragen
eine interessierte Antwort erhielt . „Ob nun invalide
oder ganz totgeschossen, das ist beinahe Jacke wie Hose.
Oder quält es dich, einen kleinen Spaziergang auf d e
Festung zu machen? Ich bitte dich, das ist doch eine
nicht gar so unleidliche Abwechslung. Zwei Monate
höchstens — na , und dann wird man dich anstaunen.
Fast könnte man dich um diesen Erfolg beneiden. So
ein Esel von eifersüchtigem Gatten ist besser tot als
invalide . So belästigt er einen wenigstens nicht mit
gewissen unangenehmen Magenaufstoßen bei seinem
Anblick. Ta , rauch dir eine Kyriatzl an und guck maß
wie prächtig die Sonne lackt — und die Kleinen da
drüben nicht minder ! Nette Käfer !"

In diesem Augenblick stießen Klubfreunde aus st¬
und begrüßten sie herzlich, vornehmlich Benno , den sie
sofort zu seinem „Erfolge " beglückwünschten. Einen
Augenblick vergaß "der . ĝefeierte Held" all das . was

ihm plötzlich so ganz neu das Gewissen bedrückt, verlor
er die Brille , die ihn alles in einem so krassen und
scharfen Lichte sehen gelassen, und beteiligte sich an
ihren munteren Reden.

Aber im Klub — hochoben auf dem Ehrenplatz , als
man in Lobhudeleien und anderen ähnlichen Ergüssen
auf seine Gesundheit immer und immer wieder anstieß
und ihn förmlich als Held feierte , kam ihn. wieder der
Ekel an.

Fast schroff empfahl er sich zur Verwunderung rer
Feuchtfröhlichen und stürmte durch die Straßen

Der Tote ließ ihn nicht frei und bemächtigte sich
seines noch menschlich gearteten Gewissens völlig ! —-

Und mochten sie alle sagen, was ste wollten , mochten
sie es mit schönen Reden vertuschen: sem eigenes Ge¬
wissen konnte ihn nicht freisprechen. Wenn auch kein
überlegtes , wenn auch durch gesellschaftliche Form aus¬
gezwungenes Handeln — es blieb doch nur ein Mord!
zudem ein schändlicher Mord!

Durch ihn sollte seine befleckte Ehre wieder rein ge¬
worden sein? — Ein gequält spöttisches Lachen em-
rang sich ihm. Dieser Logik, die ihm früher ganz
selbstverständlich und vernünftig gedünkt, konnte _er
sich jetzt, praktisch erprobt , nicht mehr anschließen. So
überaus fremd und lächerlich, anwiderud lächerlich und
verächtlich kam sie ihm jetzt vor. Und er hatte sich ihr
gebeugt. — gedankenlos wie alle bie, die ihm jetzt so
verächtlich, so überaus gering erschienen!

Rückzumachen war ja jetzt nichts mehr , aber auch
nicht ungeschehen und an dem Geschehenen etwas zu
verbessern!

Was war das für eine Gerechtigkeit? Er , Benno,
hatte den anderen betrogen , sein Vertrauen aus Ehre
und Freundschaft schmählich mißbraucht , indem er sich
mit dem Weibe abgab und unehrenhaft diesen uner¬
laubten Verkehr fortsetzte. Tann , als der auf so schmäh¬
liche Art Hintergangene dahinterkam . hatte er zu der
ihm angetanen Schmach und „Entehrung " (? !) noch
den Spott ! Und da er einem falschen Freunde — ja,
ja. dafür fand setzt Benno keine Beschönigung, — so
sehr vertraut , mußte er ins Gras beißen, während



Seite 2, Sonntag, 87 . Februar L910.

feen z u Liebe . Inzwischen sucht sich das Zentrum
Durch höhnische Glossierung der Liberalen selbst Mut
^uzureden . So schreibt die „Germania " :

„Wem nichts darin liegt, daß überhaupt etwas zustande
kommt, wer Begeisterung für das Reichstagswahlrecht
heuchelt,  obwohl er dies für Preußen in Wahrhert
nicht will,  wer weiß, daß es auf seine Stimme gar nicht
ankommt, und wer nur nach Agitationsstoff sucht, der hat es
-leicht, den Unentwegten zu spielen. Es müssen aber schon sehr
kindliche Gemüter sein, die die ganze Komödie nicht durch¬
schauen. Borläufig ist, wie wir schon auseinandersetzlen , noch
iganz unbestimmt, was aus der Vorlage wird , und bedeuten die
gestrigen Beschlüsse bloß einen tastenden Versuch zur Ver¬
ständigung , ohne jemand zu binden ; aber das wissen wir schon
heute : falls eine Verständigung und etwas Possitives erreicht
werden soll, so werden die Liberalen , die dagegen wie wild
Spektakeln, sich schließlich ebenso getäuscht sehen wie bei der
Letze gegen die Reichsfinanzreform . Den Vorteil werden ganz
andere Leute haben als sie."
I Das Zentrum übt hier die „schlaue Taktik" dessen,
der da rief : Haltet den Dieb , obwohl er gerade dcr-
jenifle war , der gestohlen hatte . Es will die Aufmerk¬
samkeit von seiner hinterhältigen Politik ablenken, die
angeblich dahin geht, das Reichstagswcchlrecht zu er¬
streben, die aber alles tut , um es zu h i n t e r t r e i -
b e n. Tie Vorwürfe gegen die Liberalen , als wenn
sie die Liebe zum Reichstagswahlrecht heuchelten, sind
so töricht, daß sie nicht weiter gewürdigt zu werden
brauchen.

Mas die Türken non mrs denke « .
Ein Mann von unzweifelhafter konservativer Ge¬

sinnung , Paul R o h r b a ch, der bekannte Forschungs-
-reisende, vormals als Reichskommissar für Südwest-
stfrika auch deutscher Beamter in hervorragender
Stellung , sieht sich genötigt , ein herbes Urteil über
unsere preußischen  Zustände zu fällen . In der
trefflichen Monatsschrift „Reue Rundschau " (Berlin,
S . Fischer), bespricht Rohrbach unter dem _Titel
s,Kulturfragen irrt türkischen Orient " die Lage in .der
Türkei . Er kommt dabei auch auf die Frage einer
durchgreifenden Verwaltungsreform  zu
sprechen und meint , was dem Pfortenreiche __not täte,
wären, , mit einem Wort , preußische Landräte  alten
Stils . Aber er muß sich leider auch sofort richtig-
steilen. Dieser Typus von Verwaltungsbeamten , so
fährt er fort , der bei uns zrtnr Überlebten  zählt,
würde im Orient wie eine Offenbarung begrüßt wer¬
den und Wunder des moralischen und administrativen
Fortschritts bewirken. Aber die Idee , sich eine Anzahl
landrätlicher Moltkes aus Preußen zu , verschreibell,
wird bei den Jungtürken wenig  Liebe finden . Ihre
^Sympathien sind nicht bei Deutschland sonderil bei
den fortschrittlichen  Völkern Westeuropas , bei
England und Frankreich . Zwar sind Alt - und Jung¬
türken durch die praktische Erfahrung belehrt , daß man
auf militärischem  Gebiet aus keinem Lande der
Welt so tüchtige Reformatoren und Reorganisatoren
holen kann wie aus Deutschland, aber die Zumutung,
von uns auch Ratgeber in Verwaltungsfragen zu be¬
ziehen, würde ihnen Vorkommen, wie wenn man der
liberalen öffentlichen Meinung in Spanien Vorschlägen
wollte, Rußland  zum Muster einer Verwaltungs¬
reform zu nehmen. So sehr gelten wir draußen , und
zwar durchaus nicht nur in den türkischen Ländern son¬
dern so ziemlich in der ganzen Welt , ats
politisch rückständiges,  ja mehr als das : als
ein rückschrittliches  S t a a t s w e s e n . 'so
R o h r b a ch. Es sind bittere Worte , aber wer hat den
Mut , ihnen zu widersprechen, sie als übertrieben au8-
zugeben und dafür ein Ideal zu zeichnen, wie es Herr
v. Bethmann -Hollweg in seiner Abgeordnetenhausrcde
entwarf ? Herr v. Bethmann -Hollweg darf sich das
«leisten, wir anderen müssen die Dinge nehmen, w i e
sie sin d, und sie sind nicht gut . Wenn man in der

dem „Sieger " gehuldigt und dieser in alle: „Ehren"
wieder eingesetzt wurde ! War das nicht alles Hohn,
— das nicht alles wie eine sich innerlich spreizende
Kinderei ? ! — Und das ist so der Ehrenkodex und die
Logik der „Elite der Menschheit" !? War durch diesen
Mord in Wahrheit seine Schuld nicht noch gemehrt ? —
war sein Verrat nun nicht eigentlich erst recht ver¬
werflich? — Und doch hielt ihn gerade nach dieser Tat
löte Gesellschaft für rehabilitiert , — Pfui Teufel!
i Er schrak zusammen. Eine nur zu bekannte
Stimme hatte feinen Namen gerufen . Wild stieg ihm
das Blut in den Kopf, als er da das Weib, durch das
er zu eineni Elenden geworden, der eleganten Kalesche
entsteigen und harmlos lächelnd auf sich zukommen sah.

„Fahren Sie bis zu dem großen Stern ", rief sie
dem Kutscher zu. Tann wandte sie sich zu Benno:
„Wir haben dich ja kaum einzuholen vermocht, du
Böser, der" — sie zupfte ihn am Ohrläppchen und
senkte ihre Stimme — „der mich so schnell zur Witwe
gemacht hat !"

Wie frivol sie rhn anlachte ! Herrgott , dieses Weib
hatte ihn ehrlos machen können? ! — Aber er zwang die
zornig geballte Faust.

Nein , dies Weib war zu verächtlich, daß er auch noch
diese 'Schuld auf sich lüde ! Wie und was sie da alles
schwatzte, als hätte nichts ihre Seele getrübt , als wäre
nie etwas von Gewissensgual an sie herangetreten.
Hatte sie denn wirklich nie etwas für den Toten emp-
strnden? Aus welchen Motiven heraus hatte sie ihn
Denn geheiratet ? Sie war doch reich wie er!

„- Natürlich , bis auf weiteres werden wir uns
der Schicklichkeit halber meiden müssen", sagte sie schließ¬
lich mit gcwisseni Bedauern . „Man nnlß den schein
wahren . Weißt du, ich bin froh, in keine gräßliche Ehe-
scheidungsgeschichteverwickelt worden zu sein durch
diesen Duellausgang , den ich dir danke! Aber , weiln
die Anstandsfrist vorüber , Benno , dann - ?"

Ihr Blick lvar zu beredt.
„Das heißt ", fuhr sie schnell fort , „um ganz offen zu

sein: heiratenlverdeich natürlich wieder , voraussichtlich den
stlten Helmstedt : der ist ja mir gegenüber immer etwas
aachsichtig gewesen. Tu . Dann sind wir auch ein wenig
MEckter , nicht?"

Wiesbadener GagblatS.
Türkei jo von uns denkt, wie es Rohrbach, gewiß im
Bewußtsein der übernommenen moralisch-politischen
Verantwortlichkeit , in der „Neuen Rundschau" schildert,
wie wird man dann erst in westlicher gelegenen, nament-
lich in bezug auf die Kultursphäre westlicheren Ländern
über uns urteilen!

Deutsches Dsick.
* Die Privatbeamtenversicherung . Der Staatssekretär

des Innern Delbrück hat dem Vorsitzenden des Hauptaus¬
schusses für die staatliche Pensionsversicherung der Privat¬
angestellten , Reif -Leipzig , auf dessen Ansuchen eine Unter¬
redung gewährt . Der Staatssekretär präzisierte seine Aus¬
führungen vom 17. Januar im Reichstag dahin , daß er zwar
einen Zeitpunkt  für die Vorlegung des Gesetzentwurfes
nicht angebcn könne , aber lediglich deshalb , weil die Be¬
endigung der notwendigen Vorarbeiten einstweilen noch
nicht zu übersehen sei , teils wegen des Umfanges dieser
Arbeiten selbst , dann aber auch wegen der augenblicklichen
Belastung des Neichsanrts mit den Arbeiten für die Reichs¬
versicherungsordnung , und im besonderen deshalb , weil er
(der Staatssekretär ) grundsätzlich nicht Versprechungen
mache , deren ganz gewisse Erfüllung er noch nicht sicher in
der Hand habe . Aus diesem letzteren Grunde verlange er
aber airch, daß , soweit er ein Versprechen gegeben habe,
dieses nicht angezweifelt werde : er habe versprochen , der
Gesetzentwurf werde kommen , und so werde er denn auch
tatsächlich kommen ! Es darf angenommen werden , daß die
endliche Regelung des Versichernngswerks im allgemeinen
aut den Grundlagen der zweiten Denkschrift erfolgen wird,
also nicht durch Aufbau auf die alte Versicherung , sondern
durch Einrichtung einer Zusatzkasse.

* Zur großen Wahlrcchtskundgebung im Zirkus Busch.
In der großen Wahlrechtskundgebnng im Zirkus Busch in
Berlin am heutigen Sonntag werden , wie das Komitee
mitteilt , folgende Redner Ansprachen halten : die Reichs-
tagsabgeordneten Dr . 33 i e nt e t und Dr . Naumann,
Landtagsabgeordneter I >r. Maurer  und die Herren
Fabrikbesitzer Dr . Frentzel,  Geh . Rat Professor v . L i s z t,
Rechtsanwalt Do . Marwitz  und Prof . Spiegel.  Die
Leitung wird in den Händen des Herrn Geh . Rat Prof,
v . Liszt liegen . In der Rednerliste repräsentieren Wiemer
und Naumann den geeinten Freisinn , Dr . Maurer die
Nationalliberalen und Dr . Marwitz die Jungliberalen.

* „Fürst Bülow und seine Zeit ." Hinter dem Pseudonym
„Germanicus ", dessen Broschüre „Fürst Bülow und seine
Zeit " jüngst im Abgcordnetenhaufe zu so erregten Angriffen
auf den Minister des Innern Veranlassung gegeben hat,
verbirgt sich nach der „Germania " Herr Dr . Stephan Neu¬
mann,  Redakteur der „Täglichen Rundschau ".

* Die Reichstagsersatzwahl in Posen . Als gemeinsamer
deutscher Kandidat für die Reichstagscrsatzwahl im Wahl¬
kreise Posen ist Oberbürgermeister Dr . Wilms  in Aus¬
sicht genommen.

* „Rcnommierschulzes ". Nachdem kürzlich der von
seiner Teilnahme an den Kämpfen in Südwestafrika her be>
Lärmte Hauptmann Frarrke in das 2. Garde -Regiment zu Fuß
versetzt worden war , ist am 22. d. M ., wie schon mitgeteilt,
der Major Paul Meister vom Generalstabe der Inspektion
der Verkehrstruppen als Bataillonskommandeur in das
Kaiser -Alexander -Garde -Grenadier -Regiment Nr . 1 versetzt
worden . Beide Regimenter haben seit langen Jahren
keinen bürgerlichen Offizier mehr gehabt.

* Sozialdemokraten unter sich. Seit einiger Zeit
streiten sich die Sozialdemokraten Kautsky („Neue
Zeit ") und Umbrett („Korrespondenzblatt der Gewerk¬
schaften ") herum . Jetzt schreibt Kautsky u . a. : „Zweierlei
nur gibt 's , hat Umbreit recht, dann verdiene ich nicht länger
den Ehrennamen eines Sozialdemokraten und noch weniger

Einen Augenblick starrte er die erschreckt Zurück¬
weichende zornsprühend an . Tann aber kehrte er ihr
mit einem unsäglich verächtlichen Blick den Rücken und
ließ sie stehen.

Das ihm folgende spöttische Auflachen ließ nur
noch mehr seinen Entschluß in ihn: reifen und wies
ihm den einzigen Weg aus diesem Labyrinth der Er¬
bärmlichkeit.

Wahrhaftig , jeßt reute ihn der traurige Ausgang
des Duells schon nicht mehr . Er hatte dem Manne
dieses Weibes eher damit noch einen Dienst erwiesen.

So tief gesunken hatte er das Weib und seine
Achtung bei diesem doch nicht gewähnt ! So tief er¬
niedrigt hatte er sich selbst nicht geglaubt . . . .

„Er war immer so ein bißchen starker Gefühls¬
dusel", sagte Bennos Freund tags darauf zu anderen
Kameraden . „Komischer Kauz , setzt, wo sein Ansehen
gewachsen und er sich pikant gemacht hat , schießt er sich
im Anfall seiner höheren Moralfatzkologie kaputt!
Herrgott , da kann sich ja diese Leonie was einbilden!
Durch Benno ist sie ja jetzt zu einem begehrenswerten
Zugartikel geworden. Na , gehen wir über zur Tages¬
ordnung . Prost , Kameraden !" — —

Aus Kunst und Fedsn.
* München und Obcrammergau 1910. Das bayerische

Hochland , das sich als Fremdenverkehrsgebiet immer
größerer Beliebtheit erfreut , wird in diesem Sommer die
Aufmerksamkeit des reisenden Publikums in hervorragendem
Maße auf sich lenken, da dortselbst nicht nur alle Vorbe¬
dingungen für einen genußreichen Erholungsaufenthalt ge¬
geben sind, sondern dem Besucher auch ganz erlesene Genüsse
ails geistigem Gebiete geboten werben. Die Passionsspiele
in Oberammergau haben im Laufe der Zeit einen Weltruf
erlangt , und es erübrigt , über diese Aufführungen hier
Näheres zu sagen . München bietet an hervorragenden Veran¬
staltungen die Ausstellung von Meisterwerken mohammeda-
nischer Kunst, vornehme Musiksefte (Schumann -Gedenkfeier
— Richard -Strauß -Woche — Beethoven -Brahms -Brnckner-
Zhklus — Mahler 8. Sinfonie mit 1000 Mikwirkenden ) , die
Festspiele im Münchener Künstlertheaker , veranstaltet vom
Ensemble des Deutschen Theaters zu Berlin unter Leitung
des Professors Mar Reinhardt, die Richard-Waaner-Fest-
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«in Vertrauens « mt in der Partei , dann bin ich ein ehrlos«
Fälscher . Bin ich es nicht , dann ist Umbreit ein schamlos«
Verleuntder ."

NarlamerrL-rri sches.
Die sozialdemokratische RcichstagssraMon hat be¬

schlossen, beim Etat des Reichskanzlers eine Resolution ein
zubringen , in der der Reichskanzler ersucht wird , dafür zu
sorgen , daß die Ersatzwahlen zum Reichstag  künftig
nicht mehr in verfassnngs - mW wahlrechtswidriger Weise so
verspätet  anberaumt werden , wie das bisher zurnciß
der Fall war.

Rechtspfechrrug rrnd Revmaltrrrrg.
s . M. Justiz - Personalien . Dem Oberlandesgerichtsra!

Geheimen Justizrat Weichsel  in Frankfurt a . M . ist dil
nachgesuchte Dienstentlassuna mit Pension erteilt . Über die er¬
ledigte Stelle ist bereits verfügt . — Die Referendare Cnnze
R e m tz im Bezirke des Oberlandesgerichts zu Frankfurt a.  2Ü
sind zu Gerichtsassessoren ernannt.

Ausland.
RE -Ntd.

Der Zar ohne Leibwache.
Aus Petersburg wird berichtet : Der Chef der russischen

Geheimpolizei , der für die persönliche Sicherheit des Zaren
die Verantwortung trägt , ist in Heller Verzweiflung : Niko¬
laus II . hat sich plötzlich von der Gesangenschast befreit , mit
der die Geheimagenten sein Leben umgaben . Fast täglich
können seine Untertanen ihn in den Straßen von Petersburg
sehen , ohne Eskorte , ohne Leibwache . Alle Vorsichtsmaß¬
regeln , die früher eine Ausfahrt des Zaren begleiteten , such
verschwunden . Am Samstag bemerkten viele Leute Niko¬
laus II . in der Obcrstuniform der Leibgarde , wie er in Be¬
gleitung eines Adjutanten fröhlich plaudernd den Newakai
hinabschlenderte . Später machte der Zar in verschiedene :!
Läden Einkäufe , ohne erkannt zu werden . Er scheint über
die neue Freiheit entzückt zu sein , und als der Chef der Ge¬
heimpolizei dem Herrscher aller Reußen beschwor , doch sein

"kostbares Leben nicht so aufs Spiel zu setzen, autwortcte
Nikolaus nur , daß er seinem Volke vertraue und daß Gott
ihn vor Fanatikern schützen würde . Er sei überzeugt , paß
die revolutionären Sozialisten ihn nicht ermorden wollen.

Besuch französischer Parlamentarier.
Die französischen Parlamentarier sind von Petersburg ab-

gereist . Graf Tolstoi  sandte ein Antworttelegramm an
den Senator d'Estournelle de Constant , worin er ihm seine
aufrichtigen Sympathien für die französische Nation aus¬
drückt.

Frarrkveich.
Der Schadxnsersatzprozcß gegen den Bischof von Reims.

In dem Schadensersatzprozeß , den der Schullehrer-
Verband  von Frankreich gegen den Kardinalerzbischof non
Reims Mrs . Lucon angestrengt hatte , fällte gestem nach¬
mittag das Zivilgericht seinen Ürteilsspruch . Der Kardinal-
erzbischof wurde zu 500 Frank Schadenersatz verurteilt . Der
Schullehrervcrband hatte bekanntlich eine Entschädigung von
5000 Frank verlangt.

England.
Me die Fachzeiinng „Engineering " meldet , wird das

nächste Marinebudget 40 Millionen Pfund , also 800 Millionen
Mark , übersteigen . Das bedeutet eine Erhöhung dieses
Marinehaushaltes gegen den diesjährtgell um 65 Millivocn
Mark.

Griechenland.
Die Krise.

Mit großer Besorgnis verfolgen die Negierungzkrelse
und die fremden Diplomaten den auffallend starken Zufluß
von Krekensern nach der Hauptstadt und anderen Städten
Griechenlands . Die Besorgnis ist wohl gercchtscrkigt , da es
sich fast ausschließlich tun Ankömmlinge handelt , die scheu

spiele im Prinz -Regcnten -Theatcr , die Mozart -Festspiele
im K. Residenz -Theater , die Münchener Jahresausstellung
im K. Glaspalast , veranstaltet von der Münchener Künstler-
genossenschasi , und last not lasst die Luftschisfahrten ins
Gebirge . Nähere Auskünfte und Prospekte kostenlos durch
die Amtliche Auskunststeüe der Königlich Bayerischen Staais-
eisenbatznen im Internationalen öffentlichen Verkehrsburca»
in Berlin , Unter den Linden 14.

Theater und Literatur.
„Blanco Posnets Erweckung " von Vernarb

Shaw  wird am 2. März im Deutschen Theater in Prag
seine deutsche Uraufführung erleben . An demselben Abend
wird dort auch Heinrich Manns „Tyrann"  zum erste»
Male auf der Bühne erscheinen.

„Da vierge folle ", ein vieraktiges Schauspiel von Henri
Bataille,  hatte bei der Generalprobe im Gymnase in
Paris  sehr großen , warmen Erfolg.

Kmrd Hamsun,  der Dichter des Romans , Der
Hunger ", befindet sich in Christicmia in bitterster  N *ot >
nur durch Privatspenden ist es möglich , ihn vor dem Äußer¬
sten zu bewahren.

Kardinal Rampölla  teilte in einer Unterredung mit
römischen Gelehrten mit , er habe eilte bisher völlig u n.
bekannte  Elegie Kaiser Karls des Großen auf
seines Sohnes Tod entdeckt; jeder Zweifel an der Echtheit
des Gedichtes sei hinfällig.

Bildende Kunst und Musst
Wie aus Breslau  gemeldet wird , gelangte dort im

10. Abonnementskonzert der Singakademie „Der 100 . Psalm-
von Max Reger  und „Tedeum " von Paul August von
K len au zur Uraufführung . Der Erfolg der beiden von
Dr . Georg D o h r n geleiteten neuen Chorwerke war iebr
stark.

Wissenschaft und Technik.
Man schreibt der „Franks . Ztg ." aus Göttingsn:

Die Studentinnen der hiesigen Universität haben einen
Verein studierender Frauen  gegründet , der sich
die Grundsätze des akademischen Freibundes zu eigen macht

Zu der Polarexpedit ton Zeppelins t̂ iti
weiter gemeldet , daß in Troms  ö der Dampfer „Phönix"
gechartert worden ist, um im Sommer nach Spitzbergen zu
gehen , die dortige Gegend zu untersuchen und die erste« tzox.
berestungen für die Expedition zu treffen.
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von ihrer Heimatsrnsel als turbulente  Elemente be¬
kannt sind und von Agitatoren offenbar systematisch nach
Griechenland dirigiert werden, um hier eine Volkserhebung
-u organisieren, falls die MLeiste die kretische Frage nicht
entsprechend den Wünschen der Kretenser lösen sollten.

asür zu
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Fustschlffe und Arrop!nns.
Die Abnahme des „Parseval 3".

Die Abnahme des für die Militärverwaltung bestimmten
Luftschiffes„Parseval 3" steht bevor. Es ist beabsichtigt,
das Luftfahrzeug in Cüln  zu stationieren, wo es an den
tai April und Mai stattsindenden Ausbildungsmanövern
tnlnehmen wird. In der Presse wurde der Kaufpreis auf
tr,0  000 M. beziffert, und die Kosten der neuen Hülle wurden
ans 70 000 M. geschätzt. Die Verkaufsverhandlungen haben
ebrr zu dem Resultat geführt, daß das Luftschiff für einen
bedeutend niedrigeren Preis in den Besitz der Heeresverwal-
rmg übergeht. Gegenwärtig befindet sich das Luftschiff noch
zur Reparatur bei der Firma Riedinger in Augsburg . Es
handelt sich bei den Arbeiten um kleine Änderungen an den
balionets, sowie nnr Wiederherstellungder Hülle, die wäh-
und des Gothaer Ausenthalis des Ballons anläßlich der

ass,schons?i| C bon  Cöln aus absichtlich mit der Reißleine zerrissen
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Aus Stadt und Land.
Mesdadener Rachrichten.

Wiesbaden,  27 . Februar.
Die Woche.

Zwischen dem Vorstand der Handwerkskammer
imb ihrem Vorsitzenden ist ein Konflikt ausgebrochen. Die
Ursachen sind bekarmt, es ist ja mehr als genug davon in
die Öffentlichkeit getragen worden; jeder Partei wurde in
ausreichendem Maße das Wort zu Erklärungen und
Gegenerklärungen erteilt. Aber zum friedlichen Ausgleich,
zur" Versöhnung kam es trotzdem nicht, die Gegensätze ver¬
schärften sich noch und nun scheint es, als ob der Riß
rauschen dem Vorstand und dem Vorsitzenden unheilbar
iewordcn Ware. Wir fühlen uns nicht berufen, ein Urteil
darüber abzugeben, aus welcher Seite die Schuld an den
ßuständen liegt, die tief bedauerlich sind; jede Partei bc-
seuptet von sich, nicht schuld zu sein, und es wird der Voll-
srrfammlu'.rg der Harrdwerkskammer, die in Kürze hier
hzen wird und an deren Entscheidung der Vorsitzende in
nncr letzten Erklämng appelliert hat, überlassen bleiben
küssen, Klarheit in die Angelegenheit zu bringen und
»ttiveder die Stimmung versöhnlicher zu machen, die
rifferenzen zu beseitigen oder aber den Frieden durch ein
Gewaltmittel herbeizuführcn. Allerdings ist nur wenig
Aussicht vorhanden, daß sich der Frieden auf friedlichen;
Lege erreichen läßt, dazu haben sich die Köpfe bereits viel
d sehr erhitzt, und es dürfte namentlich ausgeschlossen sein,
hr. Sekretär und den Vorsitzenden so weit zu versöhnen,

ihre fernere gemeinschaftliche Arbeit dem Handwerker-
i:.nd zum Segen gereicht. Es ist natürlich selbstverständlich,
i»ß der gegenwärtigeZustand absolut unhaltbar ist; je eher
cr feilt Ende findet, desto besser. Desto besser auch ftir die
L-teiligten selbst, deren Arbeitslust und Freude an den
ihnen gestellten Aufgaben wahrlich durch ein langandaueru--
k%  Gezanke nicht erhöht werden wird . Den Handwerkern
brr is? es nicht übel zu nehmen, wenn sie über den Hader
ha Bureau und Vorstand ihrer Interessenvertretung wenig
iiixrut sind und bei der gegebenen Gelegenheit mit ihrer
Meinung nicht hinterm Berg halten.

Der' Kamps im Vorstand der Handwerkskammer wird
vt Worten zu Ende geführt werden. Beschlüsse werden
buweder den Frieden proklamieren oder den einen Teil
för besiegt erklären. Andere  K ä m P f e sind es und
Är viele nicht uninteressantere» die jetzt ihrem Ende eitt-
Uzengehen. In diesen Känrpsen wird mit der Kraft und

tettT « ^ tvandiheit des Körpers gearbeitet, Worte haben da kein
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»-wicht und keine .Kraft, sondern nur die Muskeln, und
tr Ausgang der Kämpfe ist eine ganz persönliche Sache
er Beteiligten. Trotzdem verfolgt sie das Publikum mit
stoßer Aufmerksamkeit und wachsender Spannung , trotzdem
igen sich gänzlich Unbeteiligte Abend für Abend darüber
«ul, trotzdem bilden sie das Tagesgespräch eines großen
krrles unserer Einwohnerschaft: die Ringkämpfe  in
Ur„Walhalla". Für uns Unbeteiligte sind sie eine Unter
»Urung, nicht mehr und nicht weniger, sie haben keinen
wirtschaftlichen und keinen ethischen Wert, wären sie nicht,
ten würde sie nicht vermissen. Vermutlich rümpft man
(itr und da die Nase darüber, als über eine Sache, die zu
^tzlos ist, um ernst genommen zu werden, zu grob, um
kör, zu sein. Das ist Geschmackssache. Tausende — und es
nb nicht die schlechtesten Bürger und Bürgerinnen ! — bc-

»l'tetn sich trotz alledem an den Ringkämpfen, und wir
i-ben nicht das Recht, als eine Geschmacksverirrungdie
Attache zu bezeichnen, daß das Publikum sich zahlreicher
tt den Vorstellungen der modernen Gladiatoren drängt

zu den Aufführungen klassischer und mchtklassischer
Theaterstücke. Es ist die Freude am Kampf,  die uns
Ten, die wir nicht vor lauterÄsthetikund Gelehrsamkeit den
Vnm unter den Füßen verloren haben, sondern das hand-
kkifliche Leben noch zu fassen und zu lieben verstehen, im

übrigens ist ein anständig geführter Ringkampf
lpch schön; wer in einem schönen Menschenkörper ein Kunst¬
art sieht, der kann an dem Spiel der Muskeln, den pe-
Itmmidigen Bewegungen der Ringer sein ehrliches Vergnü-
i!m haben. Jedenfalls ist ein schönes Ringen hübsch ge¬
frier Körper eine reinlichere Sache und ein größerer
Kunstgenuß als die Vorführung einfältiger oder leichtferti-
ln Schwänke, die den Künstler, der sich damit abgeben muß,
. ... besudeln als den Teppich die halbnackten Leiber der
iiingkämpfer. _ -n-

Aus der Kurverwaltung.
Die Kurtax - Einzahlungskasse  ist mit direk-
Zugang von der Straße links vom Hauptportal im

^maligen Telephonzimmer des Kurhauses eingerichtet
werden und nimmt mit der nächsten Woche ihre Tätigkeit
«ff, nachdem rau L März die kurtaxlose Zeit in Wiesbaden
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für immer vorüber ist. Das Bureau ist neben veffchiedencn
weiblichen Hilfskräften ftir die Führung der Anmeldelisten
mit zwei sprachgewandtenTageskafsterern besetzt und dient
hauptsächlich den freiwilligen  Einzahlungen der
vollen oder ermäßigten Kurtaxe, die innerhalb der ersten
vier Tage des Aufenthalts in Wiesbaden zu zahlen ist.
Die Meldungen kommen auf dem Umweg über die Polizei
in das Kurtaxburcau und haben auf bestimmten Melde¬
formularen zu effolgen, die einen gegen die alten Formulare
etwas veränderten Text zeigen, der im Einvernehmen mit
dem Polizeipräsidium festgesetzt worden ist. über die Ein¬
führung der neuen Meldeformulare wird in diesen Tagen
eine Polizeiverordnung ergehen. Im allgemeinen haben
fortan Fremdenmeldungen auf den neuen Formularen zu
geschehen, doch duffen die alten Formulare bis zum 31.
Dezember dieses Jahres benutzt werden, um die vorhande¬
nen Bestände nicht wertlos zu machen. Allerdings liegt der
Kurverwaltung sehr viel daran , daß die Anmeldungen im
Interesse der leichteren Geschästshandhabungauf dem neuen
Formular vorgenommen werden, weshalb sie gern bereit ist,
die vorhandenen Bestände kostenlos gegen die neuen Formu¬
lare umzutauschen. In der Art der Anmeldungen selber hat
sich gegen früher nichts geändert. Diese sind wie bisher bis
ll Uhr vormittags bei dem zustäirdigcn Polizeirevier in
zwei Ausfertigungen zu bewirken, gehen von dort an das
Hauptmeldeamt, von wo aus ein Exemplar an das Kurtax-
bureau — nicht mehr an das amtliche Fremdenlistenburcau
— weitergegebenwird. Im Kurtax-Erhebungsbureau wird
dann jede Anmeldung genau eingetragen und ans Grund der
Angaben im Meldezettel hinsichtlich der Aufenthaltsdauer
rubriziert . Leider werden diese Eintragungen in Listen
bewirkt, während unserer Ansicht nach das Kartensystem
zweckmäßiger gewesen wäre, weil es sicherlich den Betrieb
ganz erheblich vereinfacht hätte.

Die Meldungen im Kurtax-Einzahlungsbureau sind die
Grundlage für die Erhebung der Kurtaxe. Es soll daraus
hingewirkt werden, daß die eintresfenden Fremden durch die
Hoteliers und Peusionsinhaber, bezw. die Wohnunggeber
und deren Personal zur freiwilligen Einzahlung der ent¬
sprechenden Kurtaxgebühr veranlaßt werden, weshalb am
gestrigen Nachmittag im kleinen Konzertsaal des Kurhauses
eine Zusammenkunft  von Kurinteressenten und
Fremdeniubuftriollen statffand, die recht zahlreicĥ besucht
war und in der der Kurdirektor einen Vortrag über die
Geschäftsgestaltung der Kurtaxerhebung und über diese selbst
hielt und die Rechte und Pflichten der Kurgäste, bezw. der
Wohnunggeber genau erörtette. Dabei wurde festgestellt,
daß auf Grund des Kommunalabgabengesetzcs die Kur¬
taxe im Wege des Verwaltungszwangsversah-
rens  beigctrieben werden kann. Im allgemeinen wollten
die Anwesenden auf eine leichte Geschäftshandhabung Hin-
Wirken und die Kurverwaltung so viel als tunlich unter¬
stützen. Die Kurverwaltung hat den Wohnungszebern zahl¬
reiche Drucksachen über die Kurtaxe zur Verfügung gestellt
und eine kurzgefaßte Übersicht ausgegeben, welche die ver¬
schiedenen Gebührensätze enthält und aus der leicht zu er¬
sehen ist, welche Taxklasse zu bezahlen ist.

Im Obergeschoß des Kurhauses, neben der Kurhaus¬
hauptkasse, sind das Kuttax-Hauptbureau und die Kasse ein¬
gerichtet worden. Die gesamte Abteilung ist der Kurver¬
waltung unter verantwortlicher Leitung des Kurdirektors
angegliedert, und als Vorsteher der Hauptkassiercr Koch
bestellt worden. Herr Koch war in den letzten Wochen ver¬
schiedentlich in Baden-Baden, wo gleichfalls zum 1. März
die Kurtaxe eingesührt wird. Beide Badeorte sind in ihren
Bestimmungen und Einrichtungen und in der Höhe der
Kurtaxe ziemlich gleichartig vorgegangcn, weshalb ein ge¬
meinsamer Ideenaustausch stattgefunden hatte. Die Be¬
sorgnis vor der Konkurrenz des internationalen badischen
Badeplatzes ist also kaum mehr gerechtfertigt, nachdem auch
dort die Kurtaxe eingesührt worden ist.

Im Hauptbureau der Kurtaxverwaltung werden die
rechnungsmäßigen Geschäfte erledigt und vor allen Dingen
die einlaufenden Anmeldungen daraufhin nachgeprüft, ob
alle Kurfremden die Taxe bezahlt haben. Von hier aus wer¬
den die Erheber entsendet, um säumige oder vergeßliche
Kurgäste an ihre Zahlungspflicht zu erinnern und die Kur¬
taxe eventuell zwangsweise einzutreiben. Die Kurverwal¬
tung bat, gestützt auf die Bestimmungen des Kommunal-
abcsabengesetzes und höchstgerichtlichc Entscheidungen, bean¬
tragt , den vier Erhebern die Qualifikation^von städtischen
Vollziehern zu geben. Eine Enffcheidung darüber ist jedoch
noch nicht gefällt worden.

Für das Kurtaxhauptbureau wurde eine kleine bauliche
Veränderung im Obergeschoß des Kurhauses insofern vor¬
genommen, als in dem hallenattigen Korridor durch den
Einbau von Wänden zur Seite des Verbindungsganges
vom nördlichen nach dem südlichen Flügel die beiden not
wendigen Bureanräume gewomren wurden. Das Telepbon-
-immer wurde, wie schon bekannt, im Zwischengeschoß über
dem bisher dafür benutzt gewesenen Raum unterge-
bracht. _ _ -s.

— Pcrsonal-Nachrickttcn. In die Liste der Rechtsanwälte
sind eingetragen: Gerichtsassessor Müsset  beim Oberlande-s-
gericht in Frankfurt a. M.. Rechtsanwalt Mommer  und
Rechtsanwalt Krücke bei dem Amtsgericht und Landgericht
in Wiesbaden, Gerichtsassessorb. Jbell  beim Landgericht in
Wiesbaden. —- Bürgermeister Gustav Schürz in Stangenrod
(Oberwesterwaldkreis) und Bierbrauer Wolfgang Grub er  in
Eschhofen(Kreis Limburg) erhielten das Allgemeine Ehren¬zeichen.

— Post - Personalien. Angenommen zu Telegraphenge-
bilfinnen Fräulein Kilber und Poths  in Königstein: zürn
Postagenten Gastwirt Gaul  in Burgsolms. Versetzt die Post-
assistentcn Glöckner  von Griesheim nach Frankfurt.
Gläser  von Hattenheim nach Lstrich, Grosse  von Holzappel
nach Frankfurt, Rudolf Jäger  von Dillenburg nach Frank¬
furt. Martin  von Frankfurt nach Bierstadt. Keitet  von
Herborn nach Homburgd d. H., S chi erft i d von Königstein
nach Frankfurt. Freiwillig ausgeschieden Postagent Sar¬
stedt  in Burgsolms. Gestorben Ober-Telegräphensekretär
a. D. Fürstenau  in Wiesbaden.

— Königliche Schauspiele. Die Intendantur hat sich zu
ihrem Bedauern genötigt gesehen, in letzter Zeit mehreren
Abomrenten die Ab onuemcntskarten zu ent¬
ziehen,  da diese durch ein hiesiges Reiscbureau öfseMÜch
verkauft wurden. Aus diesem Anlaß macht die Intendantur
nockynals daraus aufmerksam, daß der öffentliche Verkauf
der Abonmm ntskarten. insbesondere in Rcisebnreaus,
Konditoreien oder durch Hotelangestellte, gemäß Ziffer 11
des Abormementsverttaaes den Abonnettten nickt aestattet
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ist (88 263, 49 Strafgesetzbuch). Den betreffenden Abonnettten
wird außerdem das Recht auf Weiterbenutzung der Abonne-
merttsplätze seitens der Jntendaittur entzogen werden.

— Eine Strasieubahnwei che am „dlbmcxtaz“  wird iii
den kürzlich erwähnten Vorschlägen des „Südvcrerns " zur
weiteren Ausgestaltung des Verkehrs der „Elektrischen" in
der Bimienstadt gewünscht. Wir glauben kaum, daß die
Anwohner der Langgasse, insbesondere diejerffgcn der Nach¬
barschaft des „Römertors ", mit diesem Projett sich einver¬
standen erklären werden, denn die Verkehrsmöglichkciige¬
rade an dieser Stelle, die schon jetzt eine beschräntte, würde
dadurch noch iveiter geschmälert werden und leicht könnten
Zustände sich entwickeln, die für die Dauer unhaltbar wären.
Bis jetzt ist der Voffchlag an den maßgebenden Stellen noch
nicht weiter erwogen worden, jedenfalls aber verdient er,
wenn dies geschieht, eine vorfichttge Prüfung.

— Der Jnnungsausschutz zu Wiesbaden hat in seiner
stark besuchten Veffammlung vom 25. d. M. Herrn Hosschorn-
steinftgermeister Karl Meier  wiederum zu seinem Vor¬
sitzenden gewählt.

— Hebammenwesen. Das „Amtsblatt der Koni gl. Re¬
gierung zu Wiesbaden" Nr. 8 veröffeittlicht die neue Re-
gierungspolizciverordnung über das Hebammenwesen.

— Güterrechtsregister. Gütertrennung haben verein¬
bart die Eheleute Landmann August W i r t h und Rosa,
geb. Gassen, in Caan bei Grenzhaufen; Karuffclkbesitzer
Wilhelm Lenke  und Margaretha , geb. Stahl , zu Frick¬
hofen; Althändler Heinrich Schneider  und Anna Maria,
geb. Eigenbrod, in Sossenheim; Fnseur Melchior Adrian
und Anna, geb. Koerber, in Oberuffel ; Geschäftsführer
Leopold O e ste r l e und Brigitta , geb. Lenk, zu Aßmarms-
hauftn ; Gastwirt Christian August W i s s i g und Lisette
Philippine , geb. Wissig, in Hausen bei Anspach; und Fabri¬
kant Johann Wilhelm Rau zu Wiesbaden und Marie
Elisabeth, geb. Reeg.

— Zwangsversteigerung. Gestern vormittag fand vor
dem hiesigen Amtsgericht Zwangsversteigerungstermin gegen
die Eheleute Archttett Fritz A h r en s dahier statt. ES
handelte sich dabei um die an der Nikolas- resp. Herrn-
gartensttaße belegene Liegenschaft„Zum Prinzen Nikolaus".
Das Hotelinventar ist gegen Eigentumsvorbehalt gekauft
und geht daher wieder in das Eigentum der Lieferanten
(Firnra Röttger u. Ko. in Höchst usw.) über. Die zur Ver¬
steigerung ausgeschriebenenParzellen bilden zusammen ein
wittschaftlichesGanzes (Hotel Prinz Nikolas), mit Rücksicht
daraus wurden sie nur zusammen ausgebotrn. Als Sicher-
heitshypothek sind darauf eingetragen ziemlich hohe Beträge
für Prozeßkosten, Zinsen, Steuern ^ Gefälle für Konzesfions-
steuer (2000 M.), Kehrichtabfuhr, Kaualreinigung, Kanal¬
steuer usw. Das Höchstgebot mit 800 130 M. gaben ab
Maurermeister Martin Älter  und Frau Witwe Anna
Adrian,  an welche das Anwesen als Gesamigut über¬
ging. An Hypotheken, Forderungen von Handwerker und
Lieferanten gehen bei dem Objekt nicht weniger wie 480080
Mark verloren.

— Konkursverfahren. Im Konkursverfahren über das
Vermögen des Kaufmanns Friedrich F e u b e l zu Wies¬
baden hat der Gläubigerausschuß die Verteilung einer Ab¬
schlagsdividende von 3Vs Prozent beschlossen. Die ft st ge¬
stellten nicht bevorrechtigten Fordenrngen betragen
143 366 M. 12 Pf ., die bestrittenen nichtbevorrechtictten
Forderungen betragen 44 648 Mi. 34 Pf .. Summa 190 014 M.
46 Pf . Hierzu sind 6665 M. 6 Pf . verfügbar.

— Schulnachrrchtcn. Die Turnvorführungen  in
der städtischen höheren Mädchenschule1 (Sckloßplatz) sind auf
Dienstag, den 1. März d. I ., nachmittags3 Uhr. verlegt worden.
— Zur Abhaltung der Rektoratsprüfuna  in Cassel :st
Termin auf den 16. Juni b. I . angesetzt. Meldeschluß: 1. März.— Zur Abhaltung der Prüfling der Lehrer an Mittel¬
schulen  in Cassel ist Termin auf den 10. Juni d. I .. an
welchem Tage die schriftliche Prüfung beginnt, und die folgen¬
den Tage festgesetzt. Meldeschluß: 1. März.

.— Der Verein Süd-Wiesbaden. E B., wird am Dienstag,
den 1. März, abends.8V2 Uhr , im Saalbau der ..Turngesell¬
schaft". Schwattacher Straße 8. eine zweite Mitgliederver¬
sammlung abyalten. Mit einem Referat über die Schaffungeines grossen Kinderspielplatzes im Südwesten der Stadt wird
Herr Lebrer Maurer von der OSer-Realschule am Zietenrmg
die Versammlungeinleiten. Außerdem umfasst die Tagesord¬
nung nach Sttaßenbshnangelegenheitenund den Bericht über
die Gasfrage. Gegenstände, die eine rege Teilnahme an der
Versammlung erwarten lassen. Außer den Mitaliederit und
Interessenten des Vereins sind mit Rücksicht auf den ersten
Punkt der Tagesordnung, „Schaffung eines groben Kinder¬
spielplatzes", Einladungen dem gesamten städtischen Lehrer-
kollegMM zugegangen.

— Sprachenverein. Der neue französische Anfängerkuri'us
hat großen Anklang gefunden und zählt bereits 18 Mitglieder,
ein englischer wird eingerichtet, sobald sich eine genügende Zahl
Interessenten findet. Zu den seit acht Jahren bestehenden
Konversationsabenden, Hotel National (Dienstag Französisch,
Donnerstag Englisch) . sind Gäste stets willkommen. Prospekte
erhält man vom VorsitzendenH. Ernst Morgenstern, Bicrstadter
Höhe 24. _ _ .

Theater, Kunst, Borträge.
* Residenz-Theater. Morgen Montag findet ein humo¬

ristischer Abend statt, an dem drei hervorragende humoristische
Gaben geboten werden, und zwar kommt vor Thomas unver¬
wüstlicher Medaille" das feine Lustspiel „Die Schulreiterin"
zur Aufführung, das in seiner feinen Dialogführung eine Perle
unserer Einakter-Literatur bildet. Den Abend leitet Brennerts
Hasenpfote" ein, die bei ihrer neulichen Wiederaufnahme in

den Spielplan kolossale Lachstürme hervorgerufen hat. Dieser
originelle Abend wird jedenfalls allen Freunden von Humor
und Komik willkommen fein.

* Bolkstbcater (bürgerliches Schauspielhaus). Der Spiel-
plan dieser Woche ist ein sehr abwechslungsreicher. Am Montag
kommt der mit so großem Beifall aufgenommene„Allerwelts-
rctter" und Dienstag „Das Mädel ohne Geld" zur Aufführung.
Mittwoch findet eine Wiederholung der Offizierstragödie
„Rosenmontag" mit Herrn und Frau Direktor Wilhelmy in
den Hauptrollen statt. Donnerstag folgt die lustige Posse
„Robert und Bertram". Am Freitag hat der Regisseur des
Volkstheaters, Herr Max Ludwig,  sein Benefiz,  er hat
„Dorf und Stadt" oder „Das Lorle vom Schwarzwald" ge¬
wählt. Herr Ludwig, der vom Residenz-Theater her noch in
gutem Andenken steht, hat es verstmiden, in der kurzen Zeit
seiner Tätigkeit am Volkstheater sich die Gunst des Publikums
zu erringen, und es wäre dem Künstler zu seinem Ehrenabend
ein volles HauS zu wünschen. „Dorf und Stadt " gelangte zum
lehtenmale vor 5 Jahren hier am hiesigen Residenz-Theaier
zur Aufführung.

* Kammersänger Forchhammer von der Frankfurter Oper,
der dem am 28. Februar im großen Kasinosaal ftattfindenden
W 0 b l t ä t i gke i.t s k0 n z e r t seine Mitwirkung leih.n
wird, wird darin die „Tannhäuser-Erzählung" fingen, mit der
er erst jüngst in einem Wazner-Konzert im Kursiral zu Mon¬
treux durchschlagenden Erfolg hatte. Herrn Forckihammers
Bereitwillialeit. am 28. Felmnar hiev zu gutem Zwecke mitmd-
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wirken, ist doppelt hoch anzuschlagen, da der Sänger unmittel¬
bar nach dem Konzert einer Berufung nach London folgen muß,
um dort am Mittwoch den „Tristan " zu singen.

* Walhalla -Theater . Ab 1 .März gastiert im Walhalla-
Theater das von vor 2 Jahren her noch bestbekannte En¬
semble Job Classen.  Zur Aufführung; gelangt die tolle
Posse „Zwei zu 18". In den Hauptrollen sind beschäftigt die
Stauten Frau Direktor Job , Fräulein Schneider, sowie die
Herren Direktor Classen, Herr Finking, Herr Auen und Herr
Direktor Job . Zu dtesen Vorstellungen haben Vorzugskarien
^Gültigkeit.

* Kunstsalon Aktuaryus (Taunusstraße 6). Neu aus¬
gestellt: Joseph v. Brandt : „Kosakenlager". Claus Berger : „Der
stille Hafen". S . Mühlbaur : „Malven ", „Chrysanthemen",
„Gemüsestilleben", „Zitronen mit Flasche", „Trauben und
Chrysanthemen". Viktor Valentini : „Portal in Meißen ",
„Schloß in Meißen", „Zimmer auf Schloß Albrechtsburg",
„Motiv aus Dribuk", „Alte Brücke in Nürnberg ", „Italienische
Küche", „Kreuzgang im Dom zu Meißen " (Aquarelle) und drei
Federzeichnungen. E. Reineck: „Flox", „Astern", „Zinerarien ",
„Schnitterinnen ", „Gartenpforte ", „Waldessaum bei Berka"
(Aquarelle) , ferner eine Anzahl Entwürfe zu Einfamilien¬
häusern und Villen von Architekt G. Kohtze hier.

* Stadttheater in Mainz . (S p i e I v I a n.) Sonntag,
den 27. Februar , nachm. 3 Uhr : „Der fidele Bauer ". Abends
7 Uhr: „Die Zauberflöte ". Montag , den 28.: „Die Regiments¬
tochter" . (Ballett .) Dienstag , den 1. März : „Weh dem, der
lügt ". Mittwoch, den 2.: „Samson und Dalila ". Donners¬
tag, den 3.: „Hohe Politik ". Freitag , den 4.: „Der Graf von
Luxemburg". Samstag , den 5.: „Tiefland ". Sonntag , den
8., nachmittags 8 Uhr : „Tantris der Narr ". Abends 7 Uhr:
Zum erstenmal : „Die geschiedene Frau ". Operette von Leo Fall.

Bereins -Nachrichten.
* Der „Verein der Württembergsr"  veranstaltet

heute Sonntag , abends 7 Uhr, im Gartensaal des Restaurants
„Friedrichshof" zur Feier des Geburtstages des Königs von
Württemberg eine Abendunterhaltung mit darauffolgendem
Tanz . _ _ ____ _ _

A«s dem Landkreis Miesdaden.
k?f Dotzheim, 25. Februar . Der Fuhrunternehmer Karl

Dauer in Biehrich verkaufte  fein hier , Biebricher Straße 70
gelegenes Wohnhaus mit Scheune und Stallung an den Wasch¬
meister Ludwig Schneider in Rambach zum Preise von 18 000
Mark. Ferner ging das einstöckige Wohnhaus der Heinrich
Heinrich Erben, Neugasse 15, an den Miterben Maurer Wil¬
helm Heinrich zum Preise von 5000 M. über . — Die im laufen¬
den Jahre zur regelmäßigen Ergänzmtg der Gemeinde¬
vertretung  vorzunehmenden Wahlen  finden hier am
Donnerstag , den 17., und Freitag , den 18. März d. I ., statt.
In jeder Klaffe find zwei Verordnete zu wählen. Es scheiden
aus in der 1. Klasse Dachdeckermeister Friedrich Vonhausen
und Zintmermeister Karl Wilhelm Birk, in der 2. Klasse Land¬
wirt Karl Friedr . Nicolah und der in 1908 als Ersatzmann ge¬
wählte Bäckermeister Georg Gauff , in der 8. Klasse Tüncher
Wilhelm Schlosser und Schreiner Friedrich Geis , Um der
8. Klasse, die vornehmlich aus Arbeiterit besteht, Rechnung zu
tragen , wählt diese am Donnerstag , den 17. März , nachmittags
von 4 bis 7 Uhr, die 2. und 1. Klasse wählen am Freitag , den
18. März , und zwar erstere von 10 bis 12 Uhr vormittags und
letztere von 3 bis 4 Uhr nachmittags . Während der sozialdemo¬
kratische Wahlverein schon eine sehr rege Wahlagitation zeigt
und, dem Vernehmen nach, bereits Kandidaten aufgestellt hat,
ist bei den bürgerlichen Parteien noch alles ruhig.

8 . Rambach, 25. Februar . Aus der letzten abgehaltenen
G e m e i n d e v o r st a n d s s i y u n g ist folgendes zu be¬
richten: Das Baugesuch der Witwe Oskar Schelmbera von hier
wegen Errichtung eines Hintergebäudes mit Wohnräumen,
Waschküche und Remise auf ihrem Grundstück an der Talstratze
wurde unter den üblichen Bedingungen, betreffend den Anbau
an unfertigen Straßen und Stratzenteilen , gulgeheißen. Die
am 18. Februar im Distrikt „Mühlberg " abgeyaltene Holzver-
steigerung erhielt die Genehmigung. Als Vertrauensmann
resp. Vertrauensmann -Stellvertreter für die landwirtschaftliche
Berufsgenossenschaft sollen der Landwirt und Ortsgerichtsvor¬
steherstellvertreter Ph . Schwein 6r und der Landwirt und Orts-
gerichtsmann Will). Zerbe 2r in Vorschlag gebracht werden.
Zur Unterstützung der mit der Feier des 25jährigen Bestehens
des Obst- und Gartenbauvereins im Jahre 1910 geplanten
Lcmdesobstausstellung in Frankfurt a. M. wurde ein Beitrag
von 50 M. im Haushaltsvoranschlag für 1910 bereitgestellt.
Gegen das Gesuch des Stukkateurs Heinr . Röder von hier um
Gestattung der Überbrückung des Rambachs zur Benutzung als
Zufahrt nach- seinem Grundstück „Vor dem Stickelwald", sowie
Erteilung der Genehmigung zur Einfriedigung des Grundstückswar nichts einzuwenden, jedoch soll wegen Überbrückung des
Bachbetts ein diesbezüglicher Vertrag abgeschloffenwerden.

Nassauischr Nachrichten.
— Kemel, 25. Februar . Ein Pferd des Wirtes Frick

Hierselbst biß beim Fressen einer neben ihm stehenden
Kuh die Zunge ab. Das verletzte Tier mußte geschlachtet
ly er dem

no . Laufenselden, 24. Februar . Das an unsere Gemarkung
grenzende H o f g n t „Stegerhof"  ist von dem jetzigen Be¬
sitzer Rickers an seinen Schwiegervater Häbel und Schwager
Hofmann zu unbekanntem Preise verkauft  worden.

no . Wisper , 24. Februar . Die hiesige Lehrer st eile,
welche seit einigen Jahren verwaist ist, wtrd demnächst wieder
besetzt werden. Da es an katholischen Lehrern noch mangelt , so
hat die Regierung bei der Gemeinde angefragt , ob die Stelle
vorläufig mit einem Lehrer evangelischer Konfession besetzt
werden kann. Die Gemeinde hat zugestimmt.

•4- Limburg n. d. L., 25. Februar . Die hiesige Han¬
delskammer  hat im Interesse der Bevölkerung im
unteren Lahntal , der setzt eine gute Verbindung morgens
nach und abends von Frankfurt a. M . vollständig fehlt , die
Eisenbahndirektion Frankfurt a. M . gebeten , das Eilzngpaar
133/134 Frankfurt a. M .-Niedernhauscn - Liinüurg (an
Frankfurt a. M . 9.07 vorm ., ab Frankfurt a. M . 8.41 abends)
von und nach Coblenz durchzuführen . Die staatlichen und
kommunalen Behörden an der unteren Lahn und die Han¬
delskammern . zu Frankfurt und Coblenz sind um Unter¬
stützung des Antrags gebeten worden.

p . Braubach , 25. Februar . Da die Negierung die Ge¬
nehmigung der Beibehaltung der Hauptlehrerstclle unter¬
sagt hat , beschloß die Stadtverordnetenversammlung in ihrer
letzten Sitzung , die Anstellung eines Rektors  unter der
Voraussetzung , daß dadurch die Zahl der Lehrpersonen
nicht vermehrt zu werden braucht . — Der Haushalts¬
plan  für 1910 wurde in Einnahme und Ausgabe auf
256 227 M . festgesetzt. Die seitherigen Steuersätze mußten
zur Balancierung des Etats um 10 Proz . erhöht werden.

— Mendorf b. Katzenelnbogen , 25. Februar . Die in
der Nähe unserer Gemeinde gelegenen Gruben der Nieder¬
ländischen Eisenhütten -Gesellschaft gingen durch Kauf in die
Hände der Firma Kru pp - Essen über . Sämtlichen Arbei¬
tern wurde zum 1. März gekündigt.

Aus der Umgebung.
bä . Frankfurt a. M -, 25. Februar . Heute früh hatten

die Vertreter der Demokratischen,Partei , der Neuen dcmokra-

Wresbadener TagblatL.
tischen Vereinigung , der Nationalsoziaken und der Sozial¬
demokratischen Partei eine Besprechung mit dem Polizei¬
präsidenten , in der eine definitive Aussprache über die Wayl-
rechtsdemonstrationen am nächsten Sonntag stattfand . Die
Vereinbarung ging dahin , daß die Polizei eine große ge¬
meinschaftliche Protestversammlung unter freiem Himmel aus
der Hundswiese genehmigt , daß die Demonstranten dagegen
von einem gemeinschaftlich vor oder nach der Versammlung
stattfindenden Demonstrationszug absehen. In kleinen
Trupps werden sie allerdings zur Stadt zurückgehen, wo¬
gegen aber die Polizei nichts emzuwenden haben wird.

wb. Offenbach a. M ., 26. Februar . Heute früh versuchte
der Gastwirt Ernst Fleichle  seiner Frau mit einem
Küchenmesser den Hals äbzuschneiden. Als die Frau mit
Hilfe ihrer Kinder flüchtete, öffnete er sich selbst beide Puls¬
adern.
.— i ——  —

Gerichts saal.
Wiesbadener Strafkammer.

Ein junger Dieb.
Der Schuhmacherlehrling Adam L., 18 .Jahre alt , von

Höchst, ist Fürsorgezögling . Während etwa iy 2‘ Jahre hatte
er in Camberg  bei der Witwe Bonffier in der Lehre ge¬
standen , dabei mit dem Sohne eines Kaufmanns verkehrt
und bei Besuchen im Hanse des letzteren auch die Lokalitäten
dort kennen gelernt . Während der Nacht zum 9. Mai v. I.
wurde in diesem Hause ein schwerer Diebstahl verübt , wobei
40 bis 80 M . Bargeld , verschiedene Münzen , eine goldene
Damenuhr , Briefmarken nsw . dem Vorüber in die Hände
fielen , und während der Nacht zum 5. September wieder¬
holte sich der Vorfall . Im weiteren wurde der Sohn des
Kaufmanns hier in Wiesbaden von L. um 20 M . beschwin¬
delt . Das Gericht erachtete ihn für überführt des versuchten
schweren Diebstahls in ideeller Konkurrenz mit vollendetem
einfachen Diebstahl , des schweren Diebstahls , sowie des Be¬
trugs und verhängte über ihn eine Gefängnisstrafe von
6 Monaten.

Ein Beleidigungsprozest gegen Gerhart Hauptmamr.
hd . Berlin , 25. Februar . In der Beleidigungsklage des

Redakteurs Martin Feuchtwanger gegen den Dichter Ger¬
hart Hauptmann fand heute der erste Termin am Amts¬
gericht Berlin -Mitte statt . Gerhart Hauptmann war durch
Herrn Justizrat Jonas vertreten , der Kläger Martin Feucht-
wanger durch Herrn Rechtsanwalt Bahn . Die Parteien
schlossen unter Vorbehalt bis zum 15. Mürz einen Vergleich
dahin , daß Gerhart Hauptmann erklärt , cs hätte ihm abso¬
lut ferngelegen , den Kläger in seiner Ehre zu kränken. Die
Kosten fallen Gerhart Hauptmann zur Last.

Ein 16jähriger Lustmörder.
Neu -Ruppin , 26. Februar . (Eigener Drahtbericht .) Vor

der Strafkammer des hiesigen Landgerichts hatte sich heute
der 16 Jahre alte Gärtnerlehrling Walter Poehling  aus
Dalmin wegen Lustmordes zu verantworten . Poehling
hatte am 20. November v. I . die 7jährige Tochter des Ober¬
gärtners Jost ermordet . Das Gericht verurteilte den An¬
geklagten wegen Körperverletzung mit tödlichem Ausgang
und versuchten Mordes zu 10 Jahren Gefängnis.

#
wb. Paris , 26. Februar . Das Zuchtpolizeigericht von

Bordeaux verurteilte zwei Arbeiter, die vor Ausbruch des letzten
Gasarbeiter st reiks  die Gas - und Wasserleitungsrohre
an mehreren Stellen beschädigten, zu je 8 Monaten Gefängnis.

Sport.
7.. K. Rhein - und Tammsklub Wiesbaden (E. V.) . Die

am Donnerstag , den 17. d. M. stattgefundene ordentliche
Mitgliederversammlung  war außerordentlich zahl¬
reich besucht. Der Schriftführer Herr Hch. Hack erstattete den
Jahresbericht,  aus dem zu entnehmen war , haß die
laufenden Arbeiten in 49 Wochenversammlungen und 15 Vor¬
standssitzungen erledigt worden sind. Die 10 Hauptwanderungen
waren durchschnittlich von 110 Teilnehmern besucht, ebenso
fanden noch 6 kleinere Wanderungen , 2 Wochen-Mittagswande-
rungen und die mehrtägige Wanderung nach der „Fränkischen
Schweiz" statt , die sich alle eines recht lebhaften Besuches zu
erfreuen hatten . Die Wochenversammlungen waren durch¬
schnittlich von 40 Mitgliedern besucht. Diese große Besuchs¬
ziffer verdankt der Klub der neu gegründeten Gesangsriege,
die unter der tüchtigen Leitung ihres Dirigenten Herrn Jacob
viel zur Hebung der Geselligkeit beigetragen hat . Die beiden
Lichtbildervorträge fanden allgemein Anklang. Auch auf dem
Gebiete der Wohltätigkeit hat sich der Klub im abgelaufenen
Vercinsjahr betätigt und den von Hochwasser geschädigten Ge¬
meinden Nassau, Dausenau , Bcrgnassau und Scheuern ange¬
messene Beträge gesandt. Die Hauptarbeit im Vercinsjahr war
der Bau des neuen Aussichtsturmes auf der
„Hallgarter Zange ", der unter der Leitung des Herrn
Architekten Karl R. Schiemann eine Zierde für den ganzen
Rheingau geworden ist. Eine weitere wuchtige Arbeit des letzten
Jahres ist die Fertigstellung der neuen Wegekarte,  die
von dem Vorstandsmitglied Herrn Karl Eichhorn bearbeitet
und geradezu mustergültig ausgeführt worden ist. Die Karte
wird demnächst ihrer Bestimmung übergeben. Auch hat es der
Klub nicht daran fehlen lassen, die Geselligkeit zu pflegen und
dadurch seinen Mitgliedern und deren Familienangehörigen
manche frohe Stunden bereitet . Die Bücherei  hat sich teils
durch Ankauf, teils durch Schenkungen um 40 Führer und
Bücher und 19 Karten vermehrt, so daß jetzt 217 Führer und
Wanderbücher und 192 Karten vorhanden sind. Die W e g e -
kam Mission  unter der bekannt vorzüglichen Leitung -ihres
Obmanns Herrn Fr . Wendler und seiner Mitarbeiter Herren
Ph . Kissel und Robert Weber hat im abgelaufenen Vereinsjahr
wieder einige Touren vollständig neu angelegt , 11 Touren er¬
neuert , fehlende Wegezeichön und Orientierungstafeln ange¬
bracht, eine zeitraubende Arbeit, d-e nicht genug anerkannt wer¬
den kann, Es wird an dieser Stelle gebeten, Herrn Wendler
von etwaigen Beschädigungen an Markierungen und Wegetafeln
in Kenntnis zu setzen, damit die Wegekommissionsofort Abhilfe
schaffen kann. Der erste Rechner des Klubs , Herr Ludwig
Becker, erstattete den Kassenbericht,  Der Mitgliederbe¬
stand betrug am 31, Dezember 1909 1215. Die Gesamtein¬
nahmen betrugen 43 223.79 M.. die Gesamtausgaben 42 666.64
Mark , gewiß ein ganz beträchtlicher Umsatz. Für den Turnt-
Neubau  auf der Hallgarter Zange wurden zusammen
16 624.62 M. vermtsgabt . Für die Tilgung des Restbetrages
und zur inneren Ausgestaltung des Turmes und der Schuy-
l,litte sind aber immer noch mehrere Tausend Mark notwendig
und ist der Klub selbst für das kleinste Scherf!ein für diesen
Zweck sehr dankbar. Gaben für den TurmbausondS nimmt der
Vorstand jederzeit gerne entgegen. Die literarische
K ommissio  n mit ihrem Obmann Herrn Architekt Karl
R. Schiemann und Herrn Karl Batz als Beisitzer hat mit etwa
1200 Berichten in ca. 50 verschiedenen Zeitungen über alle
Klubanaelegenheiten stets ans dem lausenden gehalten. Die
Neu-, bezw. Ergänzungswahl des Vorstandes  zeitigte bal¬
gendes Resultat : 2. Vorsitzender Herr Beyll, Schriftführer Herr

Morgen -AuSgabe, 1 . Matt. Nr . 97 . \
Jos . Scheller, Obmann der geselligen Kommission Herr i
Hack. Zu Rechnungsprüfern wurden die Herren Borngie
Fleischer und Hatzbach wieder ernannt . Der sorgfältig an
stellte Jahresvoranschlag wurde einstimmig angenommen. :
den Anteils cheinen (Turmbau Hallgarter Zange ) wt
eine Anzahl ausgelost und werden die betr. Nummern s.
durch ein Inserat bekannt gegeben. Zum Schluffe dankte %
Fritz Laupus im Namen aller Mitglieder dem Gesamtvorstc
insbesondere aber dem unermüdlichen verdienstvollen 1. «
sitzenden Herrn Gustav Bietor für die vorzügliche Geschy
sührung . Möge der Rhein- und Taunusklub Wiesbaden :
im neuen Vereinsjahr mehr und mehr Anhänger für seine
gemeinnütze Sache finden und rastlos Weiterarbeiten, ,
gedenk der Devise: „Was wir vollbracht, dem Ganzen sei'L
weiht !" Frisch auf!

* Fußball . Heute Sonntag , den 27. Februar , spielt
1. Mannschaft des Wiesbadener Fußballvereiris gegen
1. Mannschaft des Frankfurter Fußballklubs „Union" und
2. Mannschaft gegen den Mainzer Fußballklub Hermaw
Beide Spiele finden auf dem Exerzierplatz an der Schierste:
Straße statt und beginnen um 3 Uhr.

Kleine Chronik.
Eine schwere Keffclcxploflon. In der Fickersd

Brennerei zu Meppen ist der Dampfkessel in die Luft ,
flogen. Das Gebäude wurde vollständig zertrümmert, *,
Maschinenhaus brennt . In den umliegenden Hausern 'w
den sämtliche Fensterscheiben zertrümmert.

Onkel und Nichte. In der Nähe von Ath in der <j
nreinde Ladeuze (Belgien ) waren seit dem 15. Januar
15jähriges Mädchen , sowie dessen Oheim spurlos verschm,
den. Nunmehr sind beide als Leichen im Kanal aufgefi,
worden . Es konnte noch nicht festgestellt werden , ob ein P
brechen oder Doppelselbsttnord vorliegt.

Ein seltenes Meteor . In München wurde ein unj
wöhnlich großes Meteor von wunderbarem goldgelb
Glanz , aus dem Sternbild des Orion kommend, beobach.
Es zog einen selten langen , blendend Hellen Schweif u
sich und befand sich in auffallend langsamer Bewegung.

Die zerstückelte Leiche. Ein Magdeburger Lithogra
namens Beton hat an den Berliner Untersuchungsrichter
der Mordsache Arnholtz ein Schreiben gerichtet, wonach, !
wegen Zuhälterei zu Jahren Gefängnis verurteilte Ha
noch in allerletzter Zeit vor dem Tode der Arnholtz mit
zusammen von Beton gesehen worden ist. Damit wären
Verdachtsgründe gegen Hahn erheblich erschwert.

Maskierte Räuber . Auf eine alleinstehende alte Da
in Grevenbroich wurde von zwei maskierten Männer ^ i
Raubansall verübt . Auf das Hilfegeschrei der Dame eili
die Nachbarn herbei , worauf die Räuber die Flucht ergriff
und auf ihre Verfolger mehrere Schüsse abgaben . q
Mctzgermeister wurde schwer verwundet . Einer der nr
maßlichen Mörder wurde verhaftet.

Nächtlicher übersatt auf eine Krankenschwester. -
Marienhospital zu Altenessen überfielen in der Nacht zp
unbekannte Männer eine in der Kellerküche befinde
Krankenschwester und brachten ihr eine 5 Zentimeter lau
Wunde in den Unterleib bei.

DE Millionenurtterschlcifs in Havre . Der Unterdireki
der Liquidationskasse in Havre wurde in Haft gerromm
unter dem Verdachte der Mitschuld an den von dem
Juhel verübtet : Vertuttreuungen von nahezu vier Million
Frank . _ _ _

Preußischer Landtag.
Abgeordneierrharrs

Eigener Drahtbericht des „Wiesbadener Taablatts ".
Berlin , 26. Februar,

Am Mimstertifch : v. Molike.
Eingegangen ist ein Dankschreiben des Reichstags!

ssdiums für die Teilnahme an dem Hinscheiden des Prj
denten zu Stolberg -Wernigerode.

Das Haus setzte dann die zweite Lesung des
Etats des Ministeriums des Innern

fort,
Abg . Gri ncnberg (Zentr .) wünscht die Errichtttng

Standesamtes in Guenniaseld ; in Wanne und Eickel muß
Amtsgerichte und in Gclsenkirchcn ein Landgericht erritz
werden.
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Abg . Brors (Zcntr .) beschwert sich darüber , daß bei >
Besetzung von Bürgermeistereien im Rheinland die
ausschüsse vielfach nicht gehört würden,

Geheimrat Freund erwidert , die Angelegenheit pö''
generell in der zu erwartenden Vorlage über die rhcftiis^
Landgemeindeordnung geregelt werden.

Äbg . Goßler (kons.) : Der Vorwurf , daß die Landri-
einseitige konservative Parteipolitik treiben , ist unbegxZ „p
Freilich haben sie die Pflicht , im Kampf gegen die Sozi»
demokratie im Vordergrund zu stehen. Die Ansicht,
die Kreisblätter nur konservative Anschauungen berbteiid
ist durchaus irrig , über die Finanzreform sind die
Plätter von Berlin mit Artikeln versehen , die in schZnö-'
Weise gegen die Konservativen Stellung nahmen.

Abg. v. Goßler (kons.) : Daß die höheren Verwaltung
beamten vielfach aus den Reihen der Konservativen
nommen werden , sei darauf zurückzuführen , daß sich pe
Staat besonders auf die Partei stützt, die immer fg r v:
Aufrechterhaltung der staatlichen Autorität eintritt . (Mi
fall rechts.)

Abg . Graf Prafckma (Zcntr .) beschwert sich darüb :'
daß ein Rittergutsbesitzer in Schlesien vom Landrat vck
anlaßt worden sei, sein Amt als Vorsitzender der stör
kommisston niederzulegen und ans sämtlichen Kreisämteck
auszuscheiden , weil er bei der Landtagswahl für den Zcie
trumskandidaten stimmte . Es ist lcbbafi zu bedauern , dai
die politische Anschauung derartig auf den gesellschaftliche«
und amtlichen Verkehr nnsgedehnt wird.

Abg , v. Kardorff (sreikons.) : Wir können im Osten n#1
solche Deutsche gebrauchen , die wirklich Deuts  chc fltt'-

Leider versagt da3 Zentrum vielfach in dieser Bezieh «»^
(Widerspruch im Zentrum .) Wir wollen den konfessioncllck
Frieden , schon um der ernsten sozialistischen Gefahr vor ;:>'
beugen . Darum sollten auch alle bürgerlichen Parteien 0
vereinigen.

Minister v. Molike erklärt aus die Anregung des Mz.
Schwabach (natl .) : Einem Antrag auf gesetzliche Festleginch
die littauische Sprache ohne weiteres zuzulassen, könne dff
Regierung nicht zustimmen.
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Rr . »7 . Morgcn -Ausgabc , 1 . Blatt.; — ____ ___ —
Avg. Graf Praschma (Zentr.) : Das friedliche Zu-

samMenwirlen der Deutschen in den Ostmarken wird durch
die Ansfiihrnngen des Abg. Kardorff nicht gefördert.

Abg. Lippmarm (Hosp. d. Freis. Vgg.) : Wir behaupten
nicht, da-ß es keine tüchtigen Landräte gibt. Redner
kritisiert sodann die Amtsführung der preußischen Landräte.

Ein Regierungskommissar verteidigt die Landräte
gegenüber den Ausführungen des Vorredners.

Abg. v. Boehleudorff-Kölpin (kons.) : Die Freisinnigen
nennen uns entweder Jab rüder oder Rebellen. Wir bemühen
uns , unabhängig gegen jedermann unsere Pflicht und
Schuldigkeit zu tun. Dieses Unabhängigkeitsprinzip
sollten doch gerade die Liberalen anerkennen.

Abg. Dr. v. Niegolewski (Pole ) beschwert sich über die
ungerechte Behandlung der Polen durch die Landräte.

Abg. Dr . Wremer (Freis. Vpt.) : Der Abg. Gotzler hat
den Hymnus auf die Tugenden der Landräte gesungen.
Sein Urteil zeigt aber mehr von zu hoher Selbsteinschätzung
als von politischer Klugheit.

Letzte Nachrichten.
Der Berliner Besuch Aehrenthals in offiziöser Be¬

leuchtung.
wb . Karlsruhe , 26. Februar . Die offiziöse „S ü d-

deutsche Reichskorrestzonöenz"  schreibt
unterm 24. Februar unter „Nachkläuge aus Berlin " :
Tie Aussprache zwischen dem Reichskanzler und dem
Grafen Aehrenthal über die schwebenden Fragen der
Politik ist unter Eindrücken erfolgt , die sachlich befrie¬
digend wie persönlich angenehm sind. _Ties mag für
gewisse ausländische Kritiker gesagt sein, die von der
Ankunft des Grafen v. Aehrenthal in Berlin bemüht
waren , einen frostigen Verlauf seines Besuches vorauL-
zusagen und die es vielleicht auch kiinstig für eine be¬
sondere diplomatische Kunst halten werden, Berlin und
Wien gegeneinander mißtrauisch zu machen. Mau ist
nicht müde geworden, auszustreuen / Deutschland blicke,
mit scheelen Augen auf die sich vorbereitende Annähe¬
rung zwischen Österreich-Ungarn und Rußland . In
Wirklichkeit lag kein Grund vor, uns wegen diplo¬
matischer Unterhandlungen zu beunruhigen , über deren
Zweck und Inhalt wir von beiden Staaten fortlausend
urnerrichtet werden. Wir haben zuviel Achtung vor
der Selbständigkeit der österreichisch-ungarischen wie
der russischen Politik , um Winke für die fernere Ge¬
staltung des Verhältnisses zwischen den beiden Kaiser¬
reichen zu erteilen oder Versuche zur Herstellung eines
Einvernehmens mit gönnerhaften Lobsprüchen zu be¬
gleiten . Aber wir brauchen nicht zu verschweigen, daß
auch wir Interesse nehmen an dem Schwinden einer
Entfremdung , die in Wien wie St . Petersburg als
abnorm und als störend empfunden wird . Zwischen
zwei Großmächten , von denen uns eine fest verbündet,
die andere durch keinen naturnotwendigen Gegensatz In
großen Fragen von uns getrennt ist, gibt es für
Deutschland nicht die Rolle des Tertius gaudens , die
übrigens bei der zunehmenden Verflechtung der Inter¬
essen für keine Großmacht zeitgemäß ist. Ter Ausblick
auf die politische Gesamtlage erscheint nicht unbefriedi¬
gend. Das Vertrauen in die Fortdauer einer über¬
wiegend günstigen Entwickelung gründet sich aber
darauf , daß im Verkehr der Mächte gutwillige Stim¬
mung und europäischer Geist gepflegt und gestärkt wer¬
den. Wir sind gewiß, daß hierzu die Besprechungen
der Dreibundstaatsmänner , jetzt in Berlin und später
in Rom, das Ihrige beitragen.
Die Feindseligkeiten an der türkisch-bulgarischen Grenze.

Konstantinopel 26. Februar . (Eigener Drahtbericht.)
Wie „Jsaba " meldet, ereignete sich am 23. Februar ein
«euer Zwischenfall an der bulgarischen Grenze.

Adrianopel, 26. Februar . (Eigener Drahtbericht.)
Bulgarische Soldaten feuerten aus dem Hinterhalt auf
jwei türkische Soldaten , wovon einer getötet wurde.

Brand eines alten Nathanses.
Dommitzscha. d. Elbe, 26. Februar . (Eigener Draht-

berichh.) In der letzten Nacht ist das Rathaus , das aus Sem
17. Jahrhundert stammt, vollständig niedergebrannt.

Ein Bombenanschlag.
Frristadt (Osterreichisch-Schlcsicn), 26. Februar . (Eigener

Drahtberieht.) Heute früh gegen3 Uhr wurde in das Zimmer
des Betriebsleiters des Johannisschachtes in Karwin Ober-
ingenieur Ludwig Kollein eine Bombe geschleudert. Kolleiu
warf die Bombe durch das Fenster in den Garten, wo sie
mit großem Knall explodierte, ohne Schaden anzurichten.

Gestrandet.
wb. Paris , 26. Februar . Aus Tetuan  wird gemeldet:

Tin aus Holland kommendes Segelschiff, das eine große
Menge Kriegskonterbande  cm Bord hatte, flüchtete
vor einem spanischen Torpedobootszerstörer und strandete
vabei etwa 40 Kilometer östlich von Tetuan. Von der 25
Köpfe zählenden Mannschaft sind 5 Matrosen ertrunken.

Ein SchiffSzusammenstoß.
Antwerpen, 26. Februar . (Eigener Drahtbettcht.) Bei

einem Zusammenstoß mit einem Dampfer wurde eine mit
Arbeitern besetzte Barke zum Sinken gebracht. Sieben Ar¬
beiter sind dabei ertrunken.

Frankfurt a. M., 26. Februar . (Eigener Drahtbericht.)
Wie zuverlässig verlautet, sind die Blattermeldungen von
der Genehmigung des Abschiedsgesuchs des hessischen
Fmanzministers vr . Gnauth  und von der Ernennung
eines Nachfolgers verfrüht.

München, 26. Februar . (Eigener Drahtbericht.) Graf
b. Aehrenthal  stattete dem Minister des Äußern von
Podewils einen längeren Besuch ab. Nach diesem empfing
t:  in der österreichisch-ungarischen Gesandtschaft die Mit-
fflicder der österreichisch-ungarischen Kolonie und nahm an
dem von der Gesandtschaft gegebenen Frühstück teil.

München, 26. Februar . (Eigener Drahtbericht.) An¬
läßlich der heute abend stattfindenden Versammlung der
Bereinigung der bayerischen Mitglieder des Deutschen
Schul schifiverei ns  gab heute mittag Prinz

WievvMrNcr Tagblatt.

Nupprecht eine Frühstückstafel, wozu der Großherzog von
Oldenburg mit Gefolge, die Vorstandsmitglieder des Deut¬
schen Schnlschissvereins und die bayerischen Mitglieder die¬
ses Vereins geladen waren.

Stockholm, 26. Februar . (Eigener Drahtbericht.) ^Die
Ärzte raten dem König,  nach der jetzt glücklich beendeten
Krankheit zur vollständigen Wiederherstellung seiner Kräfte
einige Zeit in einem milderen Klima zuzubringen Wahr¬
scheinlich findet die Abfahrt nach dem Süden Mitte März
statt.

London, 26. Februar . (Eigener Drahtbericht.) Premier¬
minister A s q u i t h hatte heute vormittag eine halbstündige
Audienz beim König. Im Anschluß daran fand ein
Mini st errat  statt.

Konstmttinopel, 26. Februar . (Eigener Drahtbericht.)
Die Zeitung „Jkdam" nahm das Berliner Communiqus,
das die freundschaftliche Gesinnung Österreich-Ungarns und
Deutschlands gegenüber der Türkei beweise, sehr günstig
aus. *

Paris , 26. Februar . (Eigener Drahtbericht.) In Sentis
mißhandelten betrunkene Husaren einen Schmied und Gas¬
arbeiter. Sie warfen auch einem Gastwirt ein Fenster m:t
Steinen ein, wobei ein in der Wiege liegendes Kind schwer
verletzt wurde.

Asmara, 26. Februar . (Eigener Drahtbericht.) Das
italienische Kanonenboot „Arctusa" ist von Hodalga mit den
Leichen Benzonis und Burchardts  in Maseura
angeLommen, wo die Leichen vorläufig beigesetzt werden.

Zstzir Airrrvetsnachttichtr « .
Berliner Börsenbericht.

Berlin , 26. Februar . (Eigener Drahtbericht.) Die Börse
eröffnete heute etwas beruhigter  als gestern, da die Mit¬
teilungen aus der gestrigen Versammlung der Stabeisenwalz-
werke und die Verlängerung der internationalen Drahtkonven-
tion, sowie Gerüchte über einen bedeutenden Mehrgewinn bei
Phönix die Montanwerte günstig beeinflußten und zum Teil
Rückkäufe beranlaßten . Phönix und Gelsenkirchsn, sowie Dort¬
munder und Bochumer setzten mit anfänglichen Besserungen
ein. Bald aber übte der weiters Rückgang von Lcrnrahütte
wiederum allgemein verstimmenden Einfluß aus , so daß die
anfänglichen Besserungen sich nicht behaupten konnten. Außer
Laurahütte schwächten sich auch Hohenlohe ab. Banken waren
bei geringem Geschäft wenig verändert . Durch gute Haltung
zeichneten sich Berliner Handelsgesellschaft aus , sowie Deutsche
und Dresdener Bank. Bahnen gaben meist nach, insbesondere
österreichische Stcmtsbahn und Anatolicv. Dagegen konnten
sich Meridionalbahnen auf Heimatland und Pennsylvania besser
halten . Von Fonds stiegen Japaner auf die geplante Fort¬
setzung der Konventierung. Russen lagen fest. Die Stimmung
war im allgemeinen im späteren Verlauf ausgesprochen lust¬
los bei Neigung zur Abschwächung. Geld bis 5. SJlätg  4 Proz.
Die Börse schloß nach vorhergehender leichter Erholung matt.
Infolge weiterer Rückgänge am Montanmarkt waren namentlich
Harpener gedrückt. Jndustriewerte des Kassamarktes vor¬
wiegend schwach. Privatdiskont 3Vs Proz.

Briefkasten.
CBit Redaktiondes „Wirsbadenkr Tagblatts" beantwortetschriftliche Anfragen !»
«ricitaften. wenn die letzte Bezugsaniitmigbewegt. Rechtsverbindliche BewLbr Wirt

nicht zuiesichereo
K. 100. Nach dem Einkommensteuergesetz hat der Vor¬

sitzende der Veranlagüngskommission, sofern Bedenken gegen
die Angaben einer Steuererklärung bestehen, diese dem Stener-
pslichtigen mitzuteilen , mit der Aufforderung, sich darüber zu
erklären und Beweismittel für seine Angaben beizubringen.
Nach einem uns vorliegenden Kommentar bilden die Steuer¬
erklärungen nur ein wesentliches Mittel , nicht aber die alleinige
Grundlage für die Veranlagung , und die Kommissionen sind
bei der Schätzung des Einkommens an die Angaben des
Pflichtigen nicht gebunden. Es ist Sache des Steuerpflichtigen,
der Veranlagungskommission die Überzeugung von der Richtig¬
keit der zu Bedenken Anlaß gebenden Angaben zu verschaffen
und die zu dessem Zwecke dienlichen Bescheinigungen und Be¬
weise (Bücher, Quittungen , Belege, Auskunftspersonen usw.)
anzuführen . Die vom Steuerpflichtigen angebotenen, gesetzlich
zulässigen, an sich geeigneten Beweismittel müssen  erhoben
lverden, soweit die unter Beweis gestellten Tatsachen nicht ohne¬
hin als richtig angenommen werden, oder für die Beurteilung
der Sache unerheblich sind.

H. H. Carnegies Adresse ist Skibo Castle Sutherland,
Schottland - Es empfiehlt sich, die Abfassung in englischer
Sprache. Das übrige erfahren Sie bei der Post.

G. K. Wegen der Veteranenbeihilfe müssen Sie sich an
das Bezirkskommando wenden.

L. K. N. Das Verhalten ist nach Ihrer Darstellung zwar
nicht schön, aber gegen die Kündigung läßt sich vom rechtlichen
L-tandpuvkte nichts einwenden.

F . ül . „Der Holzmarkt"-Berlin , „Holzindustrie-Anzeiger"-
Frankfurj a. M. und „Holzindustrie-Zeitung "-Leipzig.

F ., Erbacher Straße . „Berliner Münzblätter "-Berlin,
„Zeitschrift für Numismatik "-Berlin , „Antiguitäten -Zeitung "-
Stuttgart und „Numismatische Mitteilungen "-Nürnberg.

G. 03. Das Organ des Westdeutschen Spielverbandes
„Körper und Geist" erscheint in Elberfeld.

Waisenkind. . Wir empfehlen Ihnen , sich in dieser An¬
gelegenheit an den Herrn Landeshauptmann , Landeshaus , oder
den Gemeinde-Waisenrat , Rathaus , Zimmer Nr. 12, zu wenden.

E. G. Ihre Frage ist unverständlich. Welche Erbschaft ist
gemeint und wer soll kürzen können?

L. L. Wenden Sie sieh an die Zentralauskunftsstelle für
Auswanderer zu Berlin W.  9 , Schellingstraße 4. Mündliche
Auskunft erteilt auch Herr Koloniedirektor Cannstatt hier,
Bülowstraße 10, Mittwochs und Sonntags von 10 bis 12 Uhr.

N. N. Das Musterungsgeschäft für den Stadtkreis Wies¬
baden beginnt am 14. März und dauert bis 2. April einschließlich

v. F . Wenden Sie sich an die Französische Akademie der
Wissenschaften zu Paris.

G. H. O. E . K . bedeutet Ober-Ersatz-Kommission.
Nach Auringon. Anonyme Einsendungen bleiben ein- für

allemal unberücksichtigt. Die Mitteilung eignet sich aber muti
sonst nicht zur Veröffentlichuna.

P . A ., Adlerstraße . Die Antwort ist in der Nummer 65
abgedruckt. _ _ _

Lmniürn-Anchrichtek
Standesamt Wiesbaden.

tRaihauS, Zimmer Nr . 30; geöffnet an Wochentagen von 8 bis m Ubr>für « he-
fchlicjjungcn nnr DicnStaaL. Donnerstags und Samstags .)

Geburten:
18. Febr . dem Schreinergch^ August Kemper e. T„ Lina.
18. >. dem Monteur Wilhelm Prag e. T ., Gertrud LuiseSophte.
23. .. dem Gutsvcrwalter Theodor Buchholz e. S ., AloysiusWalter.

nntgebote:
Landmann Karl Wilhelm Weber in Ketternschwalbachmit Berta

Lma Kramer m Niederlibbach.
Kaufmann Karl Wilhelm Emil Knieschewski hier mit Johannette

Karottne Emrlce Mehl in Frankfurt a. M.
Tünchergehüre Heinrich Wilhelm Göbel in Wehen mit Emma

Johanna Barth in Oberlibbach.
Schrerner Franztskus Bergveld mit der Witwe Eba Ulsheimer,

geb.̂ Roder, hier.
Heizer Friedrich Altmoos mit Margarete Blum hier.

Sonntag , 37 . Feibrnar ! 9iO. Getto 5.

Gerichtsaktuar Wilhelm Präckel mit Elise Steinmetz hier.
Bäcker Jakob Höß mit Katharina Bube hier.
Steiger Wilhelm Müller ui Hordel mit Lisette Jung in Phitipp-

stsin.
Sterbefälle:

23. Febr . Adolf, S . d. Kassierers Adolf Rambour . 4 W.
23. „ Maurer Wilhelm Becker, 31 I.
23. „ Rentnerin Josephine Walther , .70 I.
23. „ Privatier Wilh. Sternitzki, 46 I.
23. „ Güterexpedient Konrad Möller , 71 I.
23. .. Otto , S . d. Kaufmanns Heinr . Lauten , 1 I.
24. ,. Taglöhner Hrch. Beltz, 65 I.
24. „ Richard, S . d. Schlossergehilfen Max Bunke, 1 I.
24. „ Marie , geb. Andrae, Ehefrau des Schlossers Georg
24. Anna ' Angelika, geb. Schirach, Ehefrau des Agenten

Karl Wagner , 46 I.

SefchüftrichLS.

Elwis was Sie interessiert!

Bie«2 /4Pfg.-Cig<irette.
In Deutschland nach orientalischem
System von garantiert naturell aro¬
matischen Tabaken horgesteüt , kann
diese Cigarette trotz der hervor¬
ragend guten  Qualität schon mit

das Stück verkauft werden.
Beachten Sie den Namen.Wianr-Yenidze

Zu haben in den einschlägigen , durch

Plakate kenntlich gemachten
Geschäften. f  ins

^ 'gK̂ tijg .ifeasm3aiaBE5sâ ^

Uohenlohe
Hafer -Flocken

geben delikate Suppen.
Frühstück für Alt u. Jung.
Bewährte Kindernahrung.

In gelben Paketen mit dein Bilde der Schnitterin. §
wenn maa Me Sache rrcht Sberdrnit,
(££0 dann ergibt sich auch ohne weiteres, warum FayS echte

Sodener Mineral -Pastillen bei allen Erkältungen so auS-
gezeichnete Dienste leisten: Die Pastillen enthalten eben in
vollkommenster Fora , alle wirksamen Bestandteile der be¬
rühmten Sodener Heilquellen, und es ist klar, daß ste
ähnlich, nur um vieles prompter als die Quellen selbst
wirken müssen. Daß die Pastillcnsalze auch dem Magen vor-
ireffttcti bekommen ist eine angenehme Nebenwirkung. Man
kauft Fays Sodener in einschl. Gesch. f. 85 Pf. p. Schacht.

©0©©

feeScEiajX“
I Soma. KÄZ2 g

Verlangen Sie für Ihr Einfamilienhaus kostenlos Projekt über

Zajag-Sentral-
Heizung mit Zentral -Lüstungs- und Zentral -LuftbefeuchtungS-
anlage/ Hygienisch wertvoll, dabei billiger als andere Zentral¬
heizungen. Viele erstklassige Referenzen. F60

«f. Am  Jo lass, A !s:t .«€wes .,
Ilversgehofen 238 , bei Erfurt.

13 Iilicti 'err im Irr - nttö JUtsL 'anöe,

Die Morgerr-Airsgabe irinfaßt 30 Keilen
sowie die Verlagsbeilagcu„Der Roman" und „Unlerhatteup«
__ Blätter " Nr. 5.

Leitung: W. Schulte vvm Brülfl.

Derantwortlicher Redakteur ffit Politik u. Handel: 51. Hegerharll , Erdenheimer
xohu iur Feuilleton : W. Schulte vom Brühl , Soiuienberg : für Wiesbadener
V.LU,richten: C. Rötherdl : für Nasiauifchc Nachrichten, älnä' der Umaelmna
und Gerichts,aal : tz. Diesenbach ; sür Bermiichtei, Svmet und Bciefkasteir-
E. Uozacker : für die Anzeigenu. Reklamen: H. Tornanf ; fämtlichi» WiObaden
Druck und Berlag der L- Schellenberg scheu Vof-Buchdrullvrei in Wiesbaden.
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I kl. holl . . . . . . .
1 alter Gold -Rubel . . .
I Rube ,̂ alter Kredit -Rubel ,
1 Peso . .
1 -Dollar.
7 fl. süddeutsche Whrg . . .
1 Mk. Bko. .

f 1.70
3.20
2.16
4.—
4.20

12.—
1.50

Zf.
Staats - Papiere.

a) Deutsche . In Q/&.
1. .! D .-Reichs -Anleihe03
31/2 D . R .-Scliatz -Amv.

D. Reichs -Anleihe

Preuss . Consols 08
Pr . Sch atz-An weis.
Preuss . Consols

100 .70
I 93 .90

85.
1X03.25
100 .95

| 93 .90
I 84,S 5

Bad. Anleihe 08 » 101,85
Bad .A. v. 1901 uk . 09 » 101 .0b

« Anl . (abg .) s . fl. 96 .60
» » » J *>\
» Anl . v. 1886 abg . *
» » » 1892u . 94 »
» » v. 1900 kb . 05 »
» A.1902uk.b .l910»
» » 1904 » » 1912»
» » » v. 1896 »

Bayr . Abi .-Rente s. fl.
> E.-B.-A.uk . b .06 JI  il01 .35
» » » » » » 15 » 101 .90
» E.-B. u . A. A. »
« E.-B.-Anleihe »

3*/2 Braunschw . Anl . Thlr.
31/2 Brem . 8t .-A . v . 1888 M

» » * 92,99»
» v. 1896, 1902 »

Eisass Lothr . Reute »
Hamb .St.-A.1900u.09 »

» St.-Rente »
» 8t .-A. amrt .1887»
» » 91,93,99,04 »
» » » » 1886»
« « 97, 02 »

Gr . Hess . 8t .-R. »
» » Anl . (v. 991 »
» » » (abg .) »

31/2
3.
4.
4.
31/2
3. .
4 . .
4. .
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
3.
4.
4.
4.
31/2
3 . .

3.
3.
3.
4.
31/r
31/2
3Va
3.
4 . .
4
4. .
31/2
31/2
3
3V2 Meckl .-Schw .C. 90/94
3. J Sächsische Rente »
31/2 Waldeck -Pyrm . abg . »
4. . Württemb . v. 1907 »
31/2 Württ .v . l875 -80,abg . »
31/2 » » 1881 -83 » »
31/2 » » 1885U .87 * »
31/2 » » 1888 u . 1889 »
31/2 » » 1893 »
31/2 » » 1894 »
31/2 » > 1895 »
31/2 » » 1900 *
31/2 » » 1903 »
3. . » » 1896 »

D3 .S0
34c.
93 .35
03 .40
93 .60
93 .35
86 .35

93 .30
33 .4.0
84.
92 .30
38 .20
83 .50
84.

84 .60
101 .30
101 .25

32 .20
92 .20
81 .70
93.
34 .50
93 .80

101 .70
33 .65
93 .20

93 .70 |
94.

93 .90
93 .20
93 50
83 .80

d) Ausländische.
I . Europäische.

3. .
3 . .
41/2
41/2
4. .
5. .
3. .
4. .
4.

Belgische Rente Fr.
Bern . St.-Anl .v.1895 »
Bosn . u . Herzeg . 98 Kr.

» u. Herz .02uk.1913»
» u. Herzegovina *

Bulg . Tabak v. 1902M
Franzos . Rente Fr.
Oaliz . Land .-A.stfr . Kr.

» Propination »ö. fl
I s/io Oriech . E,-B. stfr .90 Fr.
l */4

3.
«

4. .
3V4
4.
2>

t.
4. .
31/2
31/2
3. .
4'/s
4V5
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
41/2
3. .
3. .
3. .
5. .
4 . .
4. .
4. .
4.
4.
4.
4.
*.
t
i */2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4. .
4. .
4. .
38/10
31/2
3. .
31/2
31/2
3»/2
Z. .

5.
4.
31/2
4.
4.
4.
4.
4.

4.

3'/2
3. .
4. .

95 .50
87 .10

100 .60

101 .40
99 .50
93 .60
97 .80
47.
47 .30
47 .70
73.

103.
102 .50

Mon .-Anl . v. 87
» » 87 2500r»

Holland . Anl. v. 96 h .fl
» Kirchgüt .Obl .abg .»
* 5000r » , _Ital . Rente i. G . Le -»-02,50
» » 10—20,000 » il 04 .80
» » 100-4000 > 2.05 .05
» » stfr . i. G . » 70 50
» » i . G . > 70 .40
» » 30,000 »
» amrt . v.89S.III,IV » 1Q2 .50

Luxemb . Anl . v. 94 Fr . —
Norw . Anl . v 1894 Ji  99 .10

« cv . »v . 1888 » —
Ost . Papierrente ö. fl. —

» Ooldrente ö. fl. O . 2-OO.SO
» Silberrente 5. fl . 99 .25
» einheitl . Rte.,cv . Kr . 95 .25
» » »1. 5./11.» 95 .50
> Staats -Rente 2000r» 95 .60
» » » 20,000r » —-

Portug . Tab .-Anl . .S  —
> unif . 1902S.1410* 65,15
» * * S. III v 86 .40
» , >8 .111(5.) . 12 .45

Rum. amort .Rte .1<K)3 » 102 .40
» Conv . » 81 .55
» amort . Rte. I8-X» » 96.
» » » 1891 » 91 .50
» inn . Rte . (Vft89) Lei ) 91 .70
» äuss . Rte. (Vs89) »
» amort . » v. 1394.^ 94 .10
» » » » 1896 » S1 .SO
» » » » 1898 * 91 .70
» » » » 1905 ■ 91 .20

Ru85. Cons . von 1905» 1O0.
Russ . Cons . von 1880 * 91 .75

» Gold -A. » 1889
, C .E.B. S.Iu .Il 89 > 93.
» » S. IHstf .91
» G0Idanl .E1n .il 90
» » » FIIQO
> » » IV 90
» » » VI94 » 90.
» St.-R.v. 94a .K. Rbl . 90 .60

» » 1902Stfr. Ji,  91 .60
Conv . A. v. 98stfr . » 38 50

»Goldanl . » 94 » » 35 .50
> » » 96 » » 78 .30

Schwed . v. 80 (abg .) » 94 .70
» > 1886
» » 1890

Schweiz . Eidg . unk.
1911 Fr.

Serb . amort . v. 1895 Ji
Span . v. 1882(abg .)Pes.
Türk .-Egypt .-Trb . £

» coiis . » v . 1890 .///
> (Administr .) 1903»
>con . unif .v.1903 Fr.
» Anl . von 1905 Ji

Ung . Gold -R. 2025r *
> > 1012,50t- »

» Staats -Rente Kr.
> » 10,000r »
» St.-R.v.1897 stf. »
» Eis. Tor Gold » Jt>
» Grundtl . v. 89 »öfl.
» 50C0r » >
» » 500r *

82 .50

99 .90
34 .10
95 .70

83 .30
94 .30
37.
95 .95
96 .65
93 .45

83.
78 .50
94 60
94 .40

II . Aussereuropäische.

Arg .i.G .-A.v.l887 Pes . 101.
> . » 500 » ! —
» > » abgest . » 101,50
» äuss '. E.-B. i.G . 90 £ |102.
> innere von 1888 .Jt\ 100 .10* äuss .G.-Anl.1883 £ 93 .80
» » » v. 1897M

Chile Gold -Aul. v. 39 »
4Vaj do . von 1906 »6. . Cliin . St .-Anl . v. 1895 £ 105,
5. . » > > 1896 » 103.
4V2i » » » 1898 » 100 .05
5. . CubaSt .-A. O-tstf .i.G. .4L 103 .75

Egypt . unificirte Fr . i —
» privilegirte
» garantirte

Japan . Anl . S. II

5.

5.
5.
41/2
41/2
4. .
41/2

4.
3>/2
3. .
i »/2

91 .90

94.

90 .40
96 .30

In 0/0
(Japan , von 1905 \ 83 .30
I Mex . am. inn . I-V Pes . 1101 .70

> cons . äuß. 99stf . £
» Gold v. 1904 stfr . 97 .
>cons . inn .SOOOrPes.
* » 759/1250r »

Tatnau1.(25j.mex .Z.) » (100 .65

Provinzial -11. ComtminaS-
Obligationen . i n o/0.

101 .30
SS.
95 .SO
92 .30

33/4}
36/10
31/2
31/2
31/2
31/3
3. .
4. .
3'/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/21
31/2!
3 >/2:
31/2
31/2
4 . .
31/2
31/2
3. .

do.
do.
do.
do.

do,
do.
do.
do.

Zf
4. .! Rlieinpr .Ag.20,21,31 Ji

do . » 22u .23 »
do . > 30 >
do .l 0.12-16,24-27,29>
do . Ausg . 19 uk. 09 >
do . >28uk.b .l916>
do . » 18 »
do . > 9, 11 u . 14 »

Frkf . a. M. v. 06u . 14 >
do . Lit . N u .Q(abg .) »
do . Lit . R (abg .) »

> Sv . 1886 »
> T » 1891 »
» U »93,99 >
> V » 1896 »

do . L. Wv . 93 11.O8 »
do . Str .-B. » 1899 >

v. 1901 Abt . I »
» > A.II,III *
> 1506A. I, II »
» 1903 »

do . v . Bockenheim »
Augsb . v.1-90!uk .b.08 »BacL-B.v. 93 kb . ab 03 .

do . > 05 » > 10 •
do . » 1886 »

31/2 Bamberg , von 1904 »
31/2! Berlin von 1886/92 »

Bingen v . Oluk . b.06»
do . » 07 ■»> 12 >
do . » 1898 »
do . v. 05 uk. b .1910»
do . > 1895 >

Darmstadt v. 07 u. 14 *
do . abg . v . 79 »

do . v. 1688u. 1894 »
do . conv .v.91L.H . >
do . > 1897 »
do . v. 02am .ab 07 »
do. v. 05 »abl910»

Freib .i.B.1900k.1905 »
do . v. 81u.84 abg . »
do . » 03 uk. b . 03 >

Fuldav .01S.Iuk .b .06 »
do . von 1004 »

Giessenv .l907u.1917 »
do . v. 1890 »
do . v. 1893 »
do . V.1896kb,ab01 »
do . »1897 » > 02 »
do. » 03 uk . b . 08 »
do . » 05 uk.b. 1910 >

Heidelberg von 1901 »
do . v.l907u .l913 »
do . » 1894 »
do . > 1903 »
do . v. 05uk.b .l911»

Kaisers !. v.97uk . b.0S »
Karlsr . v. 1907U.1913 >

do . > 02 uk. b . 07 >
» 06 (abgest .) »
v.l903uk.b. 08 »
» 1836 »

» 1889 »
>1896 »
» 1897 »

Kassel (abg .) »
Köln von 1900 »
do. > 1906

Landau (Pf .) 99 u. 04 »
do . v. 1901u. 06»
do . v. ISSöu. 87»
do . > 1905 »

Limburg (abg .) »
Ludwigsh . v. 1906 »

do. » 1896 »

do.
do.
do
do.
do
do.

4 . .
4. .
4. .
4.
3V
3Vs
31/2
31/2
31/2
31/2
4. .
4. .
4. .
31/2
31/2
31/2
3'/2
4. .
4. .!
4.
31/2
31/2
4. .
4. ,
4. .
4. .
31/2
31/2
3.

do.
do.
do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.
do.

. 1902u. 13
1904u. 14 -
1907u. 17 .

1906U. 16 ::
1903u . 08 >

41/2! Offenbach von 1377
41/2 do . > 1879
4. . ( do . v. 1900 k. 1906
31/2
31/2
31/2
31/2
4.
4.
4. .
31/2
4.
4.
4.
3V2
3V2
4. .
3l/2
4. .
31/2
3'/2
4.
4.
4.
31/2,
31/2
31/2
4. .
31/2
31/2
31/2
31/2
4. .
31/2
4. .

do .v. 1891/92abg.»
do . von 1898 »

do . v. 1902 u. 1908 »
do . v. 1905 u. 1915 »
Pforzh . v. 1899k .04 >

do . v. 1901k. a. 06 »
do . v. 1907 uk . 13 »
do . »83(abg .).u.05 »

St. Johann von 1901»
Stuttgart v.1895k.a.05 »

do . > 1906u . 13»
do . » 1902u. 08 »
do. > l904 u. 12»

Trier v. 1901 uk. b . 06 »
do . > 1899 >

Ulm, u. 1912 »
do . abgest . »
do . v. 05 uk . b . 1910 »

Wiesbaden v. 1900/01»
do . v. 1903 uk. 1916 »
do . v. 1903S. IVu . 12>
do . (abg .) »
do .v.|18S7,96, 98,02 »
do . v. 1903S. I, II »

Worms v. 1901 u . 07 »
do . » 1887/89 >
do . > 1896k.1901»
do . > 1903k.1014»
do . « 1905u. l910>

Wiirzb . v. 1899 11. 1910»
do . v. 1903u . 1910»

Zweibrück , uk.b .1910>

-CO
89 .10
87.

loo .eo
96.
94.
83 .80
93 .60
93 .60
94 .40
94 .25
94.
9S .7D
93 . 50
94.
91 .10
94 .10

100 .50

92 .60

Magdeburg von 1891>
Mainz v.99kb .ab 1904»
do . v. 1900uk.b.!910»
do . R. 1907 uk. 1916 »
do . (abg .)1878u. 63 »
do . * L.J. v. 1884»
do . von 1886u. 88 »
do . (abg .) L.M. v.91»
do . von 1894 >
do . >05uk .b.l915>

Mannh . v. 1901 uk. 06 »
» 1906uk. ll »
> 1907 uk . 12 »

> 1888 »
> 1895»

v. 1898k . 03 »
« 1904/05 »

Münch . 1900/01u.JO/II
do . v. 1906 t3. 1912 *
do . » 1907u . 1913 *
do . » 03/04u.08/09 »

Nauheim v. 02u. 1912»
Nürnberg v. 1899-01

100 .50
92.

92 .30
92 .30

100 .60

92 .30

91 .90
100 .45

93.

101 .20

92 .60
90 .50
59 .50
37.
34 .80
99 .20

100 .70
XOO 50

93 .20
91 .80

100 .50
101 .
IOI,

93 .20
92

101 .60
93 .25
93 .20
89 .50

101 .80

92.
92 .30

100 .50
100 .50

. 92 . }
92.

100 .50
94 .50 !
52 *20
82 .50 (
92 .50 1

100 .70
101 40

96.
95 .60
93 .50

3 V2!Amsterdam h . fl.
4i /2 Buk . v. 1888(conv .) J6
4>/2| do . > 1895 4050r >
41/2! do . > 1898 > 80 .50
4. .1Christiania von 1894
4. .J Kopenhg . v. 01 u. 11 » 74.3V2 do . von 1886 » 1
3. .1 do . > 1895 » 1 84.

Zf.
4. . Lissabon » 1886 J6

In °/o
32 .50

4. . Moskau Ser . 30-33 Rbl.
33jio Neapel st . gar. Lire 101 .70
4. . Stockholm v. 1830 Ji
5. . Wien Com . (Gold)

do . » (Pap .)
103

5. . 5 . fl. 180 .30
4. . do . von 1898 Kr.
4. . do . Invest . Anl. Ji 98 .20
31/2 Zürich von 1889 Fr. 96.
6. St. Suen .-Air . 1892 Pe. 103 .50
41/2 do . v. 88 i. G. £ 117.

Div . Vollbez
Vorl . Ltzt.

Bank -Aktien.
In m.

61/2
7. .
3. .
5. .
4. .
805.

13. .
71/2
6 .
8V2
9.
6Vai

| Ü' /L
6.
SVal 5Vr
6. . ! 6.
6 . . 6 .

12 .
8.
4«/2
7.
6.
9.
7.
6.
8.
9.
9. .
8. .
L.
5-/«
61/2
6.
5i/r

II
6,8|35
4.
9Vs
5.
9.
8.
51/3

7. .
9. .
7. .
5. .
8. .
5 ' /2
51/2
71/2
7. .
5 . .
6. .
7. .
6. .

IA. F.lsäss . Bankges.
'Badische Bank R.

3. . IB. f. ind , U.S. A-D. .Ä
» f. Handel u.Ind .»
> Bod .-C.-A., W. *
» Handelsbanks .fi.
» Hyp . u.Wechs . >

Barmer Bank-V
Berg- 11. Metall-Bk.J (,
Berg .-Märk Bank »
Beil . Handelsg . »

> Hyp .-B. L. A. >> » Lit . B »
Breslauer D.-Bk. »
Comm . u. Disc .-B. *
Darmstädter Bk. 8.fl.

Ji
Deutsche B. S. I-X

805

12.
81/2

61/2
6.
6.

557(70
6. .
95/3

71/2

6.

125.
133.

75.
101 .10
127 .20
161 .50
236.
134 .00
119 .60
164 .50
180 .50
123 .80
129.
110 .25
117.

137 .80
253.

Asiat . B.Taels ]158.
» Eff. it. W. Thl . 107 .40
» Hyp/ot.-Bk. » 1X42.80* Ver .'-Bank Ji  127.

Diskonto -Ges . » 197 .60
Dresdener Bank » j'163.» Bankver . « '105.
Eisennahn -R.-Bk. » 150.
Frankfurter Bank » 203.

do . H .-Bk. > 212 .50
do . Hyp .C.-V. » 166 .80

GothaerG .-C .-B.Thl . 160 .70
Mitteid .Bdkr ., Gr . Ji  103 .40

do . Cr .-Bank » (120 .70
Natlbk . f. Dtschl . » 128 .30
Nürnberger Bank * 107 .80

do . Vereinsb . * 230 .60
Oest.-Ungar . Bk. Kr . 127 .70
Oest . Länderb . » 126 .50
do . Cred .-A. ö .fl. 212 .70

Pfalz . Bank M 101 .40
do . Hypot .-F>k . » 193.

Preuss . B.-C.-B. Th». (163 .40
do . Hyp .-A.-B. Ji  1124 .10Reichsbank * 148 .30

Rltein . Credit .-B. » 187 .75
do . Hypot .-Bk. » 197 .50

Schaaffh . Bankver . » j146 .50
Südd . Bk., Mannh . » 115 .20
do . Bodenkr .-B. » 180.

Schwarzb . Hyp .-B. > 115 .50
Schwarzw . Bk -V. » ; 95.
Wiener Bank-V. > 140 .80
Wurttbg .Bankanst . » 148 .60

do . Landesbanlc >s 106 .20
do . Notenb . s. fl. 115 .30
do . Vereinsbk . > 1149 .40

Wiirzb . Volksb . Ji  !

Div . Nicht voll bezahlte
Vori .Ltzt . Bank -Aktien . in o/0
9. . |9. . (Banq. Ottom.50% Fr. (142.

14. .
7' /2
4. .
6. .

12 ..
12 ..
9. .
8. .
7i/r

22. .
0. .

30 . .
12..
14. .
27. .
0. . (

20. . j
32 ! .’ i

8 . . 10.
10. . 10. .
121/2 n . /
12. - 13-
4.
7.
7.

10.

Aktien u . Obligat . Deutscher
Oivick. Koionial -Ges . ,Vori .Ltzt . In o,y

I 4. . Oktaviminen . . . . 230.
jOstafr . Eisenb .-Ges.

| 3. . | (Berl .) Ant . gar . M. | —

Aktien itidnslrieller Unter-
Divid . nehmungen.

Vorl . Ltzt . In 0/«
20 . «|18. . Alum.Neuh .(5ö%)Fr . 267 .25
10. . Aschffbg .Buntpap .^ ? 163.
8. -( » Masch .-Pap . » 14G.

IO72 IOV2 Bad . Zckf . Wagh . fl. 179 .25
3. - BaugSüdd .L60°/oE. Jf  Ö9.

15. . 15. Bleist.Faber Nbg . * 284.
10. . 9. . Brauerei Binding » 191.
9. - 8 . . » Duisburger » 197.
7. . 6. . > Eichbaum » 106 .50

12V2 12 > Eiche , Kiel > 137.
8. . 7. . >HenningerFrkf .» 137.
8. . 7. . » » Pr .-Akt. » 140.
31/2 1 . . » Hofbr . Nico !. » -
8. . 6. . » Kempkk > 124.
4. . 3. . » Löwenbr . Sin . »

10. . 9. . » Mainzer A.-B. » 7. 93 50
8. - 8. . » Alannh . Act. » 13 &.
9. . 9. . » Nürnberg » 155 .50
6. - 5. . »Parkbrauereien » 81 .50
6. - 0. . » Rhein . (M.) Vz. > 70.
0. . 0. .1 » Stamm -A. » 39.
41/2 0 . . » Schöfferhof » 39.
5. . 5. . v Sonne , Speier . > 90.

13. . 10. . » Stern , Oberrad » 196 .10
Storch , Speier > 1 74.

14. . a Tücher > 237,40
» Union (Trier ) » | —
> Werger » !

Bronzef . Schlenk » j* ^ 3*
Cent . Heidelb . » 141 .90

• F. Karlst . > 181 -40
» Lothr . Metz » 114.

Cham . tt .Th .-W.A. > 149.
Client .A.-C. Guano»
» Bad A.u .Sodaf . » *̂30 .25
> Riet Silb .Bpv.tb . 110 .30
» D.Gold -,SL-Sch .» 583.
» Fahr . Goldbg . » aio * _
» » Griesh . El. » 259 .60
» Farbw . Höchst » 449.
» » Mühlheim » 1 63.
» Fabr .,V.Mannh .» —
> Weiier -tcr -Mecr » 192.
» Werke Albert » 462.
» Holzverkohlgs . » 215 .10
» Ult, -Fahr . Ver . » 157 .50

El. Accum. Berlin » 212 .50
» Deut . Uebersee » 183 .80
» Ges . Allg .jBcrl . » 262 .70
» W .Homb .v.d .H .» X12.
» Lahmeyer » xos .75
» Licht u. Kraft » 139 .50
» Lief .-Ges .,Berl . » 187,70
» Schlickert » 134.
> Siem.u. Hals . » 237 .50
» Siemens , Betr . » 121.
»Tel .-G . Dtsch .A. * 122.

Feinmechanik (J.) » 156 .50
Gelsk . Gußst . * 97.
Kalk Rh. Westf . » 168 .90
Kunstseidef ., Frkf . » 190.
Ledert . N . 8p . » 209.
Ludwigsh . w .-M. » 3 57.
Masch . A., Kley er » 374 .20

> Badenia , Wh . * 194.
» Bielefeld D., » 374 .50
» Faber u. Sch!* > 141 .90
> Gasm . Deutz &
> Gritzn ., DurL » 233.

. » Karlsruher » 220 .50
i » Moenus » j369.

6. .

6. .
12. .
6. .

5. .
11. .
6. .
7. .
9. .
4. .
71/2

10.
10.
10.
25. .
12..
17. .
7. .
6. .

13. .
14. . 114,
18. .

.

23. .

5. .

Voll . Ltzt. In o/o
5. . 3. . » Mot. Obsrur ». ^ so.

12. . 12. . »Schn.Frankenth .» 217 .50
25. . 25. . * Witten . St. » 216.
4. . 2-/2 Mehl- u. Br. Haus .» 32 .SO

10. . MetaHGeb .Bing,N . » 184 .50
71/2 8. . Ölfab . Ver . D . » 153,60
0. . Photogr . G ., Stegl . » 34.

15.' . 15. . Pinself ., V. Nrnb . » 277.
0. . Prz . Stg . Wessel »

23. . Pressh .,Spirit , abg . * 220.
0.. 8. . Pulvert ., Pf., St .f. * 134.

10. . Schuhf . Vr . Frank . » 164.
7. . 7. do . Frankf ., Herz» 131 .80
8. . Schuhst . V. Fulda » 143.

>». . Glasind . Siemens »
6. . Spinn . Tric ., Bes. » 125 .75
9. . » Westd . Jute » 123.

25. . Zellstoff-F.Waldh . * 291.

Div . Bergwerks -Aktien.
Vori .Ltzt. In *'«•
15. . 12. . Boch. Bb. u . G . Ji 243 .70
6 . . Buderus Eisenw . » 111.

10. . Conc . Bergb .-G . »10. . 10. . Deutsch -Luxembg . » 215 .50
12. . 8. . Esch weilet*Bergw . » 201.
8. . 3. . Friedrichsh . Brgb . » 133 .15

12. . 9. . Gelsenkirchen » » 215.
11. . 8. . Harpen er Bergb . » 200 .30
10. . Hibernia Bergw . »10. . Kaliw . Aschersl . »
10. . do . Westereg . » 216 .50
41/2 do . do . P .-A. » 103 .20
6. . Massener Bergbau »6. . 71/2 Oberschi . Eis.-In. » 106.

H . . 9. . Phönix Bergbau » 220 .50
12. . 12. . Riebeck . Montan »
10. . 4. . V.Kön .-u .L.-H .Thlr. 176 .75
19. . 20 .. Östr . Alp. M. ö. fl.

Kuxe.
ohne Zinsber .) Per St. in Mk.
— 1Gewe rksch aft Rossleben | —

Aktien v . Transport -Anstalt.
Divid . s) Deutsche.

Vori . Ltzt . In % .
Ludwigsh .Bexb . s.fl.
Pfalz . Maxb . s. fl.

do . Nordd . »

148 .75
167.

98.
51/2
8. .
8. .
41/2
61/2
5. .
51/2
0. .
4-/2

S' /4
4-/2

5-/2
6. .
0. .

Allg . D. Kleinb . Ji
do . Lok .-u .Str .-B. »

Berliner gr . Str .-B.
Cass . gr . Str .-B. »
Danzig El. Str .-B. »D. Eis .-Betr .-Ges . »
Südd . Eisenb .-Ges . »
Hamb .-Am. Pack . »
Nordd . Lloyd *

112 .50
158.
187.

185 .50
105 .50
123 .50
138 .75
105 .85

6,. 6. .
d) ausländische.
V. Ar . u . Cs . P . ö. fl.

6. . 5. . do . St.-A. » £8 .25
5% 6. . Böhm. Nordb . »

U'«|j012b*i Busclitehr . Lit . A. »
12V2 103/4 do . Lit . B. »
l “ !» 111 jaoCzäkath -Agram *
5. . 5. . do . Pr .-Ä.(i.G.) »
5. . 5. . Fiinfkirchen -Barcs »
63/5 63/5 Öst.-Ung . St.-B. Fr. 161 .00
(). . e. . do . Sb . (Lomb .) » 2S .35
5»U 5'/2 do . Nordw . ö . fl.
51/4 5'/2 do . Lit . ß . »
4. . Prag -Dux Pr .-Act. *
5. .
1. .

do . St.-Act . ,
0.. Raab Öd.-Ebenfurt * 25 .30

5. . 5. . Stuhlw . R. Grz . »
7. . 63/5 Gotthardbahn Fr. —
6. . 6. . ßaltim . u. Ohio Doll . |115 .15
61/2 6. . Pemwyiv . R. R. Doll .>133.
6. . Anatol . E.-B. .̂ 112.
6. . >5. . jPnnce Henri Fr . |134,

10. . 110. . Graz erTi amway ö .fl. (1 90.

Pr .-ObHgat . v . Transp .-An »t
Zf. a) Deutsche.
4. .! Pfälzische Ji
31/2 do . »
31/2I do . (convert .) »
377 Allg . D. Kleinb . abg ."^

Allg .Loc.- u.Str .-B.v.98 »
Bad . A.-G . k. Schliff . »
Casseler Strassenbahn »
D. E.-B.-Betr .-G. S. I «
D. Eisenb .-G . S. I tt . III »

do . Ser . II »
Nordd . Lloyd uk. b . 06 >

do . v. 02 » » 07 »
3V2I Südd . Eisenbahn _ »

In 0/0.

96 .75

100 .75
99 .50

99.
102 .00

91.

b) Ausländische.
4. . Böhm . Nord stf. i. G . Ji

do . do . stf . i. G . »
4. . do . Wstb . stfr .i.S. ö.fl

do . do . » i . S. >
4. . do . do . » in O. Ji
4. . do . do . von 1895 Kr.
4. . Donau -Dampf .82stt.O. JI
4. . do . do . 86 » i.G. »
4. . Eiisabethb . stpfl . i. G. »
4. . do . stfr . in Gold »
4. . Fr . Jos .-B. in Silb . ö. fl.
5. . Fünfkircli .-Baresstf .S. »
4. . Gal . K. L. B. 90 stf. i.S. >
4. . Graz -Köfl. v. 1902 Kr.
4. . Ksch . O. 89 stf . i. S. ö. fl.
4. . do . v. 89 > i. G . Ji
4. . do . v . 91 » i . G . »
4. . Lemb .Czm .J .stpfl .S.ö.fl.
4. . do . do . stfr . i. S. »
4. . Mähr . Grb . von 95 Kr.
4. . do . Schl es. Centr . »
4. . Öst . Lokb . stf . i. G . Ji
4. . do . do . stfr . i . G. »
5. . do . Nwb . sf. i. G. v. 74 »
3V2 do . do . conv . v. 74 »
31/2! do . do . v. 1903 Lit .C . »
5. . do . Lit . A. stf . i. S. ö. fl.
31/2! do . Nwo . conv . L .A . Kr.
31/2! do . do . V. 1903L . A . »
5. . ! do . do . L.B. stfr .S.ö.fl.
31/2! do . do . conv . L .B. Kr.
3i/a do . do . v.1903L.B. »
5. . ! do . Süd (Lomb.)sf. i. G. Ji
4. . do . do . >

2ß/io' do . do . Fr.
26/to do . E. v. 1871 i. G. »
5. . ' do . Stsb . 73/74sf.i.G. Ji
5. J do . Br. R. 72sf . i. G .Thl
4.. do . Stsb . v.83stf . i .G . Ji
3. . do . I.-VIII .Em.stf .G . Fr
3. . do . IX. Ent. stf. i . G. »
3. . do . v. 1S85 stf . i. G. »
3. . do . (Eg . N.) stf. i. G . »
3. . do . v. 1895 stf . i. G. Ji
4. . Pilsen -Priesen sf. i .S. ö.fl.
3. . do . v. 1896 stfr . i. G. >
3. . R. Öd . Eb . stf . i. G. »
3. . do . v. 91 stf . i. G . >
3. . do . v. 97 stf . i. G . »
4- . Reichenb .-Pard .sf.S. ö.fL
4. . Rudolfb . stf. i. S. »
4. . do . Salzkg . stf . i. G . Ji
5. . Ung .-Gal . stf. i. S. ö. fl.
4^ . Vorarlberg stf . i. S. »

2Viö ItaT . stg . E.B. S. Ä-E. Le
4. . do . Mittelm . stf. i.G. 1

2Vio Livorno Lit .C.Du . D/2  *

99 .40
99 .40
96 .30
96 .30
93 .95
95 .40
96 .80
96 .20
99 .50
89 .35
96 .50

83 .80

95 .70
95 .50

104 SO
37 .20
87 .50

105.
87 .50
88,10

86 .90
87 .65

103.

59 .15

106 .80
103,70

99 .60
84 .50
8340

83 .30

79 .30
77 .15
74 .80
69.

96.
99 .60

104.
90.
74 .20

76 .20

4.
4.
4.

24/io
4.
5. .
5.
3Va
3 >/2
4.
41/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3.
4.
4.
4.
4.
4.
4.

In %
5ardin .Sec .stf . g . Tu.II Le 102 .20
Sicilian . v. 89 stf . i. G . » i0X .30

do . v. 91 » i. O . » —
Süd .-Ital . S. A.-H . * 74 .60
Toscanische Central » 118 .50
Westsizilian . v . 79 Fr.

do . v. 1680 Le 102 .60
Ciotthardbahn Fr.
Jura -Simplon v. 94 gar . »
Schweiz -Centr . v. 1880»
Iwang .-Dombr . stf. g . J6
Kursk .-Kiev/.stfr .gar . »
do . Chark . 89 » » »

Mosk .-Iar .-A. 97 stf . g . »
do . Wind . Rb .v. 97 »
do . do . v. 98 stfr . »
do . Wor . v. 95 stf . g. »

Gr . Russ . E.-B.-G. stf . »
Russ . Sdo . v. 97 stf. g . Ji
do . Süd west stfr , g . »

Ryäsan -Urals * stf. g . »
do . do . v. 97 stfr . *

Wladilcawkas stfr . g . »
do . v. !89Suk . 09»

5. . | Anatolische i. G. Ji
41/2 Port . E .- B. v , 891 . Rg . »
3. . Salonik -Monastir »
4. . Türk . Bagd .-B. S. I »
5. Tehuantepecrckz .1914»

97.

103.

69.
88 .40
38 .85
68 .40
88 .70
76 -10

88 .90

98 .95
88 .30

103 .40
96 .50
67 .20

102 .40

Pfandbr . u . Schuldverschr.
v . Hypotheken -Banken.

Zf,
31/2
4. .
31/2
4.
4.
31/2
4.
31/2
4. .
4. .
31/2
31/2
4.
4.
4.
31/2
3»/2
4.
31/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
31/2
31/2
4. .
31/2
4.
31/2
4.
4.
4.
4.
ZV?
31/2!
Zi/2
4. .
4.
4.
4.
4.
33/4
31/2
31/2
4.
4.
4.
4.
3-/2
3*/2
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
31/2
31/2
31/2
4.
4.
4.  .
3-/2
4. .
3-/2
4.
4.
31/2
31/2
4. .
4. .
4. .
4. .
3V21
3-/2
3-/2
4.
4.
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
33/4
31/2
3'/2
4.
4.
4.
4.
31/2
31/2
4.
4.
4.
4.
4.
31/2
31/2
4.
31/2
4. .
4. .
3-/2
4. .
3'/2

Allg . R. A., Stuttg . Ji
Bay.V.-B.M.,S.löu .l7»
do . do. »
do . B.-C. V. Nürno .»
do . do . S.21 uk .1910»
do . do . Ser . 16u. 19»
do . H .-B. S.6uk .l912»
do . do . Ser . 1 u . 15 »
do . Hyp .- u .W .-Bk. »
do . do . (unverl .)»
do . do . »
do . do . (unverl .)»
do .Bd.-C.-A.,Wzbg .»
do . do . 8. 9 u . 10 »
do . do . S. 11,12,14 »
do . do . Ser . 1,3 -6 »
do . do . » 2 »

Berl . Hy pb . abg . 80°/o»do . » 80%»
D. Gr .-Cr . Gotha 3.6 »

do . Ser . 7 »
do . » 9 u. 9a »
do . S.10,10a uk.1913»
do . » 12,12a » 1914»
do . » 13 unk . 1915 »
do . Ser . 3 u. 4 »

D. Hyp .-B. Berl . S.10 »
do . do . do . »

Eis . B. u. C .-C. v. 86 »
do . Com.-Obl . v. 88 »

Fr . Hyp .-B. Ser . 14 »
do . do . 8.20uk .1915 *
do . do . S. 16 u. 17 »
do . do . Ser . 18 »
do . do . Ser . 12,13 »
do . do . Ser . 19 »
do . C. Ob .S.luk .1910»
do . do . S. 31 u. 34 *
do . do . Ser . 40u.41*
do . do . S.43uk.l913»
do . do . Ser . 46 »
do . do . S.47uk.l915»
do . do . S.44uk.l913»
do . do . S. 28—30 »
do . do . » 45 »

Hambg . H . S. 141-340»
do .S.341-400uk.!910*
do . S. 401-470 » 1913»

do . 471/340 » 1916 »
do . Ser . 1-190 »
do . » 301-310 »
do .S.311-33puk.l913»
do . uk . 1916 »

Mein . Hyp .-B. Ser . 2 »
do . do . Ser . 6u . 7 *
do . do . S.8uk .l911 »
do . do .S.9 » 1914 »
do . do . kb . ab 05 »
do . unkb . b . 1907 »
do . Ser . 10 »

M. B.-C.-Hyp .(Gr .)2 »
do . Ser . 3 »

do . unk . b . 1906 »
Pfalz . Hyp .-B. u. 1917 »

Pr .B!-Cr .-Act .-B.S.17»
do . » 21 »
do . S. 3, 7. 8. 9 -»

Pr . C.-B.-C.-Pbr . v. S9»
do . v . 1890 »
do . v. 03 uk. b . 12 »
do . v. 06 uk. b . 16»
do . v. 07 uk . b . 17»

do . v. 1894/96 *
do . v. 1904 »
do.C .-0 .06 uk.b.!6»
do . do . 01 uk.b .10-

Pr . Hyp .-A.-B. 80% *
do . auf 80% abg . *
do . v. 04 uk . b.1913»
do . v. 07 uk . b . 17 »

Pr . Pfbr .-Bk. u. 1910»
do , 1912»
do . > 1915»
do. * 1917»
do . , 1919»
do. » 1914 »
do . » 1912»

Comm .-Obi . » 1912»
do . » 1917*

Rhein . H .-B.kb .ab02 »
do . uk , b . 1907 »
do . » » 1912»
do . »
do . » » 1914 »

Rh .-Westf .B.-C. S.3,5»

In % .
94 .50
93 .20
93 .10

100 .80
100 .40

95.
101 .40

93.
101.
100 .80

94 70
93 90
98 .60
93 .60
98 .60
90 .90
90 .90

101 .80
90 .60

100 .
IOO.
100 .
100 20
IOO,
100 .
102 .

92.
99 .80
99 .10

100 .50
95.

IOO.
100 .80
100 .50

99 .90
92 .50
92 .80
93 .50
99 .80
99 .60

XOO.
99 .66

100 .70
95.
92 .50
89 .70
99 .80
99 .50

100.
IOO.

91 .50
91 .50
91 . 50
98 .30
99 .70
99 .60
99 .70

100.
91 .60
91 .60
92 .80
99 .40
93 .50
98 .50
93.

100 .10

do.
do.
do.
do.
do.
do.

Ser . 7 u . 7a
8 u . 8a *
9 u . 9a *

10
2 u. 4 »

6uk .b .08 »
Südd .B-C.31/32,34,43 »
p o. bis inkl . S. 52 »
W . B.-C. H .,CöltiS . 7 »

do . do . S. 8 »
do . do . S. 4 *

Württ . H .-B. Em. b .92*

100 . 10
91 .30
92.
99 . 50
90 .50
99 .50
99 .75

100 .25
91 .30
93 .50

100 .30
93 .60
99 .20

100 .50
92 .20

IOO.
98 .10

Staatlich od . provinzial -garant.

Ld .Hess .-H .-B. S. 12-13 . Ä
uk . 1913 Ji  101 .90

101 .40
93 . 20
93 .20
93 .30

10 ; 10

4. . do. S.14-15uk .l914
31/2 do. Ser . 1—5
31/2 do. » 6—8 verl.
31/2 do. *9-11 uk.1915
4. . do. Com . Ser . 5-6

93. 3-/2
99 . 50 31/2
93 . 75 2-/2
01 .40 3. .
99 .80 4 . .
99 .90 4. .
99 .90

100 .40 5. .
100 .70 5. .

91 . 10 2-/2
91 .80

_ 92 .80
x 00 .20

98. ZI
91.
99 .20
99 .90
97 70
99 .80

100 .10
100 .60

99 .30
92.
93 .85

100 .30
100 .10
100 .10

Zf
4. .
3%
31/2
31/2
4. .
31/2
4. .
31/2
31/2
3V:
31/2
31/2
3.
33/4

Ld .-He $s.Com .Ser .7-8»
do . do . » 1u. 2 »
do . Ser .3verl .kdb . »
do . S. 4 vl. uk . 1915»

L.-K.(Cass .)S.22u.l914»
„ S. 21u.1917»

Nass . L .-B. L. Vu . 15»
do . Lit.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

M, N, IJ, Q .
S, R .
T »
O »
U »

101 .40
93 90
93 .80
92 .80

101 .50
95 7

102 .
95.
95.
95.
95.
95.
S9.
98.

Zf. Amerik . Eisenb .-Bonrfs.
4* . 1Centr . Pacif . I Ref . M. 97 .90
3W do . _ —
6. . Chic .Milw.St.P ., P .D. —
5* . do . do . do . 108 .10
4* . do do , —-4* . North . Pac .Prior Lien 101 .20
3* . do . do . Gen . Lien - - ]
5* . San Fr . u . Nrtli . P .IM . 101 .10
4* . South . Pac . S. B. I M. ©ö .-ti

do . Income -Bonds 84.

Diverse Obligationen.
Zf. In o*.

4. . Aschaffb .Buntp . Hyp . S 4 .1
4. . 1Bank für industr . U. »
4. . Brauerei Binding H . »
4. . do . Frkf . Essigh . »
4. . do . Nicolay Han . »
4. . do . Mainzer Br. »
41/2 do . Rhein ., Alteb . *
41/2 do . do .Mainzr .103 »
41/2 do . Storch Speyer »
4. . do . Werger »
4. . do . Oertge Worms »
5. . BrüxerKohfenbgb . H . »
4. . Buderus Eisenwerk »
4. . Cementw . Heidelbg . »
41/2 Ch . B . A .- u . Sodaf . »
41/2! Blei - u . Silb .-H . , Brb . »
41/2 Fahr . Griesheim Ei . »
41/2; Farbwerke Höchst »
41/2! Chem . Ind . Mannh . »
4. . do . Kalle Lr Co . H . »
4. . !Concord . Bergb ., H . s
5. . Dortmunder Union »
4. J Esb .-B. Frankf a. M. »
31/2! do . do . »
41/2! Eisenb .-Renten -Bk . »
4. . ! do . do . »
41/2 El . Accumulat . , Boese »

.41/2!do . Allg . Ges ., S. 4 »
4. .! do . Serie I-IV »
5. . EI.Dtsch . Ueberseeg . »
4% ! G . f. eiektr . U. Berlin *
2Va do . Helios »
21/4! do . do . »
2. .! do . do . rckz . 102 »
41/2' El .Werk Homb .v .d . H . »
41/2I do . Ges . Lahmeyer »
4. . do . do . do . »
4i/2! do . Lichtu . Kr.ßerlin »
41/2 do . Lief .-Ges . , Berl . *
41/2 do . Schlickert »
4. . do . do . »
41/2 do . Betr . A .-G . Siem »
4. . do . Telegr . D.Atlant . »
4. . do . Cont . Nürnberg »
41/2 do . Werke Berlin »
4. . do . do . do . »
41/2 Emaillir . Annweiler »
41/2 do . u . Stanzw . Ullr . »
4. . Frankfurter Hof Hvpt . »
41/2 Gelseiikirch .GiisfSStahl »
4. . HarpenerBergb .-Hypt .»
41/2 Gew .Rossleb .rückz . l02>
41/2 Hotel Nassau , Wiesb . *
41/2 Mannh . Lagerh .-Ges . »
4. . Oelfabr . Verein Dtsch . »
41/2! Seilindust . Wolff Hyp . »
41/2' Ver . Speier .Ziegelwk . *
41/2! do . do . do . »
41/2’ Zellst .Waldhof Mannh .»

87.
Ö9.

IOOöl.
101 .30

99 .
95 .5

, 99 .60IOO
loa .GO
103 10

102 .80
103

97 .60

IOO.

102 .5
XOO

86 .8 '
XOa .71

99 .50

45 .5
■45 .5
■45 50

102 .80
101.

98 .5

öS!
95,3'

iOß.

09.
89 .8«
ÖS 70loo.

loo.
102.
, 98 .20loa.
104 .

89 .9 c
AOo .lC

Zf. Verzins !. Lose.
4. .( Badische Prämien Thlr
3. .! Belg .Cr .-Com. v. 68 Fr.
5. .{Donau -Regulierung ö. f!
31/2; Goth . Pr .-Pfdbr . I . Thlr
ZI/2! do . do . II . »
3. . Hamburger von 1866 »
3. . | Holl . Koni. v. 1871 h.f!

Köln-Mindener Thlr
Lübecker von 1863 »
Lütticher von 1853 Fr
Madrider , abgest . »
Meining . Pr .-Pfdbr .Thlr
Oesterreich , v. 1860 ö . fl
Oldenburger Thlr
Russ . v. 1864a. Kr . Rbi
do . v. 1866a. Kr. »

Stuhlweissb .-R.-Gr . öfl

160 .

1S3.
los,
137 .30

i3s .se

137 .40
jl74 .7S
■460.
;3qo.

Unverzinsliche Los«.
per St. i„ ju

Augsburger fl. 7 _
Braunschweiger Thlr . 20 214

ländisch . Thlr . 10 204c!
iländer Le 45 j
do . » 10 i _

Meininger s. fl. 7

do . Cr . v. 58 ö . fl. 100
Pappenheim Gräfl .s . fl. 7
Salm-Reiff.G . ö.fl . 40CM.
Türkische Fr . 400
Ung . Staats !. ö . fl. 100
Venetianer Le 30

39 .80

464.
77 .60

390.
17 7 .40
371 .50

39 .70

Geldsorten. Brief.
16 .30
16 .20
17.

Engl . Sovereig . p . St .! 20 43
20 Francs -St. »
Oesterr . fl. 8 St. »
do . Kr . 20 St. »

Gold -Dollars p . Doll.
Neue Russ .Imp . p .St.
Gold al marco p . Ko.
Ganz f. Scheideg . »
Hochhalt . Silber »
Amerikan ische Noten
(Doll. 5—1000) p . D.

Amerikanische Noten
(Doll . 1—2) p. Doil .j

Belg. Noten p . lOOFr
Engl . Noten p . 1Lstr
Frz . Noten p . 100 Fr.

Geld.
20 .40
16 .26
16 .16
16 .90

~ I *4 .181/1
— 218

2800 j 27902804
72 .75

4 .201/2

30 .90
20 .44
81 .40

70 .75

4 .aov*

4 20V,
80 .80
20 .43
S1 SO

Holl . Noten p . 100fl. 168 .70 lGä .ßo
Ital . Noten p . 100 Le.
Oest .-U .N . p . 100 Kr.
Russ.Not .Or .p. lOOR.
do . (1u.3R.) p.!00R.

Schweiz . N. p . 100 Fr.

80 .90
85 IO

31 .25

80 .80
35.

Kapital und Zinsen in Gold.
ßl .l*

Reichsbank -Diskont 4 % .
' Amsteruaui . n . 1 Ol 168.45
Antw . Brüssel Fr . 100 80.871/2
Italien . . Lire 100 S0.6 712
London . . Lstr . 1 20.43
Madrid . . Ps. 100 —
N.-York(3T .S.)D. 100 —

Wechsel. In Mark
31/20/0 > Paris . . . Fr . 100 81.20 |
31/2 0/9 j Schweiz . Bkpl . Fr . 100 81.10 1

50 / , | St . Petersb. S.-R. 100
3 0/0 Triest . . Kr. 100

41/jO/o [ Wien . . Kr . 100. 85.02'/»
i do. . . Kr. m. S-l — i

3o%
3i/r %
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» » i
1.70
3.20
2.16

4.20
2.—
1.50

101 .40
93 90
93 .20
92 .80

101 .60
95 7C

lOB.
95.
95.
95.
95.
95.
S9.
9e.

3 Bl
d ES

Sotirfs.
97 .90

108 .10

loT .20
101 .10®©.40

34.

nen.
In i/i
94 .1«
97.
99.

10o
91.

101 .30
99.
96 .51

99 .60lOO
102 .60
103 10

102 .)
103.

97 .60

lOO.

loa .so100.
«6 .80102 .70
Ö8 .50

48 . 60
45 .5C
46 50

102 .80
101 .

103 .68
3. 04
103.9* |
-04.

99 . 5 « <—

oö. \ l 'rfa I-

Frühjahrs-Paletots
Ulsters, Raglans, Wettermäntel
in sorgfältiger Ausführung aus besten deutschen

und englischen Stoffen gefertigt.

Paletots
in marengo Cheviots u . Melton , sowie dezent
gemusterten Fantasiestoffen , in vorwiegend tjj . np
grauen Farben ff «IV« «■. «.$»“

in feinster Ausführung IM. 52.
bis 48 ."

bis 08 .-

Ulsters
in deutschen und englischen Cheviots , sowie

englischen Homespuns , 1-reih ., 2-reih . und ^ 0 rj b ' 75Raglanform

Wettermäntel
in einfarbigen und gemusterten wasserdichten RJS5, O j
Lodenstoffen , graue , bräunliche u. olive Farben *»■*»• " bis 35.-

Feine Mass-Schneidcreii.
Grosses Stoff-Lager.

Marktstrasse 34.

09.
ili: 39

09.
89 .8«
99 .70

lOO.

lOO.loa.
! 93 .20ioa.
i104,
[99 .90loo .ic

Ic o%
160 .

J 44.

1S3.
106 .
137 .30

139 .90

137 .40
174 .7«

4eo.
,3qo.

°se.
in Un

314.
204.

39 .80

464.
77 .60

390.
17 7 .40
371 .50

*9 .70

Geld.
30 .40
16 .26
16 .16
16 .90

4 . 18 ' i
216.

3790

K27
« o
I s

70 .75

4 .30 -7«

4 20 ' ,’ 80 .80
^ 20 .43
3 81 30
* 163 .60
\ 80 .80
> 85.

' 81 .1*
old.

31/3 ft«,
« »/,
9 «/«

S . OUTTMANN Wiesbaden,
Langgasse 3.

In allen

Frühjahrs-Neuheiten
grosse Sortimente.

Sehwarz -weiss karierte
Stoffe,

die grosse Mode.

Meine Force - Qualitäten

in vielen Stellungen:

Wolle m. Baumwolle , doppeltbr. 0 Dpf.
1 20„ n n d

Reine Wolle , „ l. 75
,, „ ca. 110 cm breit 2 .°^

Für

Konfirmation und Kommuni on

grosse Sortimente

schwarze -und weisse
Kleiderstoffe

erprobte Fabrikate.

Meine Force - Qualitäten:

Schwarz " Reine Wolle— WolSS

Cheviot und Diagonal , doppelbreit, 1 .00 y 0jj ej ca. HO Cm breit.
Satin -Tuch , doppelbreit .1 . ' Woll -Batist , doppeltbreit.
Armures u. Satin -Tach , ca. 110 cm br. Woll -Batist , ca. 110 cm breit.
Serges n . Armures , ca. 110 cm breit Serges u. Armures , ca. 110 cm br.

Crepon
in vielen

Tag-
o. Licht¬
farben Pf.

f~Taffet de Chi ne, reine  Seide, “ w£ ]

□ □ Auf Wunsch Musterkollektionen . □ □ Versand von 20 Mk. an franko . □ □

ESI

Popeline
aparte j ? r

Blusen- §| ^
Streifen tfaj pf.
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Wegen Aufgabe
der Geschäftsräume Ktpclig âsse 4 »Z, 13die SclH &lgassc?

M

sämtlicher kompletter Schlafzimmer , sämtlicher Küchenmöbel , Vertikos , Schreibtische u. fCleiiimöbel

sei  aussergewilliiilich billiges ! Preisen®
KIrchgas$e43,

Ms Schulgasse.
Kirchgasse43*

Ecke Sehnlgasse.
K94

AmI. April I9E0 Umzug nach Kirchgasse 23.
"Wir unterstellen deshalb

bis i . April 1910 unser gesamtes reichsortiertes Lager
Sacco - , Gelirock - , Fracke , Smoking - and . Sporte Anzügen , Faletots , Ulster,
Hosen , Hausjoppen , Schlafröcken , Lodenjoppen , Pelerinen , Havelocks,
Fantasie - Westen , Lüster - und Sommer - Bekleidung , sowie Jünglings - und
Knaben - Anzügen , Paletots , Ulster und Pyjaks , Konfirmanden - Anzügen,

ei»»». Räumungs “ Jkaswerfssüf
und gewähren wir auf unsere schon ohnehin

sehr massigen Verkaufspreise einen extra Kassen - Rabati

von 20 °l O.

Gebrüder A .1  ki er,
Wiesbaden,

Herren - und Knaben -Bekleidung *, fertig und nach Mass,
Rheinstrasse 45 , Ecke Kirchgasse.

ferner gro
Humen.

Zur Konfirmation
schwarze

und weisse Stoffe
in grosser Auswahl.

J. Hertz, Langgasse 20.
£117

InwentuMJerliouf■“gewährung.
Günstige Gelegenheit zum Einkauf von ttonfirmattons-und 4L onniiunioii -Gesclirnken.

•loh . Kuhn,
Juwelier und Goldachmiedemeister,

Marktstr. 25. Tel. 2322.
Meine eigene Werkstätte für » euanf <-rtigno S en »iH Repuraturc»

bringe ich gleichzeitig in empfehlende Erinnerung.

Prämiiert s
Wiesbaden „Goldene Medaille“.

Halberstadt , Ehren-Diplom“ 1. Grades.

Zaros Yogurt lilcii verlängert das Leben
Uühm  Sie setton

Echt orientalische „Zaros Yogurt Milch“ nach Professor
MetsclmikofF -Paris im

Vaptarüai Inmstaimt„Zar Sasiiait“
Schillerplata 1, Inh. Carl Häuser , Schillerplatas X

gegessen? 370^
Sehr wohlschmeckendund ärztlich empfohlen.

Erstklassige Klicke, pa, alkotoltrcic Getränke voa nur la Firmen,

1
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Nr . » 7.

Morgen-Ausgabe.
2 . Blatt. iesbs - emr Tmblstt

Sonntag,

27. Februar 1910.
58. Jahrgang.

G
uncl

81 lL8 SH 8 t 0 lkS
«oohaparter Kssolimaek!

8  ML Lskukmsrks jSSik 4f&. « Dk H A

|ii @pMr%iremi flach
Wl MWWE ^ M-8 M Hl Elsässer Zeagladen.

Tadelloser Sitz.

P,

ist das zur Zeit beliebteste überall eingeführte und bestbewährteste

selbsttätige Waschmitte!
ven 'unerrelehter Wasch- und Blelchkraft. Kein Reiben , kein Bürsten,
kein \Wasohbrett. Garantiert unschädlich für die Wäsche und voll¬

kommen gefahrlos im Gebrauch I
Millionenfach erprobt ! Ueberall erhältlich.

Aftetrdge Fabrikanten : Henkel & Co ., DüSSeldOrt,
auch der seit 34 Jahren weitbekannten

F 63

Prachtvolle Zimmer-Palmen
Von 95 Pf . an,

ferner große Auswahl in blühenden Topfpflanzen und Schnitt-
bhinten. Es kommt nur prima Ware zum Verkauf.

Menri Areiad,,
Blumenstand ^11? Dem Ma rkt.

Yett-Sofa„vorma"
Tagsüber : GchöneS Soppa ; des NachtSr Bequemes Bett!
Berblüffend leicht verwandelbar » Erspart ein Zimmer ! 98

Alleinverkauf : Gustav Moüath , Friedrichstr. 46.

auf Jahre , wahrt nurParkoto!
(gelblich M. 3.—. farblos M. 3.50 p. L.)

dem Parket undLinoclrol
JOVI. 2.50 per Liter)

dem Liaolenm sein gutes Aussehen.
Glanz ohne Glätte: feucht wischbar.
Verkaufsstellen : Drogerie fiäreclier,
Neugasse ; Ärasf . Ittörisr & < « ,
Drogerie ; Otto Si «*to«-rt ; Adler-
Drogerie W . Dlachenheimer,
Bismarokring . F 63

Tanbenfteine,
unentbehrlich für Tauben und Hühner,

Elsässer Keugladesi.
Flanell - Haus . 327

Gern 1882. Ecke Grosse u. Kleine Burgstrasse 1.
=r-

aas de»

Pmlmer -Unueml
München

empfiehlt in Flaschen und Siphons

mranH Ktohm:
Herrnffiühlgasse 7.

Telephon 3087. Gegr . 1879.

V. r&Oj

Berlobte jeden Standes
finden ihre Ausstattnng

reell und billig in dem größten

WesleÄ-RKcho«?Fuhr
Bleichstratze 18.

9

Ich unterhalte stets ein Lager von zirka
6O Zimmern mit) Küchen

ist es für jeden Käufer von grobem Vorteil, beim Einkauf in allen Preis¬
lagen feinen Bedarf zu finden.

Eigene Schreiner - und Polster -Werksiätte im Hause.
Komplettiere » , sowie Umarbeitungen von älteren Einrichtungen werden

stets angenommen und gewissenhaft ausgeführt . " B 2342

Zivil-Ingwiienr A.  v. Böhm
(A . Jönsson Sc  Co ., G. m . b . H .),

Wiesbaden,
Ellenbogengasse 3. — Tel . 3430 , 3431, 3677.

Psteßtoerwertang ohne Vorspesea.
Begutachtung u. Ausarbeitung von patentfähigen Ideen,

Ratschläge kostenlos . ™ .
r _ _ 3590

Sie sich eine Badewanne anschaffen, sehen Sie sich
gefl. die einzig praktischeSarotiia-Warnik«n«sstzehus.

Preis komplett 43 Mk. an. Ein Vollbad 8—10 Pf
Mehrjährige Garantie. Tägl . Anerkennungsschreiben

NUein -Berireterr B1769

U . Oer1so.rdt, 3„ÄS £ ®32 sft.
Drudenüraße 7. — Telephon 3761.

batt-
umr.

smeister,
!H2 7.
raturct

>t « 88ok

»lat* V
3705

kirmtzii.

für Herren und Knaben bringen wir am

Samstag— Sonntag— Montag und Dienstag
als ganz ausserordentlich, vorteilhaftes Angebot in den

Preislagen von OO Pfennige bis zu AI Mark
zum Verkauf.

== ======= = Unsere Schaufenster bitten v/ir höfliehst zu besichtigen.
GS BJ m ®®

HIOB To, Mauritiasstrasse4,
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ecjleiiiming.
Morgen Montag , den 28 . Februar-

Nachmittags 2V-> Uhr begimreud,
versteigere ich wegen Anflösnng deö Haushalts uud andere mir übergebene
Mobilien in meinen VersteigerungÄsälerr

25  Schrvalbachsrftraße 25
««rerikanrsches eichenes RoNschreibbureau , Nnhbaum- Büfett.
Nuhb.-Bertiko, Nuhb.-Kleidcrschränke, Waschkommoden mit Marmor
und Spiegelaufsätzen, Nutzbaum-Bücherschrank, Nutzb.-Schreibtische.
Nusib.-Sviegelschrank, egale boelihänpiigeNus-b.-Betien, Federbetten
uud Kissen, gute« Pianino , Mahag .-Schreibsekretär, Diwan , Chaise¬
longue, runde, ovale und viereckige Tische, Stühle aller Art , einzelne
Haärmatratzcu, Auszugtische, fast neue Nähmaschine. Staffeln , großer
Linolenmtcpvich. Servertische, Kleiderständer, Haushaltungslciter,
6 Fenster Vorhänge, Rouleaus , Hanshaltungswage, Herren- und
Daiuenkleider, Oelgcmälde, Lütter. Steh - und Hängelampen, kom¬
plette Kücheu-Cinrichtung, fast Handwaschmauge , Glas,
Porzellan, Küchen- und Kochgeschirr und viele hier nicht benannte
Gegenstände 3801

freiwillig nicistbictend gegen Barzahlung.
Besichtigung am Tage der Auktion.

JagjeH%
Auktionator und Taxator.

_ _ _ __ _ Sch wa lbachers !«. 25. _ Telephon 2448.

Versicherung
um Mniotaenu.Jelikatesseu.

. . . Morgen Montag , den 28 . Februar er. , vormittags 99 , u . nach¬
mittags L lihr anfangcnd, versteigere ich sämtliche noch vorhandenen Kolonial¬
ware » n. Delikatessen des .Kaufmanns Herrn .r,>>»-;>l>Eli « tSj, Lnxcmbnrg-
piatz :i dahier, für Rechnung Derer, die cs angedt, öffentlich meistbietend freiwillig
gegen gleich bare Zahlung in dem Laden

5 AWhWMch3öaiiet.
Zum Aufgebot kommen:

Erbsen, Linsen, Bohnen, Mehl, Zichorien, Malzkaffe«, Nudeln, Hafer¬
grütze. Büchsenkonferven, Essigessenz, Perlzwiebeln, Kindcrmebl, Maggis
Würze, Gersten-, Rei?« und Hafermehl, Weihnachtskerzenund Gebäck,
Schokolade, Tee, Zucker, Kandis, Eichclkakno. LahmannS-, van Houtens-
und Stollwercks-Kakao, Feigenkaffee, «stärke. Kaffeewür.-e, Tinte , Bli -'f-
papicr, alle Sorten Metnllpntzmittel, Rotti -, Schweizer« und Maggis
Suppcnwiirscl, Senf , Toilctt nfeife, Milchzucker, Pralines , Tabak,
Zigarren , Zigaretten . Puddingpulver, Sardellen , Kakes, Pfefferminz,
Tafel- und Ll 'venöl, Nüsse, Datteln , Teigwaren, Gelee, Himbeersaft,
Mein, Apfelsekt, Putzlücher, sowie noch viele hier nicht angeführte Gegen¬
stände.

Punkt 12 Uhr kommt die kompl. Laden-Einrichtung zum Ausgebet.
Besichtigung am Versteigerungstage. .

A.ÄAZM Heraier , Auktionator und Taxator,
Gcschäftslokal:  Bleichstraste 2. — Telephon 1817.

Große
HersichMW.

Dieustag - den 1. März er.,
morgens 8' /- und nachmittags 2 '/ , Uhr beginnend, versteigere ich im Auf¬
träge versch. Herrschaften ti. a. iif meinen Auktionssälen

3 Marktplatz3
liachverzeichnete, sehr gut erhaltene Mobiliar - u. Haurhaltnngsgegcnstände, als:

t K b-st. au? Salonschrank. 2 Stuhle »,
A Sofa u. 2 Sess. mit oliv. Plüschb..
1 LompL. Nnßb . - Schlaszim. - GiarichiUttg,

best, aus 2 Betten, Svikgclschrnnk, Waschtoilette und Nachttischen,
1 Herr eNzimmer-E iNr rchtzurg- best, ans Eichen-

Bücherfchrank mit bunter Verglasung, Eichcn-Schrcibtisch, 1 Sofa u. zwei
Herrensessel mit .Kamellaschcnbczugu. 4 Polsterstühlcn,

1 Gichen-Speisezim .-Einr . mit Standuhr,
L LsmpL., fast neue Pitsch - Piue - ärücheu-

best, aus Küchenschrank, Anrichte mit Aufsatz,
Tisch und Stühlen , *

1 Bade -Emrichlmig *attnU
1 BüLow - Piauiuo tum ÄrnoLd - sls » aff«.. b,»rg.

meb
Wei
schrank,
4 Nnßb...' û Lt‘'r.ll(|, » UQl',. U. v, .... uv,
2 Cichen-Koniolichränke mit Spi -gelansjätzen, schtv. Näh- und Schreibtisch,
fchw. Salontisch, Etchen-Ausziebtisch, Eck-Etngere, mehrere Salongarniinren,
einz. Diwan «, Sofas , Polstersessel, Tische aller Art , Rohrmöbcl, Warmor-
nnd Bronzc-Pendnlcs, Nipp» n. Dekorationsgegcnstände, Weißzeug, Perser
und andere Teppiche, Kelims-Läufer, Linoleum. Gardinen , Feniiermäntel,
Plümeaus , Kisten, Oelgeniäidc, Bil - er. Singer -Nähmaschine, 'Phonograph.
Stand - und Weckeruhren, Geige mit Kasten, 2 Gasherde, Gasöfen, Luster
aller Art, Hänge- und Stehlampen, e cktr. Pendel, Waschmaschine, kompl.
Kücheneinrichtnng, Glas , Porzellan, Küchen- und Kochgeschirru. dergl. m.

meistbietend gegen Barzahlung . 3735

ZZGL - WZTLTT ' HZ

Telephon 6584.
Auktionator und Taxator,

3 Marktplatz 3. Telephon 6584.

Moderne Küchenmöbel
--= 1™ Cxrüastes I . a ~ cr asm 8*1 ntue.

Göbenstr . 3, Mil 35 fl a W © i ‘fl ©5 Göbenstr . 3.
HSbelschremerci mit eüelitr . lieiHeb.

| Anfertigung von RfSöbein jeder Art.

ZMlOvMWW.
Im Wege der Zwangsvollstreckung

soll daS in Wiesbaden belegene, im
Grundbnche von Wiesbaden-Außen¬
bezirk,

Band 85, Blatt Nr. 1604,
zur Zeit der Eintragung des Ver-
steigerungspermerkes auf den Namen
der Eheleute Zigarrenhündler Mritz
Benecke und Magdalena , ge¬
borene Losem , in Wiesbaden,
als Gesamtgut, eingetragene Grund¬
stück Flur 18, Parzelle Nr, 473/81 rc.

Acker, Eckernfördestraße, groß9ar
48 qm, mit 2,23 Taler Grund-
steuerreinertrag,

am April LNL4),
vormittags Uhr,

durch da8 uurerzcichnete Gericht an
der Gerichtsstelle, Zimmer Nr. 60
versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist am
1. Februar 1910 in das Grundbuch
eingetragen. § 389

Wiesbaden , d. 18. Febr. 1910.
Königliches Amtsgericht 9.

ZlMGROWk« .
Im Wege der Zwangsvollstreckung

soll das in Wiesbaden belegene,
im Grundbnche von Wiesbaden,
Jnnenbezirk,

Band 206, Blatt 3094,
zur Zeit der Eintragung des Ver-
steigerungsvermerkeSauf den Namen
der Eheleute Tapcziercrmeister und
Dekorateur Karl Toengcs und
Margarete , geb. Straßer , zu
Wiesbaden , Jahnstraße 29 —
Gesammtgut— eingetragene Grund¬
stück:
Karrenblatt 64, Parzelle 297/98 2c„

groß3 ar 44 qm,
a) Wohnhaus mit Hofraum,
b) Hinterhaus mit Hofkeller,

Jahnstraße 29,
Gebäudesteuernutzungswert3876 Mk.

am 29 . April 1910,
vormittags IO 1/« Uhr,

durch das Unterzeichnete Gericht, an
der Grichtsstelle, Zimmer No. 60,
Versteigert werden.

Der VersteigecungZvermerkist am
8. Februar 1910 in das Grund¬
buch eingetragen. 1?339

Wiesbade «,
den 18. Februar 1910.

Königliches Amtsgericht,
Abt . 9.

Z«m8s«rsteigersilß.
Im Wege der Zwangsvollstreckung

sollen die in Schierstein belegenen,
im Grundbuche von Schierstein,

Band 44, Blatt No. 1236,
zur Zeit der Eintragung des Ver¬
steigerungsvermerkes auf den Namen
des Maurermeisters Ludwig
Schäfer V. in Schierstern
eingetragenen Grundstücke:
Kartenblatt 27, Parzelle 425/173,

groß 43 qm,
Kartcnblatt 27, Parzelle 434/173,

groß 85 qm,
(Wohnhaus mit Hofraum, Thicle's
Privatstraßc 6), Gebäudesteucr-
nutzungswert: 420 Mk.,

am 38 . April 1910,
nachmittags 3 Ahr,

durch das Unterzeichnete Gericht in
dem Nathause zu Schierstein ver¬
steigert werden.

Der BerstcigerungSvermerkist am
5. Februar 1910 in das Grund¬
buch eingetragen. F 339

Wiesbaden,
den 12. Februar 1910.

Königliches Amtsgericht $ .
Volksbadeanstalten.

Die städtischen Voltsbadeanstalten
sind geöffnet:

In den Monaten Mai bis ein¬
schließlich September von vormittags
7 Uhr bis abends 8% Uhr : in den
Monaten Oktober bis einschließlich
April von vormittags 8 Uhr bis
abends 8 Uhr.

Die Münnerabteilungen sind von
1y.. Uhr blü 2Mj Uhr Iwchmittags ge.
schlossen.

An Samstagen und an Tagen vor
Feiertagen sind diese Abteilungen
ohne Unterbrechung bis 9 Uhr abends
geöffnet.

Die Frauenabteilungen sind stets
von 1 bis 4 Uhr nachmittag ge¬
schlossen. *

Nutzholzverknus.
Obcrförsterei Chauffcehaus.

Donnerstag , den 3. März , 10 Uhr,
im Taunusblick , bei Stat . Chaujsee-
hans:
1. Schutzbezirk Georgenborn : Aus

Distrikt 3, 5, 6 (Nonnenbuchtvald ),
8, 11 (Schnepfenbusch), 23, 24
(Schlangenüader Wand ) :

Eichen: 5 Stück 1.-—3 . Kl. mit 4,50
Fm ., 97 5. Kl. — 18,18 Fm .,
40 Rm . Nutzkloben (1,85 m X.);

Erlen 2 Stück 4. u . 5. Klaffe =
0,97 Fm . ;

Ans Distr . 5, 11, 19 (Rotekreuzkopf) :
Buchen: 9 Stück 1.—<4. Klasse mit

,23,67 Fm „ 4 5. Kl. — 1,07 Fm . ;
DistriEt 8b (SchncPsenbnsch) :
Fichten : 82 Stämme 3.—4. Kl. mit

17,29 Fm . ;
Stangen : 80 1,, 55 2., 50 3. Kl.
2. Schutzbezirk Rauenthal , Distr . 59,,

. 60, 66, 70 (Badweg), 79 (Wilde
Frau ) :

Eichen: 29 Stück 1.—4 . Klasse =
26,20 Fm ., 15 Rm . Nutzkloben;

Fichten : 116 Stämme 3.-—14. Kl. —
26,36 Fm . ;

Stangen 62: 78 2., 160 3. KI.;
3. Schutzbezirk Chausseehaus, Distr.

42, 53 (Win-terbnche), 30a, 29:
Eichen 8 Stück 1.—4. Klasse —

6,39 Fm .. 16 5. Kl. = 4,71 Fm .;
Buchen: 30 Stück 1.—4. Kl. =

25,33 Fm . ;
Distr . 30, 82 (Hirschsuhle), 36 (Heide-

ropf), 39 (Tannonst, ), 40 (Suder ),
42, 44, 46, 47 (Kahenloh ) ;

F-ichtcn-Stämme : 8 Stück 2.  KX. =
10,52 Fm ., 130 3. = 86,88 Fm .,
1858 4. = 416,91 Fm .; Stangen:
862 1., 1287 2., 3630 3., 393o 4.,
3805 5., 1005 6. KX., 38 Rm . Nntz,-
knüppel.

Ebendort : Brennholz (Birken ):
6 Rm . Knüppel ; Fichten : 30 Rm.
Knüppel , 9 Rm . Rerser 1. U271

Nr . 87.

MH

Dem Ulagen
nur das Beftel

Prinzen-Sssige
D .R . IV. 55604

bekommen fiets !
Allein .Fabr . MartinPrins

Schierftein i . Rhg.

Vertreter : FritzTteniftein.
Aarftr . T.3001.

156

Kindererholungsheim

Theodorshall,
b. Bad KrcaznacJi. Tel.164.

Angenehmer Landaufenthalt ; gul
Verpflegung , Solbäder im Haus"
schöner Spielplatz zwischen da

Salinen.

Geöffnet von Ostern bis Oktobe
In den ersten Monaten

ermässigte Preise , auch f. erholung
bedürftige junge Mädchen.

Näh . Auskunft d . d . Vorsteherinne!

SV3. Lippert, M. Wenzel.

Kcrnscr -Munö.
Sonntag , den 27. Februar 1910 , nachniitSagS 4 Uhr, findet I

Mainz im Konzertsaale der „Liedertafel " (Große Bleiche) eine

öffentliche Kundgebung
statt, in welcher der Präsident des Hansa -Bundes , Herr Gcheinrera
Prof » ff»r . iSiesser ans Berlin über:

Die Aufgaben des Kianfs-Kundss"
sprechen wird.

Wir richten an alle Mitglieder und Freunde des Bundes, an alle Gewerbe«
treibenden und Angestellten die dringende Bitte , durch zahlreichen Besuch die V
sammlr.n .t zu einer eindrucksvollenKundgebung für die Bnndcssachezu gestap.
And) Damen sind willkommen. v 47

Hansa -Bund
für Gewerbe , Handel und Industrie.

tZweigverei « Wiesbaden « nd Umgeb n» ß

Hansa-Sund-Lehrgänge.
Zweigverern Wiesbaden und HLmgeöltng.

Jeden Dienstag im Neonat März , abends81/* Uhr, im Saali
des Fruuksurter Hofs , Wiesbaveu , Webergasse t$7,  finden1
Vorlesungen des

»MW « » MUß
rruentgeitlirii für Damen und Herren statt:

1. Dienstag, den 1. März: „Der Staat und seine Formen."
Herr Redakteur ffogei 'hm 'sl.

2. Dienstag, den 8. März: „Die Verfassung des Deutsche!
Reiches und Preußens." '

Herr Privcttsekretär JLmyjig.
3. Dienstag, den 15. März: „Reichs-Einnahmen."

HerrS>r. Miclrelfs,
4. Dienstag, den 22. März: „Reichs-Ausgaben."

_Herr I»r. Üiciieliü . §478

der Oberlehrerin Leis © SgsSes , Eheinstr . 28.
Das üoinnicnraicster beginnt ilen S . April

Anmeldungen nimmt iäf iiclt entgegen von 13 —I u. nachmittags von 3 _ 4
Clie Worstelicrim.

lüstitat 8t. Mariae der Englisdien FräiileJn
Eismarckplafz 3 y . 4,

Katt, höhere Mädchenschule
(anerkannt durch Erlass des König !. Provinzial -Scliul -Kollegiums zu Ca .s»el'

Bcgimi des neuen Schuljahres: Montag, den4. April. F



Nr . 97. Morgcn -AuSgave , 3 . Blatt. Wiesbadener Ta «rhlc4L. Sonntag , 27 . Februar 1910. Seite 11»

GM

.

tnz

164.
t; gua
Haus

en da

'ktober.
m
lolung
ien.
gerinne)

nzel.

findet I

eirner«

®eU)etbfl
die Best

SeftQlie:i
F 47

a.
f Saaii
nbcn bi«

F478

28.
April.

an rr

sie

' _

©

Inh . G . l *liaii.

28 Ta &ssifisssfrasse 28«

Ausserordentlich
billige Kaufgelegenheit

in

Türkischen
und

PiracfhtwolSe
• m e>

IIJLE» iJQA
das Schönste vom .Schönen . alt und tein,

l>is 4V> Meter iau $»’,

70 , 8Z » T » . iss # m.
(nur so lange wie Vorrat reicht ) .

Jamuth , Schiras , Buchara , Täfnris,
Sanuck , Afghan , Sumak , fölesched,

Ko assan , Beschier , Exoten,
sowie lien liehe Dessins in Salon -, Wohn - , f̂ peise-

und Herren -Zimmier -Teppichen.

Besondere Abteil ;ing
feiner, seltener und antiker

ferser %< ©

MW'
|tfp

Auswiihlsendunpr nueli auswärts
franko gegen franko.

Perser Teppichen.
Auf meiner letzten Einkaufsreise ist es mir
gelungen , grosse Posten Teppiche in wunder¬
vollen Qualitäten und herrlichen Mustern,
darunter viele antike Stücke, sowie extra
lange CtSlI <erft 4-lP ©ppicäB © und schöne
Verbindim | ?sstilcke fabelhaft
MHIH 1 zu erstehen , und stelle ich dieselben zu

aisserordeiitlkli billigen Preisen
zum Verkauf:

Karabaglis 22, 24»26, 36 I.
OernSje, tZ 32, 36, 4S. 4411.
Mossnls 42, 48, 56. 5311.
AnatolsÄ 36, 38, 42,66  M.
Kasaks,l't'uct4'46, 56, 54, 121.
TaliseteÄ 65, ?0, 7411.

Aoewer
MneTschreilnnascblnen,

das einzige System mit doppelter
Hebel-Febers . tzung. da! er äu s -rgt
zur er An<eb ;aa, aorgfäl igste Fein¬
mechanik mit allen neuzeitlichen
Verbesserungen empfiehlt

mit einfarbigem Band ä Mk. SRO,
„ doppelfarbig. „ „ „ 400.

Hermann Bein,
General -Vertreter,

11 ) 3 . ESIicinstrwsse > 02.

Husten. F67
BonuSwcrk- Bonbons 30 Pf. wirken
wunderbar. NurAdler -Apoth., Kirchg.26.

WtDtavolle WL
volle Körper or<n,

durch das ärztlich mp-
foh ene böhrpulver

.rhi !ossia " taesetzl . gi>sch.)
preisgekr. Berlin 1004.
?tt <( Wochen 24 Pfoärztl. koi-trol-
lierte.iunilnne.
Warantier» »n
schä lich. Viele - — «°>
tau), 'Anerkennung. Kart . eMk., p.Nachn.
2.50 Mk. 3 Kart. fr. OMk. M.
Berlin 9, Gre fettbaexetterftr. 70. Depots
in Wiesbaden: Tnun >s- «potliek «*,
Taunusür .20, %ictoria -ApotliRUe,
Rhein,lr. 40. _F180

ttevpiae Büste, schön̂
volleKörperform.d.Busen-
nä rpulver „ Urazinvl " .
Durajaus unschädlich, in
kurz. Zeit geradezu über¬
rasch. Erfolge, ärztlichers.
empf. Garantieschein
liegt vei. Machen Sie
einen letzten Versuch cs

wird Ihnen nicht leid tun. Karton
2 Mk., 3 Kart., z. Kur crfordcrl., 5 Mk.,
Porto extra. Diskret. Verland.
Apothck. El- Möller , Berlin 9115,
_ Frankfurter Allee 136. F160

und Körperformen erhalten Frauen nach
Verbrauch von 2 Dosen Buscnnäbrcreine
und zahle bei der, der Erfolg ausbleibt,

500  Mk in ist.
1 Dole 2 .50 Mk.. 2 Dosen 4.50 Mk.

Vers, diskr. per Nachn., coent. ononnm
1000 Dankschr. vorh. Z. B. 'chreibt

eine Dame: Herzlichen Tank für Ihre
berühmte Busennährereme; selbige hat
sehr gut gew>r >'t. A. A.  in W » —
w.  g3a .ucli , Breelau , Gräbschener-
stratze 135 . ,0 921) F19c

Ein

gLäszzeNdes
Zeugnis

über Loermeners Herva »Le>f« bei

Hantansschlag
gibt I . Kimm in Gelnhausen , indem
er surcidl : m

„Aus Ihre gefl. Anfrage vom 14. d. M.
teile Ihnen mit, daß die von Ihnen be¬
zogene Obermeisers Herba-Se >e ein n
«ünuigen Erwig erzielt hat, nach vier-
wöchentlichem Erdrauch der Seife war
der Aufschlag voll änd-g verschwun en."

ObermetsriSHerbn-Lei e zu Huben n
allen Sipoch. u. Drogerien ü St . 50 -f.,
‘/a ve rstärlt Mk. 1.—. _F 81

Eetiae »Mare mehi *S
3/WIBAL’a V»UMDERBARES

EntaningsussBf
beseitigt in zwei

y .  Minnt . nach einraaiie .Gebrauch »,
gänzlich mit der

H > Wurzel die stärk-sten Haare im 6s
sich

naareuuuB-
?u. am KörperJ&’;iden . Armen 2SÜ

ISeltenes ßngshoil
78,000  Rollen Tapeten

vergangener Saison werden zu äusserst
: : : : billigen Preisen abgegeben. : : : :

Tapetenhaus
Carl Grünig,

Friedrichstrasse 37.
Telephon 244. Telephon 244.

342

LrANM-?lü»8R
in nur hahbaran Sor en, das Stück von

Mk. U. 3S an.
Araukarien (Zimmer-Tanne)

das Stück nur Mk. 1.3t », >. -rS , S .Gik»
<«nn »Wihauu,c

das Stück nur Mk. 1.3! >», 1 .50.
=Grosse Auswahl = i

zu staunend billigen X' reisen.

Wh.  Walther»
Fernruf 2126 , 687 . Moritzstr. 8.

Spare« werven Sie viel Zeit. G ib und Arbeit!
Große Freude werden Sie ha-en durch das hygienische Staubbindemittel

uSix"
Für Parkett, Linoleum, Teppiche geölte — gelackte Böden re. mit glSnzendern

Erfolg verwendet.
Macht das O lm , Wichsen, nasse Aufwischen vollkommen überstüsstg.

Für Bureaus , Ladengeschäfte. Hotels, Cafes Lagerräume re. nnentpehrlich«
Generalvertreter für Hesfen-Slassau u. Hessen:

LT. Wiesbaden, Dotzbrimerstraße 102.
(In allen Orten tüchtig« Vertreter gesucht.)

m Ê iyi mi
Cnlrlnprio “ ^ie Herzen alle.

„UUlUpciSe Hausfrauen wegen
hat Gentner ’s

Veilchen seifenpulver „ - . . « j/vi .u Hausfrauenwegv..
seinen hübschen u. praktischen Geschenkbeilaeen Man achte beim
Einkauf genau auf den Namen „Goldperle “ u. Schutzm . Kaminfeger

Allein. Fabrikant : Carl Gentner , Göppl nSen - F 63

Rechtsbureau
Wiesbaden :e z». 8tüS -r ^ Kirchgasse 17

Bank- orno beim Allaeni Vorschuß-Verein, WieSba en.
empfiehlt sich nrr Br -treivuna »'>'« Foreerungen ieser Art, Dnrch»
fwra g van terventiane v Moratorien u. Nachlahregulierungeti,

Aaiertigung vo -- Te: amente« nn» --tenerrertamatt»»«». sowie zur
prompten u. sau gern. Erle ig"»»» sämtl. Vertrags- u. « rundvnch,a»a »egtnl,eiten.

u. ßeinenh Keine Reizung d. iiaut . Er¬
folg unfehlbar dauernd filr immer u. voll¬
kommen uiiseiiiiiilich . leicht anztnvenden , 5“
wohlriechend . VieleL)ankschroiben,imGe-
brauch bei d. K. Universitäts -Haut -Klinik-
Â rzten . Preis p. -Flacon für starke Ge- ,H'
sichtshaare Ö Wk „ für d. Körper 8 SIk . ^
(Herren , grosse Flasche 12 SUk . ). Versand
geg. Nachnahme od. vorh . Geldadg. durch ^
B. M. Ganibal, Chemiker, Leipzig1 g

Lästige
Haare F57

im Gesicht tt . an Slrmen entfern : fo o >-
schmerzt. Depil - jkadi Mk l .„0
Herrliche Locken'

gibt,,Poet " h Mk. 1.—, ohne zu kleben.
Par,ümer e Lre « i,»ben.

» großeA « . wah » sowie
IjA moeerte u. leine H a >°
sL arbeiten . a p<> i

.. . . I_ » Go.dg. 2,  Ecke Hä ner g.
LTe tt i* .

Befi '.-iu < gar - nii .-rt sofort . Alt r und j
Geschlecht an !re'beü '! Aus unft umsonst ■

■jfstltut „ Sanit » »“ , Fu7 j
Velb ^ rg x.o . S « , tiaj 'ern , 1

leidet fo mancher Kranke und warum ? Weil
r div . We . ikarnente » Kuren , Bä er,

Ma u . ei, re. bei Leiden anwendet, ŵo nur
Kleiirizttät helfen kann. . ^ .Wir emptebln daher ledem Kratcken,
name» lich fo ên dt m Nervosität , Neu-
rusti«>ni «, Rhe maliov nS » R cken» u.

opffäi « er :en . Mag n * « » Darrn-
»esckiw rden , frtt :, chwaore » : ,»<nr ngen
c. « . Schiv dient ft uden aller Slrt l iben,

fit: tm rrz -glich an mrer ärztlich aeieitetes
Institut zu tvendn und wer dieses n erat

ei« endet , erhält sofort unser : Sehen am-
a ende«, mir zahlrei ben-Ratschlägen versehenes,
tllustr-erte-'

Gratishzzch -.
„Der Weg zur Ge u »..heit " , unter
und lranko zugeichtctr.

JzzstrruL „ Ares " Eleltro -Therapre,
München , Reulrous rstr. 30 , ü. sii -te l. 20u.
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1 Posten
Edelst

1 echt siI
1 Posten
1 Posten '
1 Posten
1 Posten
1 Posten

und g

1 grosser
Gunin
Tiuir1

1 Posten
schul*

3 Paar oo
schuh

2 Paar iaa
1 Paar cc
Xoder 2

4l/ > Mete«
5 Meter 1
2% Metel
314  Metei
2% Metei
3 Meter6 StückI
6 Stück I
12 Stück
12 Stück
2% Miete

Durch dieses Arrangement biete ich meiner werten Kundschaft eine ausserordentlich
günstige Kaufgelegenheit . Auswahlsendungen und telephonische Bestellungen von 95 -Pf ..

Nur solange Vorrat. Artikeln können nicht gemacht werden . Nicht an Wiederverkäufe!-.

1 Teag
1 Tiscl

4 Stück 1
1 Milieu
1 Ka.fi eled
2 Meter i

Beschränkung der Quantitäten Vorbehalten, damit möglichst alle Kunden die enormen Vorteile gemessen können.

Beginn: lontag, 28. Februar, morgens8 Uhl
Ein Post
Ein Poslt
Ein Poat
Ein Post

ICumvaren Maid Futterstoffe.
1 Paar Strumpfhalter
10 Meter Besenlitze , 1 Kockbund , 1 Stück Einfasshtze

und 1 Stück Besatzlitze , zusammen
2 Dutzend Tailfcusitäbe, 2 Stück TailleinverschMsse,

1 Paar Schweissblätter , 6 Dutzend Druckknöpfe
und 1 Stück Taillenband , zusammen

5 Dutzend! Druckknöpfe , 10 Stern Nähseide und vier
Dutzend Knagenstützen , zusammen

3% Meter Köperiutter
31/ . Meter Jaconett , schwarz , weiss od. grau, 100 cm hm
2% Meter MilaJniaise, 100 cm breit,
1% Meter Fällig , 100 cm breit,
2 Mieter Satin in allen Farben
3 3̂ Meter Sarnmatetoss in allen Farben.

95 Pf.

95 Pf,

95 Pf.

95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.

T asefoenf ileSier.
1 Dutztend weisse Batist -Taschentücher
3 oder 2 Stück Batist -Taschentücher mit mod , Kante
1 Madfeftra-Taschentuch , gute Qualität,
6 oder 8 Stück Seidten-Batist -Taschemtücher

95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.

Schürzen«
1 schwarze Dannemschürze mit Volant und Tasche , voll¬

kommen weit,
1 Siamosen-Schlürze mit Volant , Tasche u. Wäschehes .,
1 weisse Trägerschürze mit Volant und Besatz
2 Weisse Zierschürzen , gestr . Organdy, mit Stiickeresi-

Volant , , ~
1 weisse Zierschürze , ganz gestickt , ringsherum Stick .-

Volaint und Bärtchen
1 weisse Zierschürze , modernie glatte Formt mit

Stickerei -Einsatz und Volant,
1 farbige Zierschürze mit Volant u.. mod . Borte
1 weisse Zierschürze mit Stickereiträger und Volant
1 Kinderschürze mit Aermeln , färb . Borte u . Gürtel,

50/60 cm,
1 schwarze Kindersohürze mit Volant und farbigem

Börtehem, 45—80 cm,
1 weisse Kindenschürze , gestr . Organdy, mit Volant

und Stickerei , 50—70 cm,
1 farbige Kimder-Refofflinschütze mit Volant u. Tasche

trad farbigem] Besatz , 45—70 cm,
1 Knabemschürze, zweiseitig , Ia Qual., 50—60 cm,
2 Knabensehürzen , blau u, grün, mit Besatz , 45—55 cnn,

95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.

95 Pf.

95 Pf.

95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.

95 Pf.

95 Pf.

95 Pf.

95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.

6 Meter Qlümy-Spitzen oder Einsätze
Ein Posten Spitzen und Einsätze , Tüll oder Spachtel,

1 odlsr 2 Meter,
Ein Posten hochelegante Stickereien , Meter

95 Pf.

95 Pf.
95 Pf.

Herren - Artikel«
3 Stück Krawatten , Regattas , in allen Farben,
2 Stück Krawatten , moderne Fassend,
1 Stück seidene Krawatte
6 Selbstbinder (zum Aussuchen)
4 Stück Selbstbinder , moderne Farben.
1 hocheleganter Binder , einfarbig oder gestreift,
2 Stück gestr . Henren-S/felbstibiroder in den feinsten Färb.
1 Paar Herren-Hosentinäger, Herkules , mit Wasche-

schorer,
3 Paar Hemen -Hosenträgieir
3 Stück weisse Kragenachoner
6 Stück Herren -Stehkragen (in allen Weiten vorrätig)
4 Stück Herren-Stehkragen , gar, vierfach,
1 farbige Garnitur , 1 Vorhemd u. 1 Paar Manschetten,
3 farbige Vorhemden (zum Aussuchen)
6 weisse Vorhemden
3 weisse Serviteurs , glatt und mit Falten,
1 elegante HenrenrMütze, Ballonform,
2 elegante Hietrren-Mützim, moderne Form,
1 Posten . Herren -Spazierstöcke , elegante , eingelegte und

durchgebeizte Sachen,

95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.

95 Pf.
95 Pf.
95 Pf,
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.

95 Pf.

Trikofcages »«
1 Herren -Nornia.lhemd', Vorder - oder Achselschluss,
1 Paar Harren.-Unterhosen
1 Herren - oder Damen -Unterjacke
1 Deib- und Seel -Hose (bis 100 cm lang)
1 KJrmben-Sweater (Grösse 1 bis 5) , braun oder marine,

gestreift,

95 Pf.
95 Pf.
95 Pf .,
95 Pf.

95 Pf.

KOPSGfiS-
1 Mieder-Korsett
1 graiufcisi Dre81-Koraeftt (mit und ohne Spirale)
1 Konfinmanden -Karsett
1 Tribot -Untertaille mit Spitze

95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.

Baud und Seide.
12, 6 oder 3 Halsrüschen , nur neueste Dessing , Crepl

oder Spitze/ 95 Pf.
oder 1 Meter seidenes Band , uni, Chine oder kariert,

moderne Farben,
12 odter 6 Meter Haarband , gute Qualität,

95 Pf.
95 Pf.

Hervorragend billig!
Untestrock-Volaniüi Düster , gestreift oder ein¬

farbig , Stück
Breite Haarschleifen -Bänder in allen Farben,

95 Pf.

3 Meter
Ein Posten Seide und Sammete , jeder Meter

95 Pf.
95 Pf.

Spitzen und Besätze,
1 Stück Stickerei , ca. 4,10—4,50 Meter,
6 Stück Kissen -Einsätze oder Ecken mit Schrift
1 Stuck Klöppel -Kissen -Ecke

95 Pf.
95 Pf.
95 PL

1 Korsett mit Strumpfhalter , hervorragend preis¬
wert , 95 Pf.

6, 3 oder 2 weisse Korsettschoner 95 Pf.

Strümpfe.

Damen - ßffoden.

1 Posten Kinider-Giarnituiren, nur Neuheiten , Stück 95 Pt*
1 eleganter ernenne Spacbtel -Colier O5 Pf.

1 oder 2 Mozart -Jabots
1 Automobil -Schal in jeder modernen Farbe
1 weisaär Batist - oder Stickerei -Kinder -Kragen,
1, 2 oder 3 Da-iUm-Selbstbinder , letzte Frühjahrs -Neuheit

05
95
95
95

1 Met
314 A

Parfümerie und Seife.
1 Posten . KammhGarntituren, 3-, 4- oder 6-teiliig, glatt

umri>mit modernen Verzierungen , Neuheiten
1 weisse Toiletten -Garniitur, bestehend a. Handspiegel,

Ivopfbürste und Kleiderbürste,
1 weisse r Toiletten -Spieigel, 1- oder 3-1eilig,
1 Rasier -G-atrnitur, komplett mit Pinsel und Seite

95

2 Stück ]
Ein im.it
Ein bun1
Eine Bit
3 Wachs
1 Sofa-kis
1 Fflztue

gezac
1 Spacht

Eine
st

95
95
95 i

1 Barometer 95 Pf.

12 Stück Blumen-Fettaeiife im Karton und 1 Handbürste
2 Dutzend/Damen -Binden
12 Stück Shamipoon-Kopfwaschpulver
4 Riegeln — ca. 2 Pfund Mandel - oder Glyzerinseife
1 Flasche Odivin-Mundwasser
1 Karton — 6 Stück Veilchen - oder Fliederseife
1 Flasche Vedlchem-Pasfüml und 1 Parfüm -Zerstäuber

951;
95 L
95 ;.
95 S
95 Q
95  r

zusammen
3 Flaschen parfümierte E&u de Gelegne
4 Flaschen Eau de Gelegne Johann Maria Carl Fa rinn

95 T:
95 ;
95 Bl

Papierwaren,

1 Linolei
1 aibgepa
2% Meb
2 Stück >

ca . 1
1 Gobelin
3 Meter
3 Meter

Ein I
sc

1 Kindes
1 Russer
1 BibeH
XWasch

1 Posten Briefpapier im- Karton mit Monogramm,
weiss und farbig, Leinen,, sowie andere Neu¬
heiten mit farbigem Rand 95 Pf,

ge-

1 Paar Danlenst.rümpfe , Cachemir, neueste Modefarben , 95 Pf.
1 Paar Damen-Strümpfe , patentgestr ., diamantschwarz 95 Pf.

2 Paar Kinder -Strümpfe,
Grösse 1 bis 8

schwarz oder braun,
95 Pf.

3, 2 oder 1 Paar Socken., solide Qualität
l ’Paar Hefren -Socken/ neueste Modefarben
1 Paar gestrickte Uerren -Socken , Maxeingo, schwarz,
6 Paar baumwollene Herren -Socken
2 Paar baumwollene Damen -Strümpfe , hell oder dunkel

geringelt
3 Paar Damen - Strümpfe,, diamanfcchwate , englisch

lang,

95 Pf.
95 Pf.
95 Pf ..
95 Pf.

95 Pf.

95 Pf.

1 Posten Briefpapier im Karton , nur hochfeine , aparte
Neuheiten , in glattem und gemustertem , farbogem
und weissem Deinen

IOC Bogen vteieses Leinenpapier Und 100 passende ge¬
fütterte Kuverts

75 Bogen weisses Deinfönpapier und 75 passende,
fütterte Kuverts , Herren -Format,

200 Bogen überseeisches Billett -Papier und 100
fütterte Kuverts

1 Fü.üfedrrthaitpr mit 14-kar. Goldfeder
1 Postkarten -Album für 500 Karten , grosses Formbt,
200 gemusterte Servietten im vielen Dessins
10 div. Kunstblätter Kupferdruck -Reproduktionen
12 Rollern Toiletten -Papicr
5 Pack Butterbro -t-Papier , 500 Bogen , fettdicht,

ge-

95 f

95

95 f

95
95
85
95 L
95
95
95

10 diverse Noten » ach Wahl nur 05 Pf.

Bijouterie - und Lederwaren,
1 Posten neuester und modernster Colliers in echt

Silber, veflgO'Met , u. feinen färb. Steinfassungen , St.
1 Posten Armbänder - t echt Silber und Ia Alpaka-

Silber Stück
1 Posten Da.men.-U hrketten , gut vergoldet u. oxydiert *,

Stück
1 Posten Hernen-Kavalier -Ketten mit Anhänger Stück
1 Posten Zigarren-Spitzen , echt Meerschaum . Stück
1 Posten Zigaretten -Etuis in Stahl u. Alpaka -Silber St.

95 '

95

95
95
95
95



0

lieh

95 p{.
95 Pf.
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95 jl
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1 Posten, massiver, 8-kair., goldener Ringe mit imitiert .:
Edelsteinen Stack

1 echt silibernlel ZahmstiOcher-Ga.rnitur Stück
1 Posten ledemnc Damen-Flügelt-aschen Stück
1 Posten Traipez-Damen-Tiaschen Stück
1 Posten Perlitaaehen Stück
1 Posten lederne Damen- und Herron-Portemonnaics fct.
1 Posten Manochetten-Rniöpfe in Tula-Silber, Emaillie

lunid gut vergoldet Paar

Gürtel-
1 grosser Posten Damfsn-Gürtel ans schwarzem Samit-

Grunmibamd und ans gold-gemustertem Frieae-Stofl,
mir FrühjahnssNeuheiten,

Handschuhe.
1 Poeten farbige und schwarze Damien-Glaeö-Hand-

eehuhe Partie
3 Paar ooul. weiisae und schwarze Damen-Trikot -Hand¬

schuhe
2 Paar lange Damien-Handschuhe, farbig,
1 Paar coul. oder schwarze Damen-Trikot -Handschuhe
1 oder 2 Paar Herren '-Trikot-Handschuhe

95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.

95 Pf.

95 PL

95 Pf,

95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.

Baumwoll - u . Weisswaren,
4y , Meter Hemdemtuch
5 Meter Handtuchstoff , karr . o. weis® mat bunter Kanite,
2y2 Meter wtefoser Pikee
314  Meter Hieitudem-Biber , gestreift oder ka.rr . ,
214  Meter baumiwolll. BlUsen-Flanelli , moderne Muster,
3 Mieter Blusem-Zephir , verschiedene moderne Färbern,
6 Stück Handtücher , ges. und giebänid.,
GStück Küchen-Handtücher , karr .., ge®, und gebänd.,
12 Stück Poliiertiüeber
12 Stück Küchientaicher
2% Mieter Schürzen-Siamosen, ca. 120 cm breit,

95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.

1 Teegedeck mit 6 Servietten
1 Tischtuch, Drei -Gewebe,

f 95 Pf.
95 Pf.

4 Stück Damast-Servietten
1 Milien mit Durchbruch -Arbeit
1 Kafieledecke in verschiedenen Dessins _
2 Meter Schürzendruek, ea. 120 cm breit,

95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.

Grosse Posten Reste und Abschnitte in Hemden-
tochen, Handtuchzeugen, Pikee, Biber etc.,
jeder Coupon 95 Pf,

Kleiderstoffe.
Ein Posten Blusenstoffe in Popeline und Flanell, Meter 95 Pf,
Ein Posten. Schotten, helle und dunkle Dessins, Meter 95 Pf.
Ein Posten Cheviots, reine 'Wolle, _ Meter 95 Pf.
Eir Posten Frühjahrs -Klleidiärstoffe, Phantasie -Gewebe,Meter 95 Pf.

1 Meter 130 cm breit , schwarz. Schürzen-Panama 95 Pf.
Zî Meter doppejthiteiter Hausklleiderstoff 95 Pf.

Teppiche und Gardinen.
2 Stück Erbstifil BriseskBisee, mit Volant,
Ein iimit. Perser-Vomleger, doppeltseitig,
Ein buntes Biber-Bettueb
Eine Biber-ScHlafdeckie, grau,
3 Wachstuch -Wianidlsiehoner, verschiedene Dessins,
1 Sofaki &sen mit Volant
1 Filztuch-Tischdecke, bord . oder oliv, gestickt und

gezackt,
1 8pachtet - oder Erbstüll -Tischläufer mit 2 Deckeben

95 PL
95 Pf.,
95 Pf.
93 Pf.
95 Pf.
95 PL

95 Pf,
95 Pf.

Eine Galeriestange, bis 150 cm lang, 2 Eiserne
etangenl, 2 Rosetten und 1 Paar Halter , zus. 95 Pf.

1 Linoleum-Vorleger (70/90 gross) 95 Pf.
1 abgepasste W.achistnch-Tischdeeke (85/115 gross.) 95 Pf.
oy>Meter Jute -Läuferstoff • 95 Pf.
2 Stück afogepaaste Gardinen-Muster, creme oder weiss,

ca. 125—150 omi lang, 95 Pf.
1 Gobelin-Kissenplatte 95 Pf.
3 Meter yd-tr . Kongresisstoff, creme oder weiss, 95 Pf.
3 Meter Scheibengardinen 95 Pf.

Aussergewöhnlicher Gelegenheitskauf!
Ein Posten, ca. 130 cm breiter Rouleaux-Stoff,

goldgelb, Meter 95 Pf.

Konfektion.
1 Kindedklteid', besetzt , in neuesten Schotten,
1 Russenkittel mit Besatz, waschbar, Grösse 45—60,
1 Bfber-Bäusenhemdl
1 Waschbluse, moderne Verarbeitung,

95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.

Wiesbadener TagdlalL»

Wäsche.
2 Baair weisse Kin -derhöischen , ge schlossen , 35 cm,
1 Wiagenkissexi', mit Stiickerei -Einsatz und Volanit,
1 wei/s&er Kaichtkittel mit rotem ; Besatz , 60 cm lang,
1 Weisse Eins .cMfa.qcLecke1, mit passendem Wiickelba-nd,
2 w-eiisse Kmiderhemdchen mit Acliselsiehluiss, 40 cm 1.»
3 Nabelbinden und 3 Erstl &ng.she'rnden , zusammen.
1 weisses baumwollieuies Kinderjäckchen u . 1 Lätzchen,

zusamimBni
6 Kinder -Essservie -tten aus Frott Lernstoff
1 Stickeneirack für Konfirmaudeai
1 weiisiser Anistandsrock
1 weisses Damenliemd , u *it Stickerei , Aachselschluss,
1 weisses Damen -Beinkleid , Knie - oder Bnndfa,ssoa,

95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.

95 Pf.
95 Pf.
95 PL
95 Pf.
95 PL
95 Pf.

1 Posüstl Untertaillien (zlim Aus suchen), jed. Stück 95 Pf.

1 weiisstes Barchent-Triagldcn de heu 95 Pf.

Tapisserie «.
1 (gesticktes oder gezeichnetes Küchen- oder Stuhen-

Hkirlcttuch
1 gestickte oder gezeichnete Wa sch ti sch-Garnitur
1 gestickter oder gezeichneter Tischläufer
1 Bettdbcken'balter
2 Nachttischdeckchetoi, Aidastoff,
1 gesticktes oder gezeichnetes Milieu
1 gestickter oder gezeichneter Wäschebeutel, extra gross,
1 an gefangener Läufer mit Material , Aidastoff,
1 angefan,genes Milieu mit Material, Aidastoff»
1 Dutzend Eisdeckehen — Geiliegecnheitskauf! —
1 Wainidschonerund 2 Waschtischdeckchen, gezeichn.,
1 gezeichnetes oder gesticktes Kissen
1 gezeichneter Besenvorbang
1 gezeichnete Klammer schürze
1 gezeichneter Bettwa.ndschoner, Aidastoff, _
1. Milieu mit iimit. Klöppeleinsatz und Spitze
1 gesticktes oder gezeichnetes Reiseplaid

Schuhwaren.
1 Piaar Daimen-Plüsch-Hauissohuhe mit Lederfleck
1 Paar Kinder -Hausschuhie umd 1 Paar Mädchen-Haus-

schubs mit KordekohJe, zusiamimiein 95 Pf.
1 Paar Henren-Cordhauisschuibe, mit gest. Sohle u. Fleek( 95 Pf.
1 Paar Daimen-Filz-Reiseschuhe, Filz- u. Lin .-Sohle, 95 Pf.
2 Paar Baby-Schuhe in .geschmackvoller Ausführung 95 Pf,
1 Paar Kiniderschuhe zürn! Schnüren oder Knöpfen, mit

fester Ledersohle, 95 Pf.
1 Paar Kinder -Hausachuhe und 1 Paar Mädchen-Haus¬

schuhe mit Filzsohlen zusammen 95 Pf.

95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.

95 Pf.

Lebensrnittel u « Konfitüren.
rein, und 1 Tafel Schokolade, zus.
rein, gute Qualität,

1 Pfund Kakao, gar.
1 Pfund Kükao, gair.
1 Pfund Teegebäck
1 Glas Bienenhonig, ©anantxart rein,
1 Glas Marmelade , etntgl. Art , u . 2 Pak . Freib . Bretzelm],

zusamimettii
1 Dose Hering in Gelee u. 1 Dose Oelsardmen, zus.
3 Tafeln feine Fondiantepeise- u. 2 Tafeln Sabnensehok.
1 Pfund Haushalitschokolade, gar. rein,
1 Pfund Bloeksehokolade, gar. rem, u. 1 Pak . Tee, zua.
4 Tafelln Cremesicbokoladeund X Tafel Vanilleschoko¬

lade,, zusammen
4 Tafeln Schweizermilch-Schokolade

Galanterie-
X,Amionattenschalq, Neuheit,
1 Sturz flasche mit 2 Gläser und Tablett
1 Aschemachialieroiit Feuerzeug
1 Raiuchständen, Schmiedeeisern,
1 Kaffeekanne, 1 Miichgiesser und Tablett zusammen

95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 PL
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.

95 Pf.
95 Pf.

95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.

1 Likörserviee, Menagen,, Schalen. Brotkörbchen
etc., versilbert , verkupfert oder vennessingt,
jedes Stück 95 Pf.

95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.

1 -grosses Wietterhfaus _
1 gerahmtes Billd, hochmodernen Genres,
XToiilettenkastdwmit Spiegel
1 Schtafuiclaschrank mit geschliffenen Glasscheiben,
1 GrammiOphon-Plaitte
1 Bliumtenständelr , , _ ,,
1 Hocker, geschnitzt, X FussBchemel, 1 Paneelbrett,

1 Handtuchhalter,, 2 Konsolen, 1 Famihen-Rahmen
jedes Stück

1 Posten Geschenkartikel', Porzellan mit neuestem
Rosen-Bordüren-Dekort, jedes Stück

ESiclseiwaren.
1 Kakesdose, Butterdose oder Getoedose:,
1 Zuckarkörbeheit 1 Zuckerstreuer oder 1 Menage,

3-teiteg, je|dies Stück 95 Pf.
Oben angeführte Artikel sind hochfein vernickelt

und) für Geschenkzweckeganz besonders geeignet.

95 Pf.

95 Pf.

95 Pf.,
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Sprelwaren-
2 Bälle mit Netz , ,
XWaschtiseh-Geirmitur, 3-teßlig, 1 Btechwag-en m̂at Xtera

oder 1 Puppen-Sportwagen, jedes Stück
2 hübsche Spielsachen zum Ausstichen

95 Pf,

95 Pf.
95 Pf.

Haushalt -Abteilung.
Echt PoraeeSSan 9 indisch blau, Partie.

6 Kaffeefbajasen mit Un 'befrt&sisen
6 Dessertteller 7 17 cm,
3 SpeisetöMier, tief oder flach,
1 Sauciöre mit Döff el), Brn.ta.nnla,
1 ovale FJei'Sch.plaitte
6 Tasten mit Unterbasssen und 6 Dessertteller
12 Tassen mät Un'be.rtassen, und 1 Milchkanne
6 Dessertteller , ca . 19 cm, mit Goldrand
1 Dejeuner, weiss mit Gold, 5-teiliiig,

weisä

95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.

Dekoriertes Porzellan.
1 Eierservice 7-tisiliig, 95 Pf.
1 Kaffeekanne, 1 Milchkanne u. 1 Zuckerdose zusammen 95 Pf.
1 Teekanne und 6 Dessertteller zusammen 95 lf,
XSchüssel, 1 Butterdose, 1 Menage und 1 Leuchter

zusampiielnl 95 PL

Japsan * ÜEtnitation-
1 Teekanne und 1 Zuckerdose zusammen
1 Teekanne utatd 1 IMilichkanne zusammen

Glaswaren.
1 Satz KcmMteieren und 1 Fruchitschale zusammen
12 GoMmnd-Biergläsier
2 In achter mit 2 bunten Kerzen u, 2 Lachtmanschetben

zu&aminuetti|
1 Käseglocke, 1 Butterdose n. 1 Zuckerschate zusammen
1 Likörserviee mit Tablett , 8-teilig,
1 grosse GJassichalie|. ge'mtetert , und 12 GlnsteUer zus.
1 Weinservice , 7-teillig,

95 Pf.
95 Pf.

95 Pf.
95 Pf.

95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf,
95 Pf,

Steinguts
1 grosse Waschschüssel' mit Dekor.
1 Wiasserkanne, gross, creme oder bunt,
6 flache , 6 tiefe und 6 Dessertteller zusairomet
1 Satz — 6 Schüasehx und 1 Kinder -TdHer zus.uäizien

95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.

Diverse Haushaltungs-Gegenstände.
1 Küchenlampe, komplett , Delft, 95 Pf,
1 FJierschlclio-pfeit 1 Kantoffel-Stösiser und 1 Bchneide-

brett zusammen . 95 Pf.
1 Hotzgarnitur , bestehelnd au® 1 Nudelrolle, X Flleiech-

baiusr und 4 HoWöffelip, zuisammen 95 Pf.
1 verzinkter Wasserarmer, 28 cm, u. 1 grosses Scheuer¬

tuch zusamimieTi 95 Pf.
1 Gevrii rz-E.ta.gere mit Delft 95 Pf.
1 Besibeckkorb , 6 Löff el, 1 Küchenmesser und 1 Kar-

toffetehääier zusamitmeni 95 Pf.
1 Leiter , 3-sbufigk 95 Pf.
I Ablaufbrett 95 Pf.
1 Tranehier -Bestecfe 95 PL
6 Dessert -Mtessier mit schwarzem Hteft 95 Pf.
6 Essgabelin und 6 Teelliöffel , Britania , 95 Pf.
3 Paar Bestecke mit vernickeltem Heft 95 PL

1 Garnitur , bestehend aus 1 Horn -Salatbesteck,
1 Senflöffell, Kuehevirädchen, Eierlöffel, Salz¬
löffel1 und 1 Serviettenring, zusammlsn 95 Pf.

4 grosse Scheuertücheri 1 Stück Sparseife, 3 Pakete
Sfeifenpulver, zusammen) 95  pf_

XKfeideribürsten-Gaimitur mit grossem Spiegel 95  p£
1 Rosshajaa>Hanidfe®er, Ia , extra gross, 95  pf]
2 Pa.k. ICierzen, 2 Flaschen Metälli-Putzcreme und zwei

Pakelt© Brillam/t-Seifensand, zusammen 95  Pf«
1 Wiichskasten ., 1 Glanzbürste , 1 Schmutzbürste , 1 Auf¬tragbürste und 1 Do-se Ollia, zusammen 95  Pf.
1 grosser offener Marktkorb p5 Pf.
1 Äermelforett und 1 Hätteisen , zusammen 95 Pf.
XBrotkasten 95 Pf.
XGesteN für Siand, Seife und Soda 95 PL

Emaille»
1 W%ssereimer, ca. 28 cm, u. 1 lack. Kohtenschaufeli, zus., 95 Pf.
1 Brotkorb und 1 Kuchenfoirm, zusamlmten 95 Pf.
1 Flieisehitopf mit Deckel 95 Pf.
1 Zwieibetlgesteli mit Aufschrift 95 PL
3 irunide Schüsseln 95 PL

1 Nudtelipfanne miit Eisen griffen
1 Stiellp Eanne mit Eisengriffen
1 Miltehkasserollle1 Brotkorb

lüässrcinfy.ßtto
95  pf.
95  pf.
95  pf.
95  pf.

95 Pf,

Ich bitte um Beachtung
meiner vorwiegend mit SS -Pfl -AFfilselBB dekorierten Schaufenster,

sowie der sehenswerten Innen Dekorationen.

•en.
it
St . 95  Va-

95

95
05 h
95 P
95 r*

Warenhaus
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Arbeitsmarkt des Wiesbadener TagAatts.
Lokale Auzeigen im „Arbeitsmarkt" kosten in einheitlicher Satzform 15 Pfg ., in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

Weibliche Uersonrn.
Kaufmännisches Per sonal.

Fräulein für Kontor
stumr bald. Eintritt für Jmmobili -en-
«eschäft gef. Bew-evberinnen , welche
schon in der Branche od. in Nc-chts-
anwaltsburoaü tätig waren , bevor¬
zugt . Gefl . Offerten mit Gebalts-
anfprüchen unher E. 528 an den
Tagbl .-Berlag.

Kewerbkiches cherisnal.

Selbständige u. Zuarbeiterinuen
Laue-rnd ges. I . Herrchen, Goldg. 19.

Taillen - und Zuarbeiterinnen
gesu cht Ki rchgasse 29, 2. Et . _ _

Jung . Mädchen z. Zuarbeiten
dauernd gesu-ckt Adler-straffe 18. 1._

Zuarbeiterin und Lehrmädchen
für Damenschneiiderei gesucht. Birn¬
baum , Dreiw eidenstra ße 1. 83442

Mädchen für leichte Näharbeit
gesucht. Kleber , Orani enstr. 16, Hth.
Handarbeiterin f. Welßzs g. h. Lohn

gesucht Häfnergafse 5, 1. _
Lehrmädchen fl Da,n .-Schn. ges.

Mäher , Kirchaa-ffe 17,̂ 1 Treppe ._ _
Lehrmädchen f. Damen -Schn. gef.

Sachverst . AuÄb. Kirchgass-e 7, 2.
Lehrmädchen f. Damcn -Schneid.

gesucht Ki rchgasse 35, 2 St.
Ein einfaches nettes Mädchen

rann aründl . das Schneidern erlern.
Mei -chstr , 25, bei E. Kratz enbe rger.

ModeS! Lehrmädchen gesucht.
L. Hofsa rth , Gei-sbergstraste 16, 1 I.

Modes . Lehrmädchen
sucht Berta Koecher, Tcru-nusstr . 82.

, Bügel -Lehrmädchen gesucht.
Platta nstalt Jahnstvwffe 46. B4188

Mnges sreundhsolides 'Mädchen '
aus guter Familie , das' keine Arbeit
scheut, als Stütze für Geschäft und
Haushalt sofort gesucht. Offerten n.
N. 635 an den Tagbl .-Verl ag.

Best. Hausmädchen,
Welches nähen , bügeln u. servieren
rann , per sofort oder 1. März ge¬
sucht Parkstr affe_53. _ _

Tücht., sehr reinl . Mädchen
zum 1. Marz ges. Bertramsir . 41, P.

Tüchtiges Mädchen gesucht,
das gut'bürg . kochen k. u. Hausa -rH.
versteht. ^Go eth estra ße 8, 1. _

Alleinmädchcn für 1. März
gef. Seerob enstraße 18, 1 I. B 4027

Braves fleißiges Mädchen
gesucht Nerostraffe 16,,,1 St

Tücht. Allciilmädchen
1. od. 15. März für Zim .- u. Hau-Z-
axbeit gesucht Grabenstraße 9, 1.

Ein tüchtiges Alleinmädchen,
welches gut kochen kann, für 2 Pers.
Mn 1. März gesucht. NäheresMa rktstvaste 24.
Wat , MSnmädch . 1. od. 15. 1Srärz
” lr  Zimmer - u . Hausarbeit gesucht.
PMion Ta unus st rase 18. ^
- Üicht- inu bcres ' Biädchcn
>- ormchsch- u . Hausarb . bei gut . Lohn
per 1. Müxz gesucht Gavtenstraffe 1.
„ . .. .. .. Allcinmädchen,
das selbstand. bürg , kochen kann u.
Hausarb . versnht , sucht bei hohem
Lohn_ Ern er , Neugasse 14.

Oiesucht für 1. März ~
tuMrges Mädchen geg. hohen Lohn.
Nah . WalkmüWtraße 48, 2 St.

Werblich« Vtrsorrrn.
Kaufmännisches Personal.

Zum sofortigen Eintritt werden einige
schreibgewandtezmrge Mädchen
gesucht. Persönliche Vorstellung im Kur¬
haus. F 312

Wiesbaden , den 26. Fcbr. 1910.
Städtische Kurverwaltung.

Branchenkrtttdige
BerMuserin

fürBifouterleu. Lederwure»
per 1. April gesucht.

Warenhaus
Julius Zormaß.

Für eine hief. 1. Butter - und Gier-
Handlung wird eine tüchtige

Verkäuferin
mit guten Zeugnissen gesucht. Off. u.
O . 536 an den Tagbl .-Verlag.

Tücht . Verkänferin,
welche Abänderung, selbst, aus¬
führt, für Blusen-Abteilung ge¬
sucht. Hoher Gehalt für erste
Kraft. Offert, u. w . 53S®
an den Tagbl.-Verlag.

KM OtzMHWW
Ein ordentl . Alleinmädchen,

welches bürgerl . kochen kann u. gute
Zeugnisse hat , suche für sofort . Vor¬
zustellen zw. 11 n . 1 und 4 u. 6 Uhr
Rüdes heimerstraße 14,̂ tẑ r ._

Saub . tücht. Mädchen f. sofort
gesucht Vleich straß e 14, T eutonia ._

Ein jung . Mädchen z."sof. Elntr.
gesucht Marttstraße 15.

Mädchen v. Lande, 15— 58 Jahre,
gesucht Rü-desheimerstr -aste 25, P . r.

Mädchen für kl. Haushalt gesüchtf
Nähe res .Körnerstraffe 8, 2 r echts._

Braves Alleinmädchen gesucht.
Rüger , Westendstvaff le 11.

Ordentl . Mädchen
firr kleinen Haushalt , in dem Putz¬
frau gehalten wird , für bald gesucht
Dotzheimerstraße^ll ^ L._

Tüchtiges Mädchen für Hausarb.
gesucht Dotzheim -erstraffe 28, 3 I ._

Braves flciß . Mädchen sof. gesucht
Bismarckring 17, 3. Et . l._ B4096

Mädchen gesucht
Karfftraße 2.1, Par t._ _

Fleiß , will. Alleinmädchen
auf Ans. Mär z ges. Emserstr . 57, 1.
I . Mädchen, am liebsten v. Lande,

für leichte Hausarbeit sof. gesucht.
Dass , hat GelLgenheit d. Schneiderei
zu -erl . Adresse im Tagbl .-Verl . Zk

Ordentl . Hausmädchen
sofort ges. Rüdesheimerstraste 24, 1.

Jüngeres Dienstmädchen,
welches zu Hause schlws-en kann , in
kl. Haushalt für 1. März gesucht
Eltvillerstr aße 18, 3 rech ts . _

Stuft. Mädchen. 15—17 Jahre,
w. Liebe zu Kind hat , für kl. Haush.
ges. Michelsb erg 2, bei Cron.

Zum 1. Slvril
tücht. Mädchen, das selbstand. gut-
bürgerl . kochtu . alle Hausarbeit ver-
st cht, gesucht Rhe inst raffe 35, 1.

Anständiges Mädchen
für kleinen Haushalt per 1. März
gesucht Rüdeshetmerstr . 24, Part . I.

Tüchtiges Sllleinmädchen
in ruhigen Haushalt gesucht Rhein-
straffe 26, Gart en'h. 1 r . j_ D05

Suche zum sofort . Eintritt
ein braves Mädchen für Hausarlbeit.
Moritz straffe 35, 3_©t._

Ehrl . saub. Mädchen, das koch, k.,
tagsü ber gesucht Orani -enstr. 46, 3 r.

Mädchen von 15— 16 Jahren,
w. zu Hause schlafen kann, tagsüber
gesucht Blücherstr . 10, 1 r . « 4107

Mädchen für tagsüber
gesucht,. Fischer, Wilhelmstraße 10.
Bo rst ell.  11— st u, 6—8 Uhr._ 3789
Tücht. Mädchen mit guten Zeugn.

bis 5 Uhr nachmittags gesucht. Vor-
zustellen Emser -straße 11, P . L, 2—4.
Eine saubere Monatsfrau gesucht

Bismarckring 26, 3 r . 8 4122
Säubere fleißige Monatsfräu

für täglich 3 Stunden gesucht. Näh.
Weste ndstraffc 40, 1.  ^
"Frau für ein paar Std . Hausarbeit
gegen freie Wohnung- (große Maus .)
und etwas Vergütung gesucht Dotz-
hetmerstraße 10, 2.

Wäscherin gesucht
Albreehtstraffe 40. P .-

Tüchtige selbständ. Waschfrau
gesucht Nerostraße 23, Hth. 1 St.

Mädchen für Buchbinderei
gesucht. Nud . Bechtol-d u. Komp.,
Lutsenstr affe 33. i; 4129

Arbeiterinnen gesucht. '
Bettsödern -sabrik, Dotzheimerstr. 153.

Eine tüchtige Berkliuferi » für
Schwememctzgereizum 15. März ge¬
sucht. Offerten unter §8. SSV  an den
Taabl .-Verlag.

HewcrliliKes Personal.

Zuc Seilunß
eines Ateliers für erstkl. Damen¬
moden wird per 1. oder 15. März
eine tüchtige

Direktrice
gesucht. Offerten mit Photographie
u. Referenzen erbeten unt. 7̂ . 74C
an den Tagbl.-Verlag.

Ferner per sofort mehrere tüchtige

Taillcu - » iid
Rockarbeitcrimicil

gesu cht._
ftße Poümiiidtcilunen

sucht

I . Aerl - , Langgasse 20.
^ PerfekteLiailiesi-u.ioftarlJciterlmiEii

hohem Lohn gesucht. J . Bacharach.

^-Lu'chĉDlcllstUladchcu
gesucht Emscrstraße 4. Vorderh. Part.

sbb: WSW8WMGW

Mänrüichs Nsrsonen.
KaufMännisckes Perflnat.

Stadtreifeiider
für Brotfabrik gesucht. Offerten u.
M . N. 1910 postl. Schützenhofstraß«.

Reisende für Patent -Neuheit
gesucht. Lohn. Verdienst garantiert.
Hslmftädter , Göbsnstr . 19. B 4119

Lehrling mit guter Schulbild.
gesucht. Ernst Schellcnbcrg , Mnsik.-
Handlunfi -, Grosje Bu-rgstraße 9.

Hewerbttches I >ersonak.
Schreiner , tüchtiger Bankarbeiter,

gesucht Nerostraß -e 16.
Jung . Buchüindergehilfe f. l. Arb.

sofort gesucht. Kunstdruckerei Edm.
Stvust-H, .HLlenenstvaße! 23.

Tücht. Rocknrbeiter ans Werkstatt
gesu-cht Wellritzstraße 7, Lang.
Schneidergehilse für bauernd ges.

Rau , Friedrichstraß -e 47.
Wochenschneider, nur fern. Arb.,

gesucht. Schäfer , Bierstadt.
Tücht. Schneidergeh. lRockarbeiter)

gesucht. G. Steiof , Jahnstvaßie 6, 2.
Wochenschneider ans Großstück

gesucht Blücherstr . 10, 1. B4109
Rockarbciter

sucht H. Gabriel.
Tüchtigen Rockfchncider

auf Stück sucht Fr . König , Moritz-
straße 17.

Schneidergehilse
g-esucht Herrng -artenstraffe 7.

Junger Wochenschneider gesucht.
Kleber , Oranienstraße 16, Hth.

Schneider auf Woche gesucht.
G . Mocka, Webergasse 58.

Tüchtiger Friseurgehrlfe
per Mitte März , ev. früher , gesucht
Kirchgass-e 19.

Hausierer
für ein. in jed. Haushalt gebr-a-uch/t.
Artikel ges. Näh. i. Taabl .-Berl . Zp

Ein Junge mit guter Schillbild,
in die Lehre ges. Firma S . Rum -bler,
Hofphot-ogr., Wilhclmstr . 14. 3715
Lehrl . itt Schloss, u. Mech.-Wertst,

ges. Rheingauerstraße 14, Stipp -Ier.
Schlosserlehrling

gesucht Lothringerstraffe 28. B8670
Schlosserlehrling

gesucht Ellerilbogsngasse6.
Ein braver kräftiger Junge

kann das S -chniied-eh-andwerk grün -dl.
erlernen . Ehr . Rupp , Huf - u . Wag-en-
schmied, Bi-erstadt . Daselbst verschied.
Rollen billig zu, v-erk.

Einen Spenglerlehrling suchen
I . Steven u . A. Klein , Lahnstr . 22.

Glaserlehrling
gesucht Steingasse 12.

Lehrlinge gesucht.
Jakob Ludwig , Tüncher- und Maler-
geschäft, Schillerplatz 3.

Schneiderlehrling
sucht Frank , Wörthstraffe 13.
Lehrling für H.p u. D.-Schneid.

ni -mMiit an -R . A. -Senistlejbenl
Schneidermeister , Kivchgasse7, 2.

Zwei Söhne achtbarer Eltern
können z>l Ostern das Metzgerhand-
werk gründl . erlernen . Hosmetzgerei
Vollmer , Fri -edrichstraße 29.
Brav . Junge v. achtbaren Eltern

-als Friseur -Lehrling gesucht. Faist,
Gerichtsstraße 1.

Friseur -Lehrling
sucht Müller , Friseur u. Heilgehilfe,
Platterstraffe 28._ _ ß 2736

Braver kräftiger Bäckerlehrling
per 1. April gesucht, bläh, per LLrlh.
Montpellier . Sllbrechtstraffe 14._ _

Junges kinderloses Ehepaar
von einem Arzt gesucht gegen freie
Wohnung (2 Zim . und Küche). Off.
u. N. 537 an den Tag bl.-Verlag ._

Junger Hausburfche von ausw.
wegen Krankheit mernes jetzigen- so-
fort gesucht Taunusstraffe 17.

Junger sauberer Bursche
gesncbt Seerobenstraffe 19, Laden.

Laufjunge
sofobt  g esucht Grabenstvaffe 34._

Sauberer Stallbursche gesucht
Adolfs-allee 40.

Weibliche Wersvnr »«.
Kaufmännis ches H°ersonak.

Ein Fräulein
aus guter Familie sucht Stellung bis
l . März oder später in Konditorei oü.
Feinbäckere-i. Offerten unter U. 532
an den Taabl .-Verlag ._

Tücht gewandte Verkäuferin
m.̂ sehr g. Zeuan . s. Stell , in Kond.,
Bäck., Schokolao.- od. Kaffeegeschäft.
Gefl . Off , nach Römertor 2, 2 rechts.

Oew erbliches Personal.
Näherin s. Damen - u. Kinderkleider,
sow. W. n. Aend. u . Ausbess., h. Tage
frei . Schiersteinersträffe 15, Laden.

Nähfrau sucht noch Kunden
(im AnSbess.). Mauergasse 14, 2.

Perfekte Welßuäherin
üb ern , n . Arb eit . W eitenostr. 36 1 r.

Zum Ausbess. v. Wäsche u. Kleid.
Tage frei . Adolfstr aß-e 10, Hth. 2. _
Pcrf . Büglerin s. Kd. auß. d. H.

Moritzstraffe 13, 4 rechts.
Mädchen, 24 I .,

welches Plätten gelern -t hast, sucht
Beschästiaung in Plättgeschäst , am
IreLsten bei freier Station . Off . nach
A!-ebri,ck>. Blc-ichstraffe 15, 1.
Friseuse kann noch einige Damen

annehmen . Lehr straß-e 3, 1 St.
Engländerin

aus gut . Fami -lie, die fließ, französ.
spricht, in Kl-ndererzieh . u. Hau-sh.erfahr ., mnsikal., gu-t näht , sucht St.
Laugsähr . Zengn . u. gute Empfehl.
Off , u. Z. 536 an den Tagbl .-Verlag.

Einfaches Fräulein
s. z. 1. März Stelle zu Kindern,
kann nähen u. bügeln . Offerten u.
H. 531 an den Ta ffbl.-Verlag.

Besseres Mädchen
seins. Jungfer ) sucht Stelle in klein,
herrsch. .Haus z. 1. Mkirz. Dasselbe
kann nähen , plätten und servieren.
Off , u. E, 537 a n d. T agbl.-Verlag.

Slcltere Köchin m. langj . Z.
sucht Stelle bis 1. März in Privat o.
Pens . N. Dotzhe ime rstr . 115, Mtb . 2.

Köchin
mit guten Zeugn . sucht Stellung , als
Beiköchin in einem Hotel z, 1. März,
Werte Offerten erbeten Franz -Abt-
straße 14._ _

I . Mädchen sucht Stelle allein
od. als Stütze . Gute Beh. Näh.
Kliigl , Rauenthalerstraße 9, 1.

Besseres tiichtincs Mädchen,
29 I ., s. St . als Stütze od. zu alleinsk.
Dame . Off . S -eerobenstratze 22, P.

Such: kür Landhaushalt nur ältere,
absol. zuverl., in Haush. u. Küche perf.

Wirtschafterin.
Offe rten u. A. 3tV a, d. T agbl.-Vcrl,

LehrmäSchsm
gesucht. Damenschneiderei August«
Mül ler , Bl eich strabe 20._

Verein sA UMenMMen,
Sprcchstclle Wiesbaden,

Rbeinstr . 75, P . Sprcchst. Montag,
Mittwoch, Freitag 4—6 Uhr. Ge¬
meinnützige St -ellen-Vermittlung für
Erzieherinnen . Kinderfrl ., Stützen,
Wirtsch aftsfr äulein usw. _
FernbÄrgerl . Köchin

zum 15. März gesucht. Vorzustcllcn
von 3 bis 5 Uhr nachmitta -gs bei
vr . Hirsch, Kleine Bnr gstraße 1.

Gesucht selbstlindige
Köchin,

guter Lob«, Elisab ethen stsaffe  17.
Für kleinen Offiziers - Haushalt,

Mai nz, zum 15. März
perfekte Köchin ""MU

gesucht, die auch Hausarbeit übcr-
uimmt ; ebenfalls erfahrenes Haus-
im.dchcn, bew. im Plätten , Nähen,
Scrsieren . Photographie , Zeugnisse,
YlehaltSanspr. bittet einzus. Frau v.
Gustedt, Han >iover,̂ Friedenstraße.

Ko hlehrfränlei » gesucht' v. 1. Juni
bis 1. Sepi . nach Bad Ems, „Billa
Reale", isremdenpcnsioii1. Ranges von
25 Zim. Moiiarl. Zahl , für Verpflea.
u. Zimmer 30 Mk. I . « rcrkelbach,
Wiesba den, Kna»sstr. 4, 1 l. L4 i84

' KiichettMÄDchen
gesucht (Lohn 35 Mk.) Spicgelgasse 4.

lös. tiiltzt. Friiiilkl!!.
ca. 80 Jahre , welches Hausarbeit
gründlich versteht, im Nähen und
Stopfen bewandert ist, wird als
Stütze g-esucht. Eintritt 16. März.
Frau Carl Harth , SN-arktstra ße 11.

Mverliissigks Miiötzkii.
das gutbürgerlich kochen kann, sucht
die neue Blindenanstalt zum 1. März
oder sofort . Zeugnisse erwünscht.
Nähere Sluskunft in- der Mindcn-
Slnstalt, Bachmaperstraße 11. ll206

Tüchtiges Hausmädchen,
da? gut bügeln kan», für sofort oder
1. März gesucht. Zu meiden Kaiser-
Fricdr .-Riiig 56,1 , v. 9—11, 2—4. 3740

Zum 1. April
besseres Mädchen für Hans und
Küche ffr kleinen feilt n Haushalt ge¬
sucht. Klarentatcrstr. 1, Part . r. Von
11—5, Lvuntag vo» 4—7,  _
Tücht. Küchemnädchen

gesucht. V iktoria Hotel . _ 3774
Für 1. Mürz ein kräftiges

Kücheumädchen
mit gut. Zeugn. ges. Pensionat Wolff,
Kapcllenstraßê81. _

Tücht. Hrusiuädcheuf welches scrv.
u. nähen kann, auf 1. Biärz od. früher
gesucht. Zu meld. Balinhoistr. 1,1 , von
9—11, 2‘/-i—4 u. abe nds 8 Uhr._ hlö 2
TnMrges MaDchen/

welchess lbständ. kochen kann, zu allein¬
stehendem Herrn, kl. Hnurh., ri;r I-aldig.
Eintri t ges. Üieiutialt. d. Burcauräume
ist mit zu übern. Nikolasstr. 28, P . 3779

Mädchen
aris guter Fam -ilie , wekch-es nähen,
bügeln u. servieren kann, lucht- Stelle
als Hausmädchen z. 16. März . Zeug.
nrsse  si nd vorhanden . Rheinstr . 41.

Braves fleißiges Mädchen
sucht Stelle äls Haus - od. Allein»
mäd-ch. Schwalbacherstr. 25, Mlb. 1 l.

I . tücht. Frau . perf . Köchin. '
s. Misst , od. Aush . Röderstr . 4. 1 r
Tücht. Pers . f. Wasch- u. PutzüesZü

für nachni. Dobheim-erstr . 72, Mtb . 1
Junge Frau sucht Vcschüftigürig^

(Was chen u. Pu tzen). Worthstr . IS)' 3.
I . Müdch. s. «chm. v. 1—3 u.

Bofchäftiig. Faulb run nenstr . 9, 2 t.
Tücht. Frau f." Wäsch- u. Putzbcsch.

Datzheimerstraße 86, Part . l.

Wäniltichv Pcrflnteir.
Heweröliches Personal.

Chauifrur sucht Stellung
-esch. Anspr. sofort , ev. spät.bei besch. Anspr. sosort, ev. spät . Oss

u. B. 532 an den Tagbl .-Vevlctfl.
Selbständ . Küfer (F-atzbrnderü '

24 I ., sucht dauernde Beschäst., eu.
gleich od. bis 16. März . Off . unter
N. 533 an den T-agbl.-Verl ag.

Schneider macht in der Woche
noch einig -: Kleinstück mit . Nettelbeck.
straffe 12, Mtb. 1 l._ B 4009

Gärtnerneüilte . 20 Fahre off

»erlas.
Zuverl . verheir . Mann , 28 I . alt "

oel. Schreiner , mit gut . Zgn ., su -ht
sor od. spät . Beschäft., gleich w. Aet
O ff, n . L. 524 an den Tagbl .-Verlag^

Fleißiger solider Mann
sucht z. 1. 4. Stellung als Kassenihote
oder sonst. Vertrauensstell . Kaution
k. gest. w. Näh , i.  Tagbl .-« erl . Yc

Junger Mann ' —
sucht Stellung irgend welcher Art'
kann- auch Kaution stellen. Offerten
unter V.  536 an den Tag bl.-Verlag,

Junger Mann . Ä
iirt allem tüchtig, sucht als Han/s-
diener in kleinem Hotel unter - î ,
kommen. Offerten unter F . 536
den Tagbl . Ve rlag.

Ein verh. ehrl. Maiin sucht St .—'
a!ls Packer, M-aga-ziinavb., oder Wi -ft
Beschäftig. lSNrt Hei-zu-na vertrant s
Oft , n . P . 537 an den

Krankenpfleger
sucht, gestützt aus gute Zeugn ., Stelle
Off , tt. G . 536 an  d en Ta gbl.-Verlag

J .̂ Mnnn , 24 Jahre alt , ledig.w. Stell , als Hausburfche oder bei
Fuhrwerk , da ders. sch. s. St . bekleid
hat . Hellmun dstraße 32, Hth . 1,
Solider verheir . Mnnii sucht Stell

als Haus -b. od. sonst. Beschäft. Näb
Ku-gelsta dt , Eck-ernfördestr . 5, Hth,

Jg . träft . Mann ges. Alters, "̂
mit g. Handschr., sucht Ste -llun-g n>ls
AnÄ-äuf ., Dureaudi -ener oder andere
Veschästiigmng. Offerten u. T . 537
an den T ag-Ül.-Verlag .,

Anständiger Junge
vom Lande sucht Lehrstelle bei einem
Sattlermeiste -r . Offerten an Diesen,
bach. Körnor straffe 8.

Gärtn cr-Lehrlingstelle ~- *
in fivoßem Geschäft gesucht. Ansr
Wellritzstratze 20, H. 3, Oberkircheii

Jung . bess. Mädchen,
das nähen kann, für 1. April als
Hausmädch. gesucht. Frau A. Baum
Friedrichstraff e 41

Für ei ne Famiüe von auswärts'
die ein halbes Jahr in Wiesbaden u'
in der Schweiz verleben will, irirü
-ein besseres, in der Kinderpflege eri

Mädchen
zu einem bald 2°jährig-en Kinde ae.
sucht. Eintritt am 15. März oder
später . Näheres Schütz enstraße 10.

G-esucht zmn 15. März

nmftttjt Mkidüien.
das selbständ ig aut bürgerlich kochen
kann u. Hausarbeit verrichtet . Vor.
zllstell-en- Ad-elheidstraffe 37, 1.

Sanb » Mädchens
welches kochen kann un-d Hausarbeit
versteht, wird per 1. April zu
Leuten in Eltville gesucht. Rähe -es
im Tag-bl.-Verl ag._ zh

ISciuL"fciftes PHeiT
oder Frau tagsüber zur Aushilfe g»,
Emierstraffe4, Lordcrh. P art.

Monatsfräu^
gcsiicht. Vor -" stellen Sonntag ttor»
mittag Fischersträß -: 2, 1. Stock.

Männliche Porsonen.
KaulmännisckesZ>erso,iak.

fi>1-z-Zigarr .-Verk.n. i3ir! e
« -i, ■ Berg, e0. L0 M. mon. ,

M. cklilrg eaat a & Vo ., Hamburg 2
AM!
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Von erstklassiger hiesiger 88ein-
großhandlung wird perfekter

vAchhaltsr,
(bilanzsicher), der auch die « tadk-
kundschaft mitbesucht, zum-Eintritt
1. April 1910 gesucht. Nur sol,

unter H. R.  135 7 hauptpostlag ernd.

Für Wiesbaden!
erstklaUgeA

Oberinspektor
für erstklassige Versicherungsgesellschaft
mit allen Branchen, tunlichst Jude , Bei
Qualifikation sofort Gehalt, NiÄtiach-
leute werden eingcarbeitei. Offerten
unter an. an den Tagbl,-Perlag.

Vertreter
don lcistnngsf. Zigarrcn -Faürik gesucht.
Z . Stroo f, Nache n. _ F63

'Eine oenommierte und leistungs¬
fähige Zigarren -Firma , verbunden
mit einer bekannten Zigaretten¬
fabrik , sucht einen tücht. und zuverl.

Vertreter,
welcher bei der Händler - und Re¬
staurations -Kundschaft von Wies¬
baden und Umgebung gut eingeführt
ist. Off . Jirtib u . Ä. 727 an den
Tagbl .-Berlag , zu richten._

Tüchtiger Mann , welcher mit
der Bäckereikundschast in Wies¬
baden » nd Unigetzung bekannt ist,
von erster Firma als Reisender
gesucht . Ost. n . Ul. sss au den
Tagdlatt -Verl.  .

Gewandter energ.
Registratur -Beamter

mit flokier Handschrift per
1. April l016 ciei. Offerten »i.
Lebenslauf u. Ptotogr . erb.
Maschinenfabrik Wiesbaden
Ges , m. b. H.

" . Jr’c; s ' ieru *erv
iir Herren u. Damen durch schrfft-
-che Tätigkeit allerorts . Prospekt
:ei. „Fortuna ", Versand, Zossen 20,
ei Berlin . _ _
In meiuenstEngrosgesctast findet ein

rnger Mann mit guter Schulbildung
pBjr  Lehrstelle

ntfr günstigen Beding. Da vorwiegend
iureanarbkilen, gute @dirft erforderlich,
-elb-'aeschriebene Offerten an

M . S . Wreschuer » Lui senstr. 21.
Lehrling qemcht.

Trogerie G ekpel» Ble ichstratze 18
"Lehrling ^ ^ 6?

mit guter Schulbild, p, 1. April gesucht.
rvestend -Drogcrie , Sedanv1o9__1.

Ordenll. ftaaultljrlins
sucht. F2i0

Rechtsanwalt Heine , Oranienstr. 20.

Ich suche zu Ostern einen
Lehrling

mit guter Schuch. C. Malkomesins,
Morchstr . 41, Lack-  u . Farb .-Großh.

Hewertzkicheŝ ersenak.

Süjlopr,
C. Konieili , Nerostraße 22.

Bildhauer
für Putz-Antrag «Arbeiten,
Neubau Wcstciidsynagoge, 8 63

sofort gesucht.

Friede . Roth,
Wairdekorationsüsschüft,

Frairtfirrt a . M.

Tücht. Noaschneider
sucht

ZulittS Bischofs , Kirchgasse 11.

^ der Lohnbewegung
Hannover (Aussperrung der organi¬
sierten Gehilfen ) sind daselbst eine
Anzahl guter , dauernder Stellungen
zu einem Durchschnistslohn von
68 Pf . per Stunde sofort zu besetzen.
Weiteres d. Obermeister G, Vruiike,
oder Wol ff L Möble, Hannover . F69
Tüchtiger Chauffeur
für Lastautomobi 'I gesucht. Bewerb,
mit Lohnan'sprüchen unter A. 749 an
den Tagibl.-Ver lag.

flr fofort unü Mm!!
Oberkellner , sprach!., f. prima Jahres,
und Saisonsie! en am Platze u. Rhein,
Portier für crftftaff. Hans hier. dass,
für 1. Hans nach außerhalb (Jahrcs-
stcllcn), -iwci jüngere gewandte spracht.
Portier für lsier Bade- u. Passanten-
bänscr, listtienchef , 120—300 Mk.,
Aide , 50 150 Mk., jüngere selbsiänd.
Köche, l00—160 Mk., S ' Ucier für
1 Hans hier, gewandte Rsstanrant-
kclluer mit und ohne Sprackk., für
vr ina Stellen, spracht. Zimmerkellner.
Saalkellner für 1. Häuser, hohes
Gehalt, spracht, jüngerer HatelsekretSr
znr Stütze des Prin -sipals, f. 1. Hans,
Hoteldiener für prima Saifonüellcn
in erffe Passantenliäuser, Dicinr für
Pensionen u. Herrschaftsesiuser, Nacht-
porticr , tüchtiger Vademeister , ledig,
für 1. Hans , Koch- und .Kellnerlehrlinge.
Kochbolantäre , Lift u, Kommissionäre,
Kupfer- u. Si bcrputzer, Küchenbursche.

Zentral -Placiernngs -BurrattWattraberrstem-
Telephon 2555 . Langgasse 24. 1.
(Erstes Bureau am Platze für Hotel-
nnd Hcrrschaftspcrsonal aller Branchen).

Frau Lina Waltrabenstein,
Stellenvermittlerln.

Tüchtiaen Rorkarbeitcr
auf Werksiatt sucht 8 4118

64. Spiekermanu , Kellerstr. 7.

Dm!h»g Ilillijs. Arbeiter
für leichtere angenehme Arbeit gesucht.
Verh., gute Zeugst., im Packen bewandert
und mögt, mit kl. Kaution bevorzugt.
Schriitl .' Off. u. «2. &e an Tagdl . -
Hpt .-A ge nt . , Wilhetmstr . 6« 8808

©eiDflnöte Hausierer
sofort gesucht. Prima Artil -el, hoher
Verdienst . Zu melden abends von
7 bis 8 und mittags vom 1 bis-3 Uhr
Rhein stvaße 94, Par ter re. __

Bilvhau erlehrling
gesucht. KunsthUdhauor Bierbrauer,
Stiftstratze Io.

Geduckt
geb. jung . Mann als Volontär ober
Lehrling . ' Hofphotograph I - Benade,
Taunu sstrafte.

Maler -Lchrttug
sucht Hcinr . Moos, Wie-landstr . 14.

Mechaniker -Lehrling ges. Off. u.
88. LchtLk Ta gbl.-Zweigst. Bismar ckr. 29.

Jüngerer verheir.

Hausdiener
gleichzeitig Ginkassierer , per sofort
gesucht, cvcntl. kleine Kaution crforoerl.,
Bärenstraße 4» I.

"Geis üchU gut"empfohlenerDiener
für Mitte März für ein Privathaus.
Nerotal 29.

Weibliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

Iz . gmiüililks fiäuleiiT
firm in allen Kontorarbeiten, sucht
passende Stellung oder Vertrauens¬
posten zu üb ruehven Kaution kann
gestellt werden. Offerten u. ZÄ8
an cte Tagbl.-Zweigst., Bismarckring 29.Fräuleizz,
2.1 Jahre , perfekt a. Schreibmasch. u.
sonst. Bureauarüeiten , io Zeugm, . s.
bei bescheidenen Ansprüchen baldige
Position auf Kontor . Offerten unt.
Z. 6619 an D. Frenz , Mainz , er¬
beten. (Ins .-Nr . 6619,8 31

Berkäüferin,
23 Jahre , mit 6-jähriger Tätiakeit in
erstklassigem Modewarengeichäst einer
Residenzstadt, sucht per 1. April oder
früher ähnliche Stellung , am liebst,
in MicSstaden . Offerten u . A. 748
an den Tagbl .-Verlag.

H-Wervliches st' crlonal.

Empfehle
für

K--u. WAmk
Hausdamen für Sanatoriums und
Herrschaftsh ., Reisebegleiterinnen,
Erzieherinnen , Gesellschafterinnen,
EmpsanyKf räulein » Hoter-Buchhalt .,
Kindergärtnerinnen , Kinderfräulein,
Zimmer -Haushälterin ., Küchenhaus¬
hälterinnen , kalte Mamsell , Wäschc-
Besichließerinnen, Büglerinnen und
Näherinnen , tüchtige Kafseeköchinn.,
Beiköchinnen, große Anzahl gut
empfohlener Hotel-, Restaurations¬
und Herrschafts - Köchinnen, über
40 adrette gewandte Zimmermädchen
für Hotels , Sanatoriums u. Pens,,
perfekte Serviermädchen , Portier-
Fräulein , perfekte und angehende
Jungfern , adrette Stubenmädchen,
Hausmädchen für Hotel u . Pripath .,
Kochlehrfräulein , Fräulein z. Stütze
für Hotels u . Privathäuser usw.

Zentral - Bureau
%m  Lina Mrokiiffeffi,

Stellen -Bermittlerin,
Bureau allerersten Ranges
für Herrsklraftshäuser und

Hoteis,
Langgaffe 24, 1. Et . Telephon 2555.

Sanatnrinm»
Geb. repräs . Dame m. längs , vorz.

Zeugn . aus Sanator ., i . Haushalt,
Krankenpfl, , fcfirffl. Arb . erf .. must, s.
Posit . Off . u . A. 752 au d. Tagbl .-B.

Fräulein,
im 19. Lebensjahre , welches perfekt
weißnähen kann u . 1 Jahr zur Er¬
lernung d. Haushalts in vess. Hause
in Stellung war u . darum mit allen
Häusl . Arb . vertraut ist, sucht z. 1. 4.
Stellung als Stütze d>er HauSsvau.
Wiesb . ‘bevorzugt . Offerten unter
A. 759 an den Tagbl .-Verlag.

Gebildetes Friiulciu
sucht Stelle als Haushälterin oder
Stütze. Es wird nicht aus Lohn,
sondern mehr auff gute Behandlung
gesehen. 1a Referenzen . Offerten
unter M . 537 an den Tagbl .-Verlag.

Ws . jiiiiges Mlilki«
von auswärts , im Nähen, Bügeln, Hand¬
arbeiten, sowie Hauswesen und 84067

vürgerl. Küche
erfahren, sucht per 1. April Stelle in
feinem Hause, sehr gerne auch zu Kindern.
Offert, uni . 4», » 88 tut Tagbl .-Berlag.

Ein junges , in allen Hausarbeiten
bewandertes fleißiges

Mädchen
aus guter Familie sucht Stelle in
kleinem herrschafkl. HauLh., auch b.
einzelner Dame . Es wird vor allem
auf gute Behandlung gesehen, Lohn
ist Nebensache, Offerten beliebe inan
unter M. 536 an den TagHl.-Verlag
ein senden zu wollen, _ _ ^

Mehr.Haus - u.Zim.-Mädch,such, riir die
Sais ,St ., Heinrich Neinecke, Stollenver-
mitller .Hann over,Scbillerstr. 43,  T.4205.

Elüpfstp lHerrsch.- n. Penjionsköwin,
sowie Jgf ., best. Haus -, Allein- u. Z.-M.
u. Kochaushilfe. Frau Eirse Lang,
Stellenvermiu lcrin, Koldg 6,i . T .2363.

iJurigeS Mädchen sucht Stellung
als Zimmermädchcn im Hote! nach
Wiesbaden, Elisa Haecker , Berlin,
Lndwigkicchsiraße 10». _ r 110
' Zwei Bläschen»
w. schon früher in Saifon -St . waren,
suchen Stollun «, am liebst, in Villa
oder Pension . Offerten zu richten an
Schwab, Köln. Kupserg gss« 6—8, 2.

geileres iungcs MüWn
sucht Stellung als Köchin in Herr-
schaftsbaus zum 1. April . Off , an
Therese Pohling » Netersen i. Holstein,
Gr , Sand 98. __ _

Mädchen, 26 I . alt , sucht Stell , als
ZimmcrmäLchett

zu eiuKelnem Herrn oder in brss.
Hotel per 1. März oder später . Off,
u . I . M.» Mainz , Kappelhospl. 4. 8 81

Männliche Personen.
Kaufmännisches Verianas.

HslklhMMer.
m. d. Buchführung u. Kontrolle sollst,
vertraut , sucht per sof. od. später Stell,
Off, u. 4». 53 » an den Tagbl .-Vcrlag,

Hewerökiches Personal.

"Mmrffeirr,
23 Jahre , mit allen vorkomm. Repar.
vertraut , sucht Stellung . Off . nach
Römerber » 5, 1-_ __ _

Welche
Edeldenkende

verhelfen einem verh. Mnnne , Mitte
Dreißiger , mit eineue Kind, beste Ver¬
gangenheit , gute Zeugnisse, der un¬
verschuldet durch schlechte familiäre
Verhältnisse in mißliche Lage ge¬
kommen, dem aber das fernere Wohl
feines 2-jährigen Söhnchens sehr
am Herzen liegt , zu einer dauernden
Bcrtrnuensstellnng , als Kaffenbotc,
Portier oder dergl . Suchender ist
von gutem Aeutzern und ebensolche
Erscheinung . Kaution kann gestellt
werden . Offerten unter T. 5M anden Tagbl .-Verlag.

- wohnungr -Anzeiger der Wiesbadener Tagblalts . -
Lokale Anzeigen im „WehnungS. Anzeiger" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile. - Wohnung». Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind Bei Aufgabe zahlbar,

1 Zimmer '.
Adlerstratze 15 schöne Fronriv ., i ,<z.

u . K„ 3. v. Näh .̂ n>cben«n Fmieurl,
AÄerstrü 24  Wne 1«Zs»W.. st , April,
ßränkenstr . 5 I^ Da .chz. u^ K, 83475
Gnciscnausträße 11, Hth. 1, sch. 1.

Z . jW.,, K.. Kell.. , zu v. Nah. Lad.
Dellmun dstra ße 42 Zim .. K. Näh. 1.
Hstlim und st raffe 50 gr . Z . u . K, N. 2.
Üellerstratze 3 1 Zim . u. Küche, P .,

auf gleich oder^später zu verm . , ,
Kellcrstraße 17  1 Zim . m, Küche säst
Lot Krin grrstr . Äi i ~~8.  ü ., K.stb. sof.
Mau ergaffe 7 u -, Küche,zu bin,
Ncttelbeckstr. 3 i Zimmer u. Küche

mit GaS 1. März zu vevm. 730
Rirhlst r . IstZ . ü. Küche z. ö. , 82359
Zedanstraße 9 1, Z. ja . K _̂ B3545
Wellritzstr. 31 großes Zimstm Küche

per 1, April . Näh. daselbststst St.
Webergaffe 49,"Hth, , ncuchergerichtere

I -Ziin .-Wohnung zu venu , 380

2 Zimmer . _
Adler straffe 15, 1. St ., 2 Z. u . K. z.

verm . Näh, nebenan Fmseurla -den.
Bahnlwfstraße 9 ' Ms.-Wohn., 2 Zim.

u . Küche, zu verm. _ C. Bub ._
Eelsbergstraffe 11 Mansü-Wohnung,

best, aus 2 Zimmern , Küche und
Keller , zu vermieten . Näheres
Tauriusstrahe 7, 1 rechts._ 445

Eräbcnstraße 34 frdlst 2-Zim .-Wohn.
per st 4. 10 Lu verm . Pr . 300 Mk,

Zähnstraffc 19. Stb . STP-, 2 Z-, K-,
.Kell.^ s. ,o. Apr , N, Stb , P . , 288

Kleiststratzc 15, Stb . Dach, sch. 2-Z.-
W., Ga s , v. 1. A. N, V. P . r , 689

Löreleh-Ning 4 schone 2-Zimmer-
Wohnungen zu b.̂ Näh .̂ P . r . WO

Lothringcrürafic 28, Wdh., 2- Zim .-
Wohn .. Gasherd , 2 Ball ., 2 Kell..
Hth. Dachwohuunü billig. 8 3671

Mauer gasse 19 W., 2,Z . Näh .̂ Laden.
Nettelbeckstraffe3, Hth,, 2 Zs ü, K. m,

Gas  p , st April zu verm . 691
Platterstrafte 10, b. Krist , 2 Zimmer,

Küche, per 1. Avril zu vermieten.
Naueüthaterstr . 4 2-Zim.-Wohn. mit

Hausverwalt , z. verm . Näb , Part.
Nauenthalersir . 24 sch. 2-Z.-W.,' Pdh ..

2 Balk ., a, 1. Apr . z. v. Näh, Part,
Nheinstraffe 76, P ., LsZstW. _ 83694
Sch amtstra ffe 6 2 Zim, , Küche z, vin.
Schicrsteinerstraffe 12 2 Zn », u, K,,
_Hth ., au f Apri l zu vermieten , , 453
SchwalbacherstraM Ist '1, Dachivohn.,

L Zim., Küche, „Kelst pep 1. April,
Tchtvalbacherstraffe 37 8-Z.-W .zu v.

Näh , daselbst Mitt elvan P. _602
Schwaloacherstraffe 65 Dachw.» 2 Z.

u. Küche, billi g zu vermieten.
T'aunusstraffe 17, Seitenbau 2, zwei

Zimm er n . Küche zu verm , 377
Walluferstraße 8, Hth,', 2stsim,-Wohn.

Näh , Rhein straffe 87, 1JSÜ _u.
Webergaffe 49, V. Fstz., 3-Z,-Wohn..

Preis 340 Mst_ Nciü. 1 S t. links .
Wellritzstr. 19, 1, 2-Znn .-Wähn . 663
Korkstraße 19" 2 Km .,' Küche, Bad,

Hochpart., kalt. u. w. W., 1. April.
Zietenring 12, "Hth. ,4, 2-Kmnner»

Wohnung mit großer Küche für
312 Mk, jährlich ptt%  April g.  v.

Zietenring 14, Stb , 1. St , u. Mib.
1. Siock, je eine 2-Zim, -Wohnung
u , Küche zu v. Näh. Bureau Gebr.
Tofsolo, Et sässer plutz. istW'si?

2-Zim.-W„ P ., mit gr . Nebenräüm,
>ehr bill , Lothringcrstr , 28, 8 8668

3 Zimmer._
Alinea,tstratze 36 3»Zim .-Wohn. mit

Zubehör per sofort . Anzus , nachm.
v 3 Ußr an. Fr.  Ra uch,  Be s. 506

Albrechtstraße 41, Mtb, , ZstZImmier-
Wohnung^ zu ve rm, , 360 Mk, 665

Bierstadler Höhe, Wartcstr . 3, i.Villa,
gr . 8-Zim.-Wo hn .j_ . Babe r., Balkon.

Bleichste. 27 gr . g-Zim .-Wohn. zum
1. April z. v. N . Meichstr . 23 , Lad.

Bord . Tovhcimcrstraffe 3-Zimmer-
Wohw Näh. Gixihestr . 1, 1. 647

Bismarckring 38, Mittelbau 1 St„
3 Z. u. Küche auf sof. od. spater zu
vermieten . Näh. Part ._ _ _ 8 477

Kotzt,elmerstraffe 26 Wohnung , 3 gr.
Mantardräume und Küche, zum

_1 . Aprist zu vermieten , . . 511
Eckernfördestraffe"3, Höchpart,, schöne

3-Z im,-Wohn. Itäh . das, 8 2737
Frankenstraffe 18, 1, fr . 3-Z,;W., Ap,
Gneisenaustrafte 85, P.

8-Zim,-Wohn. sof. Be
Zellmündstr . 5st stH. D >,

gr , eleg.
cht. 12—i.
3-Zi m.-W.
Whn , z, v.
.-W. Näh.
95. Part.üdh." ŝ art , u. Nh ci'nstr . 95, Part.

Lauanafle 11, Sst "schone Wohnung,
3 helle Zimmer und Zubehör , per
1. April zu vorm. S - Hamburger.
Langgaffe 11̂ , ^ _ 573

Lorelcyring 8 ' "S-Zimmer -Wohnung,
der Neuzeit entipr ., Pr , 480 Mr ..

_zu verm. Näh. Part .stinks, ^8 3964
Ecke Röder - u. Nerostraffe 46 schöne

8-Z im,- Wohn, zu vin. Näh. P . 664
Roenstrnffe 15, 1, sch. 3-Z.-Wöhn. p,
^ 1 pr ." z. v. Näh,  d . Mtb. B . 483
Rüdes (jeimerstraffe 42. 2 :3 , 3«Zöm,-

Wohn. z. verm. Näh. das. Bdh. SB.
, re chts ob. Se iicnb . 1.  Stock . _

Sihessesstraffe 10. 4, moS7~3-ZiM,-M(
zu verm . Näh , Part . I. 408

Schwalbachcrstr. 37 3-Z.-W. zu vm.
Näh. daselbst Nitb. Part . 695

-- “ " 3-Z.-W. N. ITTWellritzstr. 47, H„ . .
ctitr . 19 3 Z., Küche, Bad , 2 BÄk7,

Stock, kaltes u . warm,es Wasser,1. Avril st. v, Nr , 5R9 Wf R3961
^jorkstr

1. . . . .
ü- 1-, Avril z, b. Pr . 560  M . BgOgl

Zimmermannstraffr 6, (Mi . PchtJ
schone 8-Z.-W. m. Zub . p. I . Avr.

^,mrt stWon . Nachl, zu v N. V. «1
3-Z.-W. auf 1. Avril zu viw Näh.

Nauc-n'thalerftr . 5, Mib . 2 L B4181

4 Dimmer'-
Kleine Burgstraßs 1« 4-Z-m.-Wohn,697sofort zu vermieten ._ _ ,
Westcndiirnhe lS. Eckhaus, 2. Stocc,

4-Zim, -W°hm m. Erker u. 2 Balkver ins ad sp. 8» verm . Nah, bei
Fr . Kraft , Vst °Vr . 650 Mk. 700

tzckernfördestrahe 10 schöne 4-Zim,-
Wobn. mit Zub ., 1. Etage , per
1. Avr il zu verm iet en. _698

Friedrichstraffe 47 schöne 4-Zimmer-
Wohnuna znm 1. April zu verm.
Näh . Friiewr Lorenz . 8 3963

Wielaudstrafte 11 höchh. 4-Z7-Wöhn.,
der Nouz, entsprech,, sofort , 373

_5 Zimmer.
Drüben,,r . 4, nächst Emiersir ., i.

5 Z. n . Zub . f. OOP  Mk , z, vm, 492
Helenenstratze 4, 1, 5-Z,-Wohn„ auch

getont , zu verm . Näheres dasclM
Oranienstraffe Ist Del -Et ., 5 Mch

' Mans, , p. 1, April . 4632 Kell ., Mans .. p. i , (»prik. 4i>l
Nheinstraffe 43 "schone b-ZimIiWöhn..

ganz der Neuzeit entsprechend, p.
1. April zu v. N. Blmnenl . 897

Nbeinstr . 76, Part ., 83992
0 Zimmoe»

Erkernfordestraffe 2, >l- N. d. Elektr.
u. d. Wald, , 3 St -, .mach eing. 6-Z,-
W. m. Mädchens, rin St ., 4 Balt,
lpl . Bad , Koölenausz.. per 1, Apnl
sehr vm. Nah, das._701

. . i>iieh7FHedrich-Ru,U 71, Pochparst.6 Zimmer u . rerchl. Zubeh,, vor¬
nehmste Ausstattung , per sos. oder
kväter zu verm . Näyeves neben
Baub uveau Schwank, 370

»änegaste 11, 2> Helle 6-Zim .-Wohn.
mit Küche u. Zubehör P i . April
zu vermieten . Näheres S . Ham-

,,ourgcr , Langgass-' 11. ^_ 682
Schcnkendorfstrafte 4 6-Mm .-Wohn.

mit allem Zubehör auf gleich od.
1. April zu vermieten . 702

7 Zimmer.
Für Aerzte , Zahnärzte usw. Im

„Tagblatt -Haus ", Langgasse 25/27,
ist eine mit allen Bequemlichkeiten
ausgestattete 7-Zimmer -Wohnung
im 2, Stock sofort zu vermieten.
Die Wohnung eignet sich vorzüg¬
lich zu Konsultations -Räumen für
Aerzte, Zahnärzte usw. Näheres
im Tagblatt - Kontor , Schalter¬
halle rechts.

8 Zimmer nnd>mestr.
Kaiser -Friedrich-Ring 67 ist die2 (Hane bestehend aus 8 Zun . m.

reichiZem Zubehör auf .1. April
1910 zu vermieten . Enizusehen
von 10—1 und ,3—<5, Uhr. Nah.
Smisbesitzer-Berein , Lniienstr . Ich
u. Kaiser -Friedrich -Ring 67, 1. 611

Kaiser -Friedr .-Ring 73, Ecke Gutem-
bergplatz, 3. Et „ ist dre prachtvoll
gelegene, vornehm ausgestattet -e
herrsch. Wohnung v, 8 Z nebst Zub,
|uim 1. Okt. zu verm. Nah. SouG
iaubureau Schwank. 687zu»Bo

Tnunusstraffe 49 10 Zimmer , elektr.
Licht, Zetnralh .. Lrft per 1. April
zu verm. Näheres Muhlgasse Io.
Bäckerei. (Evtl , auch geteilt .)' 642
Fäden und Geschäftsräume.

Bahnhofstraffe 9, 1, 4 gr . Zimmer
für Gsschaftszwecke sofort zu ver-

_ittic ten . Näh. C. uch_
Dvtzheimerstraffe 10 kl. Laden mit

Lädenzim . u . 2-Znn .-W. sos. z. v.
ch!äh. Adelheidstr. 81, Part ._ 704

Frankenstraffe 19 Lagerräume , evtl.
mit ^Toreinfahrt, ^ zû vm._ B1354

Kaiser -Fr .-Ring 61 2 Part .-R . für
_ Koni, od.  Lag , u. Möbchetnsst_ 705
Kirchgasse 17 Laden mit 5-Zim.-W.
^zu verm. Näh . F rt edrichstr. 29, 706

Loreley-Ring 4 Backerei mit i2-Zim .»
_Wohn , zuch>m.̂ Näh , Part , r , 707
Lüisenstraffe 16 Wertst , p. 1. Aprist
Märktstr . 23, Schönscld, helstLLägerr.,
_a . achchWerkst., irt. ob. ohne Keller.
Rheurstraffe 76, P ., Bureau zu vm.
Riehlstraffe 9, P „ ein schöner Laden

nebst Küche zu verm , 316
Schwalbachcrstraffc 23 Lagerraum
_ oder Werkstatt zu dermie äm , 3GÖ
Wnilufcrstrafte 10 Lad . m. 2-Z.-W. p.
_ iof._ob. _fpach Näh . Part , ch B1105
Waterloostratze 6, Ecke Eckernförde,

straße 10,. große Eckladen mit und
ohne Wohnung sofort oder später.
Für jedes Geschäft seeignet . 703.
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Zietenring 11, Eckh., Laden nt. 2-Z.-
Wohn. p. sos. zu verm . Näh . bei
Bo rn . Arch., 1. Stock. _ 709

Werkst, m. elektr. Kr .'. Hof m. Glas¬
dach, Torf . u . Lag. , m. o. o. W.,
h.  N . Blü cherstr. 25, 3 l. _ BB811

Läden, 45 u. 25 Qmtr . gr., edt. mit
3—s -Zst-W., s«w. gr . Bierkell ., im
Neubau Schtvalbacherstr. zu v. N.
W. We hg andt , Hellm undstr . 58.

Brotze Laden mit Entresols utt
„Tagblatt -Haus " Langgasse 25/27
sofort preiswert zu vermieten.
Näheres int Tagblatt - Kontor.
Schalterhalle rechts. _*

Laden mit Ladenzimmer zn verm.
N. Sckachtstr . 26. Part . I. ^ 368

Schöne Helle Werkstatt , za. 65 o-ms
für sedes Geschäft cftier Laaer-
Rarrm. billig zu vermieten . Näh.
Biebrich, Thelemannstr . 14,1 l. 465

Jttifrliest « Wohnungen.
Dnmbachtal 23 möbl . ei». tnrntoW. 2.

u. 3-Z .-W. mit Bad zuverm ._
Mainzerstr . 50, 1, möbl. Wohnung,

5 & ober 4 Z. u. Küche, a. einzeln
an vermieten . Näh. dasett-st Part.

Möblierte Mansarden
etr.

Sldelhridstr. 24, 2, ele«. m. Z . zu v.
Ädlerstraße 35 sch, scrwb. Schläfst , fr.
Bdolfstraßr 1, 2 l., g. mbl/H . t. b. H
Adoifstraye 8, Lkhl 2 r., möbl . Zim.

(sep. ErnganW sofort zu» Perm.
Älbre chtstr. 30, l7ff« ,. m. Ŝ I S^
Albrcchtstraße 38, P . r ., mLbl. Zrm.

u . Mansarden mit u. ohne Pension
zn vermieten.

Ulbrechtste. 39~ei.n molil.  Z im. sofort.
Bcrtramstratze 12, 1 l., sch. nibl . Z.

mit Klav. u. eins, m. Zim.  83807
D4111Vertramstr . 12, 2 r , h. m. Zff E

Bertr am str. 13, M. 3 L, m. Z. g._ _ _ _ _ _Wf.
Bertramstr . 32, 1 m. Balkonz.. Ps.
Bismarckring 21, Hochpt. l .. ireundt.

möbl. Zimmer zu vermieten . B4038
Bismarckring 25, 1, g. m. Z. m. Ps.
Bismarckring 25, 8 chUgll Kam.,

sch, IN. 8-, Somvens., m. o. o. Kla v.
Bismarckring 35, Hochpart., sch, m. Z.
Bismarck rin g 38, H. 3,  einf ."s. m.̂ Z.
Bleichstraße 8 schon möbl. Part .-Z.

mit sep. Entg ., wöchentl. 4 Wk.
Bleich strotze 8, H. P . r ., nMlI '"Z im.
Bleichstrahe 11, Hlh. 1 l., m. M-crns.

zu  verm ., separat . Eingang . 63641
Bleich strahe 15, 2 r ., gut möb-l. Zim.
Bleichstr. 15a, 1, sch" m./ss. tnit Ps.

Bleichstr. 16, 1, schön möbl. Zim . mit
Schreibtisch u . vorz. Pens , b.  z . v.

Bleichstraße 17. 3, möbl. Ziün. 84149
Bleichstratze 18, 3, Baumvmn , möbl.
_Zim mer zu  vermieten . ^
Bleichstraße 20, 2 l., L. m. u . o. K.
Bleichstrahe 27, 3, mib-l. Z., bess. Ärd.
Bleichstrahe  31 . 1, gut m . fl." 83862
Blücherstr. 16, 2 r ., m. Z., 16 Ml . m.
Blüchcrstratze 24, 1 r ., schön möbl . Zp
Bl üchers traße 36, 1 r ., m. Z., 8.50.
Dambachtal 23 möbl. Einzelzimmer

monat lich 35 Mark ._
Dambachtal 38, P ., ruh . g. mW . A.

Mit Sch rä« . Pr . 20 Wk._ 3788
Dotzheimerstraße 12 möK . Zim . frei.

Hermannstr . 24, 3, f. rl . A. Schlst»
Herrngartenstraße 15, 1, Süds ., gr.

el. m. Z., 1—2 23., Klav ., schreibt.
_u . 1 f. m. Z. in. 1 Bett , sep. EiNg
Hochstättenstraße 10, 2 HZ gut möbl.

sev. Zim . an Herr n zu verm.
Jalmstraße 19, 1 links , gr . sch, m.1.

Dobheimerstraße 24, Part ., ein gut
möbl. Zimmer preisw . zu Perm.

Dotzheimerstraße 31, 3 L, sehr schönes
gut mövl. Zrimner mit guter Pe ns.

D otzh eimcrstr . 4«. V. 3 r.. fr . nt. Z.
Dotzheimerstraße 62, 3 r ., g. m. Zim.od. Wohn- u . S chlafz. an bess. H. b.
Eleonorenstraß e,3,1n,m . Z/bill üg.
Eleonoren str. 7, 2» r .. m. Z„ W. 4M .
El eonorenstratze 8, V. P ., sep. m. Z.
Ellenbogengasse 2 möbl/ ^Front 'spltz-

Ztm -mer z. v. Anzus. v. 12 Uhr ab.
Emserstraße 25 möbl . Zim . zu vevm.
Erbacherstraße 5, H. 2__L,  möbl . Zim.
Fanlbrunnenstr . 0, 2 r ., sch. m. Zim.
Kaulürunnens tr . 10, 1 l., sch. m. Z.
Frankenstr . 15, 3 l., möbl/Zi .m>. z. v7
Frankenstr . 21, 2 r ., mbl. Z. Klls z. v7
Krtcdrichstra hc 8, 3. mbi. i'Nans . z. U.
-rriedrichstrahe 43, 2 l ., m/Z.  m . Pi.
skriedrichstr. 46, 3, Zim.  m . gut . Pertss
Göbenstrahö 4, P . r ., 2 schön möbl

Zimmer mit  gu ter Pension frei.
Göbenstrahe 6, 2 T7, gut m. Z. zu vm.
Göbenstrahe 20, 4 r./m . Zim ., 15 MT.
woethestrahc 1 mbl. Z. a/Frl ., ßS M.
Goethestrahc 1, 3 I., sch, m. Z. 3762
Go ethrur atze 22, 3, mbl. Zrm., 18 M.
Häfnergafse 17, 2, sch, m.  Z . auf d.
Hallgarterstra he 8, 1 r ., gut m>bl. Z.
Helenenstr . 18, Kölsch, erh. 2 A.  Lag.
Hellmundstr . 12, 1, gr . g. mbl. Z , Pl
Hellmundstr . 28, 2^r.^ ei ns, m. Zim»
Hellmundstraße 39, 1 1, m. Zim.
Hellnntndstr . 54, Wir tsch., Z. m. g. P.
Herderstraße 3, Metzgerei, mbl/ Ẑtm.

m>it voller Pension 50 Mk., daselbst
guter Mitt -agstisch 50  P f.

Herderstr . 22, 1 l., g. m7̂ ?r .-Z., 12 M.Hermannstraße 18, 3, möbl. Z.  zu v.
Herman nstraße 21, 2, m.  M ., 2 Mkl
Hermannstraße 22, 1, möbl/ ^Mäns.

Jahnstr . 25, 2 l., gut möbl. ZintMr,
sep., zu verm.  Auf Wunsch Pens.

Jahnstr . 46, 1 v-, m. Z . m. S chreibt.
Kapcllenstr. 3,Z>, fr . m.H M. m.
Karlslraste 37, bei ' Meyer , 1, 2 ober

3 möbl. Zim . billig zu de rin.
Kar lst raße 37, 1 I., möbl . Um . frei.
Karl str. 37, 1 L. mbl/che izb. Mf . frei .
Kirchgasse 4, 1, gut möbl. Zim tn>er.
Kirchgaffc 17, 2 1 , eie®, möbl . südl.

Wohn- u . Schlafzim ., 1—2 Betten.
Kirchgäfse 46, H. 3, nt. Z ., 3" M. p/W.
Langgaffe 6, 2, hübsch möbl. Zim . m.

g. iSrael . Pension oill. zu verm.
Langgaffe 28, 3. schön inobl. Zimmer.
Lnisenstraße 16 eint . m. Z., 2 Be t.
Luise,iiir . 24, Äth . 2 I., sch. mobl/Z '.
Marktstraße 12, 2. Et ., gr . elea. Zim.

mit 2 Betten , mit u. ohne Pension.
Marktstraße 23, 1, êins. möbl. Zim.
Man erg affe 7 möbl . Mans . zu verm.
Moribstratze 9 .möbl. Zim . zu, bevml

Näh . MitteM 2 S t. r.
Moritzstraße 10, 2. St ., bei Müller,

irenndl . möbl. Zimmer zu- verm.
Mvribstr . 3» sch. :n. Z. m. Pf . 8796
Moritz straße 31, Pt ., mbl. Zim . z. b.
Nero straße 9, 2, eins. mobl/Zimmer.
Nerostraße 31, 1, sch. mbl/ Wm . z. v.
Nero straße 42, 2,  möbl . Zim . zu vm.
Neugaffe 3, 1 r ., 2 schon möbl. Zim.
Neugaffe 9, 3, schön mbl. Zim . frei'.
Nik olasstr aste 15, 2, hübsch mbl . Zim.
Niederwaldstr . 10,_ 1 r ., möbl. Zim.
Oranienstr ,̂2Zsch.̂ möbl. Z. m. Pens.
Oranienstr , 36, 2, mul. Z . a. H. o. D.
Uhili ppsber gstr. ' 20, 1 r „ gut "mbl. Z.
Ilich !str. 12, I ch., 1—(2 g. nt. Zim.
Riehlstr . 15, 2 1 , sch, m. Ms. 3755
Rieblstr . 15Ä//F . P .. m. P .-Z., Gas.
Riehlstr . 15a, Stb . 2. s. m7 Z.

mobl.Röderftraße 18, 1, eins.
Röm erberg 24,
Römerb erg 24,

_ _ Hirn.
1 r ., sch. möbTTRim.
3 r., g. in.  Zi m/bich

Lim.
a 93., s,

Saalgasie 4/6 . Stb . 1, möb!7
Saalgaffe 14, 1, e. m. Z., 1
Saalg asse 38, 3 1., m. Z.. 1-—<2 Bett.
Sckiarnhorststr . 35, 2 L, sch, m. Z. b.
SÄulb ergB , 2, gr . möbl. Z/m . Pens.
Schulb erg 9, 2, sch, m. heizb. Ms. z. b.
Schulberg 11, 2 l., möbl. Eckzim. bill.

Schulberg 21, 2 r ., möbl. Zim . z. v.
Schulgaffe 8, 1, erh. anständ . jung.

Mann fch. Zim . m. K.. 10.50 Mk.
Schwalbachcrstr«ße 7, link. Stb . 1 r ..

erh. i . L. Logis m. K., 3 Rök. p. W.
Schwalbacherstraße 11, 1, sch. gr . fein

mbl . Zim . u . 2- mbl. Dlans . zu v.
Schwalbacherstraße 49 sch. mbl . Zim.

mit -gut . Pens . Näh . P .. b. Pauly.
Sckwalbacherstr. 49, 2 I.. sch. mbl. Z.
Schwalbacherstr. 53, 1, mbl. Stübchen.
Schwalbacherstr. 75 mbl. Zi-m. b. z. v.
Sedanvlab 4. Mtb . D . l.. A.-SchLst.
Sedanstratze ^ 1JL. schön m. Z. sof.
Sedanvlat ! 4. Mb . P ., h. m. Z. bist.
Sedanstr . 9, H. 1 r .. m. Z., w. 3 Mk.
Sedanstr . 11. 1 r„ schön mbl. Z. svf.
Sedanstratze 15, 3. g. K. u . Log. b.
Seerobenftraße 4, 1. Et . I., findet

-ardentl. Mädchen eins. möbl. Z. f.
10 Mk. bei anst. Leuten.

Seerobenstr . 9, M. 11 -, m>. Z-, 1 0.2 B.
Steingaffe 18. 1. m. sep. Z., 1—2 B.
Wnlramstratze 10, 3 r ., möb-l. Zim.
Walramstr . 14/16 , 3 l., m. Zim . bill.
Weilstraße 9, 2. sch. möbl . Mcms. z. v.
Wellritzstratze 31. 2, ein rnöbl. Zim.
Wörthstraße 1. 2 I.. schön möbl. Zim.
Wörthstr . 1. 3, bei Schlink, sch. m. Z.
Norkstraße 10, P . lff" sch. möbl. Zim.
Zimmermannstr . 10. H. 2 r.. f. m . Z.
Fein möbl. Wohn- u. Schlafz . mon.

50 Mk., N. Ringkiriche, an Dauer-
Mieter zu vermieten . Näh. im
Äagbl . .Verlag . Yt

Eleg. möbl . Z. f. d. od. vorübergeh.
bei einz. Dame , Bismarckr ., fof.
Off . n . F. B. 100 postl. Bism .-R.

Adolfshöhe. Naffauerstr . 11. mt Z. m.
«i-tvfi-ftftä gu verm., monatl . 32 M.

Bierstabt , WiesbabenerstriHe 27, ein
. gut möbliert -es Zimmer zu verm.

Leere Zimmer und Mansardru etc.
Bertramstr . 12, 1 1., große l. Mans.

ab-z-ugeb.. g. etw. Arb . in d. Frühe.
Bleichstr. 14 gr . leere Msd. a . Apr ..
Bleichftraße 31 «roste l. Mff. 84138
Göbenstrahe 9, 1, neu . separ. Z. frei.
Hellmundstr . 42 leeres Zi-m. Näh . 1.
Marktstr . 23, Schön-feld. Mansarden,

hell u . heizbar , zu vermieten.
Riehlstraße 4 schöne Mans . zu verm.
Roonstr . 4. 1, Frtsp .-Z. 1. Äpr. 83879
Westendstratze 1 l. Frontspitzz. 84127
Wörthstr . 18 gr . Ms. m. Kämmerch.

u . Kochofen, i. Abschi., sof. o-d. sp.

Schön, großes leeres Purt .-Zimnoci.
a. für Schneiderin geeign., zn vm.
Näh. Nerostratze 21,̂ Laden._

Gr . hell. Zim. N. i. Tcrgbl.-Verl . 7$
Rrmisrn, Stallungen rtc.

Feldstrasxe 13 Stall , mit 2 Zim , u.
_Küch e auf  gleich od. später . 733
KeÜersiraße 17 Stallung für 27~3 i£

5 Pferde per sofort zu vermieten.
Ausrnärtige Mohnnngen.

Sonnenberg , Ecke Schlagstr ., schön«
8- oder auch 2-Zim .-Wohn. ^ ' 1
oder 1. April zu vermi-eten.

Sonnenberg , Wiesbadenerstraße 48.
schöne Fsp.-Wohn., 3, Zim ^ K. u.
Zubeh., sofort od. später billig zu
verm. Näh. Wiesbadenerstr . 80.

Mietgesuche
Ruhige ältere Frau

sucht in gutem Hause Wohnunig von
1 od. 2 Zimmern , event. Küche. Näh.
im Tagbl .-Berlag ._ _ Zo

Beamter s. 4-Z.-Wohn. m. Bai »,
Neuzeit entspr . Off . mit Preis u
K. 535 an den Tagbl .-Verlag»

Bankbeamter s. 4-Zim .-Wohn.
mit teitw . Mietnachläß gegen Vize-
Wirts -Obliegenheiten . Offerten urit.
I . 535 cm Sen Tagbll -Verlag.

Gesucht zum 1. März
ein gut möbl. Zimmer mit Pemfion
für bess. Fräullein bei netten Leuchen.
Offerten mit Preisangabe unter
L. 537 an den Tagbl .-Verlag.

Gcschäftsdamc
sucht, mögl. im Zentrum der Stecht,
ein sehr schön möbl. Zimm-er.
u. M. S . 100  postl . Schützenhofstra^x.

Gut möblierter Salon
u . Schlafzim . mit Balkon- u . Küche
od. kleinem Nebenraum - für 2 ruhige
Damen dauernd zu mieten gesucht.
Gefl . Offerten unter B. 53-7 arr den
Tagbl .-Verläg.__

Möbl . ungestörtes Zimmer,
mit Zentral -Heiz. u. Frühstück, vx,
einz. Dame zu mieten geiucht. Dn.
u. I . 537 an den Tagibl.-Verlng.

Zwei Damen suchen
möbl . Zmnmer in der Nähe d. SBafi,
und der Taumusstr . vom 15. März
bis 1. Juni . Offerten mit billigster
PreiKang . u. T . 198 Tagbl .<Zlr>eix.sts
Bismarckring 39. 84159

2  Zinnnrn.
Barver« Nitotasuratz«

schöne Frontspitz- Wohnung. 2 Zimmer,
Küche, Mansarde per 1. Okt., eventl.
1. Juli , an kinderlose Leute zu verm.
Bei Ueb-rnahmc von Beaufsichtigung
des Hauses Mictnnchlaß. Wo ? sagt die
Tabl .»Hpt.-Agt. Wilhelmstr.6,ii.» 7 ^ D.

4 Zimmer.

Herderstr. 27 45äa
zweimalt -Zimm-r-Wohnungeti nebst Zu¬

behör. 1. Eiage, per sofort oder1. April,
eine Frontspitz-Wohn., 2 Zimmer und
Kucke, zu verm. Näh. Parterre links.

4 Zimmer,
Bob, Hochpart., Sonnenseite , an ruh.

Mieter in Billa Neuberg 3 sofort
z. verm. Pr . 1200 Mk. Näh. W.

5 Zimmex.
Drude»,»raste 4, 1 St ., freuuvl.

Wohn., 5 Z ., Balk. u. Znbeh.,
sof. od. S. Apr. f. 8V0 Mk. 728

MsabcheHrüßk 31, Pütt..
5 Zimmer nebst Zubehör per sofort.
Näb. Elifabethenstr. 27, bei Dclfing.

Herderstr . 25 , i,  prachtv . leerst., neu
l herger. 5-Zimmcrwobn., kein Visavis,

fr. Blickd. d. Arndistr. n. d. Ring. 662

Langgasss 15 » , dieö. d. verst.
Sanitälsrat v, -. Becker seit 25 I.
innegehabte Wohnung von 5, ev.
8 Zimmern. Bad. elektr. Licht, Gas,
ist sofort oder später z. vermieten.
Eventl. 3 Räume, Entresol, als
Bureaus od. Sprechzim. geeignet.
Näh. Hausbesitzer-Vereiii Lnisen¬
straße 19 od. l»r . i. ade , Kais.->
Friedrich-Rtng 68, 2. 590

Henbuieîagt 3,
W>« Vau!-, XS"
1. u. 2.  Etage je5 Zimm. u. Küche

zu 1600 u. 1550 Mk.
sof. od. 1. April c. zu verm. Bad,
Gas -u. el. Lichtanl., Veranda nebst
reich!. Zubeh. bet jed. Wohnung.
Besichtig, das. 11- 1 u. 3- 6 Uhr.
Nähere« Dambachtal 24 und
Kapellenstratze 23 , 1. 672

Friedriülstr . 31
2. Etage,

Herrschaft!. 6-Zimmerwohn., mod.
eingerichtet (seither von Arzt be¬
wohnt), ev. 3. Etage, mit reich!.
Zubehör, auf gleich oder 1. April
zn verm. Nähere« 3. Etage oder
Biireon Friodr . Marburg ;,
Weinhindlung, Nengasse1». 638

MeilriWG 40,
Ecke Kirchgaste,

eleg.6-Zim.-Wohnung, vollständ.
neu Oergerichtet , mit reicht.
Zubehör, elektr. Licht, auch passend
für Arzt oder Rechtsanwalt, per
sofort od. spät, zu verm. Näh.
bei Wilii . « asicr A Co ..
1. Etage. 711

Wohnung von 6—7 Zim . .
Küche, Bad nebst Zubehör, für
Arzt oder Zahnarzt geeignet,
per sofort oder später zu verm.
(Zeniralh ., Lift.) Näh. Taunus¬
straße 13, 1.

7 Zimmer.

Webergaffe 12
1 Laden mit 2 Nedenr. (z. Zt . Parfüm .-

Geschäft sof. zu vm. Näh. bei 364
C . B*I»11 ijepi , Dambacht al 12, 1.

3 große Helle Räume
in bester Lage (Größe za. 76 qm), Pass,

für Kontor und Lager, ganz oder
geteilt sof. billiq zu vermieten. Näh.
Friedricbstraße 40. 703

Wühelm fi!a »«er & Co.

Eleganter Laden
für 800 Mk.. event. mit Zimmer,
gr. Küche usw., per sofort oder
später zu ö-rrn. Rh ein str. 108, P.

Ecke Seeraben-
n. Emserstr. 64,

mit 3 Schaufenstern. Ladenzimmer, mit
oder ohne 3-Zimmer-^9ohnung sofort
oder späier zu vermieten. 8 769

imW, 114 (lleiötal)
Hvt.. h-rrichaftl. 7-Zimm.-Wobn.,
reicht. Zubeh., Ble'chplatz, Garten,
Waldnähe, a. 1. 7!pr. »nlt Nach¬
laß » Näh. das., 12—1 ob. 3—4.

8 Zimtnrn und mehr.

um  SllilSÜS 38,
8Zim . n. r.Znb.u. Zcntralh. z. v. Näh.
b. Arch. Heuer, Dambachtal 41, P 366

Eaunusstraße 7,
S. Et . (vis-a-vis dem Kochbr.), Wohn,

best. a. 3gr . Zim.,2anst . kl.Zim. u. Zub.
p.1. Avr. 1010z. p. N. daf. I . Et . 710

6  Ziinmen.
Gaun »,» inranc n, btne tziejaian.'Mgt,

1. Et . v. 6 Zim. mit Balkon u. allem
Zubeh. fof. zu vm. N. b. Franke im
Hause od.Bur. Wilhclmstr. 22. Lö

Fäden und Grsch äftoräumr.
Aaulvrunueuftraste , ,

große Helle Werkstätte zu vermieten. Näh.
inl l/aden. 4- ot <,v » l «k.

große Helle Werk¬
stätte zu vermieten.

618
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Näheres daselbst.
Großer Laden

Kirchgaffe 29 » Ecke fhriedrichstraste,
erste Geschäftslage , sosot zu ver-
niieten. Näheres Friedrichjtraße 40.
1. Etg. links._ 365

Lade» mit größeren Nebenräumen , f.

KsstSitsrsi,
vorzü-glicke Lage, zu dernn -eren.

_ Näheres Adolfstraste 6, 1. Stock. __
Ladenzimmeru.Keller

»" v 4 #9 sos. oder später zn verm.
Näheres bei Adolf ILiinKturtli.
EllenbogenLaiie8. L63

Sn bester
viertel) ist

Geschäftslage (Kur-

mitteLgroßer
moderner Laden

per l . Oktober, event. früher, and.
Unternehmungen halber, preis¬
wert zu vermieten. Offert, unter
Chiffre C . 533  a . Tagbl .-Verl.

Mainz.
2 tsüdp>, in bester Geschäftslage,mitxlUlll » Ladenzimmer und Keller,

sehr geeignet für feines Dclikateß- und
Kolenialwarengeschäft, p. sof. zu verm.
Näh. Direktion der D !skonto -"--e-
sest ch. Mainz , Ludwigsir. l0. ll'öl

Wohnungen ohne Zrurmcr-
_ Angabe._

Wilhelmstratze,
1. u . 2. Etag-e, unmöbliert od. möbl.,

monatlich oder für länger , preis¬
wert abzugeben . Anfragen unter
Z. 386 an den Dag-bl.-Verlag . 361

Möblierte Wohnung en.

AbgesAoss. I. NagtZ
in vornehmer Villengegcnd (5 Min . per

Tram vom Kurhaus entfernt), mit
6 bockherrschaftlich möbl. Zimmern,
2—3 Schlafz., Eßzimmer, 2 Salons,
Küche, Bad, GaS, Nebenräume. um¬
ständehalber für cinge Monate
möbliert zn vermieten . Gefällige
Offerten mit Referenzen nnt. M. SS
Tagbl .-Haupt-Ageniur. Wilhelmstr. 6.

Möblierte Zimmer , Mansarde»
etc.

Goetstestr . 23 , 1, gut mö!>l. Wohn- u.
^Sä l̂aszim , âuch einzeln, za vm. 3764

L>lUenstr . 3,1 , sch, mbl. Mnns.-Z. frei.
Lttisenstratze 5» 1 r.. gr. m. Maniardc

mit 1 oder 2 Betten zu verm._ 3758
Rheinstr . 552, 2.'groß . eleg. möbll Zim.,

1 od. 2 Bett., bill, gute Pens., 75 Mk. an.

«amaMr. 38. 1.

«Eine ftenaMidie Wahmufg,'
bestehend an? 5 Zimmern n. allem Zu¬

behör. in Mittelhcim (Rheingan) zu vm-
Näh. daselbst Hanptstraste 16.

8
4t— Abvci -sjj,

gestattet , Süd - oder Kur viertel , gesucht.
Off. m. Pr . u H . 8 L hauptpostlagernd.

Möbliert . Zimmer.
Nähe Kochbr., von jung . Kanfm . r
sof. für -dauernd gesucht. Keine Ku
preise. Off . u . H. 537 a. TagM.-P^

Gr . Weinkeller mit
Betriebsräumen

für bedeu-endes Beriandgejch. zu
mitten gesucht. K-uf nicht aus-
gcschlossi'N. Gefl. Off. U. 8. 53g
an den Tagbl.-Verlag.

Zimmer.

MrMtlllgrsßWlliiln.
In guter Lage der Stadt Metz ist

ein schöner großer Laden , mit
Remise , L>tallung u. groß-en Kelle¬
reien , in welchem ein We-in- und
Spirituosen -Groß - und Klein¬
handel betrieben w., sofort preis¬
wert zn vermi-eten. Näheres im
Tagbl .-Verlag . 5Tq

MXmit  Zubehör " billig
Mt1* A-v * zu vermiet,n Jahn-

straße 22, Part . 714

Bäckerei
mit Inventar sofort zu verm. Offert,

unter C - » ss a. b. Tagbl .-V rlag.
Iilien und ßlinfiv.

Litla Alerandrastr . 10, lOZim., der
Neuz. cn fpr., 1. 4 zu verm. od. zu
vk. N. Ltüdesdeimerstr. 17. 111379

Stadt -Billa^
schöne Lage. 10 Räume , Z-entralheiz .,

aller Komfort . Garten , per 1. Juli
zu verm . Preis 2500 M- Offerten
u. Z . 533 an den Tagül .-Ver-l-ag.

Eleg. möbl. Wohn- und Schlafz. per
li 8. zu Perm. Albrech tst raße 6, 1.

Möblierte Ziunncr
auf Tage, Wochenu. Mona 'e. 2lltrecht>

stratzc 24 , 2.  _

lu ruljio. kl ffmlWMl
bei einz. älterer Dame sind 1 oder

2 Sonnenz . zum 1. April zu verm.
Albrechtstr..35, 2, vor 11 Uhr z. bes.

'1t . ^>U| IU|{tlUIUVVt
sehr schöne Lage »nd Sonnenseite, zu
veruiietcn Blücherstr. 35, 1.

Schön »röbt . Ziuriner an >'ess. Leute
zu vermiet. Büdingenstratzc 8, 3,
nahe Langgasse. _

Möbl . Zimmer mit separat . Ein¬
gang , « ne an Herrn zn verm.

_ Rycinstrake 76 , Part ._ B 4136
Ein schönes gut möbl . Zimmer

an besseren Herrn oder Dame zu ver-
_ mie ten Schwalbach erslr . 23, 2 r. 3728
Sckiön möbliertes Zimmer mit

Schreibtisch zu verm. Werdcrstr. 3̂, Ist
Salonn . Schlafi . ,cleg. möbl.,scp.Ein-

gang. Nähe Hplbhf. zu v. Off. 5«
Tagbl .-Haupt-Ag„ Wilhelmstr. 6. 3781

Ansmartige Wohnungen.
Erbenbeim.

Rheinstr .. 2. vis -cr-pis dem Bahnhof,
3-Z.-W. mit Zubeh. p. 1. April zu
verm. Das . neugeb. einstöck. Wohn¬
haus m. Kniestock u. Fsp., u . sch.
großem Garten unter günstigen
Bedingungen zu verk. Näh . bei

Heinrich Ehr. Koch I.

Ä®est!§. VMäa Elia,
Hainerweg 12. Telephon Ö80.

Arrangem.
Serrngartenstraste 17, 2,

für Danermieter schönes Balkon-
Zimmer (Loüdseile) mit fein bürgerl. Pcus
bei geb. Dame zu vermieten.

Einige rnhebedürftige^
vornehme ältere Herren
finden in kl. Privat - 'Sista bei gob»
Dame sehr komfortables .Hein»
vorzügl . D -rvstegang . »tätzere»
iü. <M !ii ::lilicli , Tannnsstr , 31 .

^ welche die Lachter-chul,
besuch., in frei gel. Hause m. gr. Garten
Familie :.anschl. Näh. imTgbl .-Verl. v u

GesuU itaije Agl. KirU
van alt . geb. Dame in fein. P .enS
od. Fam . (19. Marz bis 10. Aprilj,
sonn-iges Z. m. Pens . Ohne Lift ni ^>l
über 1. Etage . Bis 100 Mk. i-nk-l
Offerten umt-er A. 751 an von
Tagbl .-Verlag R

Wvhltungs -Nachweis.
Bureau

£ion & Cie.
Aeiedrichftraste 11.

Telepbon 798.
Größte Auswahl von Miet» und

Kaufobjektcn jeder Art.

1
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58 . Jahrgang.

Wiesbadener
Gesellschaft

Dienstag, den 1. März,
abends8 Uhr,

für bildende
= Kunst. —

in der Aula der höheren
Töchterschule:

Oeffentlichei*
Herr Bildhauer Conrad EiWper -Wiesbaden:

„Milles“, Schwedens bedeut, zeitgenössischer Bildhauer.
Mit Lichtbildern.

ffiieitrittsknrten für Aiclitmsitjjlseder » 3 MH. , an der Kasse
nnd hei LL. BIs»mjjer , <T» . IWoertersiiiiisser , IXler & Uecks . —
Numerierte Plätze & 8 MN . ffür Mitglieder 1 Mk.) bei Cr. Xoertcrsliiiiucr
und an der Kasse. _ _ _ _ __ F 391

WkesdMi!- Bledrlchkr OllMsHiß der Deiilfüieil
SkseSHO jue  ItMipfmijL. KksGetztgKlUdhcitk».

Dienstag , den t. März, abendS 8 Uhr, in dem Saale der Lag«
Plato » Friedrichstrasze 27: F 479

Ml§!
Herr Prof . Wr . meä , ssi » »vl »ko -Berlin :

„Ule neuejten Agebulft ans& icliieted.KWUllsfarschnng".
Eintritt frci für Mitglieder u. Nichtmitglieder, die  als Gäste willkommen sind.

Fr» ä§NEWEkE Vorträge.
Mittwoch , 2 . Mürz , ©—7, iu der Aula der öberreal-

gclmle (Zietenring) :
_M._Georges Loiivrier: La vieä Paris

(mit Liclitbildern), Texthefte zu 20 Pf. an der Kasse.

lEieflSfTSoweit
Samstag » den 12. März, abends 8 Uhr, im

Fcstsaale unseres LrereinSyeimcs , Saalba « , Schwal-
bachcrstraste8 : F432

1811. « « « « «
mit ZM.

. . . .. mxr. . . . Wir laden unsere Mitglieder hierzu freundlichst ein
und bitten, Gaste bet den Vorstandsmitgliedern behufs Einladungen anmclden
zu wolle n._ _ _ __ _ Der Vorst a nd.

fftänner*Quartett„krilaria".
Heute Sonntag-

den 27. Februar, von nachmittags 4 Uhr an» im Saale „Germania ",
Platterstratzc:

— Unterhaltung mit Tanz,
wozu wir unsere werten Mitglieder, sowie Freunde und Gönner höflichst einladcn.
___ _ _ Der Dorftand.

Sachjen - « . Thürmger -Uereiu,
gegründet 1892,

veranstaltet hente Sonntag , Len 27 . Februar , von nachmittags 4 Uhr
ab, auf der „Neuen AsolfShöhe", Bes. Herr Meuchner , eine

Unterhaltung mit Tan;,
wozu Landsleute, Freunde und Gönner des Vereins freundlichst eingeladcn sind.

Die Veranstaltung finbet bei Bier statt._ Der Borstand.
Tmrzinstrtrrt von A . Pitz , WiesbaZen.

f’W'  Heute -HZA B4097

W !l«g ÄS 'Ä . Ä 8to&f5 SonjWBideB.
Abmarsch3 Uhr von der Engl. Kirche. — Eintritt frei . — Er . Ballorchester.

Hierzu laden fr dl. ein _ Die Lanzschülcr . I . A. : Tanzlehrer.
Airs Aach Ramdach!

Saalban Taunus , bei c . sseisRer.

Ä Größe Humor. Unterhaltung mit Tanz.
EL laden ganz ergebenst ein Die Tanzschüler des Herr » Ls. Biidk.Eintritt frei. — Bei Bier.

MalLlLSllSI '.
LLerrLo8 «niLtag , lksi» 27 . :ili  G Uhr » feemds:

KONZERT.
Eintritt fre «! Carl ESerborn , Hoflieferant.

HeroJiersCafe Restaurant
Im Wintergarten

jeden Sonntag KoUZCrt
Eintritt frei! 77

TanzschAer
der Herrnw. Klapper.

Heute Sonntag:
Großer AMD \M)  Diebritt)

Turuhalle , Siaiserplatz.
Getränke nach Belieben.

Gäste willkommen.

Montag , 28 . Febr . 1910, abends 730 Uhr,
im grossen Saale des „Kasino “ , Friedrichstrasse 22 ] ^

Krorrerrkmrg.
Herrte: TaNArmr-zchen.
K.B.Tanzunterricht zu jeder Zeit erteilt

W . Uerrmana,
Blüdicrstr. 16.

XXXXXXXXXXXXXXXXX
^ gür

5 ftüfÜMta
X und*goiiulHra!g
« Stiefel *
v, in guter Qualität zu billigen V
X Preisen empfiehlt Ü

x Wilh. Westpha!, *
Q BSrenstratze2. g
kxxxxxx xxx XXXXX XX

elegante Herren- u.
Damen -Stiefel in
schönster neuest.Fasson,
in Derby, mit ameri¬
kanischen, französischen
und XV.-Absatz. auch

für Kinder nnd Konfirmanden, sollen zu
wirkt, billigen Preisen verkauft werden.

Nur Neugasse 22 , 1 St.

»

Lager in amerik.Selmlien.
Aufträge nach Mass. 299

BEeran . SticUdorji , Gr. Burgstr. 4.

SWmMki 'MSze.
schwarz und blau,

werden in jeder Größe nach Maß
unter Garantie für guten Sitz an¬
gefertigt . Preis 26 Mk. Ca . 50
Konfirmanden - Anzüge 18—21 Mk.
Schwalbacherstr. 30, Alleeseite, 1. St.

Neu-Wäscherei
S ^ K -rst- £ Kirsten.
übernimmt Herrschafts- n. Hotclfremdcn-

wäsche bei feinster Ausführung.
Spez.: Herreu-Wäsche.

Garvinenspännrrei. Eig. Bleiche»

zum Besten
der » armherxigen Schwestern , des Eisabetlien -Verein » «l.

des Fürsorge -Vereins „ Jolinnmisstift “ za» Wiesbaden,
Ihre gütige Mitwirkung haben zugesagt;

Frau Aenni Schmidt - Müller , Konzertsängerin aus Frankf . a . M. Herr
Karl Braun , Königl - Opernsänger , Wiesbaden . Herr Professor Oskar
Brückner , (Violoneell ). Herr Kammersänger Ejnar Forchhammer aus
Frankf . a . M, Herr Prof . Franz Mannstaedt , Kgl ,Kapellmeister (Klavier ).

Programm.
1. Sonate für Klavier und Violoncello , Hans Huber . Herr Prof.

Mannstaedt u . Herr Prof . Brückner . 2. a ) Im Traume hist stets du
mir nahe, Emil Sjögren , b) Im Kahne , E . Grieg, c) Ouvre tes yeux
bleus, Massenet . Frau Dr. Schmidt -Müller. 3. a) Etüde Des-dur, Fr.
Liszt , b ) Ungar . Rhapsodie Nr. 11, Fr . Litzt , Herr Prof . Mannstaedt.
4. Arie des Fürsten aus : Eugen Onegin , P . Tseliaikowsky . Herr Kgl . Opern¬
sänger Karl Braun . 5. a ) Le Gygne, Saint -Saens , b ) Moment musieal,
Fr . Schubert , c) Elfentanz , D. Popper . Herr Prof . Brückner . 6. Er¬
zählung des Tannhäuser , R . Wagner . Herr Kammersänger Ejnar
Forchhammer.

Preise der Plätze : Vordere numerierte Plätze 10 Mk., numerierte
Plätze 5 Mk., unnumerierte Sitze 3 Mk. F497

Kartenvorverkauf in der Hofmusikalien -Handlung von H. Wolff,
Wilhelmstr . 12 u . soweit noch vorhanden , abends an der Kasse.

Requiem von Berlioz.
.SMess.stsis :«, G Uhr:
Ki /2  Ulli * (nicht Montag) :

©ameit » € hop,
Herren - Chor.

Frau ® Mannstaedt . 1 479

II
Andreasmarkt ff

F478:| f
i a Faulinenschlösschen ©G

iteiieiter BeMtm-Berem.
Am Dienstag » den 1. März, abends 8'/i Nyr, in der „Wartburg"»

Haupt-Bersammluug.
Tagesordnung:

1. Jahresbericht ; 2. Kassenbericht; 8. Bericht der Rechnungsprüfer ; 4. Wahl von
3 Borstandsmitqlicdern an Stelle der satzungsgemäß ausschcidendcn Herren

' - - F503
Dce Vorstand»Häennäng , Hiiraer und Wsignier.

Wistst- ad- 1. „ SMW 3 Sätfff ' >•
wÄÄ.’ffw Großes Tanzvergnügen.

Anfang 4 Ul,r. Eintritt frei. Bet Wirr»
ES ladet höflichst ein S. S achin ;:cr.

Wiesliatoar IW,
6 Moritzstrasse 6.

===== Fein bürgerliches Familien-Eestaurant. =
IVäanu für Sonntag, den 27. Februar,

ä 1.50 Mk.
Königin -Suppe.

Filet von Heilbutte ä la Cardinal
oder

"Westf.Schiuken m.Spargelgemüao
Roastbeef mit Pommes frites

Salat.
Frucht -Eis mit AVaffein.

a 2 Mlc. .,4
Königin -Suppe.

Filet von Heilbutte
h la oardinak

Vf  estf.Sohinken m.Spargelgemüse
Roastbeef in. Pommes frites

[Salat.
Entenbraten m. gern. Compcte.

Frucht -Eis mit Waffeln.
Von 12 */*—11/3 u . abends von 7 Uhr ab : Konzert,

Ausschank der beliebten Biere : Framkhaner ü. eatbrau
BiLaiseraiMell » Äfiaanseer
S8B*at *ereS . 341

HiiierM h, SL.SS IfSli» u.
MimvHcu,

An AVochenfcag 0n

XOME ^ HOF. Bes . Franz Bayer,
Kirchgasse,

Ecke Luisenstrasse.Telephon 485.

Ausschank von bestgepflegtem :
WiesbadSeesas * Felsenkeller s Münchner Low 'enbräu , St » Benno*

Bier , PiSsnss » y r «| « e 8i. — Preiswerte Weine»
Mittags von 12—3 Uhr:

Menu ä Mk. I —. "f/!enu ä Mk. 1.50 . Menu ä Mk. 2 .—.
Ochsensschwanz - Suppe . Ochsenschwanz - Suppe. Ochsenschwanz - Suppe.

Filets vou Tarbutte , See . Bcarnaise od. Filets von Tarbutte , See . Bearnaise . Filets von Tarbutte , See . Bearnaise.
Mastkalbsrüoken L la Jardini .'re oder Mastkalb 'rilcken h la Jardimöre oder Mastkalbsrucken h la Jardmiere.

Rehkeule mit Kartoflelklösson , Rehkeule mit Kartoffelklössen,
feines Kompotte . . fernes Kompotte.

Mille - Feuilles m. Lucullos . Mille -l euilles in. Lucullus.
Abends von . 6 Uhr ab:

Souper ä Mk. I —• Souper ä Mk. 1.50.
Geflügel -Bouillon in Tassen . Geflügel -Bouillon in Tassen.
Z; n lorfllets a 1« Orhv oder

Hühner fricassee II. Feinsolimeck . - Art
oder Tournedos n. 1 aviser Ai t.
Bessert oder Käse nach Wahl.

Ausserdem besonders zu empfohlen:

Rehkeule mit Kartoffelklössen,
feines Kompotte.

Mille-Feuilles m. Lucullus.

Souper ä Mk, 2 .—.
Geflügel -Bouillon in Tassen,

Zanderfilets ä la Orlv. Zanderfilets ä la Orly.
Hühnerfrieassee ii. Feinschmeck . - Art Hühnerfricassee nach Feinschmeck .-Art.

oder Tournedos n. Pariser Art. Tournedps n. Pariser Art.
Bessert oder Kfiso n. Wahl . Bessert oder Käse n. Wahl.

Saucrbniten mit Wiener Klösscn , Fasan mit Sauerkraut,
•2 singe Schnee - u . iSirUKüliuer , Ronlet en Caascrollc , Prager Bange m . Stangenspargel etc.

fSglich : tPrisclse Jlnschcla , nacli Böhmer Art , in unübertroffener » iialitiit,
(Srösster bestfrequentlertester Billard - Saal Wiesbadens»

»rühmI . Etage:
Acht Billards mit der weltberühmten BrunsivicU -Manile . Feinstes Material. 3300



€die  18. Sonntag , 3 ?. Februar 1213. Mesdadsnsr Ta-gdlaLt» Morgen -Ausgabe , 3. Blatt. Nr . K?»

Geld - « LI « isWe «-MaM der Wiesbadener TagAastr
«.»,Lokale Auzeize» Im „Geld- und Immsbilttn -Marki" kosten SO Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. — ■- —

Kapitalirn -Anavl -ot -e.

Di « Rheinisch - Westfälische
BoLen -KreSit -Bauk Köln ge¬
währt erststellige Hypothekar«
Darlehen auf HauS -Grrrnd»
stärke zu zeitgemätz . kulanten
Bedingungen auf Grund d.
Sachverständigeu -Taxe . Näh.
Auskunft ert . kostenfrei die
General - Agentur in Wies¬
baden . NikolaSstr . 83 , Part.

3604-

l . « yvotyere»
werden fast in jebcr Höhe zu billigen,
Zinsfuß beschafft, sowie Kundenwcchsel
bei Sicherheit diskontiert. Offert, unter
M . LSG an  den Tag bl.-Veriag._

Hhpotyeken -Kahitäl zur 1. Stelle
sofort zu vergeben. Offerten u. W. 5 >sö
an den Tagbl .-Verlag.

5000 Mark
sollen sofort auf gute zweite Hypoth.
angelest werden . Off . u. K. 625 an
den Tagbl .-Verlag . tk 400

8000 Mark
sofort auf zweite Hypothek anzu-
legen. Villa bevorzugt. Off . unt.
K. 538 an den Tagbll-Vevl. § 400

8 —1^ 000 Mk . auf g. L Hypotd. zu
verg., 4v .tlv0 Mk . mündels. (auch Vor-
»rt). Näh. Moiitzstr. 27, 2, 1—4 Uhr.
9000, 50- ll. 10,000  pik.
auf 1. Hypothek auszuleihcn.

JEliue Heuuinecjr,
Ad elh eidstraßc 25._

Erdteilungshalber ist adzugeben
eine 3. Hypothek von 10,000 Mk., 5°/».
Das Ham befindet sichi.Zentr . d. Stadt.
(Sich. Kapitalanl .). Reflekt. z. Ucbcr».
April o. Juli 1910 b. um Off. ». M. L«
an Tagbl .-Hauptag., Wilh el mstr. 6. 8799

10—15,000 Mk. 3. Hyvoth. auszutz
Off, u. 8ol ». 2 «» hauptpostl. 3724

Zu Laufen
gesucht Mk . 10- 15,000 .— zweit«
Hypothek auf Rentenhaus. 6788

IS . Llrsrle , Walluterstraße 2.

AWlkihkk an2. Stellt
zu 5 °/o Mk . 10,000 , Mk. 10,000
Mk . 4000 durch 3807

Jos. Bnins, W.Reitmeier,
Rheinstrast« Ll.

.30 — 25,00 « Mk.
«ttf 2. Hypothek auszuleihen.

JElise BBenniueer,
Adelheiustraße 25.

KllO gute% WMeK.
etwa 20,000 Mk., w. rrt. schuld enfr.
Garten (Bauplatz bei Mainz ) zu
12,000 Mk. ni Zahlung genommen
witL . Zahle Rest bar heraus . Off.
n. F . 532 jtti _ bcip Tagbl .-Verlag . _

30,000 u. 40,000 Mk. an 1. Stelle,
sowie einiac Kapitalien v. 7—18,001
Mark an 2. Stelle zu vergeben. Kar
Nicodernius, Hypoth.-Burcau , Adolfs
alboe 28. Tel . 3641.

40,000 Mark,
4 %,  mündelsicher , auszul ., auch Vor
orr . W. S chäfer, Scharnijorstst " '

PW - 40—4.5,000 Mk ., - fP
auch geteilt, auf gute 1. Hypothek
zulethen. Näh. Jahnstraffe 1, 2

Ansznleihell ^
40 —50,000 Mk . an erste« oder
zweites Stelle , 20,000 Mk « zur
zweiten Stelle . 3765

Sexstl Mevr IWergkr , i
Adelheid straffe 6.

Kapttalien -Gesrrche.

Suche 1800 Mark !
auf 3 Fahre . Nur SelbstMber . Off.
unter Z. 235 an den Tagibl.-Verlag.

, Wer »cistt 2000  Mark
nach 6000 Mk. Laridcsbank, feldg-e-
richtliche Taxe 12,050 Mk. Agenten
verbeten . Oifertsw unter K. 537 an •
den Tagbl .-Lerlag . '

Mk . 8FW - MFM,
ouf kleines Fabrikanwefcn in Städtchen ^
im Taunus von solventem Bes. gesucht.
Voran gehen an 1. Stelle ca. Mk. 17,000
k 4 !,/o. Angebote mit Zinssatz erbeten
unter V. LL an Nirnonc .-Expedit.
M . S' relao . Wicsbadeu « 1^31

' 10,000 « « 17
fällig am 1. Okt. 1914, verzinsl . zu
4Va %, Hypothek, eingetvag ., ftnb gog.
Nachlaß abzutreten . Off . ü. I . 531
cm den LaM .-Verlag.

Mk. 10,600 8. Htzp., h 5 °/o noch
l 1!« Jahr fest, nur b. ca. 70"/° d. Fcldg.-
Taxe, hinter welcher noch weiter. Eintrag,
weg. Wegzugs mit Mk . 750  Nachlaß zu
verkaufen. Angeb. erbet, u. er» SS an
Taabl .-Hpt.-Ag., Wilhelmstr. 6. 3680

tQ ' tnm ml
mit 10 °/o Nachlaß, auf Villa , 1' /. Jahr
laufend, innerhalb 72°/» der Taxe, zu
verkaufen durch ZS. Afoerle »en .,
Walluferstraff « 2. ^ 8773

auf neue rentable Etagenbilla , 10,000
Mk. an 2. Stelle . Taxe 50,000 Mk.,
hinter Landesbank 25,000, kann auch
nach 2 Fahren wieder zurückbez. w.
Off . n . L. 535 an den Togbl .-Verl.

13,000 « t.
für 1. April auf gute Hypothek gesucht.
Offerten unter V. 529  an den Tagbl.-
Verlag.

M 2 . NliNlützetl Stfuflt
werden 20 —25,000 Mk . für gleich ob.
später. Bitte brieflichen Bescheid unter
SA. SK -S an den WicSb. Tagbl.-Verlag.

^5u72a ^ -24 ^OOo "'~3603"' i
R suche ich auf mein reut. Wohnhaus R
R in guter Stadtlage als 2. Hypoth. R
W Angeb. m. Zinssatz «rb.u. ,7s . » -L U
D an Tgbl.-Hpt.-Agt„ Wilhelmstr. 6. D

ßW "" Suche z»rm 1. Mai 1010

20,000  p, . surw :* “
unter M . Es © an den Tagbl .-Verlag.

Grtte KapitaLaNlage!
30,009 Mk. auf prima Hans an

2. Stelle bei völlig ausretchender
Sicherheit zum 1. Mai gesucht, Off.
unter L. 538 an den Tagbl .-Verlag.

Prmra ^UäpiLäl -Änlage.
30,000 Mk. 2. Hyp. m zedieren, 70”/o

der amtl. Taxe. Pünktlichste Zinszahl.
Off. u. 8 . irdG nur von Kapitalisten
Tagbl.-Zwcigst., BiSinarclr. 29. 84163

I, »«»oi»ttis » -Urrkä «fe.

Durch meine

1S1
Ländern von Europa

bedeutendste
Ortskenntnisse und aus¬
gedehnteste Verbindungen

speziell für Verkäufe von

Beste Kenntnis
derLokalverhältnissev.Wiesbaden

Internationale
ImmoMlien -Ägentiir,

Tauüiisstrasse 28.
Gegründet 1889.Telephon215,

Telegramme : Globus.

gelegene Billa

Billen zu verkaufen.
Einige schöne Billen , kleineu. hroße.

sind billigst zu verkaufen. Bitte brieflich

Lnunusst ru tze 31.
Moderne reizende

Einfamilieu - Billa
m. Zentralheizung n . allem Komso
600 qm  Garten , Licht bei Straffe
‘ 'ln , f . 28,000 Mk. wegzugSh. zu l.

Georg Glücklich. Tamrusstr 31.

Ncskls sie UkriemM.
mit Erfolg betrieben w.

Georg Glücklich, Taunusstr . 31.
Kl. Villa für 20,000 Mark

^ Villa
Lesfinq straffe 13, neu erbaut,
mit allen Bequemlichkeitender
Neuzeit auf da« Vornehmste ans-
gcstattet, zu vcrk. Näh. das. bei

Wie •!f-rspu Im & Seheffcr.

Aolhtzttrstzastlitzk SHSIn

Billa|!i MßaOu,
Schützcnstraße 1, frei gelegen, schöne
Aussicht. elektr. Bahnverbindung,
neuzeitlich eingerichtet, Zentr -^ -"
elektr. Licht, schöner Gar
Näheres daselbst,_ ,

Amsü>llst. Ml ! l . MWS
mit Stallungen rc.»

reelles Objekt in femfter Lage, ver¬
käuflich. Anfragen unter 1' . » 82 an
den Tagbl.-Verlag erbeten.

tif reeller Ws
würde ich gut gblog-, vorz,. gebaute
Billa gegen rentabll 5-Zrm.-Haus
tsnschen. Vermittler verbeten . Off.
unter B. 534 an den Ta«bl .-Berlag.

8 Mein«4 a« dev Gottfried- |1Klukclstr. auf dev LldolfKhähe8
i errichteten neuen gi Eiufamilien-Landhäuser|1maff»,fol.ged.u.m.all.Komf. g
8 d. N«nz. u . d. Technik ausgest ., 88alsb.z.v«All.Näh.v.d.Bes.: »88lrch.D.mlenrer,Luisenstr.31. ll

MltzM-WMkl-MM
Die Bille» Siegfricdstr . 6, Tann-

häuserstr . 7 u. Schillerstraße 14. am
Landesdenkmal , in geschützter Lage,
mit all. Einrichtungen der Neuzeit
versehen « . künstlerisch. Ausstattung,
sind unter günstigen Bedingungen zu
verkaufen . Besichtigung zederzert.
Architekt Ed. Didion , Tannhäuser-
strasie. Telephon 48. 8575

Schönes Landhans » 15,000,
bei Darmstadt , beste Lage der Bcrgstr., 7
gr. Zim. n. Zub., Gart .,Gas , Wasser rc.
Off.u. 8». W. IS hauptpostl.Wiesbaden.

Haus mit schön. Weinkeller,
für mittl . W-erngeschäft geeignet,
n«he SldolfKallec, 6 % rentier ., weg.
znashalber unter Taxe zu verk. Näh.
durch K. Nicodemus , Fmlmob.-Bur .,
AdolfAallee 28. Tel . 3341.

NsaiWMr , Snl
stets zum Verkauf u. Tausch an Händen.

Elise IBennimayer,
Adclheidstraffe 25.

Selten altnftme(SeieacHijclt
HauS , Südlage , Doppel-4-Zimmer-

Wohnuiiqeli, 7 rentierend , sofort
unter günstigen Bedingungen zu ver¬
kaufen durch 3804

1 Bruns, W. Beitieier,
Rheinstvase 21»

Dicht am Walde hier,
1 Minute zur Elektrischen, kl. Land-
Haus zu verkausen. Pr . 19,000 Mk.
Näh. im Tagbl .-Verlag. 2m

Bessere Pension,
aute Lage, nachweisbars. rentaibel,
krankheitshalber mit HauS zu verk.
Näheres im Tagbl .-Verlaig. Ze

Kl . Eckhaus - MI
m. gr . Hof, sehr rent . f. Neubau , für
35,000 Mk. bet kl. Anz. zu vk. Keine
Stras ;errk. A. Wendler , Norkstr. 29.

Haus
bester Geschäftslage auf Abbruch zu
verkaufen. Offerten unter M . SSE an
den Tagbl .-Verlaa.

Eckhaus in rer Slltsiavr . —
zum Abbruch, gef*, rent. Haus im Süd-
od. Westviertel zu vertausch. Angebote
mit Preis und Ztcntabil.-Bcrcäm. an

T>W.  Wcyuumit , Hellmundstr. 58.

Anwesenp verlaus.
ErbtcilungShalber ist ein in

.Hochheim am Main , im Zen¬
trum der Stadt gelegen., 2 Stock
hohes Eckhaus mit großem Keller,
Eckladen, 12 Zimmer, Magazin,
Speicher, groß. Hof, Hausgarten
und Hintergebäuden, Keltcrhaus,
Scheuer, Stallung ec., zusammen
550 qm gr., frriw. zu verkaufen.
Infolge seiner günst. Lage für jed.
Geschäftsbetrieb gceig., besonders
cmpfehlensw. f. Wirte o. Metzger.
Dortselbst ist auch ein alt. küustl.
ausgeführter Barock-Prunkschrank
zu verk. Gefl. Off. an Heinrich
Schäfer , Höchst a . M . . verlg.
Gartenstr. 81, oder Jos . Keil»
wahee . Mainz , Kavuzinerstr.23.

Leltenes Angebot!
Sn eine , » erbelirsrciche^

IfüM©
?S . SV o s s e rkta rt
9’oI >ei ?el (äudcn mit

_ _ etswert zti yer5i « wf,
Anfragen imt . JP. H . 6 . SSs

»alt.
F109

GÄrttrerei,
ragbl.-Bnl '.

Iminobiliea -Kanfgesuchr.

d68L ^ AM
rasch und . verschwiege»

ge-

)cks Rücksprache . P log
JB. Kommen (Kadif,,
öln ss. Ml ». , Kreuzgas ?« 8 , I
;es Unternehmen mit Bureaus ja

BJto ^ eia - Villa

J . Meier , Agentur, Tannnsstr . 28 . ’
Vorderes S!erotal —Villä^ nM

kaufen gesucht. 8683 V
Kogel , Adolfstraffe 3.

Suche Hans"
c kl. Villa sofort zu kaufen. Nur
tegenheitSangebote erwünscht,
arten zwecklos. Nähere Angaben
er ST. 5 « an die Tagblatt -Haupt-
ntur . Wilb eimstr. 6._ 8798
Vor der Stadt werden '
5 Morgen Terrain
zu kanscn gesucht

Errichtung eines Luftbades. Nur

»8 an tSauhe <äfc4i 0
a. M werden h..

(D. 6.388) T3

Miner Anzeiger Zer Wiesbadener Tagblatts.
Lokale Anzeigen im . Kleinen Aiizeiger" kosten in einheitlicher Satzform 15 Pfg ., in davon abweichender SahauZführung 30 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zct»e.

Kraft , hannov . Pferd,
4-jährig , fehlerfrei , zu verkaufen.
Dotzheim, Schönbergstraße <L

Ein 12-jährigoI Pferd
nebst Federrolle zn verkaufen . Nah.
Dotzheim erstraffe 111._ ? 3679

Schw. Arbeitspferd sofort zu verk.,
Winkelerst raffe 4, Hth. 2 r . _ B40oo

Zuksestcs Pferd,
Schneppkarren u. Geichrrn zu, vern.
Nah. K. Eifert , Fcldstvatze 13.

Braunes Wallachpferd, lOjährig,
sill . zu vcrk. Adlcr stvaffe  63 , Stb . 1.

Mittclschw« Pferd , 6-jährig
(Wallach), in gute Hände zu verkauf.
Heinrich S chnmach er, Dotzheini.
GelcncirhcitSkckusf. Hnndeliebhabrr.
Deutsche Boxer-Rüde , 4 Monnte alt,
,rotgelb, pr . Stamimbanm , schwarz.
Spitz-Rüde, IVo  Jahr alt , prächtiges
Tierchen , deutsch. Pinscher -Rüde , ein
Jahr alt , strohgelb, sehr wachsam,
desakeichen 4 Won . alt , Pfeffer u.
Salz , s. wachs., alles erstklass. Tiere,
b . M bk. Pitzb-rsch-a , Rh ., Bachsaffe 1.

Prämierter deutscher Boxer
mit prima Stammbamrv zu verk.
Belte , Webergasse 54.

K  schw. Spitzchen billig z« vert.
Christ . Nette !beckstraffel 2, Htq. 1. >

Kleine echte Nehvinscherchen
zu ver kaufen Grabenstr asie 9, 1._ _

I . Boxer «. Dobermannpinscher,
zu verk. Kleiststraste 8, Part , liuksl

Brieftauben , Käfige , Bettstelle
billig zu herk . S ecro tbenstr. 0. H. 1 !.

Raffctauben jeder Art,
junge Legehübner u . Rassehunde bist,
zu verk. Dotzheimcrstraße_ 13, Gib.

Kröpfer -Tauben,
gelbe, blaue , rote , zü verkaufen
Moritzstraffe 56, Par t, r.
Zahme singende Amsel mit Käfig

billio zu verk. Adlerstraffe 63>, S . 1.
Kanarienhähne n. Weibchen

bill. zu ve rk. Hartingst raff8 ._
Pr . Kanarienvögel

billia zu , verkaufen Hcllmundstr . 52,
Hinterh ., Kiefer . 8802
Kanaricn !>8hne u. Weibch., Gt . Seif .»
zu verk. Belte , Weberga ffe 54.
Jg . Känärienhähne , fleiß . Sänger,
nur Stannn Seifert , nur Selbstzucht,
auch Zucbtwelbchen noch abzugeben.
Vogeler, GeeLobenstratze 16, 1.

Kan .-Hähne u. -Weibchen (Seifert ),
pr . S t., abzug . Michelsv er« 12, 2.

Kanarienhähne ü . Weibchen,
1909 gold. Medaille , von 8 Mk. an,
Lenz. Rh  e ins  nwerft raffe 3._B 3093
Kanar ., St . Self ., Hähne u. Weibch.
bill. zu verk. Ernst , Ble ichstr. 24, 3.

Kanarienhähne u. Weibchen
billig zu verk. Rrehlst raffe 10, 1-4, _,

Schw.-feid. Kleid für fchl. Fig ..
schwarz-weihcs Jackeubleid, schwarze
Frühjahrsjacke , Gr . 46, rote Portier,
n . Sltzbadewanne billig, zu verkauf.
Schwwkbacherstraffe10, 1. Sk._ 3786

Jackenkleid, einz. Jacken lGr . 46)
biMg^zn verk. Moritzstraffe, 51, 2._
Gin schwarzes Könfirmandenklcid,

noch neu , ein Krnnstver-Cape und
Damend-Yhr billig zu verk. Näheres
Gübenftra ffe 86, Erb.  Frtfp.

Kleider, gut erhalten,
f. mittelgroffe ge' ctzte Figur (paff. f.
Hanidw.) billig abzngeben Röderftr . 7,
1 rechts . Händler verbeten.

Ein Konfirmänden -Anzng
zii verkaufen Wörth st raffe 8, 1. ^_
R. dunkl. Frühj .-Ueberz. a. Seide

zu verk. Mich Äsb erg 1, 2.
Weicher Konnrmandenyut

Imal Mtzr̂ bbill. Raumithaierst:,8, 2.

H.-Jackctt u. 2 Hosen , Mittelsig .,
bunte H.-Oberhsmd . u. Manichetten,
2 Dtzd. Umlegkragen, weitz, 40 n . 41,
D .-Muse u. D .-Stiere ! (Gr . 36s. bill.
zu verk. Niederwaldstraffe 1, 2 KnM
Sehr guter Sakkoanzug , ein. Hosen,

Mittelgröße !, zu verkaufen MÄiPPS-
ibcrgstraffe 20, Pa r t, rc chps._

Jnf .-Off .-Ueberrock,
wie neu , für 15 Mk. zu verkaufen
Schierstein>srstr . 16,  2 Tr ., vormött.

zu verkaufen
Wasserkissen, fast neu.
kaufen Nervstraffe 46, Part.

Geweih-Samml >rng
billig zu verk. Westendstr. 12, P . r.

14 Original -Bleistiftzeichnungen
des bekannten Mälers Wilhelm
Thielmann preiswürdig zu verkaufen
im Verlag des Wiesbadener Tag-
blatts, _ *

Bilder u. verschied. Gegenstände
billig zu  verk . Hclenenstr . 1, 3 Tr . l.

Ein kleiner Posten
best. Zigarrenspitzen sehr billig zu
verkaufen . Näh, im Tagbl .-Verl . xz

Piano , gut erhalten,
bi ll. abzugeb. Sedanplatz 3, 1, 10—4.

Vorz. f. n. Piano , Gehrock-Anzug
n. g. Fahrrad bill. Riehlstr . 12,  i

Piano , tadellos erh^ billig , zu verk.
Büsch- Dotzhcimrxftr. 17, r-errr Lätzen. !

Stutzflügel,
Fabrikat Steinweg , vorzügliches In¬
strument , preistvcrt zu verkaufen.
Elnzusehen werktäglich von 3.—5 iä;
nachm._ Näh. im Tagm .-Verl . Hb *
Ftügel , kpl. Müdchenbett, gr. WäsMs

M . ftu  ver k. Westendstr atze 20, 2 r.
Kob . Damenzim ., Mahäg .-Sofn

m. Einbau u. Spiegel , 2 Sessel, vier
Stuhl «, Tisch, Zierschr., zu % d. Ciuk.
zu vk. Blücherstr . 40, 3 l„ bis 3 llbr.

Schiafzimmer , ~ ~ '
hell Nußbanm mit reichen Intarsien
(imtt .1, best, ans yrotz. 2tür . Schrank,
moderner Waschtoilette mit Marmor
und Spiegelaufsatz , 2 Nachttisu>en
mit Marmor , 2 Bettstell., 2 Stühlen.
Handtuchhalter , 210 Mk. Möbellager
Blncherplatz  8 —4._ B4165

GelegenycitSkauf.
Kompl. Schlafzimmer , Eichen, innen
ganz Eichen, m. reichen Schnitzereien
355 Mk. Möbellagi. Blücher pl. 3u . 4.

Muschclbett, vollstüuST"Luvanf '
Ottom ., Schreibkom.. Tisch, L-isthl«
bill. zu vk. Bertramstr . 30, M. P/f

Eine gebrauchte Meffingüctiflxy,
mit Drahtmatr ., 1/jO  breit , zu beqf
Tairnu ^ traffe 33/ -Ä,,



Nr . 97. Morgen -Ausgabe , 3 . Blatt.
Sehr gute Möbel billig zu verk. :

Schlafzrm .. Kücheri-Einc ., Vertiko.
-Sofas , mit u . ohne Sessel, Ottomane
mit Decke, Büfett , Tische, Stühle,
D .-Schreibtische, Teppiche, Lüster,Lampen , antike Möbel u. Raritäten
Adolfsall « 6._

.Mod. Schlafzim . nur 190 Nik.,
mit Glas u . Marm ., mod. Küchen-
Eirrracht. 99 Mk.. Diwan 40 Mkk.,
Tmuneauspicigcl 28 Ml .. Flurtoilette
15 Mk., pol. Stegtisch 18, 2 olog.
engl . pol. Botten ä 86, Kinder,bettst.
16—'34 Mk. Rauentbalerstr . 6. Jß.

Unter Selbstkostenpreis zu verk. :
Grau . Ahorn-Salon , besteheitd aus
Sofa -Umbau mit Sofa , Schränkchm-,
Tiisch, sowie Mah .-Eckumibaut-cn mit
S -ma und verschiedene Büfetts.
Dannu sstvaffe 86/85^ Möbelllad em_

Fast neues Bett mit Nachtschr.
iM>verk. Webergasse 49, Hth. 1 l.

Guttrhalt . Möbel spottbillig:
Betten , Schränke , Kommod., Sofas
Tische, Stuhle usw. zu jedem an¬
nehmbaren Gebote abz. Gneiseuau,
strafte 10. Hochp art ._ B3918

Ein Kinderbett zu verkaufen
Romerbeoa 39, 2 r . Nur chormittag

Bettstelle mrr Sprüngr . 8 Mk.,
Kom. 5 Mk . zu vk. Adlerstr . 63, S.
2 gebr. guter !,. Bettst . m. Spr .-R.

a.  Matr ., kl. Ofen u . Küchentisch zu
ve rk. Herrngartenstrass e 17, 3 l.
Neue 3teil . Matr .. Ichschl., 12 Mk.
Kapok 25 M'r. Römerberg 85,  P^

Wiesbsderrer Tsgblatt» Sonntag , 27 . Februar 1919.

Möbelplüsche,
decken, sowie

Moquett , Dil
eine grosse Anzahl

Gimben n . Kordeln , weit u . Fabrik¬
preisen zu verkaufen Albrcchtstr. 14.
l . Et ., von 8—11 u. 2—6 Uhr.
Chaiselongue ü . Drwan spottbiTtg

zu^berk. Drsm-arckring 20, 1 I.
Plüsch-Sofa,

eis. Aü'Ssteckschil'd u. Tragbahre billig
zu verck. He llmundstr . 26, 3 r . B4158

Für Liebhaber.
Hamburger Gobelin-Garn ., 1 Sofa,
6 Stühle 200 Mk., alt . M« hag.-Bett
u . Waschtisch 100 Mk., 106 cm br.
Eisschr. (neu ) 70 ic.  A dolf sallee 37,2 .

Wegen Wegzugs zu verk. :
Kam-cltaschengarn. , Sofa , 4 Sessel,
Büfett , Gaslüster , Tische, Sessel, eins.
Bettstelle m. Sprungr ., Gartenmöbel,
Strandkorb usw. Ovanienstr . 48, 2 I.

Biebermeier-
Sofa , Stühle , Schrank bill. zu bk. od.
gegen mod. gebr. Möbel zu tauschen.
Mori tzstraße 16,̂ 2 l.

33 ChaiselöngucS & 18 WZ
m. sch. D . 24. Rauentha le rstr . 6.  P.
Grüner Plüschduvan , wre neu/ 35,
Ottomane 13, Itür . Kleiderschr. 20,
Bett 20, Tisch. Blücherftra sse 44, 1 r.
Antiker .Schrank , Erchen, 2 Mtr . br ./
Spezerei -Einr ., Regale m. u>. ohne
Schubl . sehr bill. Ma rktstr. 12. B. 1 I.

2tür. Kleiderschr. K , vollstt" Bctt^
mit Sprungr ., Matr . u. Federbett 20,
Sofa 10  Mk . Horderffran/2 . Hth.

2-tür . Nußb.-Kleidcrschr. 45"Mk./^
pol. Waschloni. mit Marm . 40 Mk.,
pol. Ringbett 48 Mk., 2 englische
Messingbetten , fast neu , billig , zu
verkaufen Ra u-enthale rstraste 6, P.
Lack. Kleiderschr.. nußb .-p. Betten/'

G-artenmöbel usw. billig zu ver¬
kauf en Kapellenstraffe 31. ^

Schrank, Schrcibsekr., Spiegel rc.
b. zu vk. Dotzhei merstr . 59, 1 linkst

Moderne Küchen-Einrichtung
mit reicher Mefsingberglasung , best,
aus Küchenschrank, Anrichte, Topf-
brett , Tisch, 2 Stühlen . Mk. 85.—.
Trumeauspiegel , sehr moderne Forni,
mit Säulen Mk. 30.—. Möbellaaer
Blücherpliatz 3—4._ B_4i 66
Guterh . dovpels. Dipl .-Schreibtisch

zu verk. Jahnst rasse 1, 2. _
Doppelscit . Familien -Eisschrauk,

Dezimal - Küchenwage, Wrrngmaich .,
i>danchtisch, span . Wand u. verschied.
Hausgeräte bill . Gerichtsstrasse 9, l t

Gr . Eichen-Ärveits -Ansziehtisch
eiserner Gavderobeständer. verschied.
Gas -, olekitr. u . Petrol .-Lampen , kl.
Tisch, .Badewanne sehr billig, zu bk.
Näh, rm T agbl.-Verlag ._ Zn
Guterh . Kindertlschch., Kleiderschr.,
Waschkons., Nachtschr., Tisch, Stühle
bill.  abzug -eben Wci-lstrasse 15, 2.
1 Waschtisch 15 Mk.. 1 Nachttisch/'

8.50 Mk., f. neu. West-endstr. 12, P . r.
Kinderstühlch. n. Svxhlct -Apparat,

fast neu . Scharnhorststraffe 6, 1 I.

Gold. Trum .-Spicgel , Bett,
Wafchkom., ant . Kom., 1t. Kleider¬
schrank vk. Akbvech tstrasse 20, Part . ^,

Nähmaschine, guterh., f. 28 ' Mk.
zu verk. Kapellen strassê l , 2 r.

Serie ' IS »,

. Singer -Fußnähmaschine
(Psteis 18 Mk.), sehr gut im Nähere
SU- bebkaufen. Saalgassc ^ l 6.

Schneider -Nähmaschine
n. Schneidertisch, a . f. Bügeltisch ge,
eignet, zu vk. Nork stvasse 7, Hth. 1.

Nähmaschine,
rn der Politur teilweise -etwas be¬
schädigt, gibt unter Garantie billigst
ab E. Stößer,  H -errnannffr ass-e 15.

Nene Nähmaschinen,
irr der Politur etwas beschäd., gibt
mit 5 Jahren Garantie billigst ab

Nahmaschine, sticktn. stopft, 65 M.
Wcllritzstraffe 25, Seitenbau 1 St.

Nähmaschine (gut näh.) 25 Mk.
zu- verk. Ncuqusse 9, 3. Etage.

Nähmasch., V‘i  Jahr t. Gebr„
b. zu verk. Bleichstrasse 9, H. P . r.

Große Laden-Einrichtung,
best, aus Glasschr ., Regalcu , Thekeu
usw., im ganz . oü. einz. Frankeustr .9.

Vollständige Ladeneinrichtung
zu verk. Dotzheimerstr. 120. B3!V-

Guterh . Laden-Einrichtung
für .Koloniakvaren bill. zu vk. Näh.
Mainz , Forsterstrasse 27, im> Laden.

Vollst. Svezcrci -Labenelnrichtung
bill. zu verk. Steingasse 16, Part.

Theke,
3 Teile , rechtwinkelig aufzustellen,
mit Aufsatzpulten, Schränken und
Duvchgaugstür , geschmackvoll mit
Jntarst -a-Malereien dekoriert , dazu
passend ein kl. Wandpnlr n. zwei
.Hocker, billig zu verkaufen in der
Tagbl .-Zwcigstolle, Bismarckr . 29. *

Großer eleganter
Lc»den>- oder Speisetisch zu verkaufen.
Rumbler , Wi-lhekmstrasse 14.

Gebr . Herrensattel mit Zaumzeug
für 32 Wk. z-u verkaufen . Kutscher
Weigel , La-ncrenbeckplatz 3.

Fcdcrhandwagen , versch. Fahncn-
Schilder bill . Karlstraße 31, Part.

Bersch. Ziehkarren
zu deck. Aarstraffe 14. B 3610

Schön. Kinderwagen f. 14 Mk.
zu verk. Bismarckriuq 38, H. P . r.

Kinderwagen zu verkaufen
Klarentalerstr -age 4, Hi-nterh . 1. St.
Gut erh. Kinderwag . mit Nickelgcst.,

Gu .mlmiräder, für 20 Mk. zu verk.
Niederwaldstrasse 4, 2 links.

Ern Kindenvagen billig zu verk.
Einserstrass-e 64, Part . B4115

Lieg- ;t. Sitzwagen zu verk.
Kiedricherstrasse 8. 3 St .. Mitte.

Zu verk. eleg. Sitz- u . Liegewag.
mit G., U -Geigie für Anfänger
Korkstrasse 18, 1 tinks . B4105

Guterl, . Rad m. Freil . 45 Mk.,
st. H.-Rad 25. Rheingauerstr . 3, S . V.
Sehr gut erh. Fahrrad bill. zu verk.
Winkelerstrasse 4, 1 r . B4126

Fahrrad , gut erhalten,
billig zur verk. Bleich st raffe 27, 3 I.

Fahrrad für 15 Mk. zu verk. ^
Christ , Nettelbeckstrasse12, Hth. 1. i

Dreiarmiger Leuchter
it. 1 Chaiselongue mit Decke zu ver- -
kauten Scheffetstraffe 6, 1 links . ^

Fahrrad , fast neu, billig. ß
Wellritzstvasse 25, Hth. P . B3389 ^

Bügelofen mit Eisen u. Rohr , !
gute Wringmaschine , zus. 10 Mk.
Seerobenstratze 31, Vdh. Part . r . z

Schöner Herb mit Kupferschiff -
zu verk. Nerostrasse 27, Schuhgeschäft.
Gasherd , 3fk. 8, Brotschncidntäsch. 3, I
Schild 8. Rüoesoeimerstr . 20, S . 1.

Noch sehr guter Herd \
mit Kupferschiff zu verk. Römer - -
borg 28. Hth. 1 r.

Guterh . Herd billig z» verkaufen
Feld-straffe 19, Hih. 2,  bei Raab . j
Wegen Umzugs spottbillig zu verk. :

30 Stück Gaszuglampen u. Lüster,
25  Gas -Sparkocher u . Tische , 7 Sitz - fbadewannen , 6 Gasbade - Ocfen , ~
25 freistehende Klosetts , 190 Wasser- n
krahuen , 6 gusseisorn-e emaillierte /
Badewannen , G-asschläuche, Glüh-
körper, Zylinder , Glucken, Schalen
usw. usw., Alles neu . H. Messingcr,
Frte -drichstratze 21, Seitengebäude.
Telephon Nr . 3906.

3 Zinkbadew., 1 Dczimalwagc,
1 Schubladenregal , 1 Ladenschrank,
Regale , Petroleum - u. Gaszug-
lampe , 1 Lüster, 1 Gasampel billig
zu verk. Norkstraffe 17, 1^1. 8 4007

Eiserner tranSport . Kessel
zu verk. Herderstr . 31, Part . lirrks._
ttlosk der Wiesbadener Ausstellung,
vornehm in Aufbau u. Ausstattung,
zur effektvollen Ausstellung von Jn --
dustrie-Erzeugnissen aller Art her¬
vorragend geeignet, billig zu verk.
Näheres im Taabl .-Berlag. _ *

Staub -Erker
zu verk. Ncrostrahe 46, Läden.

Garten von 61 Ruten
in der Nähe der StraHenmühle , m-it
60 jungen Obstbäumen u . Zweraobst-
sträuchern , im 3. Jahre stehcuo, zu
Verpachten. Ebendaselbst Wiese von
30 Ruten zu perpachten. Näh. Rauen-
thal- erstraß-e 19 , Hochparter re links.
Acker Nnterschtvarzenberg, 1V5 R.,

Weidenborn - 45, Pflugstoeg -2,5, Wieso
am Waldhäuscheü 45"zu verpachten.
Näh. Adelheidstr. 44, Part . 8 3667

Polstertüre mit Kapok
zu verk. La nzstraße 16, Pa rt.

Veranda - Treppe

Balkone in Eisen spottbillig

Großer Eichenrahmen,

Schlosser-Werkzeuge sehr billig

Für Känarienzüchter . ~

Lebensmittel -Geschäft

Aecker zu pachten gesucht.
Hä-rerich, Dobbetmerstr -aste 36. _

Ein Äcker zu pachten gesucht.
Off . unt . N. 197 an Tagbl .-Zweigst-,
Bismarckring 26. L4180

Gut Engl . n. Franz , spricht Jeder
r 80 St . prakt . a 0.75, 15 Jahre in
London u . Paris - sind. Neugasse 3, 1.
Engländer erteilt grdl . engl. Unt.

Damüachtal 35.

23(1—250 Liter prima Vollmilch

Gut erhaltene Kleider

Perser Teppich,
Off'.

Pianinos , Flügel , alte Violinen

Gebrauchtes Linoleum
rfen gesucht. Offerten unter

Mod. rote Plüschgarn , zu k. ges.§4131
Eine gut erhaltene Ottomane
kaufen gesucht. Off . rnit genauem

eis un-t . B . 535 a , d. Tagbl .-Verl.
Möbel jeder Art.

airze Wohn.-Einricht ., Pianinos zu
äufen ges. Walram str . 8, 1 rech ts.
Gut erh. Kinderbett zu kauf. ges.

— . - - - ' 2 l. B 4110
Eine Ladenthcke

Off . u.

Eichcntisch, 80 Zmtr . breit , rund
1er eckig, zu kaufen gesucht. Offert.
nt . F . F . post lag. Berlin er Host_
Gebr . Nähmaschine, a. l. Singer,

gesucht Giöbenstraß-e 16, 3. U-̂ t/4098
Gebr. eis. Firmenschild zu k. ges.

K"t schriftl . Off . mit Pr . u . Grösse
rn-ko nistvasse1, 3 links.
Hobelbänke zu kaufen gesucht,

irktstrasse 12, Wh . 1 S -t. links.

ges. Angeb. m. Preis an
Sonnenberg , Platt -crstr . 42.

Gut erh. Kinderwagen zu k. ges.

Ladenthcke mit Marmorplatte,

Gebr. Gartenschlanch zu k. ges.

Kleine Drehbank
ri g-esu-cht. Offerten unter

posttaaernd . B 4142
Achtung beim Umzug.

, r . Fl ., Lumpen , Eis-en k. u . h.
rh *P ?rWr»r ACvo., ^ 'TTn̂ rrrffr 97 . ^ 1.

Große Zinkbadewanne
24 Mk., Sitz - u . Fußbadewannen b.,
auch zu Verl. Wcllritzstr. 18, Hth. P.

Acker (eingezäuntcs Baumstück),
an der Platt -erstrassc zu verpach-teu.
Näh. Röm-erberg, 28, Hth. 1 x.

Russe
ertevlt russischen Unterricht . Offerten
unter K. 523 an  den - T-ag bl .-Vevl-ag.

Klavier -Unterricht
erteilt konserv. geb. Lehrerin , leichtf.
Methode, 8 Mk. mtl ., 2 Std . wöchentl.
Off . C. 164 Tag bl.-Zwg st., Bism .-R.

Klavier -Unterricht
erteilt konserv. gebild. Lehrerin,
6 Mk. mcmatl., 2 Std . wöchentl. Off.
unter F . 524 an den Tagbl .-Vertag.
Frl . s. Klavierunterricht St . 50 Pf.

O ff, u . L. K. postlag. Bisma rckriug.
Biolin - u. Klavier -Unterricht

w. -gründl . erst, m. 8 Mk., w. 2 Std.
Jahnstraße 17, Partorre . B41-28

Mandoline - u. ital . Unterricht
ert . gründl . geü. Italiener bet mäß.
Preis.  Göbenstrasse 15, Mtb . 2.

Eintritt zu Bügclknrscn.
Fräulein Michels, Elconorenstra -sse 8.

Gut . israel . Privat -Mittags-
und Abendti-sch. Lanagcrsse 6, 2.

G. Mittags - und Abendtisch
erh. man Bismarckriug - 25, 1. B4108

Krndergarderobe.
Eine Schneiderin , nun KiwderU^

u. Kinder -Wäsche arbeist , sucht noch
einige Kunden . Bitte Posttarje ul
„Krnderaarderobe " postl. W-smerrchri
Z- . Ausbeffs von Damcu -Garderobej
e-/ich best. alt . crf . Frau (Hc-imcrrb̂ i
Ofr . u . K. A.  4 8 vostl. SchmtzentzvM
s n».- Monogramm -Stickereien
st Wasche.Ausstatt , lief , in s. last
^ ^ eller^ HochstattenstraHe 2, H. 1.
. . . r , Weißtzstickerei
l?1?! I?1!?- ausgef . , auch ganze AnSj
statt .̂ Keller strasse  11 , Gth . P . r.

Handstricken wird billig u. gut T
NWlt ^Herid-erstrasse 6, 4. Stock.

J >odjfcinc Pariser Neuwäscherri. _
echtes SvWi-algesch. für f. Herren . « .
^remden -Wasche. Gard .-Sp ., Sitzen«Eleonorenstraste 8. B4173
, Gard .-Sp, L. .Gerhard -Schneider,jetzt
w ' Lothrsiig-orstraße 29, 1 X. Das.

Sip.-Ra>hmen bÄt g abcrea. B31&7
»„ G "rdincn -Wasch- «. Spannercst
Blei -chst vasse  27 , 1. » 8688

Wäsche wird^ tadcllös gewaschen
u. gebügelt Bl-ei>ckstvaße 27, 1.

H.-Wäsche wird .z. Bügeln ang.
Gavd. gesp. Adelhe rdstraße 54, Sb.  1.

Wäsch, n. Fei »Plätterei
empf s. f. H.- u. f. D .-Wäsche. Best,
Ref . F r. Ott , Rheingauerstr . 13, H. P.

Wäsche wird aufs Land
augonmninen , gut und pünktlich be.
sorgt. Eigene Bleiche. Zu erfragen
Michelsbera 8. Kaffeeg-eschäft. ^
Gut empf. Wäscherei mit Bleiche

uvcrn . Wasche. Taorit . Lief . B. Pr,
Fcldstva sse 22. Test phon  8936.

Berühmte Phrenologrn
empfiehlt sich. Wdlerstraße 13, 1

Geld-Darlehen ohne Bürgen,
6 Proz . Zinsen , ratenweise Rückzahl.
Selbstgeber Schilinski , Berlin 39.
jetzt Elberselder ftrasso 19. ff 102

Gesucht achte. Herr,
eübt im Photogr ., im Besitz vorzny-l,

.lppar ., zw. Beterl . an Aufnahme v.
Häusern , Geschäft, rc. Gut . Ei-nkovr.
Ott , u. Z. 537 an den Ta gbl.-Berlag.

Erfahr . Kaufmann,
in Vertr .-Stellung , übern , das Bei¬
tragen . v. Geschäftsbüchern, Abfchl.
usw. für abends od. Sonntaa -borm.
Ott , u . M . 197 an den- Taabl .-Be rl.

Erfahrener LkaufMaun empf. sich
zur Herstell, aller Schreibmaschinen-
arb . u. Be-rvielsäktigungen . Anfr.
unter U. 528 an den  Tagbl .-Verlag.
Elektr . Klingel - u. Teleph.-Änlagen.

sow. Rep. w. prompt u. billig ausgef.
Pbi 'l. Becht, Bleichstraße 18. B3664

Umzüge per
Christ, Rettebbeck

federrolle besorgt
trasse 12, Hth. 1.

Umzüge werden prompt besorgt
in Stadt und über Land . M̂ichel,
Eleonorenftraße 8.  B417 .3

Elnfriedrg . v. Holz-Gartenzännen
aamet  Grundstücke , sowie Reparat.
oerselb., auch an Gartenhäuschen rc.
übern , bei vU . Der . Rattermaun,
Walvcrmstr aße 4, Vdh. D achl. B 411Z

KachelofensetzerKaus.
Rep. an Herden , Oesen u . Kesseln.
RüdoShcim-erstraße 20, Stb . 1._

Ofensetzer Schwamnr,
Bismarckring 38, Ĥ aarantiert für
gutes Brennen u . Back, jed. Herdes.

Herren -Anzüge-Ausbügeln 1.50,
Hose 60 Pf .. AuÄ>. n . dch., llmänd.
Auz. n . Mass v. 46 M. an . Postk. g.
J -otef Peka-r, Häfn ermrffe Et.
Herren -Anz. tu. unt Gar . ottacf./“

Kose 4- Uebcrz. 11, Röcke gewd. 7.50,Rep., Rein ., Aufbug . 1.40 Mk. Must.
z. D. H. Kleber , Hellmu ndstr^ 89 1

Perfekte Köchin empfiehlt sich
î .En Festesten, nimmt auch AuÄ-
plfsstelle an . ^ Galdgofse 5. 8 links.
Reform -, Mieder -,, u. Jackenkleider'

so- elegant u . gutsitzend angefertigL-
^ovliie .e>ab,chj. Borkitroüe 16, 2.

Kost.. Konfrrm -Kl., Kindcrklcib-,
Aendern unter Garantie bei billitz.
Berechnung . Helem-enstr . 6, St h- 2.
Schneiderin empf. s. Tag 2.50 Mk.

Adlerstraße 61, Hjinterh. L Sc . l.

Strebsamer junger Man«
skautionsfühis ) möchte eine Bebtret.
-in Fahrrad , u . Nähmaschinen über¬
nehmen . Gefl . Off . nach WH-lrcmn--
straße  13 , bei Jwrm._ B4063

Ein Viertel Abonnement
Königl . Theater , 2. Rang , Seite , für
den Rest der Spielzeit abzug«ben<
Off , n . U. 534 an den Tagbl .-Berst

Ein Achtel Abonn. A,  Parkett,
4. Reihe , abzug. Niederwaldstr . 1, 1 k.

Greüelwand
zmn Beschreilben für GeschäftsKwecke
zu verg., am Ring , R . Bahnh . Off.
L. 197 Tagbl .-Zweigst., Btsmarckr . 29.

Welcher Amateur -Photograph
wäre geneigt , einer KünstLrin beimr
Aufnehmen MrPr Werke bcchiNrch
zu sein ? Apparat zur Berf . Anerib.
u . P , 198  an Tagbl .-Verlag . B4103'

Kind wird in ' gute Vflege gen.
Weber«afse 49, S  th.̂ 1 links.

Knabe, 1%  Jahr alt,
gegen einmalige Vergüt , als eigen
abzugckben. Offerten unter U. 537
an den Taabl .-Verlag.
^ er Herr , w. NestdcnpTheaterkLrte

2. Sperrsitz f. Donnerstag hauptpostst
ntedergelegt , wird gebeten, nochmals
unter M . B. 263 hchiptpostt. s-ofort zu
schreiben, da 'die Karte wicht selbst be-,
nutzt werden konnte u. d.. Irrtum - sich
aufklärt . Artich Brief li-egt posüch; .
SÄützenbafstraß e._ __ _

Vermvg. evang- Fräulein sucht
Lehrer o-d. Beamt , zip. Herrat . Off.
u . H. 168 an den Tagchl.-Verl . B4064

Fräulcin sucht Anschluß
an bessi vermög. alt . Herrn zwecks
Heirat . Offerten unter T . 53 haupt-
postlagernd. _

Nettes Fräulein IB 4101'
wünscht zwecks spat . Heirat lebeus-

-lyust. Herrn k. zu Hern. Off . u . N. 198
Tagbl .-Zweigst., Bisma rckrtna 2l>.

Gebild . Fränl ., Anfang 30er,
m. Ausst ., eiw. Berm ., sucht m. besi.
Herrn zwecks Heirat bekannt zi«
worden. Offerten unter H. 450
hauptpostl-agernid erbeten ._ B413Q

Stell, geb. Dame . Rentn .. sucht
mit Hess. H. zw. Heirat bek. zu. w.
Off . u. G. A. 50 postl. Bism .-Rtüg

Gute Aisten; für Dsvien.
Lg -einer , sehr besuchten rheinischen

B-aoestadt ist -ein -altren -om. gutg-ch.
Damcn -Konsektions-Gcschäst mit vor¬
züglicher Fremden - n . Stadtkundsch.
zurückziehmi-gshalber unter günstigen
Bedingungen zu verkaufeu . Nur für
Selbstreflektanten . Näheres Herder-
strasse 15, 1 rechts ._
Gin mtui  MarreWslM
bei billiger Lademniete sofort billig
zu verkaufen . Offerten unter U. 536

den Tagbl .-Derlag.
In Frankfurt a . M ., Nahe des

Hauptbahnhofs, ist ein gutgehendes

ßninnilll-n. Obstnrnren-Gesli;.
Umstände halber preiswert zu verkaufen.
Offerten von Scldstreflcktantcn sind zu
richten av

es.  Mafelsir . 35._
Dover,iiari » - Hündin tSrnmm-

baum), wachsam, Mann dressiert, preis¬
wert zu verkaufen.
IPriedrich Schilling :, RÜdesheim.

2 gute Arbeitspferde
zu verka ufen Sedanstrasse 3, Part.  _

Irischer Terrier.
rot , hochgcwa-chsen, 10 M . alt , kindcr-
lieb, stubenrein , in gute Hände bill.
zu verk. Behr , Wi lhel mstr. 30. 3770

2 junge Legenten
zu verk. Christian Petri , Bleidenstadt.

Eine seine Pelzdecke
Muto -, Wagen-, Schlittcndecke) wird
billig abg egebiN Delaspecstrasie6.

^ - 'Achtung l -WA
Der Warenbestand eines Schreib-

warengesch. krankheitsh . zur Hälfte
d. Einkaufspreises zu verlaufen . Off.
unter D. 537 an den Tagbl .-Ver lag.

[j -p
‘Hm‘Fiat] für Heuerwerbungen zu

fcf>affcn,verfcaufe einen ‘Cer/meiner

Öfgemäfde
von anertcannfen ‘IKeiftern zu 1/i
desWertes .cWagner, ‘Vi//a ‘IJlinny,
‘Frefeniusftraße 35. -DiScScDrDcD

Wegen Auflösung mein. Gcmäldc-
Samntlung sind 30 alte feine

Oelgemälde
sofort äußerst billig abzugeben.

August Hcrrmann , Hotel Alleesaal.
Anzusehen von 11—1 u. 4—7 Uhr.

14
UWMMlW

des bekannten Malers
Wilhelm Thielmatnn,
vreiswürdiĝ zu verkanssi » im
Verlag des Wiesb. Tagblatts.

Pirmos.
Wenig gebrauchte, nur bessere

Marken, wie ffieei»«*«’!»», RlSäiii-
ncr , Ctncla, !tagel , Manri,
Seiler „ lw. , in schwatz'., Nutz-
baum, Muhagoni , Eichen, preis¬
wert g-a«n bar oder Tetlzaülnnq

verkgufen . B 3649
Mönfgr,

_ Bismnrckring 4, _
B3181

Fabrikat Stetnweg »vorzügliches In
strumeiit, preiswert zu verkaufen. Ein
hufehen werktäglich von 3—5 Uhr nachrmf</!/■»* Müh

5 Pianos,
»50—360 Mk . , tadcll. preisw. Jnstr .,
rZ» »cl ». Dotzheimerstr. 17, kein Laden.

Flügel,
tadell. erh. , vorzügl. Fabrikat , mit
grosiem weittragendem Ton , gebe im
Aufträge zu jed. annehmbaren Preise
ab ; cvent. tausche denselben gegen gutes
Piano ein. rcfp. nehme solches in Zahl.
Für Snatbesttzer n . Vereine girnft.
Gelep . SSirliarJ BBuscIi , Dotz-
heimcrst raße 17. _  _ B 4153Zchönes Orcheftrion,

~\r\\ ♦ 3 rtiif <m*Fi fefn * fitff

Kehr göllst. Geiegenheitskauf
für Krairtterris.

Ganze Wohn -, Ochlafz . - u. Küchen-
Einrichtung, sowie 1 Herrenrad
u. a. m. fortzugshalber , billig zu verk.
Näh. Emserstr. 46, Gib. Part . Sonntag
9—6, Werkta gs nach 6 Uhr abends.

Gediegenes fränzös.Bett -MT
m. Matratze usw., Nußbaum poliert,
u. ein Sessel preiswert zu verkaufen
Seer obenstra ße 33, 1. Etage rechts.

~Jiir Densm-Mels.
2 f. engl. Betten , halbmess, mit drei-

teil. Matratzen, auch einzeln zu verkauf.
Niederwaldstr. 1, 2 links. B-4178

Wegen Umzugs
$« verkaufen: 3769

30 Pfund Roßhaare, ! Nkteuschrauk
mit 8 Pappschachteln , 2 eiserne
Schilder» für Vorgarten oder Haus
passend, i Petroleumofen , i alte«
Mefstmalüster, 1 Spirituskocher u.
ver,ch. Walluserstratz « 2» 1 rechts.
Anzusehen von 9—11,1 —3 u. 6—3 Uhr,
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GeregerrfeeitSkausl
Mo

Hocheleg. hoch'hsrrschaftlicheZ neues
aiolKxSchlafgim., echt . Rußb .,

reich geschnitzt, sehr preisw , zu Verl.
2 Betten , komp!., mir mv&.,
sckränMen , Waschkom. , .

Mühle , Handtuchhalt.Spiegrlschr .,
Ratz, UdolfSh

Rächte
Spiegel,

)e, Cheru Zkeriocg 6.
SKzsN - GarmtNv-

chesteh. au-I 1 Sofa u. 2 Sesseln (rot.
Plüsch ), 1 Salontisch n . 3 Stühlen,
äast neu , zu verkaufen Bleichstr. 41.
2 . Etage rechts. ' B41.1T

zu verkaufen

tu  verlaufen , ev. epeaen ein elegantes
Bisavis zu vertauschen. NähereB in:
Tgchbl.-Borlag ._ _ _ __ _ _Z1

GeschW-Moaolnl,
Adlers elegant, Wagen, für jed. Geschäft
passend, billig mit Garantie zu verkauf.

AiitomobiltzarrS ff-'tr-e. »L
SchlachMuMaße 12. 3767

Lim« KWld-A>ll!>.
20/34 IIP . einigemal gefahren , Bin.
bei Chau ffeur Hohenloheplab _1,

GÄcKerrtretLskansi
1 Wanderer-Motorrad , leichtes,neues

Modell, mit urltrrsetiter Niemenscheihe,
Federgabel, Magiretffiuduug, Ausvuff-
klappe, absolut zuverlässig, betriebssicher
und fehlerfrei, umständeb, gl. zu verkauf.
Anfr . u. 8v. .»er  g . d. Tagb l.-Ve rl.

Möyer Elcheirrchmen
Fit« Plakat -Tafel geeignet, billigfür Pla
verk._ Mstzgergasse
" 'An grober Wsken geeMe

W « WasW

7
Ä lg 4«Hof.

billig abzngeben. Offerten u.
an den Tagbl.-Verlag.

«». 5SS

Das Hotsl -Restsuranl

„Falstaff"
Morttzflrntze 10,

mit großem «. kleinem Inventar,
ist sofort oder später an tüchtigen
Wirt preiswert zu verpachten.

Näh. beim Eigentümer : 8660
Solarer , Gz>. SJJtPfifiS’» 10«

Sichere Existenz.
Caff 4

mit großem Billardsaal . verbunden mit
Konditorei lind separatem Damen-Cafü
in Mainz an tüchtigen Fachmann zu
verpachten. Off. unter L». ss . sr -ZL
0» « « »».»Expedition «». jeren *,
Wiesb aden »_ (Nr .2745V .) P 31

MirLnerer-
l ’/j Morgen groß, zu verpacht. Offert.
unter ff!. S « S au heu Tagbl .-Verlsg.

AMtzotzettBö Bäckerei
zu mieten genubt. Offert, u. ff'' - -I>S2
an den Tagbl .-Berlag,

(Lvstrsi -in)
nntsrriodtet in ilnef Muttersprache.

A . VieisaoSi , Adoli’sallee 33, 3.

Mal- und Modellier-
; Atelier=

0 . BoufllCr , Kunfrhnalar,
Dotzheimersti*. 20, 2.

Flotte Technik nach fl er Kat ur.
Eintritt für Damen u. Herren

jederzeit.

Abschriften in
Maschinenschrift

_ korrekt, schnell, bill.
H « I >. Mnlii -, Lkirchi, . 30.

Zeugnis'

Wlerrer Methode,
tn.  mit sicherem Erfolg alle Slulen bis
zur künstl. Reife. Borzügl, Sreifkzeugn.' . - OstiB. © ' ' " "Marie Habich, Pianistin, ©öbcnftr. 6, 2.

Fannie Borntfaeger,
03f-fatt/g?»
Hildach).

8680
Konzevtlaugerrn , ^ erteilt
unterricht (Methode Bros.
RSh. ödstes,nerst raße 8, 2.

Euch « ein nachweislich gut rentables
Engros- oder

FabrrkatiouS-Geschäft
;r» kaufen , svt . tütige Veteilig »»rrg.
Off. unter SSÄ an den Tagbi.-Werl.

Snche
ein gutgehcnbeZ Kolonialwaren - ob.
Amarren -Geschäft in guter Hage Per
1. April , event . später , zu übernchin.
Offerten unter P . 524 a» den
Lagbl .-Berlag . _

Wer
für alte Herren « und
DaMen -Klrider , Mädch.-
u. Knaben-Anzüge, Militär-

Uniformen, Wäsche, Stiefel , Betten,
Möbel den höchsten Preis erzielen
will , der bestelle -lä . .Sagelsfei,
Biebrich , Ratbausstraße 70.

Auf Bestellung komme zu jeder ge¬
wünschten 4eit. Christ!. Händler.

MM Worbs,
staut !. tanz . ts. Aufs . d. Schuibetz »,
tz.öir»vriv . Lketzr»u . Erzleir ^ 'Ä »rstalt,
Borbereitttugsatrst . auf alle Klaff.
,i . Sch, »!» ad . Militärexamina»
des. Eins , tu  Abitur ., a . f. MSdch . i
Studie,rauft , f. ffirinad »?. , a . Lau, »!
Arbkitöfttttid . hsK Prima ittlft l
West. <r -vf«. ü  15 H . d. mvrt . tun . :
Prip . -Unt . i . all,Uäch . , a . f. Uusi . ,
deSgl . für « aufteute u . Drankke »!
Sr«chtzilse°rr.Fevient, ;xsL.Per,stou . rrtv « «-?»»,
Privatsckulbirektsrru .Oberlehrerz .,
S«tfen str . 4S « . S «wal yach« yr.
Borbercitung f. Einjährige, Fabnr .,

Seekad. u. sämtl. Scluilprns, schnell u.
sicher. I . d. l. 3 I . best. 94, i. g. bis¬
her za. 3000. Lirektiou der Kieler
NrivaL -Realfchrtls , « til ._ K1

Bet*
sucht gut . Lehrer , od, Lehrerin . Er¬
wünscht auch Frl . zur Ltonv.-Stuarde.
Off,  m . Pr . u . T . 537 TaM .-Vcrlug.

Aarrger Manu,
der das Gvmvasium absolviert hat,
möchte Schüler dcr UnterklassenRach-
tzilserrntcrricht erteilen. Mäß.Honorar-
anspr. Off, u. ff,- Tagbl.-Berl. erb.

LLsZ -w'L ÄPiilsel
zahlt am besten für Herren -, Damen.u. Kinderkl .. Schuhwerk, Unifr__ _ _ Uniforiuen.
Wobei u. Pfandfch. Hochstättenftr. 18.

JuL BosenfeJd̂SfSfef'
zahlt für atttery . Herren », Da »rrrn-
« . Kinder kleiner » ,»nd
ganz « RachUifs e, dir rrrMer »Preise.

Nn '.erik
Zuschueide-Leßranffatt
nimmt Schülerinnen ^gn unt . Gar.
für gründn und vollkommene Aus¬
bildung . Beste Referenzen . Mäßig.
Honorar . Gleichzeitig ompf. m-ich <5.
'Anfertigung elog. Damengarderobe.

,ti. ,&«affir08 ?Sit.
_ S chwalba cherstvaße 14, 2.

.Fechten.
El« !, ärztl . empf. Sport f» Dam «»,

.Herren u . Kinder . Fördert schone
Haltung , schlank « Taille . — Unter¬
richt rechts « . links . — Gelegenheit
zu AffantS m . erftkl .Herrenfechtern.

84«»r»l»̂ , Fechtmeister»
BiSmarckrina 3F« 1. 114152

Mitgl . der Ver. de utscher Fech tmeister.

Lehmarn̂s
Schreibstnhs

c. 121,
-

Telephon
2887.

Abschriften und
BeLbieifülligirnge,»

schnell, fehlerfrei, billigst.

Drusilvrei MMsA,
UH  AlbreclitJitvasse 28,

liefert sämti . Drucksachen.
b Tclcplxm K»o > NOTB.

ZwM Vertrieb
eines wirlsan>en GichtrnittelS
wünscht sich erfahrener Apotheker
mit kapita-kräftigem Interessenten
oder Arzt in Verbindung zu setzen.
Gest. Offerten unter W . SS *5
an den Tagbl.-Vcrlag.

Mei lei
fcmt 24 Ja
Schluß. Of
»ostl-aaernb

KPLtal -!^
sucht irgerch 'welch« gewirmbringenHs
Beißtligung . Nur du-rchaus reelle
Offerten unter F . 56 an TagLl .,
Haupt-Ägentur , Wilbelmstr . 6.  8797

Uurzüge.
u , billigst. Kriti at . Ora nte n,trag e ]

WrstkiKssige Köchln

sowie Fahrt «,»
all . Art prompt

Oranie nstraffe 10.

-empfiehlt sich zu besonderen Festlich¬
keiten außer dem Hause. Näheres »m
TaM .-Verlag.  ^

Mmueu--Friseur,
tncht. Onduleur , sucht bei mciß. Honorar
noch einige Damen zum Frisieren.84- " . . 1K" mmI  skHpl ’or , Schwalbacherstr. 34.

Kommumm-Äcider,
einfache, sowie elegante Kostüme werden
billig angefer tigt Sch walb acherstr. 14. 31.

Eine durchaus setbstänsige
Lämeiöerin , -°MZ .

welche 7 Jahre in nur erstklassigen
Häusern tätig war , empfiehlt sich den ge¬
ehrten Damen ins Haus . Offert, unt.

m’i-** an den Tagbl.-Verl. __

r_Turnk «rse'
für Damen, Mädchen, Harren und

Knaben,
Gymnastischer EinselijnteiT 'cht
zur Beseitigung von Haltungs¬
fehlern für schwächliche und

blutarme Personen!
Großer hygien. vollk. Untemchts-
eoal mit neuester Geräteeinrichtung.

Fritz Sauer,
staatlich geprüfter Turnlehrer,

Ädolheiästrassa 21, P.

um  mm i

Neue Kurse

U. Schifter, ÄT
zahlt di- höchsten Preise f. gsirag. H-rrcn-
u. Damenklndcr. Miliiärfachen. Möbel,
Vfandscheine, Gold- und Silbcriachen.
Bestellungen wer den p. be sorgt._

fötttt MleiM,
Hochstättenftr . 11. Telephon 8490,

zahlt den höchsten Preis
für aut erhaltene Herren « »».Damen»
Kleider , Schuhe , Gold , Möb el.

beginnen Anfang März I«» ettlein
Sprache « . Schüler mit Yor-
kemntrjiseenu. Privat -ßohüler können

jederzeit beginnen, 3750
Beritte GVZUGOZs

ff-ssiaezsstraisse K.

jr m
SprachlehNsrirr

(Deutsche) l. gründl. : Franz ., Engl.,
Schwedisch. Einftstraße 21, 3. 5743

Miss t iar »,e.. Lni.se nplatz 7,-1.

Fr Mt MMM»MLDZ^
■U .Wuht ' rjiaMe s . kelsiLaden,
zahlt die aflerhSchstes»Preise
Herr.-, Damen- u. Kinderkleid., Schuhe.
Möbel,Gold . Silber . Nachl.

e f. guterh.
., Schuhe.
Postk.gen.

».ErtzhÄr.«i« -!'SB'-Tclrpho .» 3783,
kauft zn hohen Preisen von Herrschaften
gut erhalt. Herren- »ud Damenklcider,

lobet, g.Nachl.,Pfandsch.,Gold, Silber
».Brillanten,Zah ii fleblsse.A.Beft. k.ins H

Er»lischeUritcrrloht.

können Sir zu seber gewünschten Zeit
(auch Sonntags ), wen» Sie an
unseren fortwährend beginnenden

Tanziursen
teilnshmen.

G. Vieh! u. §ra«,
MichelSbcrg0, 1.

Billige Preise, schnelle Bedienung.
_Oaulbr » «» enstr . 18» 8 I«

'Dringe meine Wlischeräsu .Gardi »».--
Spa »»»»crei in empfehl. Erimierung .,
N »U-SE» n ö. Albk ecktstr.40. Tel.6S78.MaMge
Rerostratze 9, 1» auch Tanntugs,

von 10—'1 und 3—7 ilbr ._

MssiM-MüMwMMS
9- 12. Kirchgaffe 19» S.

Dameubedi en iing. Inhaberin A
2- 7.
KUlcr.

Schlanke
für Damen

-enziektu . erhält murr dur-ch Musiag«,
Bibration u. GhrunsstK im Fnstrtut
für Schönheitspflege , Kl. -Durg -str. 2,

'cke Gr . BurÄt'1. EtagiL, Ecke BurÄtrasiy . 3BQ0

IrßiiprptPffi-JlreHßloiln
lileöriöitralc 8 . M . 1.

AngenehMes Hsrnr
findet êin Herr »der Dame mit
15,000 Mik. Kapital in gutcingeführt.
vornehnrer Pension Wiesbadens als
stiller Teilhaber . Öfferter » », P . 534
an den Tagbl .-Versag. _ __

Kr Geld. Schuldschein, Wechsel,
dcr schreibe sofort. 5 Jahren rückzahlbar
reell, diskret, Zahlr . Dankschreiben, b' 57

Jl,  g <M.ts«3ls8, Sicriitt 782,
Dennewitz st raste 32.

Nr . 9'

Sämtl.
fmden sof.
«fahr , stuil
Vertrauens
ven  Taabl.

halten Rai
allen diskr.
dnffenhafte r
.nur. « . &s
Beigi

trän sich bert
»nähr. Heb.
tznter Am  S

Dois
Offerten u.

SU Geld
an Jedermann reeT.
diskret u. schnell ver¬

leiht zu mäh. Zinsen, auch geg. Raten,
zahlg., Selbstgever 4' . A.  Winkle *,
Berlin 247 , Winterfeldtstr. 84. Prov.
v. Darleh . Notar , begl, Dauk'chr. P 62

GeiS -Daelesten , 57 -, Ratenrnckzähssj
gerichtl. nachgewiesen, reell. .Selbstgeber

tftL,  LH
ktchk.. iafre!
teils rvei, 1'

,000 M.
-ährten , t

»orzieht. N
)deal. Beri

KV te -, »»er , Bee !i»»8llN, Belle-Alliance»
straße 67. Rückporto, __ 1' 62
" gibsfchnellTdiskret. ' Räterm

tl rückẑa. yhneBllrg. Selbstg.
V  iilSrau Weiland,© WlittSg,d ' -V̂ lr i,— -PotS damerstr. 27b, P 60
Gsld-Barletzen

(auch Hypotheken)
durch Privatbankier besorgt Julius
Kra nz, Kiedrich erstrahs 12, 4. iriügg

" Darlehen, diskret vom
Ä Selbstgever̂ sofort

kulantesten Bedingungen
Private . Ratenrückzaht-

' ' " -Potsdamer,
P 57

57-, auch an .
ung. » ach , Berlin 146,
straffe 48 a.

anammm
Wer Seifet diskret sichere«

Persönlichkeit

Hier,
ehrod«

3000 881.
auf ' /- Jafer bei 500 MT.
Pepdrenstanteil . Offerten u.
es . ssa an de»» , Lsgbl .»
Bering . Ngentsn verbeten.

$wm ^tfontumeit
sucht 60 Mk. zu leiben von diskrer
Wohltäter . Off , u. B. 536 Tagbl .-P r

Hrinst, zsTrock. v.Wäsche geeigJSkOFM-'
qr., Nähe Dotzheimerstr., Scharnhorststx'
ges. Off. u. !ir . Ll»8 a.Tgbl.-Beri. L4180'

rnd wird <
Bedienung

Kmwemvschsel elepho

Heute Ssrrntag » den L7. r

l Aussirrg nach Schiersten »̂

für alle Stände (arrch Sonntags ) crt.
iüuerh. 5—8 Stund , unr. Gar . z. s. Zeit.
a>h wülher :i. Frau , Raderstr. 0,1.

Egg »» » ; ii »*P9rtlrtAtt !S werden bei genüg. Sicherheit diskontiert.
v r ,!*Tt  Offert , unt. J8. S8 » an Tagbl .»Berla<J

H eUm» »udstrast ejß . Bsrpcrhaus 1

«iitic WW » K
und « hiromauti »» für Herren und
Damen. Adlerstrabc4b, 1. St.

"Lftosrarnftr . 4,
dhfr ltölölMl!  früh . S-leid-flt.63.

Phreftsisginl
Kopf- u. Handlinien, sowie lö hiromaniie
Sdiachtstrahe 8, Bdh. V. rechts.

.« 1 »ha ’; ;te , Lui senplatz 2,  T.
i ;;ta •Siichi -» Ceitc -rrioSit erteilt

.Miss ,‘ii «orr . Rhrln »tr . -SS . ff3.

egu . iolfJplfe - oDJei ’ieit'

piei
dunkel Eichen, zu kauf,gesucht,
Off. n. 8». M . « hanptpostl.

Oe!,presse
zum Entölen von Senfmehl

zu taufen gepicht.
Offerten erbeten unter 8 . Lr. s ^ KSS an
LL-»lialkM « , «u . Stuttgart . F110

Altes Zimt , Krrpfer,
Messing , B ! ei

kauft stets und nimmt in Tausch
Kupferschmiederei ff». 3!. Idlir -Me-!,,

Lerzinnerei,
37 Mctzgergasse 87 . Tel. 52.

Bitte arrsschrreLDett.
Lumpen, Papier , Flaschen, Eisen rc. kst.u.
holt ab 8. 8ipper , Oranienstr. 54, Mtb.

/

l 'üsMseSs-'Westl.
llaüdfcls - mul Sciireii )-

Lehranstalt,

Institut I . Ranges
für

Hamen
Deireii.

(Inhaber : Emil Straus .)
Nur : "dT

38 Rilklsüllfsst 38.
Ecke Moritzstr

Err » kleiner srüueS
Notizhuch

am 16. b. Al. im Schaltcrsaal der
Hauptpost verloren . Der „wohlgetlew.
Herr ", der es au sich .nahm, wird
dringend gebeten, c« dem Fund-
burcan des Hauptpostamtes , I , 173,
Am tszimm er, z» übergeben.

Berühmte PhrcnöWn
Hochstättknstr .l 6,N. 21, (Herrenn.Dam.).

Ilijienöloatu Mücherstr.
bau 3 l. 2-

6, Mittel-
9. ' B4092

Sistrvtogtei
Charakter , Talente , Schicksale u.
Lotterie nach Einsend de- Geburts¬
datums (2 Mk.), Hairdlimen u . Haud-
schriftenideut. ll Ml .). Scharnhorst
straffe 10, 1. Etage.

Agenten— Reisende'
itt unsere weltberühmten Fabrikat : bei

hohem Verdienst überall gesucht. PI 09
ffiJrMsssscr <& 4 o .< Ner»robe,

HoLzro >tlra »»rk « . Jalorrsienfavrir.
Gef,  grsch . Gar di nen spauner.

statte.

LkUchiffÄhtt
Wer MgtkihM.

arrf de

Hamb
zetch»

zeichne
Besitzer eines erstklass. L'.chtbildtzr,

Apparates u. Kinematographen m.
mi>t einem redcgew« i!dten feinen
Herrn , der beusittelt ist (auch Offk,
zier ), der das Fach genau versteht si.
m allen Städten Vorträge stbxx
Luftschisfahrt u. Flugtechnik halten
kann, bekann't zu werden , jm -ln tt

liiit galDmc Uslslclii'Mkl
mit 2 Hirschkronen verloren . Da
Andenken gegen ,gute Belohnung av-
zugl'vcn bei Michelbach, Graven-
sträsie 10. Marmorsälchen,

!'XU nea.5»SiS£*»lißKlSSCISZSJtCSOttOäffllXIlret:f£̂Sal>*calMEaCliŜÎ»ä

Israel . Priv -ii -M ;ttagL - trnd
-Aveudeffer»

Michelsberg 10. 1 rechts.
Priv .-Mit »aggt »sch in u. auffer dem

Hause WaUmttlUstr . 3, Part . 113888

Prospekte kostenfrei.

MaUerttschru Unterricht
erteilt -u» Vah asunr , Ploritzstr. 40,2.

Berwaltrurgerr
für Grundstücke, Häuirr, Villen über¬
nimmt Geschäftsmann unter aunst. Be¬
dingungen, evi. kann Knuitongestelli werd,
Off. u. fff- k°S >» an den Tagbl.-Verlag.

auf Reifen zu gehen. Der Apparat
hat Einrichtung ! für alle Stromarten.
Offerten unter A. S . 100 harrpt-
postlagernd. _ _

der Resse zurück
ÄMgenarst

Br. Kaeffner,
aeranlifniirtersSf . «o.

x>cn  WoLt -rnstsrrr ?,« rädi.
Kn.i ' eustr . <>, 2 3759

Kiichev - RrvisoN

G. Sternberger,
Kisnrarchriug 21,

übernimmt die gewissenhafte Er¬
ledigung aller einschtägigen Ver-
trauensnrbcilen. 111702

Telepizor » Pr . 1ft9K.
gHatOBi

sme AN«
bietet sich einem jungen Ehepaar,
alleinsteh. Herrn od. Dame, leicht
zu führendes reutnbl. Geschäft i.
d. Lebensmittel- Branche (Spez.-
Geschüft) ni. fester Kundschaft,
nachweisbar, gutes Einkommen, in
verkehrsreich. Geschäftslage ver¬
änderungshalber zu oerk. Gefl.
Offerten unter W . 53 ? an den
Tagl.-Verlag.

vcrbu

strengster Drskretion
in Seide , Kleider,

u . Buckskin, Weiß.

können unter
ihren Bedarf
stoffm , Tuch _
waren , sowie sämtlichen Barumnoll-
warcn unter , bequeme-n Hahlungs.
bedingungcn beziehen. Anfragen u.
8 . 519 cm den,Tagbl .-Verlag.

Welche «»««. Da me ' " *
würde Walerin tadellos erhalt. Garde¬
robe (Fig. 46) u. Persiana-Stola eiu-
tausck. geg. reiz, übermalte Wandbild .,
Photostand, »er Diskret, gegenseit. Off.

bei E

bietet
grsch-

erb. : „ ffami -ir * Postamt 2.
'" Für eine Sommenuirtschafr ffstp
spät, auch für eine gmgehcndo ftiest--
wirtschaft mit ei neue Umsatz von 5(jo
bis 600 Heklo Bier , cm Verkehrs,
reichem Platze. Wird Bierlieserun -g v.

fügen
Llge:r

iifMtt  Brauerei
gesucht. Gefl . Off . erb . u. D. S . 884
an Daube htz Co., Fran kfurt a/ M . 1>' Z

beteilig, od. Wemh»e
nu 30 ,ooo»fe.

von Iiachweisb. rentablem stzrrgros- od.
ifabrikaiiaite -Ärjchäft , von sirebs. jg.
Herren gejucht. Gefl. Off. unt. ff. 13 81*
an D. 8-rrnz , M «rinr . PLI

Posior fcl&t’G
Ititetift.

für
lagen

»WtA . Bi

Sprechst. 6, Sonntag ? 10—12 Uhr
Sichere Heilerfolge in allen Krai-kheiten

nachweisbar. — HattdbesrkÄc»
Ze ug«, zu  Diensten Lttiseuplatz I.

Diskr. MT il. fcufuiH
jederz. b.Heb. IVlonarivn, Walramstr, 27.

:er
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Dmrkjkrgrmg.
Innigsten Dank für die Beweise herzlicher Teilnahme Lei dem
eiben unseres lieben Löchterchens,tzinstheiden unseres lieben

insbesondere dem Herrn Pfarrer Mürel für die trostreichen Worte,
sowie für die vielen Kranz- und Blmncnspendcn.

Im Namen der Hinterbliebenen:

Kirchgasse 38.

e'stcrii.Früh verschied unser geehrter Mtarbeiter , der Buchdrucker

Herr

Lnäckige- Leiden den verstorbenen seinem Wirkungskreise bei
über 25 Jahre unserem hause in Fleiß und Treue gedient
■alle Zeit ein ehrendes Gedenken unter uns gesichert.

Wiesbaden , 27. Februar l9lO.

BM

,WWWWL

rare arr Stetten » wo man solche nickt j
»nicht, entfernt sofort uns sicher, besser i
>r Dr. «kuhnS giftfreies Depttatorinm
»thaarungöpomade . Man weise jede
und verlange Dr . Kuhn » Krousnvarf . »
Drog . TaurtaS , M -ruritiusstrastc 3,
6 , € . Crats IVcUf. Drog . ,Lange . '. 9 Flöll

für
Damen- u. HßrrüagarWß

jeder Art,
Möbelstoffe-, Spitzen- und
Tüll - Färberei, Gardinen-

Waseh. und Spannern,
Stopferei,

knesen&HekrJein
Läden in allen Stadtteilen.

312

Telephoo

Palmen - nn :l Treib
leiznngen . Original'

Km 24 Jahren suchen gleichen An
chluß. Osfetten unter A. Ä. 1000
«stlaaernd Berliner Hof  erbeben.

mde
eelle
M .m
3797
it
mitihrt.
als534
nuf

chsel.
ilbar
F57
2,

reeff,
ver-

Jtcu»
ler,
irov.
F 62m;
Fber
rncc*
F62
Stein
lbstg.
»33.
P 60

Bei iedensWM WWen

SäMtl . MiKtteÄfrMeN
Minden sof. erfolgr . Erledigung durch
«fahr , stird. Frau (Naturheilkuird .).
stertrau-ensvolle Off . u . A. 719 an

| »en Tagbl . V erl . w,  so f. beantwo rt.
Damen

halten Rat und ganz sichere Hille in
allen diskr. Frauenleiden durch sehr ge-
dnssenhafte und erfahrene Dame. Offert.
wlt . Li. &S7 an  den Tagbl .-Verl ag.

Bei Frauenleideil ]cS<xt
Wan sich vertrauensvoll an gewissenhafte,
«fahr . Heb. Rückporto erb. Offerten
jantre Am  glts an  den Tag bl,»Verlag.

erb. Rat u. sich, schm
Hilfemjed. Angclegen-

<%} ISIli vli heit durch gewissenhafte
> . . Frau hier am Platze.
Offerten u. JF. s :*s a. d. Tagbl.-Veri.

Heirat 1
Frl ., A., verständnisv . s. Häus¬

lich!., tadcmos. Ruff, rnusik., vorur¬
teilsfrei , 170,000 Ms Berm ., davon
(£ .000  M . Mitgift , sucht LebenS-

ährte », w. gute Eitzensch. d. Gelbe
ezieht. Nichtanonhme Off . erb. an
eal, Berlin dlVsi., Postamt 7, lag.

Für Damen
in diskr. Fällen gcsundheiifchoncndc sich.
Hilf« durch vertrauenswürdige tüchtige
Heb. Rat gratis . Offerten unter
S». SS an die Tagbl. - Haupt-Agentur,
Wilhelmstrast.e 6. S731

Damen
besserer Stände , in diskreten Ver¬
hältnissen , welche sich für einige Zeit
zurückzuzrehen wünschen, finden in
Privat - Sanatorium freundl . liebe¬
volle Aufnahme . Garantie kein Heim¬
bericht. Sichere gute Versorgung der
Kinder in Pflege oder Adoption.
Mad . M. Naumann , Frauenärztin,
Her isau , Wilen (Schweiz)._ » 180

2 er Wog zum 'Standesamt!
Viel hundert neu angemclüetc reiche

Damen wünschen bald - Heirat.
Melden Sie sich nur einfach bei
Bj. St■i»ics «»»er<*lr- Berlin 18 ._
Znsiitütfür  ChevermiLltnng

Frai » Bfrlederiche Ws Ĵmer,
Friedrichstraste 45 , 1._ ,

f Ganz diskrete und streng
reelle Verniittlung, nur

durch M<ä°»u »« >»
« » --t -ioi -.Dresden,Terrassen-

Ufer 27,1. Feinste Verbindung., Erfolge
u. Refer, Gegr. 1888, Prosp . in verschl.
Kuvert q. 30 Pf . Mark. all. Länder. F61

Jdealges . kath. , verm . besf. Herr,
soll gt . Char ., gr . stattl . Ersch., w.
Bekanntsch. m. kath. Häusl, aemütv.
gab., mögt. gr . Dam « zw. bald. Herr.
Ausf . Off . u . G. H. 77 hauptpostl . erb

M

Christ , in den 40crit, hochgeachteter
Grosskaufman«, mit sehr bedeutend.
Einkommen , d. es an Damenbek.
fehlt , würde sich glücklich schätzen,
wenn feingeüild . elegante Dame od.
Witwe , in den 20ern , nur aus erst.
Kreisen , mit grösserem Vermöge»
oder bedeutender Rente für die eig.
Bedürfnisse , beh. Lerehelichung mit
ihm in Verbindung treten wollte.
Gewerbsmäßige Vermittelung ver¬
beten . Charakter des Anfragenden
gewährt Garantie für Diskretion.
Gütige Antworten « . O. M. 6189
an Haasenstein u. Vogler, Wen,
erbeten . »63

Heirat
ibsimcht Frl ., 28 F ., ebql., gebildet,
15.000 Mk. gleich, Frl ., 26 I ., 10,000
Mk. gl., in. mittl . Beamten , Frl ., 24
I ., kath., 20,000 Mk. gleich, später 00
Mille , in, bess. Beamt, , Frl -, ans . 30,
200 Mille , m. Arzt od. Jurist , Frl .,
40 I .. stattl . Figur . 1200 3DI. Renke,
Frl ., 40 I ., stattl . Figur , 12,000 Mk.
bar , Frl .. 50 I ., 2400 Mk. Rente,
30.000 Mk., Witwe , 47 I ., 1 Sohn,
70.000 Mk., Witwe , stattl . Fiaur , 44
I ., 10,000 Mk., w. Heirat . Mehrere
Dienstmädchen n . Köchinnen m. Ver¬
mögen iv. Heirat , sonstige Partien
sederzeit.

Frau Mehner,
Institut -für Ehe »Vermittlung,

Friedrichstrasse 45, 1.
Gebikd. Witwe , 40 I .. evgl., s. sol.,

stattl . Ersch., tsicht. EieschäftS-, sowie
Hausfrau , 2 gr . Kino., Verm. teins,
ivünscht bald , passende

k^Eieat.
Anontzm zwecklos. Ausf . Offerten u.
B. 56 an die Tagbl .-Haupt -Agenrur,
Wilhe lmstr affe 6._ 3785
Vorurteils fr -, gutsit . , bess. Herr,

gr. stattl. Ersch., w. Bekmmischaftmit
lcbenslnst, temperamentv.. netter Dame
v. gut. Fig . zw. sp. Heirat. Off. unter
3t. «». 3 « hauptpostlagcrnd.

iefiiiMes Wg. D.,
sucht Bekanntschaft mit , älterem «««
reichen Herrn zwecks Heirat zu mary.
Offerte » unter A. 536 an den
Tagbl .-Bcrla g._ __

KlreWer jungerW
30 I . m. Berm... w. auf dies. W'cgc
ein eins . Mädchen kenne» zu lerne»
zwecks bald. Heirat . Etwas Ber-
tubfl, erwünscht. Off . n. W. Sch- 100
postlagernd  Bismarckring ._ _ _ _

ErnftgemeirsL.
Best. Früul ., anfangs 30. angenehme
Erscheinung, kadett. Ruf , tüchtige
HanSfrau , mit etwas Erspart ., w.
bess. Herrn zwecks Heirat kennen zu
lernen . Offerten unter K. K. »00
hauptpostlagernd  Wiesbaden -_ _

Frltitlrin , 25 I . ,
kath.. 10,000 Mk. gleich, spät, dass .,
Frl ., 28 I ., kath., m. arötz. Vermvg.
w. Heirat m. Gefchäftsmanu oder
Beamt . Fr . Wclmer, Friadrichstr . 45,

Souutag abeild.
Nicht böse sein, nicht zwecklos. Bitte

ü' ied er ko mmen. Herzl . Gruß . _

severin sucht Wanda!
Off. erb. u 31. 33 t hauptpostlag.

WroflMt lWMWS'WliSVUW
kauft man nicht all- Fahre, darum kaufen Sie in meinem alten,
reellen Geschäft, das keine enorme Ladenmieie, noch sonstige hohe
Spesen hat, auch die einfachste Einrichtung wird mit Geschmack

zusammengestelli.
-- -3 Kostenanschlag und Besichtigung unverbindlich . =

W» WW- Md AMkW -MWM.

A. Wll.
6 Hranienstr. 6,

nahe der Rheinstraße.

TZr*
sjr-Ä»

Geschästs-Eröffuung!
Hiermit die gefällige Mitteilung, daß ich die seither von Herrn

1Sehröder und dessen Nachfolger betriebene

wörthstratze tt,
neu eröffnet Hube,

er.

ilder«
n, w.
einen
Offi-
:ht u.
. über
lalten
- >nit
Parat
erteil.
>awpt.

:etion
"der.
Weist.
ttioll«
ungs.
en u .

Ürtrbe:
a ei«,
dbild ..
■ Off.

i~ lvn5
Go fi¬

rn 500
tehrs.
->n« v.

Wmd wird es mein eifrigstes Bestreben sein, durch beste Ware und prompte
Mdienung allen Anforderungen in vollstem Maße gerecht zu werden.

Hochachtungsvoll 344
elephou 419 h Jaltob MiS ^sio

WOOGWOOGGOOOOOOOOOOG
Geschäfts-Eröffnung. 2

Mit dem heutigen Tage eröffne ich in der ^ » «-n ' schen Werk- ,lf (.
statte, Schwalvacherstratze 12, eine

=1= Sattlerei . .
ES wird mein Bestreben fein, die mich beehrende Kundschaft

auf das Beste und Reellste zu bedienen.
Meine Geschirre wurden auf den Ausstellungen in Berlin,

Hamburg, Leipzig, München, Erfurt u. s. w. mit den höchste« A« S»
zeichunngeu prämiiert»

Um wohlwollendeUnterstützung meines Unternehmens bittend,
zeichne mit vorzüglicher Hochachtting!

Carl Bachmann , Sattlermeister.

ilü9Ni # i @i9l

vornehme Existenz!

Oskar B, Mehihorr
Filiale Wies]

Erbacltersiratie 7.
Renommierteste Spesi

Oewächslmnser , ^ Wänleärjg 'iirleii,
Itänser , Voranden etc . Zentral

Bieform . i 'rüiilieei
Grosses Lager e

DUMSU - Bärtclieu au Stetten » ws manentfernt sofort uns
als alles andere » rrur Dr. KuhuS giftfreies
1.5Q, 3.—» 3.—» Euthaaruugöpomade . Mau
Nachahmung zurück
Nürnberg . Hier:

Ol >. U'sni »er,Drog . ,Kiechg.

Für Bereirrs-Feste.
Lose, gerollt mit Ring. 1000 Stück

3.50 Mk.. Polonaise- u. Kotillon-Arlikel
von 3 Pfg. an. Stets Neuheiten.

Marl  Weber,
Kaiscr-Fr .-Ring 53, Ecke Niederwaldstr.

Damen.
Wünschen Si -e eine ideal«, bolle

schöne Büste, hübsche Figur , abge¬
rundete Körperformen , so g«b>rcruichen
Sie nur , bitte , mein anerkannt b«st-
bewährt«Z, .cruserprobte-s Büsten--
wasser, a, Fl . 5 Mk. u. Büstenpu!Ivcr
ä 4 Mk.

Frau Theiuiert , He'Ienenstt . 30, 1.

Oie glückliche Geburt ihrer

dritter) Tochter
zeigen trotzdem hocherfreut an
Dr. B. Tendiau und Frau.

Briefmarkensammler^ ^f afarf0̂
Philipp Kasack, Berlin, am Kgl . Schloss.

Kartoffeln
sind stets alle Sorten erat Lager zum“ " “ L3373billigsten Tagespreis.
Kartoffel - Handlung

Jahnstvaße 4L. —
Chr . Knapp,
Tel . 312g.

e.
Uhr.

khctte«
>c.
ti  a.ff-m
c. 27.

verbunden mit gesellschaftlicher
Position

bei Einkommen von

2L,SW Mark pro Jahr m
bietet die Uebernabme eines überaus lukraiiven konkurrenzlosen gesetzl.
gisch. Unternehmens für die Stadt Wiesbaden. |̂ p

Branchekcnntmsse nicht erforbcrlicb.

B-rkapital von 5000 Mk. iiucrlDlich.
Nur seriellst Reflektanten, die über obiges Kapital in bar ver¬

fügen, wollen schriftliche Offerte mitcr 47 5 ® an die Tagbl.-Haupt-
Agentnr, Wilhelmstraße 6, richten. 3791tzSSGEGSSSGGGSETE

Nodeme elegante Gesrmdheltsschuhe,
^ez. für Plattfützr u . Verhütung ders ., mit festcu n. doch federleichten
^iningee » werden n. Mast unter «Aarnntie angefertigt in der Schuvmacherei
tgn A. Bntiimrli , Wairamstr. 11, P . Reparaturen prompt u. billig. 1!4176^ Lo1il6iT̂S.LrLc>tiIbLf

I » RUß I ". II ges. 10 Ztr . Mk. 14.50 , 20 Zir . Alk. 28 .60 > frei Keiler
^ „ III „ 10 „ „ 14.00 , 20 „ „ 27 .00 ( geg. Kasse.
WevrihSratze 10. ' «s üiiRini Weber . Telephon 41«5)

ler wewlittzs
ine Pflege und die Mittel zur Er-

->n-rnug einer voll«» Büste boi« rir.
k. Fischer. Preis 60 Pf . fr . zu, bcz. d.
«au Rinke, Kirchgass« 30.

>9  Etrickmnschtnerr » " Wt
25) Mal prämiiert, 10 EhrendiplSme,
Heralttsssen beider N -rde.plattcri,
ausgestellt im Schaufenster Schiller-
siraße 40 , Mainz . Gxüusl . An-
lernung. Näh. .e . '‘tcnSiolf , Mainz,
Emmeranstraßc 37,



Seite 22. Sonntag , 27 . Februar 1910. Wiesbadener CagHaü. Morgen -Ausgabe , 3 . Blatt. vtr. 97.

Langgüsse 34.

Durch bedeutende Gelegenheitskäufe bietet meine „Bunte Woche“
ganz Hervorragendes. — Das Angebot ist auffallend billig
und wird um Besichtigung der ausgestellten Waren in den
==== === Schaufenstern und Verkaufsräumen gebeten . -. -

'
2

Bahnh«

Uiü
Strümpfe.

Damenslriimpfe , deutsch lang,
echt schwarz . . . . . Paar 'Pf.

älfflMBen- Wasche. Socken.
Vorderschluss

Bamenstriinipfe
Naht , echt schwarz

Fuss ohne
. . Paar 42  pf.

BameMstriimpfe , Maoo -Qualit ., OK
«nrrl. lamr . eoht schwarz . Paar » 1 Pf.

Pf.

engl , lang , eoht schwarz
Bamensiriitnjt fe , Florqual .,

engl , lang , mit Durchbruch , Paar

Damen-Unterzeuge.
■Weisse TriKot -Untertailien , AK

mit Spitze garhiert . . . Stück wVPf.
Damen -üacken « normalfarbig,

1.50 und |35

£) 50Bamen -SSoscn . normalfarb ., weiche
gel . Reformschnitt. u

SSamen -BSerntäliosen (Combinat ), f)45
Florqual . 2.85, - >

Samen
Trikot , mit Spitze garniert

EHemdlioseu , weiss i) 2
uit Spitze garniert . . . . O

Taschentücher

Li»

K5n «ler -Tasclien4iiclier , weiss , AK
. 1 Dutzend «WPf.mit buntem Rand

Minder- 'iTascI »eatüc5 >er , weiss J 9
mit buntem Rand . . - V» Dutz . T -̂ JPf.

Miuder -Tasclicntiicht r , weiss /KK
mit buntem Rand . . . */» Dutz . VwPf.

Eflameira - 'S' üäcljer , weiss , englisch . KK
Batist mit Hohlsaum . . ' /> Dutz . WUPf.

Brnnen - Tiiclicr , engl . Batist mit Qk
TTrtklBniim ii fAirifnrh. Rfllld. 1/s Dutz . tfPf.

f 3
Hohlsaum u. feinfarb . Rand , l/s Dutz.

Sümieira - 'iriäclier , Reinleinen mit
Handstickerei . Kart . — V* Dutz.

Engliscäie Bntisttiiclaer , weiss
mit bunter Kante u. gestickt . Buch¬
staben . . . . Kart . = ‘/* Dutz.

195

Korsetten.
Ein Posten Bamca -Uorsstten«

grauer Drell oder gestreift , neue
Tonnen , alle Weiten,

jedes Stück r

Ta ^ liemden,
Spitze garniert . . .

V a jgl»e in d en , Vordere chluss .I lerzpasse
mit Languetten.

Tnglicnidcn , Fassonschnitt m . breiter
Lochstickerei .

Taghemden , Achselschluss ,Herzpasao
mit Festen und Stickereieinsatz . . .

'B.' jiEjJn -TOileu , Empireform,fein . Hohl¬
saum mit Stickerei . -

"!95 k.
!45
l 95

2 60

295

Weisse Röcke.
Köper - BarchentJtnstandsriicke,

mit Languette
Anstnndsröebe , gerauhter Barchent

mit Volant und Languette.
AnstantlsrlicSre , Pelzpikce m . Volant

und Languette.

95pf.
45

tJnteritaillen , breite Lochstickerei u.
Banddurchzug.

Fntertaillcu , Vorderteil mit 20 cm
breiter Lochstickerei u . Banddurchzug,

ETntertailleu mit reicher Siiekorei-
Garnierung u . Stickerei -Träger . . .

Stickerei“ÜllterrÖCto für Konfirmanden,Stück365, ö45, 245, P,
<95

Wad *tJacken , weiss Barchent mit
Festen.

ÜHarlitjacIcen , gestreift . Damast -Stoff
mit Festen.

lfJpf.

J45
BBt-äiiUSeider , weiss gerauhte Croise 445

mit Stickerei . i

J95

mit Stickerei
Beinkleider mit Stiokerei -Einsatz u.

Stickerei -Volant.
Beinkleider « Knieform mit breitem

Stickerei -Einsatz und Volant . . . . 2«

Untertaillen,
|25

P
P
P.

Baasit © Hamen - Schürzen.
H8» «asscI *Sirzen, prima Siamosen

Stück 95, 75,
48 pf.

pf.
Maiisscltürzen , extra weit m.Volant,

aus guten Siamesen . St.
ÜTcrscliiärren mit Träger und Borde AK

garniert . St . vt/Pf.
BJsimen -MiedcrscUiirEei «, prima 445

Siamosen ,m.Volant u. Besatz garn . 250, i
liamen -Mimeuo - Sehürzeii.

ÜSiersciiiirzen , färb , mit Borde
1.50, 1.25,

lEierscliilrxen , weife mit Stickerei
garniert . 1.50, 1.20, 95, IW Pf.

Befonnscliiirzen . Stück 2.35 u. S .J15

Prinzesi -Sdiilrzen , Ia Siamesen ^ 50

95k
65

mit Volant , Träger u. Borde garn . 3.50,
auss prima Waschstoffen , mit reicher 985
Borden -Garnierung . St . 4.50, 3.95, u

Bunt © Kinder - Schürzen.
Heformsclifirzen
Kimoiiosclilirzcn is

pf ., Knaben-Kittelschürzenl25110  §5pf.
Spiclschilrzen 95, 75, 65  pt
CasparischürzenP P l10

Kinder-Kleidchen. -- - -
!10120

Serie I:
Stück 95 pf.

Serie II:
Stück P Serie III:

Stück 2195 Serie IV:
Stück

>75

Matrosen-Mädchen-Kleider, ÄSTt ? ®TTtS T̂i  ^
L- 4 25 | 75 5 25 tz« 0 tz

95

, 38Herren -Socken , Halbwolle,
ohne Naht , . Paar

Bierreu . üocken , gestrickt , JO
Paar ii

Herren -Socken ohne Naht , Oft
Doppel -Fersen und Spitzen , Paar * l ) pf,

Herren -Sacken , reineWolle,ohne ftf’
Naht , mit Seide gestrickt . Paar « Opf,

n<

U
Verpac

Herren-Unterzeuge.
NJormal -BBerren -SSemdei *. Af"

3 Grössen . 1.20, 1.10, « 0
Niormal -Bierren -Ifiosen , ftp;

3 Grössen . 1.25, 1.10, t/0pf.
fiestriclitc Blerren -lfiosera -| ;}5

ohne Naht , schwere Quai . . 1.55, 1
\oriuaMlerrcn -d ack <‘i>, ^ 445

schöne weiche Qual . . 1.85, 1.65, 4
Leibbinden . normalfarbig , mit A~

Futter , zum Schnallen . wtlpf,

Herren-Artikel.
Biante ftiariietnren , Vorhemd KK

mit 1 Paar passenden Manschetten , il9 p,-

2 4
uißliii

Bunte Herren - llemdeu , prima
Percal , mit Mansch ., Wert bis 6 Mk.,

Bunte 8Üerren -Mraivatten,
grosses Farbensortiment , fjrr

Wert bis 1.50 Mk., Stück 8 I
Herren -Tasclu -niückcr , weiss , - ,

feiner Batist , mit buntem Rand , -a<v: rsrNIuttg
Dutzend

' Pf.

©ottnia;
0

•34. Vorstcll

Ri

Modewaren. ßftatt . .
üg Marke

Islbe . .
__ «renal .Pf.» 6ot . . .

Tüll - und Spitzen - Sabots
Stück 85, 60, 55, 45,

Uamen -Gürtel . grosse Posten , J Q j^ anßälte .
jedes Stück 95 und TtO pf . | in Hirt . .

fiSaimen -S&rasen , 4)a  WH Steuern!
Wert bis 1 Mk., Stück UV  pf . f ln  junger <s

Garnituren IBatist - liraseu 1 ►’d '.fffSÜoII.
und Manschetten . mit Durch - Ae i Dchau -f
bruch und Volant garniert -.95 Pf. siter 9Iufa

trdeck von
IkberfiKopfkissen-Bezüge,

IT ' © rii
Bu

c\<~ ^hk . Leit.

Stück i 7 . pfkA Pf . und

weiss , ausgeniihter Bogen , breiter Saum zuin
Knöpfen , in 3 Qualitäten,

58,95 » -T

Handarbeiten.
Tiseliläiifer,. . 95n
Parade-Handtuch,Sür : 95  k
Fertige Decke,£,v uvvnc , Quadrate und

breiter Leinenspitze.
145

Fert. Parade-ffandtiiclier
mit Leinen -Einsatz u . Spitze . . .

Fertige Läufer SLŜri
breiter Leinen -Spitze.

<45

145

mit Träger , weich AK
Stück Jtf Pf.

95

gefüllt .
destickte Leinen-Kissen

oder gewebte Kobelin -Kis ~en mit
Pflanzen -Daunen -Fülluiig . . Stück 1

Ungarische Handarbeiten,
960 975 A45

Kissen O , «J , u

295
fertig gestickte Kissen

Leinen -Arbeitsbeutel , fort , gestickt

Uaiidarbeits-Beutelaz^
fertig montiert 185

Gardinen.
neue
eie"Engl Tüll-Rardinon,

925
Muster . Fenster u • 2 .90, 3.70, 4.25, 4.75

Fertige Spachtel-Rouleaus,
025

aus schwerem Köper . . u 9 2 .95, 3.95

Bettdecken. . .von393  b is 20M.
Brise-Bise st. 35,45,55,60,75,95  pf. etc.

Ralerie-Borden, ge8tickt,
Meter 48 , 55, 65 prRouleaus-Kordel,LeineÄ a38 Pf'

Rardinen-Ringhand,” -
doppelt . Meter O pj-

ßaräiiisj-Porziaa-Erase».Quasten*
2, 3, 4. 5Pt.

in KÜMtler *€ )ardinen. Engl.
Tüll.

❖’.elleit . :
'tforatihe
ichineric -Z

Üt Türen I
sp'

bem 1
kaufen vo

E

I Mont«
6,

>6. Vorstev

L*>it Rokoko^
Os:

: ©gelt e

Borate Unterröcke
in grossem Farbensortimcnt,

prima Qualitäten.

Halbwolle
mit hohem Falten -Volant Stück rMk.

Moirette-Unterroeke, ^95
prima Ware mit Volant . . . ?/Mk.

Moire-Röcke
Volant , moderne Farben

vollkommen weit ß  KA
, mit reich garn . H'4 ^ ^. . v:FMk.

Spitzen-Besätze.
Spachtel-Spitzenu. -EinsätzeMtr. Io, 22, 30, 38, 45pf;ete.
Yaleneienne-Spitzenu. -Einsätze Mtr. 3, 5, 6, 8, 10, 15, 20 pf. et c.
Weisseu. farbige Spitzenstofe Mtr. 95, P , l85, 250etc.
Falteiltlllle,weissu.creme. Mtr. P , P , 2̂ , etc.
Hold-, Silber-, Stahl-Besätze. . Mt, 58, 75, 95 Pf., P , P
Leinen-Ilöppel-Spitzenu. -Einsätze, schmale Muster,mg. 9, 12, 15,18 pf.

4 cm
nur SO 40

6 cm
418

7 cm 8'/i cm 10 cm breit
54 GS SS Pf.

Damen-Hüte.

Malier v.
Ne . .
!»ri von B
jhquiss b’£
«rauise bT
’ä :« Robi!
balbiti? B
#e:trbonna

Zeit:
^elleit. S>^or. Ein:Kesslielten für Frühjahr.

Eine Seiie fertig garnierter » amen - P- ^ 5 . Direl
Isüte . . . . . . jedes Stück » j H. Einr . :

Ein Posten garnierter

Kinder-Hüte
Filz

jedes Stück Dd Pf.

Taift

jedes Stück 9i *) pj_

Kl 01

fti' siel in
Sartzo:

Lgene >

hiefleitung
!ka: . Eint

Direi
ich dem 1.

-fang 7 ll
‘ Gel
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Kotei Vogel,
E»Iüeiaa *tr . DZ , neHsem d . SSaiipijiovU

teehaak vm

Sahmior. '
Ansgewäiilte Diners n. Mm  von l Mi ss.

Fertige Abemdplatten .

8 . Mrisn f
Telephon 59.

Umzüge in der Stadt
MSbeltran Sporte

nach und von allen Plätzen des In - und Auslandes.

U ebersee -Transporte
per Liftvan ohne Umladung,

Verpackung von Glas, Porzellan u. Kunstgegenständen.
= = Kostenanschläge gratis , ?sss ®s

3039
J

Wissk adsNsx TagölalL«

löge plato
mitwoch den 2/3  abends 81/* ur

fortrag
des naturmenschen

gustaf nage!
über sein natürliches leben , seine
jeruBalerarsiei ) und Schreibart eintritt
a pereon 1 pb >r 60, 3 plag 40  fennj g,_

Sonntag, M . FeLmrar 1810. Seite SS.

Hotel JfftHonftl, Taunuestr . 21, k3.. I hr,
KoiiVKie. Franzos . Donners¬

tag : Engl . Anfängerkurse Mittvmsh:
Französisch , Englisch in Vorbereitung,
Gäste "willkommen . Prospekt von Herrn
€ . Morgenstern , Bierstadter Höhe 34,

Ottomanen
in ftaur-freicv Polsteeuttg,
tuit mottensicherem Bez««,
Ksvktelt verstellbar, in ein
Bett verwanselbar. fix t»«d
fertig ML. 40 . - , 99

Gttstao MsllaLH,
Friedrichstrafie 48.

°,GeruvSL ? Sie
schon die dci mir eirrgeführte

HrrsLitertKtnctvKe
Karvinal-

Malz - .Kaffee
in % >/ «, '/.-Pfund -Packung.

Jescpii BScro, Mört -sstrasts.
Täglich frische Eier

Frankfurierstraße 83,

Xtefchs «Hof , ■ÄÄSS .Äwe.
Gut biirgcrl. Familieu-Eestauraiit. Bekannt erstki. Sudie.

Ausschank de» vor *UgI , Mieros aus dem
FranUfuirteF Brauh &ui (ohne Aufschlag). 8696

Prima Weise «? eigener Melieret . Bes. Carl Hoch

1

696 |J
Pfi &lzer Hof,

Grabensfcrasse 5,

Spezial -Awssclmiik

AposMbr &n Worms
fSeiknnmt gicie . MaicSte. 3502

Jean kippert.

Adelheid-
, strasse 32.U. Kfoiib , ffeiniiaudliing

Gegründet 1857.
Rhein -, Mosel - und Kot -Weine von 65 Ff . per Flasche ab,

Süd weine , Kognak ete . billigst , 339
Sehfliumyeine , Mercier Lnxemtrarg 4,25 ink ], Steuer.

Eiazelverkaaf: Keilerei, Adeliieislstrasse 83. Teiepb. 2274.

Möbel unö Veiten,
sowie kompl. Ausstattungen kauft man am besten und billigsten nur in

Königs Möbellager, Hellmundftr. G.
Bei Einkauf einer kompl. Ausstattung ei» schöne»Möbelstück gratis , 84151

Jolinnn HiimSgf.

Tages-Yeranftaliungen. » Vergnügungen.

95«

je.
lrn zun»

125

Schanfpisle.

Sonntag den 27. Februar.
G2.  Vorstellung.

SA.  Vorstellung im Abonnement s».
' Tristan mid Isolde.

Handlung in 3 Auszügen von
Richard Wagner,

Personen:
Man . Herr Kalisch.

ng Marke . . . Herr Schwegler,
lotbe . . . Frau Leffler-Burclard.

_ enal . . . . Herr Schütz.
Pf.Vdot . Herr Geissc-Winkcl.

. Frl . Heßlöhl.

. Herr Heute.
. a Steuermann . . , Herr Schmidt.
§m junger Seemann Herr Fredcrich.
Pchifssvolk. Rrbter und Knappen.

Schauplatz der Handlung:
ster Auszug : Zur See , ans dem

rrdeck von Tristans Schiff , während
Heberfahrt von Irland nach

,| Q '("augäue
IO Pf, litt Hirt.

Pf.

Pf.iSPf.
8Pt
isten
5 pf.

Zweiter ^ Au'fzng : In derm '
JnsoaH „ _ „ ..

»niglichen Burg Martes in Korn-
«kl. Dritter Aufzug : Tristans

Burg in Bretagne,
dank. Leit . : Herr Prof . Mannstaedt.
oielleit. : Herr Ober -Reg. Mebus.
-ckorative Einrichtung : Herr Ma¬
schinerie-Direktor Hofrat Schick,
a« Türen bleiben wahrend des Vor¬

spieles geschlossen.
'ach dem 1. und 2. Aufzuge finden
kaufen von je 15 Minuten statt.
Lnpang Slh Uhr. Ende 11 Uhr.

Erhöhte Preise.

kn

‘k 7 75

Montag , den 28. Februar.
63. Vorstellung.

Vorstellung im Abonnement&,
Der schlechte Ruf.
Rokoko-Scherz in 1 Akt

Oskar Blumenthal.
Sz>ene gesetzt von Herrn Regisseur

De. Oberländer.
» Personen:

«r alterv. Longue-!le.
«tri von Brieux .
arguis d'Orlimont
«rquise d'Orlimont
4 'in Robinot . .
halbine Brochard.
warbonnats . .
L Zeit : 18.
fielleit. Herr Reg
nor. Einricht .: Herr Maschinerie-

Direktor Hofrat Schick.
V. Einr .: Herr Ober -Jnsp . Geyer.

von

Herr Tauber.
Here Weinig.
Herr Schwab.
Fil . Gaudy.
Fr . Doppelbauer.
Frau Bleibtrcu.

. . Herr Herrmann.
^Jahrhundert." Dr . Oberländer

ft

85

Hieraus:
Cyprieime.

—̂ . , (Divorgons !)nb'piel in 3 Akten von Viktorien
Sardou und E. de Najac.

Szene gesetzt von Herrn Ober-
, Regisseur Köchy.

»ielleitung: Reg. Dr . Oberländer,
^aor. Einricht . : Herr Maschincrre-

Drrektor Hofrat Schick,
bh dem 1. Stück findet eine längere

Pause statt.
Kloi , 6ia >Ö 7 .Uhr . Ende gegen 10 Uhr.

- y Gewöhnliche Preise.

Pf.

Ms s«deu ; -Th errtsv.
Direktion: Dr. phil. K. Nanch,

Sonntag , den 27. Februar.
Nachmittags 144 Uh?.

Halbe Preise ! Halbe Preise!
Das nackte Meid.

(Da femme nuo .)
Schauspiel in 4 Akten von Henry

Bataille.
Personen:

Pierre Bei nicr,Ala!er K. Keller-Nebri.
Louise Enssagne, Modell HIella Wagner.
Suzon , ihre Schwester^Margot Bischofs.
Fürst von Chabra» . Georg Rücker.
Fürstin von Ehabran Agnes Hammer.

Maler

Ronchard,
Janbert,
T :bonrot,
Rousscl,
Eeriin,
Garzin,
Sellier,
Lafargue,
Chäillard,
Rost ni,
Dumas,
Atzram, Kunsthändler
Rivet, Rechtsanwalt
Nini, Plodell . . .
Emma. Modell . .
Versehe, Kritiker . .
Ein Dünisterlalrat .
Ein Journalist . ,
Frau Eeriin . . .
Frau Garzin . . .
Frau Woulzi . . .
Zsadora Lorenz,

Tänzerin . . . .
Eine Krankenpflegerin
Eln K lluer . . . .

3iud. Miltner -Lchönau.
Reinhold Hager.
W. Heidmann.
LLilly Schäfer.
Friedr , Degener.
Theo Tachaucr.
Walter Tantz.
H. Resselträger.
Earl Winter.
Theo Münch.
Paul Free.
Ernst Bertram.
Friedr . Degener.
Stella Richter.
Theodora Porst.
Karl Feistmantel.
Rudolf Bartak,
Fritz Herborn.
Minna Agte.
Rosel van Born.
Sofie Schenk.

Elis. Mödlinger.
Selma Wuttke.
Max Lipski.
Liddy Waldow.Eine Zofe

Nach dem 1. und 2, Akte finden
gröbere Pansen statt.

Anfang y$4 Uhr . Ende nach XA6  Uhr.

Sonntag , den 27. Februar.
Dutzendkarteü gültig . Fünfziger-

karten gültig,
G heilige Gärriis!

Lustspiet in 4 Aufzügen von Hell¬
muth Mielke und Gustav Ollenüors.

Personen:
Hermann Schallcrt,

Präsident der Phil¬
harmonie . . . . Georg Rücker.

Marie, seine Frau . Sofie Schenk.
Scnm , seine Tochter. Margot Bischofs.
Otto Hausmann . , Reinhold Hager.
Cäcilie Förth,Sängerin Bella Wagner.

28a!tcr Tautz-Erich JanowSki
Martin Falkner
Pcringer , Bassist
Heinz SÄulze,

Tenorist . Rud- Miltner -sckönau.
Neber, Kapellmeister

des Orchesters . .
Dr. Klotzbach, Musik-

refercnt . . . .
Kempe.
Hjolmar Berling,

Musiker . . . .
Funke, Orchesterdiencr
Frida , Ti -nstmädchen

bei Schallert . . .
Fräulein Lattmann ,
Franz , Oberkellner im

Hotel Werner . .
Ein Kellner . . . . ^
Ort der Handlüwg : Eine Provinziah

Hauptstadt.
Zeit von Samstagabend bis Montag.
Nach dem 2. Akte findet die größere

Rudolf Bartak.
Ernst Bertram.

Theo Tachauer.

H. Nessellräger.
Friedr . Degener.
Carl Winter.
KarlFeistmautel.

Elis. Mödlinger.
Stofei van Born.

Willy Schäfer.
Max Lipski.

Anfang 7 Uhr.
tie statt,
nde gegen 9.80 Uhr.

VolkK -Thsarsp.
(Bürgerliches Schauspielhaus .)

Dotzheimc.rstraße 16, „Kaisersaal -
Direktion: Knns Miistoimq.
Sonntag den 27. Febrular.

Nachm, 4 Uhr bei kleinen Preisen:
Ire Anna - Kse.

(Des alten Dcssauers Jugendliebe .)
Historisches Lustspiel in 6 Akten von

Hermann Hcrsch.
Spielleitung : Direktor Wilbclmh.

Abends 8.16 Uhr:
Neu einstudiert:

Das Mädel ohne Geld.
Posse mit Gesang in 7 Bildern von

Berg und Jacobsohn.

Tlaeates *,
Marmorsanl,Taumssstr.I.

AUtciti;
als feinstes und eleganteste»
Kino -Theater Wiesbadens an¬
erkannt , dessen Darbietungen
v. keinem andern erreicht.

SärSeljrian
vom 26. pebruar bis 4. März:

Dimitri Donskoi,
Das Paient-TiiiteDfass.
Mont-Blaiic-Kette.
Sn gut. Kiebinittel.
Der Roman elnerKnsst-

reiterin.
Lehai lat elneii

Schwamm gegessen.
Seliaffliausei!.
Eine Reise nach{fern

Nordpol
Loge Mir. l .~
XL PI. 60 Pf.,

KUSS

r. Pl. 80 Pf.,
IIL PL 40 Pf.

Restaurant Kaisers» !,
Dotzheimcrstt. 15. Bes. : j 2cob Schraub.

cjyD c£i *

Will. KiWier-Kweit.
Anfang7'/- Uhr.

Jcd. Sonntag: Frsrhschor-i'.-Krttlext
und von 5 Uhr ab: »tonjett.

Ahschieds-ÄveuÄ
der Kiurstlcrkapell «.

Ai » Dienstag:

«We AI. I« « « .

Lioplilln-
Thzater

|Wllhelmstr.6, Hotel Monopol
Ĥ rasoJitvoXle ffarSiij -e

l̂ alKraitfnalsciäecä.

»miliMS
Oes Sängers Flucti,

nach der Bsllade vonXniiw,
Ehland.

Wintersport
d. Maiserfamilie

in «Sberltof . 3041

! KeiieIhiimor. Schläfer.
Eine Liebesheirat

—

« !« -Wch
direkt atz  Balrntzüf. 3701

Geöffnet von 11—1, 3—6 und8—11.

MM 2 Soweit.
Cafö-Ncstaurant. Mäßige PreiL
Walhall K-

'iTSieiitei

-Cloisen.
Direktion : Herrn . Jofi u- Peier  Ciassen.

Dienstag, l  März 1910:
ErWiüiüjrs-Vorstellung.

Ivaasenöff. f ühr - Anfang 8 /rühr.
SSensâ on. Lacherfolg!
2 AW 15.

j’osäB mit Gesang in 3 Akten nach der
Posse : „Der Zechpreller '1 von Heal und
Dreher , für das Theater Job -Classen
bearbeitet von Horm . Tob. Musik von

Kaiser.

WM ,2.Mirzn.lg.Tage:
2  EBä IS.

Sonntag , 6. März , nachm . 4 Uhr,
zu kleinen Preisen:

in ReA« VMM.
I,ac 5se » «iber jLacSae .» !

Alles Kähero durch »siez, Austragzettel.

BLÜSLLM
" ' . . 'ff'BBEA'rjEW . . ** "

Beate Sonntag,27.Febr.:
2Vorst

Nachm. 4 Uhr u. abends8 Uhr.
Nachmittags siüd bestimmt:

SteiiPS contra ^ 381 ( 6
Champ . Belg . 1 J | J
Ferner innerhalb der Konkurrenz:

RaykowIcz<»»b.Rödl
Serbien . Baverir,

Abends sind bestimmt:
Pohl Abs ™lt .Has .Vö

Europa . •/ f * *
Für diesen Kampf na ^

fflaskierie 2 (M>© if - deponiert
und Pohl Abs seine * goldenen
Gürtel,

Der Maskier « bat in seiner
HerausferdeP ’fS annegeben , sich
zu den !aski‘ ,ren > fa !ls es >bm ge¬
lingt , zu werfen,
Ea v.-fp ' - «rabedingt bis rar
| .’n i *c ^ eidung gekämpft,

rernor , sofern es die Zeit erlaubt:

Freier Ringkampf,
PUP*“ alle Griffe erlaubt,

F ’sJS öplll contra Z !ipp 3
uw beiderseitigen Einsatz t.  lö ® Mk.

Nacbm . : Gewöimi . Abendpreise,
Abends : Erhöhte Praiso.

H Wer ist AlexanderU
Skätä-Theater,

Stiftstrasse 16. Telephon 3818.

OsterK!» ’s Buntes Tlsatsr.
ISaiiistag ', SS®. Pebrnar,
aBreitd » 8HL Bilirs

©rosse
IrSfnHiigs -V orstellnng.

Morgen Sonntag , 27. Febr . : 2  srroase
foraiclinnf - cn . ‘t  Uhr Uleine
Preise . Aben ds Dhrgewöhnl . Preise.

Wiesbadener Hof,
feinbürgorl . Familien -Restauran*

Täglich:= : Matinee .——.
und abend»

«rsiUlasssiiges 278
Künstlers -Konzert

(Haus-Kapelle).
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Die Fremden -Zählung.
Von einem Kur-Industriellen erhalten wir zu dem

leitenden Artikel der letzten Nummer des „Wiesbadener
Kurlebens “ nachfolgende längere Zuschrift , die sich mit
der an dieser Stelle schon mehrfach behandelten Art der
Ermittlung des Fremdenverkehres in Wiesbaden befaßt.
Obwohl sich unsere Ansichten , wie teilweise aus früheren
Äußerungen bekannt , nicht ganz mit der Meinung des
Verfassers decken , geben wir seiner Einsendung Raum
und behalten uns eine Stellungnahme für die nächste
Nummer vor . Die Zuschrift lautet:

Es hat uns äußerst interessiert , aus den Mitteilungen
des „Wiesbadener Kurlebens “ zu ersehen , daß nach dem
hiesigen Badeblatt im vergangenen Jahr 193 000 Kur¬
fremden Wiesbaden frequentiert haben sollen und nach
polizeilicher Angabe 208 620 !

Noch bedeutend mehr würde es uns interessieren,
wenn man sagt , woher  denn eigentlich diese Kenntnis
stammt ? ! Eine auch nur einigermaßen korrekte Kontrolle
über den Verkehr von Kurfremden an hiesigem Platz
existiert überhaupt unserer Ansicht nach nicht ! Die von
den Hotels und Pensionen der Polizei eingelieferten Fremden-
Anmeldoscheine können doch keinesfalls als Basis zur
Zählung der Kur gäste dienen . Denn erstens geht daraus
nicht hervor , ob diese Gäste einen , zwei Tage oder 4,
6 Wochen hier Aufenthalt nehmen , also ob sie Wiesbaden
zur Kur oder zu Geschäftszwecken aufsuchen , und zweitens
— was die Hauptursache ist , weshalb eine Kontrolle nicht
Anspruch auf Korrektheit machen kann — geht aus den
'Anmeldungen nicht hervor , ob die Fremden wirklich
direkt von außerhalb  in dom betreffenden Hotel
oder der betreffenden Pension angekommen oder ob sie
nur nach diesen umgezogen  sind.

Eine ganz beträchtliche Anzahl Fremder steigt —
gleichviel wo —ab und geht von hier dann auf die Wohnungs-
suche . Natürlich wird der Gast — bleibt er auch
nur 24 Stunden — in seinem ersten Quartier angemeldet,
in seinem folgenden aber auch ! Wir glauben , nicht irre zu
gehen , wenn wir annehmen , daß mindestens 20% aller
Wiesbaden besuchenden Ivurfremden , wie vorstehend
ausgeführt , doppelt  figurieren ! Hierzu kommen noch
Gäste , die aus irgend welchen Gründen mehr als einmal
umziehen , also auch öfters  angemeldet sind . Eine
Gesellschaft von drei Personen — nachdem sie bereits
zwei Pensionen besucht hatte — war angemeldet : Bad
Nerotal , Hotel Cecilie , Astoriahotel und wohnte vorerst
Parkhotel ! In Wirklichkeit drei  Personen , die nun bei
diesjähriger Zählung der Kurgäste mit der Zahl a c h t -
zehn  figurieren ! Unter solchen Umständen sind die ange¬
gebenen Zahlen der Frequenz doch recht illusorisch und
damit in Verbindung auch die Freude am „kontinuier¬
lichen Steigen des Kurfremdenverkehrs !“

Immerhin — wenn sich auch die wirkliche
Frequenzziffer der wirklichen  Kurgäste um 40 bis
50 Tausend vermindert gegen die stolze Zahl von 208 620,
so verbleibt trotzdem noch eine große Zahl ; viele Tausende
und Tausende , die Wiesbaden aufsuchen — seiner Heil¬
quellen halber , wegen seiner reizenden Umgebung und —
leider — wegen seiner Billigkeit ! Gerade der letzte Grund
bringt uns ein großes Kontingent an Fremden her , ob zum
Vorteil von Wiesbaden möchten wir bezweifeln . Durch die
Überflutung Wiesbadens an Hotels und Pensionen sind —
mit Ausnahmen einiger Badehäuser und wenigen allerersten
Hotels — die Preise von Wohnung und Verpflegung der¬
maßen heruntergedrückt , daß die Gewährung oft nur auf
unreeller Grundlage stattfinden kann . Die fortwährenden
Konkurse in hiesiger Hotelbranche sprechen am besten
dafür . Von der traurigen Schattenexistenz der Zimmer-
vsm ist er innen und Besitzer kleiner Pensionen dringt nichts
in die Öffentlichkeit ! Die kommen , führen unter der Geisel
anspruchsvoller , nichts zahlen wollender Gäste ein menschen¬
unwürdiges Dasein , bis sie ihre letzten Pfennige zugesetzt
haben — dann verschwinden sie ! Niemand weint ihnen
eine Träne nach , am wenigsten die Kurgäste , die herkamen,
um billig zu wohnen — für 5, 6 M. : Zimmer , Pension , Licht
und Heizung mitsamt Bedienung ! Wo in deutschen oder
auswärtigen Badeplätzen hört man von solchen Schleuder¬
preisen in der Fremdenindustrio wie in der „Weltkurstadt
Wiesbaden ! ?“

Längst schon hat das wenig zahlende Publikum die
besseren Gäste erdrückt ; längst schon hat z. B . Baden-
Baden in Qualität der Kurgäste Wiesbaden weit hinter
sich gelassen ! (Die paar Renntage in Iffezheim haben das
nicht bewerkstelligt ). Baden -Baden , Karlsbad , Ostende,
Scheveningen , die ganze Riviera , selbst unser aufblühendes
Nauheim und Neuenahr kennen Schleuderpreise nicht wie
unsere „Weltkurstadt “ mit der großen Fremdenziffer und
den schlechten Einnahmen.

Je mehr sich Wiesbaden in letzten 10, 12 Jahren zur
Stadt entwickelte , je mehr Hotels und Pensionen entständen,
je größer wurde die Konkurrenz , je gedrückter wurden die
Preise , je weniger zahlungswillig das Fremdenpublikum !
Mit Ausnahmen ! Aber diese „ Ausnahmen “ werden abge¬
stoßen durch die kleinlichen Extrasporteln , die ihnen
aufgedrängt werden auf Schritt und Tritt . Hier Extra¬
zahlung für Veranstaltungen im Kurhaus , dort fortwährend
erhöhte Preise im Theater , Garderobensteuer für die Lese¬
zimmer , Extrazahlung am Kochbrunnen und vieles mehr !
Die „ Ausnahmen “ werden abgestoßen , die Amerikaner
darunter schütteln ob dieser Kleinlichkeit lächelnd den
Kopf — und die große Masse wenig zahlender Gäste werden
von diesen Sporteln nicht getroffen . Denn die frequentieren
des Kurhaus nicht und hören die Musik vom Kochbrunnen
aus in der Taunusstraße !

Unsere neue Rennbahn wird darin wohl kaum Wandel
schaffen , eher die Kurtaxe , die wenigstens den Zwang
ums Bezahlen ausübt . Zweifelsohne wird die Frequenz¬
ziffer heruntergehen — aber nicht nach der stolz klingenden
Zahl 208 620 richtet sich die Prosperität der Kurbrte,
sondern danach , ob gesunde  Verhältnisse herrschen
oder nicht . Und letzteres ist bei uns der Fall , leider , trotz
aller gegenteiligen optimistischen Anschauungen . R.

„<©•* usr

Wer  war bei uns?
Es ist immer interessant , sich von Zeit zu Zeit Rechen¬

schaft zu geben von der nationalen Herkunft unseres
Fremdenpublikums . Ein solcher Versuch ist vor einigen
Wochen schon auf Grund der Feststellungen - der „ Sta¬

tistischen ' Monatsberichte der Stadt Wiesbaden “ für die
ersten drei Quartale des verflossenen Jahres im „Wies¬
badener Kurleben “ gemacht worden und dieselbe fleißige
und mit Umsicht arbeitende Abteilung unserer städtischen
Verwaltung gibt jetzt wieder einen Überblick in die Frem¬
den -Verkehrsgestaltung des letzten Vierteljahres 1009.

Wiesbaden ist in den letzten drei Monaten des vorigen
Jahres nach den polizeilichen  Angaben von 31 469
(1908 : 30 070 ) Fremden besucht worden , von denen
22 070 (20430 ) Passanten waren . Unter diesen 31 469
Fremden stellte natürlich Deutschland das größte Kon¬
tingent , nämlich 20 422 Passanten und 6602 Kurgäste.
Wie stark der Einfluß des Weihnachtsfestes auf den
Wiesbadener Fremdenzugang aus Deutschland ist , beweist
das starke Fallen der Verkehrsziffer . Im Oktober besuchten
uns 12 780 Kurfremden aus Deutschland , im November
8979 und im Dezember gar nur 5265. Auch der Fremden¬
zugang aus den anderen Ländern erfährt in diesem Monat
eine gleich starke Abschwächung , doch ist er hier recht
häufig nicht in der sinnigen Sitte der echt deutschen Weih¬
nachtsfeier , sondern meist in ungünstigen Witterungs¬
und gegen den Sommer schlechteren Verkehrsverhältnissen
zu suchen.

Neben Deutschland waren es wieder Österreich -Ungarn
mit 379, Rußland mit 229, England mit 232, Hofland mit
240, die Vereinigten Staaten mit 112 und Frankreich mit
71 Passanten , die uns den stärksten nationalen Besuch
sandten . Die nordischen Reiche sind mit 97 und das übrige
Europa mit 247 Personen an unserem Fremdenverkehr
beteiligt gewesen , während alle anderen überseeischen und
zahlenmäßig erfaßbaren Besucher auf die Kopfzahl von
41 kommen.

Ein wenig anders gestaltet sich das Bild , wenn man
die Zahlen der Kurgäste unter Ausschaltung Deutsch¬
lands betrachtet . Während unter den Passanten Ruß¬
land an vierter Stelle steht , rückt es bei den Kurgästen
mit 932 an di © erste Stelle . Österreich -Ungarn , das die
größte Passantenzahl im vorigen Quartal nach Wies¬
baden schickte , muß sich unter den Kurgästen mit einer
Kopfzahl von 208 mit der fünften Stelle begnügen . Das
kleine Holland behält mit 463 Kurgästen den zweiten
Platz und auch England behauptet sich mit 410 Kur¬
gästen an dritter Stelle . Die Vereinigten Staaten rücken
mit 270 Kurbedürftigen einen Platz vor , an die vierte
Stelle , und in der sechsten und siebenten bleiben die
nordischen Reiche mit 146 und Frankreich mit 80 Heil-
Suchenden . Das übrige Europa schickte uns dagegen 244

■Kurgäste in den letzten drei Monaten von 1909 und die
anderen Länder fremder Erdteile zusammen 44. Das
Verhältnis dieser letzten Zahlen bleibt also ziemlich kon¬
stant , während sich bei anderen Ländern und besonders
bei unseren östlichen und süd -östlichen Nachbarreichen
eine starke Verschiebung ergibt , die bei Rußland haupt¬
sächlich auf die Unwirtlichkeit seines Winterklimas zurück¬
zuführen sein wird.

Um das Kurhaus.
Das Kurtax - Erhebungsbureau  ist im

Kurhause in der von uns schon geschilderten Weise ein¬
gerichtet worden und eröffnet seine Tätigkeit mit dem
1. März . Im Parterregeschoß mit direktem Eingang von
der Straße links neben dem Hauptportal befindet sich
im ehemaligen Telephon -Zimmer das Tagesbureau , in dem
die freiwillige Einzahlungen während der ersten vier Tage
zu machen sind . Das Telephonzimmer ist in das Zwischen¬
stockwerk verlegt worden . Das Hauptbureau für die Kur-
taxerhebung liegt im ersten Stockwerk . Der ganze Bureau¬
betrieb ist der Kurverwaltung angegliedert worden und
steht unter Leitung des Herrn Koch.  Gestern nachmittag
fand im Kurhause eine Zusammenkunft von Kur -In¬
dustriellen statt , in welcher der Kurdirektor eine über¬
sichtliche Darstellung der Geschäftsgestaltung der Kurtax-
Erhebung gab und um Unterstützung der Kurverwaltung
ersuchte.

Um den Posten des verstorbenen
Kur - Inspektors  sind bei der Kurverwaltung
schon zahlreiche Bewerbungen eingelaufen . Aus dem
Inlande und dem Auslande haben sich Personen
aller Bildungsgrade und der verschiedensten gesell¬
schaftlichen und beruflichen Stellungen ungebeten , und
es berührt sehr oft humoristisch , welch eine Naivität
bei diesen Bewerbungen entfaltet wird und welch konfuse
und zum Teil kindliche Auffassungen die Stellenjäger von
den Pflichten des Wiesbadener Kur -Inspektors haben.
Daß sie alle der Weitkurstadt eine neue Entwicklung und
einen un geahnten Aufschwung von ihrer Arbeit versprechen,
ist natürlich . Leider hält die Kurverwaltung von diesen
Versicherungen wenig , -sondern wird wahrscheinlich den
Posten ausschreiben.

Der Rheinische Verkehrsverein,  der
seinen Sitz ' in Coblenz hat , erhält von der Kurverwaltung
eine jährliche Zuwendung von 1000 M. ; ob Wiesbaden
irgend einen besonderen Vorteil aus seiner Mitgliedschaft
bei diesem Vereine zieht und der Beitrag bei direkter Ver¬
wendung zu Reklamezwecken nicht nützlicher und erfolg¬
reicher verwendet werden könnte , sei dahingestellt . Um
nicht als unsozial verschrieen zu werden , hat die Kurver¬
waltung dennoch einem Ersuchen des genannten Vereines
entsprochen und ihm neuerdings einen Jahresbeitrag von
1200 M. bewilligt , von dom 200 M. zum Ausbau des Höhe¬
weges und der Organisation von Schülerherbergon
verwendet werden müssen.

uer jer
'Kur -Industrie.

Über das 8 alus -Verfahren  sei noch abschließend
ausgeführt , daß es sich vor jeder anderen Methode
durch eine ganz erstaunliche Heilkraft bei allen Nerven-
oder rheumatischen Leiden , Blut - und Stoffwechsel¬
krankheiten auszeichnet , die sogar bei den veraltetsten
Leiden innerhalb relativ kurzer Zeit sich bemerkbar macht.
Als Hilfsmittel für Diagnose und Kontrolle des Kurver¬
laufes kommen zur Anwendung : Apparate für chemische
(spektroskopische ) Blutuntersuchungen . — Apparate und
Einrichtungen zur Bestimmung der nervösen Erregbarkeit
und Sensibilität . — Nervositätsmessungen.

Die Behandlung des Patienten , der seine Kleidung
nicht abzulegen braucht , erfolgt einzeln in der komfor¬
tablen Kabine , die für jeden Apparat eingerichtet ist . Die
tägliche Sitzung dauert etwa 39 Minuten . Di© Kurdauer

hängt von Art und Alter des Leidens , der Konstitutic
und dem Alter des Patienten ab . In der Regel werden ab
selbst in veralteten Fällen sechs Wochen nicht überschritte
bei täglicher Applikation . , .

Die Apparatur der Salus -Institute besteht in. di
Vibrator -Radiatoren , die neben den magnetischen Welk
die früher genannten Energieformen : mechanische B
wegung , Elektrizität und Wärme erzeugen . Diese Apparw
hängen frei beweglich an einem Stativ und können übers
da am Körper des Patienten angelegt werden , wo eil
Behandlung notwendig ist . Die Kombination ein
eigenartigen Wärme mit der Vibrationsmassage vermi
bei gichtischen , rheumatischen oder neuralgischen Z\
ständen Wunder zu wirken.

Die zweckmäßige Kombination all der . verschiede)
artigen Heilfaktoren ermöglicht natürlich eine durchs
individualisierende Behandlung , deren Vorzüge durch c
völlige Schmerzlosigkeit , völlige Gefahrlosigkeit , jsö
Ausbleiben irgend welcher Nach - oder Neben -Wirkung?
und nicht zum wenigsten durch die bequeme Anwendung
weise noch vervielfacht werden.

Das Wiesbadener Salus - I n s t i t u t in d
Luisenstraße bat neben dem Direktion ^-, Konsultation
und Wartezimmer vier Apparatkabinen . Die Leitu:
untersteht neben der Direktorialverwaltung einem Arz:
doch steht es außerdem jedem Wiesbadener Arzte fr*
die Anstalt zu benutzen und Konsultationen in den da
reservierten Zimmern abzuhalten . Jeder Patient kal
nach den Vorschriften seines eigenen Arztes sich
handeln lassen.

Die von dem früheren leitenden Arzte für die Da«
des ersten Jahres aufgestellte Statistik wies L r f o 1(
nach , wie sie in keine randeronSalus - Ansta
bisher  erzielt worden sind.

Es kamen in der Zeit vom 1. Oktober 1907 bis 30 . Se[
1908 insgesamt 177 Patienten zur Behandlung . Von dies
brachen 53 vorzeitig die Kur ab , somit verblieben
124 Kranke . Von diesem wurden 113 erfolgreich behänd!
gleich 91,3 % .

Die üble Lage unserer  Hotel - Industr
ist mit den jüngst erwähnten Konkursen noch keineswe
erschöpft . Aus zuverlässigster Quelle erfahren wir , dl
noch einige andere große Passantenhotels der innen
Stadt — Hotel Burghof ist überdies auch seit längen»
schon geschlossen — in einer mehr als schwierigen Final?
Situation stehen . Wenn nicht gerade an Wunder grenze«
Verhältnisse eintreten , werden wir binnen kurzem v-
weiteren Liquidationen berichten können . Wie angesict
dessen etliche Unternehmer nach wie vor an dem PI»
festhalten können , an der Gemarkungsgrenze auf BiebricS
Gebiet einen Hotelneubau zu errichten , ist kaum
stündlich.

jsr Jcr

Erweiterung der Kochbrunnen -Anlage.
Ein kürzlich an dieser Stelle veröffentlichtes P ro jei

der Erweiterung der Kochbrumienbauliclikeiten schi
zwar dem Bedürfnis des Kurbetriebes genügend Rechm
zu tragen , hilft aber dem Mangel , daß der ganze Platz
mit allem Drum und Dran weder der historischen , ni
wirtschaftlichen Bedeutung einer Heilquelle wie
Kochbrunnen entspricht , in keiner Weise ab . Im Ge;
teil : es wird durch weitere Einbauten auf den an sieh -
schränkten Raum das Gesamtbild , noch verworre «4|während doch nur in einfacher , aber monumental du«-?
geführter Anordnung eine einem „Kochbrunnen “ wür &s
Ümgebung zu schaffen ist.

Mit kleinen Ergänzungsbauten ist da nichts gesehal
selbst wenn endlich einmal die alte „Rose " gefallen 9
wird . Dieses sieht man an den jetzigen Hallen -Bauten,
an sich gar nicht so unübel , dennoch unser Geschmack
empfinden verletzen , weil sie sich der Umgebung m keifl
Weise organisch einfügen . Sie bleiben trotz der sorgfältig
Ausführung im einzelnen dem Gesamtbild im M'tr
stehende Zweckmäßigkeitsbauten.

Dabei sind sie bei Licht besehen nicht einmal t1
sonders zweckmäßig , denn daß z. B . die Wandelhi^
an der Saalgasse (wegen der Rückseite auch manch« 1
Stall benannt ) die von ihr bedeckte Fläche restlos v<
wertet , kann doch niemand behaupten.

Warum kann nicht an dieser Stelle ein mehrstöckig
Nutzbau unter Hinzuziehung der Grundstücke „ Weil*
Roß “ und „Römerbad “ und anschließend an das „ Pak«
hotel “ als ein würdiges Gegenstück zum Hotel Rose stell*
Die beträchtliche Ausdehnung der in interessanter Geruch'’
abweichung nach dem Kochbrunnenplatz gelegenen Fro
gestattet jede monumentale Bauentwicklung und schliß
Kochbrunnen - und Kranzplatz zu einem vollendet"
Ganzen ,das , wennrichtig durchgeführt , ein. denkbar sehöra
Städtebild , eine neue Sehenswürdigkeit für Wiesbaden würfl

Voraussetzung dafür wäre natürlich , daß dieser
der sich , wie gesagt , vom Palasthotel bis zur Taunusstr «!

den oberen Geschossen dienlich*
nötij

in der seinem Zweck in __ _
Breite hinziehen muß , alle für den Kurbetrieb nötij
Räume aufnimmt , so daß auf dem Platze selbst nur <
Brunnenpavillon stehen bleibt . Dieser kann mit kurze
in Sprudelhöhe angelegtem , glasgedecktem Gang mit J
hochgewölbten , nach dem Platz zu teils offenen , teils eh
falls verglasten Untergeschoß der Wandelhalle verbünd
sein . Die vorhandene Steigung des Platzes gestattet ei
wesentliche Tieferlegung desselben nach der Taunusstr*
und damit eine vollständigere Ausnutzung der BauhiSjj
Erscheint es zum Zwecke weiterer Raumgewinnung ^
zur Vollendung des architektonischen Abschluß
wünschenswert , steht nichts im Weg , durch Vorbau etf
Terrasse an der Querseito des Platzes vor und in Höhe *
Taunusstraße die Wandelhalle rechtwinklig zu verlan
und je nach Bedarf durch Balustrade , Pergola oder Säu*\
gang zu krönen . Treppe und Lift für die Kurgäste köo4
darin oder im Hauptbau Platz finden , ev . auch York »'
stände sie weiter nutzbar machen.

Ersatz für die fortfallende heutige Verbindung K
Römerbad zwischen Saalgasse und Kranzplatz kann t
Durchgang mit Treppen oder Rampenanlage direkt ne»
dein Palasthotel in einwandfreier Weise schaffen . .

Die finanzielle Lösung dürfte durch die Verwertung l
umfangreich • n Räumlichkeiten in den Obergeschossen*
Baues , sei es als vermietetes Hotel , sei es als Museal?
Zentralbau oder aber als das an der Stelle des RönrerbiL
projektierte städtische Badehaus oder sonstwie r
gewiß nicht besonders schwierige sein , jvi‘
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Sonntag,

27*  Februar 1910.
58 . Jahrgang.

üfesiia ^ Pierasfag ? Mittwoch a

Jiurzwaren - Tage.
Besonders vorteilhafte Kaufgelegenheit für Schneiderinnen.

n£ Game und Seide.

z®
W

A

Baltlgam »uf Krsnzspulsn , gebleicht Ural fi
ungebleicht . Spule *T 1

3ü>

Maschinengarn„Glace“, schwarz und m
weiss . Kollo — 500 Tarda «£. Pf.

Pf.
Chappseid» LStrang, schwarz und weiss (A

4 Strang SU Pt
Maschinenseide auf RoHen, ca.-iöOYards9 ff»

Rolle aÜK

Stsrnseide , schwarz, 1 Srern — 50 Meter 5 Pf.

Ttrmbtäffer.
Armblatt , Trikotgewebe . Paar 0 Pf.

Al’llibSatt , waschbar . Paar 2 0 Pf.

Armblatt , Marke „Koh-i-noor“ . . Paar 2 5 Pf.

Armblatt , doppelt Batist, mit prima Of|Gummieinlugen . Paar *3 U Pf.

Armblatt , Blusenschntz, pjffjj
Marke „Kleinerte“ . Paar «ä»U Pf.

Stäbe und TJadein.
Kragenstäbe , Celluloid . Dutzend 5 Pf.

Tailiensiäbe, I«
schwarz, weiss und grau . . Dutzend äU Pf.

Taiilenverschlüsse , n
schwarz, weiss und grau . . . . Stück ö Pf.

Krageneinlage. stück 5 Pf.

Stecknadeln. Brief= 200 stück 4 Pf.

Knöpfe.
B8SatzknÖpfe, gross und klein

SerioI: II: III:
Dtzd. f0Pf. Dtzd. 25 PC Dtzd. 50 PL

Parlrnuttknöpfe, 2 Loch. . . Dtzd.von 4 Pf.
Perlmuttknöpfe, 24  u. 26 u»., woiss, nc

4 Loch, für Blusen . Dtzd. £•  PL

Druckknöpfe , schwarz u. weiss, m. Feder,
Dtzd.

Wäscheknöpfe, v*Leinen, 14—24 lin.
Dtzd.

Borden r.
Besenborda, schwarz. . Meter
Besenborde , schwarz und farbig, Ia Mo¬

hair . . Meter

Rocktresse, schwarz und farbig, für
fussfreie Röcke . .. . . . . . . . -. Meter

5 PL

5 PL

5 Pf.

7 PL

6 PL

WH '

s?
mm
d

Bänder.
Lotband, 10-Meter-Stück, schwarzu. weiss. . . Stück löpf.
Nahtband, 10-Meter-Stück, schwarzu. weiss. . Stück>!5 Pf.
Taillenband, 4-Metor-stück. . stück §3 Pf.
Halbleinenband, ia Qualität. stück 9 Pf.
Gardinenband mit Ringen. p. Meter7 Pf.

Samtstoss mit Kordel, schwarz und QO
farbig . . . . . . . . . . . . . . . Mater

Taillenband, Ia Qual. Halbseide.. Meter 5 .Pf.

Strumpfbahfet\
Kinder-Strumpfhalter_ . . . p* ar 8 Pf.
Bamen-Strumpfhalter .p aar 40 Pf.
Damen-Sirumpfhalter aus gerüschtem er»

Gummiband . . Paar ÖLST1'

Damen-Strumpfhalter, extr» starker7 Av(

Gummibandreste, für1 Paarstrump'” Oflr,,
halter reichend . . Stück60Pf ., 35rf .,

i
V
e*

%

Fuffersfoffe, :itÄSS 'ÄJKL'SSSJirS hervorragend billig.

m
be s  a b m

S . B (ummff ) ai & Co .
m s i

m  Ä i a a a i
K4

M M M MM

Klasse Damen und Herren
erhalten durch Anwendung von

fSpeiieii ŝ vormals
GroEich’s Rosentau

genannt,
zart an gehauchte Wangenrots . Man gießt davon einige Tropfen auf einen
kleinen Schamm und verreibt ihn auf den Wangen. Nach einmaliger An¬
wendung erscheint ein zarter , bell rosa Ton. Nach mehrmaligem Aufträgen
wird derselbe dunkler und wirkt besonders für den Abend effektvoll.

Man kann also nach
Belieben eich hellere
od. dunkleroWang'en-
röto geben, ohne im
mindesten befürchten
zu müssen, daß Gro-
lich’s Rydyol die Haut
angreift , weil es ab¬
solut unschädlich ist.
Grolich’s Rydyo! ist
festhaftend , nur durch
Waschen zu entfernen
lind sparsam im Ge¬
brauch . Beim Ankauf

achte man auf meine Firma , da es schon wertlose Nachahmungen gibt.
Preis einer griin gesiegelten Originalflaseho Mk. 1.80 (Porto extra ).

Versandstelle, wohin Bestellungen zu adressieren sind:
Chomisch-kosnietisclies Laboratorium „Zum vveissea Engel“

ofoiaaiBii GfaroUeh in Brünn*

t Qr.  Burgstr . 5, Ä. Crutz,  Drogerie , Langgasse ^9, E. MoebliŜ Drogerie
Tauirasalr. 25, F. Altstaetter Wwe., Parfümerie , Webergasso 29. F129

r
lüaasauitclier Uunitverein,

AussteHung von Bildern alter feister.
Festsaal des Rathauses, 10-Su.  3-6 Uhr.

F 441 J
WklM0Kt.WMWr
mod. Modelle, W«rtb .20Mk.,ietztab LiS
25 Pf ., zurückzefetziev. 10 Pf . an. Hübsch
Garnieren v. 25 Pf . an. Mehrere K)0t>
St . d. schönsten Handarü. v. 8 Pf. bis M
d. feinst. Goldgasse2, NetlVAann , Wwe.

Fcrnspi '.
1048. KursLu : volLd 6 im 6p8trL 886  26.

M

Eonispr.
1048.

Wiesbadener Transport-Geseltecbaft
Frltfncl Zander Ir. fi ft ».

Vertreter des Allg. Europ. Möbel-Transport-Verbandes „ Alliance“ .
Möbel- Transporte von Zimmer zu Zimmer unter voller Garantie

für unbeschädigte Überkunft.
Patent-Möbelwagen neuester und modernster Konstruktion von allergrößter

Ladefähigkeit in allen Größen.
Auf Wunsch Kostenanschläge bereitwilligst und unverbindlich.

Persönliche Beaufsichtigung.

Prompte und coulante Bedienung.

Fernspr.
1048.

INJCS<
CD

P*ca

cHT
CD
CO
■~a
CD—I
m

Fernspr.
1048.
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S. Mathias tz Co.,
Inhaber: Engen loriiz,

Ms Weber- uni Spiegelsasse.

Hestbestände
von

Seidenstoffen, Samten
im Total-Ausverkauf

m»enfletd &lt billigen Treben.

Pintsch -Licht Bamag -Licht

Wamt  Aufklärung
betrettend ManjjesmannH Patent Nr . 126135,

Durch den Wortlaut der veröffentlichten Warnung der Spai 'licht Cr. «r . 'b . II ., und die daran
anschliessende Bekanntmachung der Firmen:

MaimesmaiinMcIit -tSesellSGliafl m . b. H ., Hessischeid;
Ehrich «& Graetz , Berlin , Deutsch © Gasglühlielit

Aktiengesellschaft (Äucrge Seilschaft ) , Berlin

über das Reichsgerichtsurteil vom 3. Januar 1910 in Sachen des Mannesmann-Patentes Nr. 126 135 ist viel¬
fach der Eindruck erweckt worden, als wenn das Reichsgericht dahin entschieden hätte, dass die Invertbrenner
der Julias Pintsch Aktiengesellschaft und der Berlin -Anhaltlsöhen Maschinenbau*
Actien -Gesellsehaft unter die Rechte dieses Patentes fallen uud dass sich daher die Abnehmer durch
den Kauf und Vertrieb dieser Fabrikate strafbar machen. Es muss deshalb darauf hingewieseu werden, dass
das Reichsgericht nur festzustellen hatte, ob das sogenannte Mannesmann-Pateut zu Recht besteht, nicht aber,
ob und welche Brenner gegen dieses Patent verstossen.

Ohne an dieser Stelle auf den Geltungsbereich des Mannesmann-Patentes einzugehen, sehen sich die
Unterzeichneten Firmen veranlasst, das Publikum vor einer irrtümlichen Auffassung des Wortlautes obiger
Warnung zu bewahren, und haben inzwischen Schritte unternommen, um auch gerichtlich feststellen zu
lassen, dass ihre Konstruktionen nicht unter den Schutzbereich des Patentes Nr. 126 135 fallen.

Die Unterzeichneten Firmen erklären nochmals ausdrücklich, dass sie ihre Brenner und Äisssem-
lampen für hängende » Giksglühlicht nach wie vor unter Uehernahme jeder Garantie
herstellen und liefern, und zwar zu den bisherigen bekannten Preisen.

Man verlange unsere Preislisten und Kataloge.

JULIUS PINTSCH
Aktiengesellschaft
BERUH O. 27

-ANHÄLTISCHE MASCHJNENBAU-
Actlei-Gesellstbaft

BERUH MW.  87

F 109

Erlaube mir, den hiesigen Herren Baumeistern, Architekten und Bauunter-
nehniern, sowie einem geehrten Publikum vvn hier uud Umgegend anzuzeigen,
daß ich ein

AM -.SU-, AM-fl.UWK -W«
eröffnet habe.

Ich werde stets bestrebt sein, die mir erteilten Aufträge bestens auszuführen.
«§LLSOZV Intra , Timchcrmelster,

Telephon 3437. — Röderallce 34»2. _
Gegen Einfendung ti. 3VPfq erhLItJcdercine Probe
Rot - und Weisswein,
selbstgekeltert. nebst Preisliste . Kein Risiko, da wir p
Nichtgesaüendes ohne Weiteres unsrankirt znrüek- ^
nehmen . — 18 Morgen eigeneWeinberge an Ahr
und Rhein . Gebr . Both , Ahrweilei *.

Interesnante Deschäftigu »}.
auch für Ungeübte ! : :

jedem Paket Schnecstcrnwolle liegen 2 Strickanleitungen
nebst Zeichnungen gratis bei , um ganze KosUlmc . Jacket3.
Rock. Sweaters, Mufl und Mützen etc. selbst zu stricken.
’sssr  Billig, modern u. elegant !-ad!
Gesündeste Kleidung, im ganzen Jahre gleich praktisch
et für  Strasse und Sport,
Wo nicht erhältlich weist die Fabrik Grossisten und

Handlungen nach.

Norddeutsche WollkämmereiLKammgarnspinnerei,Aitona-Sahrenfeld
ivhmnan

Fritz Malis-

IViöbe!, Dekoration, Innenausbau,
Telephon 151. Taunusstraße 39. Gegründet 1871

Verkauf zu jedem annehmbaren Preis. Gekaufte Möbel können auf Wunseh noch lähgere Zelt am Lager stehen bleiben. 260

\̂ ubifare.
cJ(a<£ sfaßend nur einige, Heute

noeß besiegende lirmen
in ^Wiesbaden , die

,Ctrmzen-Gss/ge
3 . !>.yi . 5566%

(mein . ‘Fuhr . CTjQjrt/n CErinz,
Scßierstein i. £Rß$ -)

seßon seif 20 fjaßren bis 1f,2  ßaßr»
Hundert fast ununterbrochen

füßren und verwenden:
7?ch. JYlaus (vorm, V. groll) . seit-1864
]?. Enders . . • » » ■ • * 1864
f . fllexi . . . . . . 1869
Z6h. Rumpf « • • • • • > 187Ö
Ed . jrecher « • • • • • * 1873
j7 . jYfoders . *1873
Jos . "Dienst (vorm. Dielmcnn) » 1877
Eug.f -ayJfachf . (Jnh .Jdilller) > 1877
G. Witzei . . . . . . . 1878
fr . groll . . 1878
W. Dienstbach . * 1879
X .Send Je (vorm.Jßander) . » 1880
Xouis <pöbel . * 188Ö
fr . Schaab (Jnh .jTrnold) • » 188Ö
W.Sturm ( Vereinshaus) . • > 1881
'Kleinkinderbewahranstalt . » 1882
R.Wehn er (vorm.R. Klitz ) • » 1883
JYl. Judt . * 1886
g J ecke ri vorm.Jdeu !derma ns) » 1886
jrfug.JflüUcr (vorm. Klcrmann) » 1887
W. Jammer
f . Kaiser  .
E. Rudolf  .
W. Tjähler .
C. Xosskcrn (vorm.  X Erb) » 1889
Chr. Jtfeyer . * 1890
Jac . frey . » 1890
W. geibel (vorm.J -fjuher) . » 1890
Ch. Röttgen . » 1890

etc. etc.
gute Ware — treue Kunden /

cOertreur: cfriiz dßernsiein
‘Wiesbaden. ‘Fernspr . SOOJ.

Für die Reise. 3575
SchWS», Kaiser- «» Ha«r>koff«x

werden billig verkauft Neugass« 2L,l.

Vertreter:
Carl ÜreM ©l,

36 WebergasBe 36.

dBHESRSBra^ XStSSfSSnSSSIS^ aBaSBI
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Die höchsten Anforderungen
musikalisch empfindender Menschen befriedigen nur die

7

SOLODANT - PHONOLA - PIANOS.
Phonola-Pianinos Mk. 2050 bis Mk. 3600, Phonola-Flügel Mk. 3750 bis Mk. 5850; z. Zt. im Phonclasaal Kirchgasse 33 ausgestellt.

Mod. Hupfeid Mk. 2250, Foerster Mk. 2550, Konisch Mk. 2650, Biiltliner Mk, 3200.
- Anfertigung, zu Möbeln passend, in jeder Holzart und Ausführung . -

Für Wiesbaden sind in Auftrai_ „ und 1
werden in nächster Zeit abgeliefert : j

Allein -Verkauf für Kassau:

3 Phonola - Pianos Blüthner je 1 in Zitronen - Holz, Amerik. Nussholz «md ital . Nussholz,
1 Phonola - Flügel Blüthner.

Musikhaus FrZ. Sotieflenberg, Kirchgasse 33, Parterre und1. Stock.
Gegründet 1864. _ Telephon 2458._ 284

Vt - Iephou LMLS. Oegrr . L 8 L 8 .

Sich . Reidaard« vorm. F. Alsbach,
Vergoldersi, Taunusstrasse 18 .

WerksiStte fiSe* Bälder - EflnraSisming«
Neuvergoföten und Renovieren von Möbeln,

Spiegeln und Gemälde-Rahmen.
Grösste Auswahl in modernen Photographie -Rahmen.

Toilette-Spiegel. — Gerahmte Kunstblätter . 270
—— Aufhängen und Verpacken von Gemälden und Spiegeln. ■.

Wichtig für
Jede Hausfrau!

*/ « #
35P (g.

ays der Fabrik von
Dr. Thempson’si -Seifenpulver (Marke Schwan)

modernstes Waschmittel
(Prof . Glessler ’s Patent)

gibt nach halbstündigem Kochen
blendend wefsse Wäsche.

Garantiert frei  von Chlor und
allen schädlichen Bestandteilen.

Ein Versuch
Zu haben in den einschlägigen Geschäften

F 60

Reeller Möbelverkaus.
Brautleute «, Peuiioue « u. Private » hiermit zur gefälliger. Kenntnis«

nähme, datz ich mit dem Heutigen
======= Ecke WcÄritz- und Hellmund strafte -= =

einen großen Mobelverkauf kompletter Wohnungs -Einrichtungen vom
einfachsten bis zum modernsten Stil arrangiert habe. Mache hiermit
besonders darauf aufmerksam, dasi ich nur bessere Waren unter weitgehender
Garantie zum billigsten Preise zum Berauf bringe. — Besichtigung ohne
Kaufzwang gerne gestattet. Um geneigten Zuspruch bittet 231 -11
Anton Maurer,MeliMMW,

Die bMgfte Bezugsquelle und gröftts Auswahl
finden Sie bei

<111» vaioaorillini Kotter, Körbe, Hutsdiadileln, Huf-
Hils MM MI Kotter, Pappharlon. Hanlhörbe.
Handtasdien. Posthörbe, Versandlhörbe. Alle Arten
Korbmaren. Sessel, Blumentische. Papierliörbe.
Ständer . rille Bürsten utaren u. Tolletlearllkel elc.

Putz- u. Scheuer-Artikel allerbilligst.
Abseifbürst. 10.15,20,25,30,35,40,50
Schrubber 20, 25, 30,85,40,50 , 60, 7o
Handfeger 30, 50,60,75,100,150,2C0
Bodenbesen . 50, 75/100 , 150, 200
Federstäuber 15, 25, 50, 75,100 , 200
Rohrklopfer 25, 35, 50, 75, 100, 200
Funiuatten 30, 50, 75,100, 200, 300
Klosettbürsten 35, 50, 60, 75,100,150
Teppichbesen 35, 50, 75,100,150,200
Strasienbesen 50, 60, 75,100, 200, 300
Fensterleder 35.50,75,100,150,200,300u . a. ttt.

MLZ

^Fenf

Neuanfertigungu. Keparat. I. klg. Werkstätte billigst.

Kart Wittljsr,
ÄFhlfprftr9 Ecke Schwolbocherstr»
MUjkvskl . w, früher Michelsberg,

Telephon 3831 » empfiehlt

« Mö-, tzvlz-, » ke«'. Netz- h)  MwmL
Toilette-, Steife», Badc-Artikel» Seifen u. Parfümerien.

Wäscherei-, Putz- und Scheuer- 'Artikel, Fensterleder n. Schwämme.
Billigste Bezugsquelle für Hotels, Pensionen und Wiedcrverkaufcr. 3754

Billigste Bezugsquelle für

Tap ©4 ©i
ist

t  Rötel IääS 0 ? Ink Imlmg  Bauer,
Tapeten - Mannfaktur

9. Kleine Burgstrasse 9. Telefon No. 2618.
Reste zu jedem Press . 141

er «ich! m  kfteii WM,
würde Kathreiners Malzkaffee nicht an Verbreitung alle andern Malzkaffees
so riesenhaft überragen. Kathreiners  Malzkaffes schmeckt nicht süßlich und
sade, auch nicht bitter und scharf wie viele Nachahmungen, sondern hat einen
angenehmen, vollen, mild-aromatischen Wohlgeschmack. — Dieser Vorzug, dazu
seine Bekömmlichkeit und Billigkeit haben Kathreiners Malzkaffee in der
ganzen Welt zum Lieblingsgetränk aller Bevölkerungskreise gemacht. F 110



Seite 88 . Sonntag , 27 . Februar 1916 . WiesLadsrrsr Tagblalt. Morgen -Ausgabe , 4 . SSfaff* Mr. 9*?.

Grösstes*Spezialhaus Deutschlands.
"Wilhelmstr . 34

Etazigstte Kmurastwerksiiltte am
iomiosrainnim=etc.

Plate für Wappen », Jagdjen.
uppeiro nun gemamii heraldäscher Amisfffflhnuiinij

Lieferung eiliger Sachen in wenigen Styoden,
= Massige Preise . . . -.

3741

Größte Vorteile 2
biete Ihnen durch dieses Angebot beim Einkauf wirklich solid gearbeitster

mm,  Mi ii. liiiiiia
Nußb.-Spiogelfchränke von 76 Mk. an

„ Bücherschränke. „ 84
Neiderschränke, 1-tür . „ 16

do. 2-tür . „ 88
rlegante Nußbaum«

Büfetts . . . . „126
Bertikos . . ,30
(

Eichen-Flurto -letten . von 18 Mk. an
Schreibtische . . . . „32
Wasckkonsolen. 18
Sofas . „ 36
Ottomanen . . . . „26
eleg. Salon -Garnituren

in Plüsch . . . „ 125
bis zur eleganteste« Ausführung.

W-  IlMliilileZ« A« ^
meiner großen Auswahl in

Modernen Schlafzimmern,
Eichen- und Nutzbaum-Speisezimmern,
Wohn- rmd Herren-Zimmern,
Salon - und Küchen-T'inrichtunge»

wird Sie ganz besonders beim Einkauf von

Isr Vraut -Kusstattungen 33
von meinet wirklichen Leistungsfähigkeitüberzeugen.

Große AusstelluugSrLum« i« 3 Etagen . - MH
Eigene Volsterwerkstätte. — Transport frei. 297

Ferd l&arx BSachf.
Gegr. 1872. - Telephon 3670.

Nur 8 Kirchgaffe 8, nahe der Luisenftr.

n °tc.

Roll-Comptoir
der vereinigten Spediteure.

G. m. b. H.

Bureau:
im Südbahnhof.

Telephon
Ko. 917 u. 1964.

;t
der König!. Preuss. Staatsbahn. 199

Spedition . ZolSafefeapfigung.

Frühjahrs-Neuheiten.
Den Eingang von Neuheiten in

EragHIscsitesra Paletots
Sckw ®r*zeffs Paiet ©ts
Jackenkleidern

. - Binsen in Molle und Seide
Hädoken ^Paletots mnd  Kleidern

bringe ich ergebenst zur Anzeige.

B. Hamburger.p Langgasse 11.
Spezial-Geschäft für Damen-Konfektion. K25

Institut

Bein
Wiesbadener Privat-

IK̂ delsselmle
Höhere kaufm . Fachschule,

RMnstr» 103.
Telephon 3080.

Moderne
'»sBi*Handels -, Schreib—und

Sprachlehr -Anstalt von
bestem Ruf mit vor¬
züglichen, pra ktisch er¬

fahrenen Lohrkräften.
Gesamt- Kurse und Einzel-
Unterweisung ; Tages - und

Abend-Unterricht.
Beginn

i «AM üaapt ' Xnrse
für Damen und Herren

am 4 . April d . J.
Einfache,doppelte,amerikanische
Buchführung mit Monats- und
Jahresbilanzen , Gew.- und Verl.-
Rechr.ungen,Bücher-Abschlüssen
'Wechsellehre, Scheckkunde, Post-
sohek- u. Giro-Verkehr , bürger¬
liches, gewerbliches und höheres
kaufmännisches Rechnen, Steno¬
graphie , Stolze -Sclirey oder
Gabelabergci nach Wahl,
Maschinenschreiben auf fünfzehn
Maschinen. — Korrespondenz-
Uebungsvarkehr mit auswärtigen
bedeutenden Handelsschulen.

Schönschreiben.
Französisch und Englisch.
Bank -u.Börsenwesen, allgemeine
Handelslehre .Vermögensverwalt.

Die Unterweisung erfolgt in
allen Fächern dem Können jedes
Einzelnen angemessen mit sich.
Erfolg nach 33-jähriger , prak¬
tischer Erfahrung . —AufWunsch
Cesasiosi im eigenen Hause.—
Zeugnis und kostenlose Stellen¬

vermittlung.

lässiges Ksaerar:
Monatliches Schulgeld

| bei 4- und 6-Monatskursen für
zirka 150 monatliche Unterrichts-

i stunden nur 05» .mk . einsclil.
■ Sprachen . Der 7 . Monat ist
| honorarfrei ; ebenso sind spätere

Wiedcrholungskuroe unentgeltl.
: ä*jra $j?ekite boatcnlos . t

Gofi. Anmeldungen, der Platz-
| eintejlung wegen, recht bald er-
!beton.

Die Direktion:
Hermann

1.3 ein
Mitglied des Vereins

Deutscher Handelalahrer.

Um mein großes Lager in Herren,
rr. Knaben »Paletots « . Artzüg «,,,

-darunter verschiedene GelegeuheitSposte,,
Modelle und Reisemuster, zu raumem
verkaufe ich dieselben zu unglaublich
billigen Preisen . Joppen , Hosen,
Schul -Slnzüge , Capes ec. verkaufe zu
und unter Einkaufspreis. Kousir«
Mauden - rmd Kommunikanterr.
Anzüge extra billig . 8578

pp ** Nur ""MH
Nen gaffs 22,1 . Eta.qe»
Briefmarken.

Prachtvolle Auswahlen verserrd.e aut
Wunsch mit 50—70 % Rabatt . Figl

91. Weih, Wien 1, Adlergaffe 8.

Billigste , bequemste \
rationellste

Wohnungs-
Renngung

ist die mit uujerer

UitlWN-MiisWk
pro tägl. Leistung. Wohnung,

"—10 Zimmer, 40 Mk .,
'/, -tägliche Leistung, Wohnung,

4—8 Zimmer, LS MS.La» &HetarlM.
Telephon 9ls. 4M,  3033,

4237. 8308. 311
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Setffc5 ©iai'i lind Daumen ^ hervorragend ausgesuchte Qualitäten,
BettdreHe und Federteivieiip sowie sämtliche Polstei *ai *tikoly

segr.i72i. GOKs'ÄÄS«* iErlk©!, Inh.: I?erd . Se @li §n, M<̂ ?bmi! 2,
Einfüllen der Bettledern , auf Wunsch im Beisein des Käufers . — »

Wiesbadener TagblM. Sonntag , 27 . Februar 191V. Sette LS.

Si3KM

-Müudelsicher.
Zinsfuß für Spareinlagen in

jeder Höhe 3 Vs°/o.
Strengste Geheimhaltung bezüglich-

der Sparguthaben.
Rückzahlungen in jeder Höhe in der

Regel sofort.
Anr die Spareinlagen haftet

die Stadt Biebrich mit
ihrem gesamten Vermögen und
ihren gesamten Einkünften.

Verzinsung der Einlagen vom Tage
der Einzahlung bis zum Tage,
der Rückzahlung.

Einzahlungen auch durch Post und
Reichsbank-Giro . . F297

Kassenlokal : Rathaus .Biebrich.
Geöffnet von 8— 12 ' /- u . 3— 5 Uhr.

Bankhaus , gegr . 184-0.
Inhaber:

Kommerzienrat HoiSmann— Henry Möllmann.
Wilhelmstr. 9, gegenüber der Luiaeristr.

Bettele Baak
Depositcnkasse Wiesbaden.

WÜSielmstraisse 18 (Ecke Friedrichstrasse)
Förnsprucher 225 u 226. Fernsprecher 225 u. 226.

Hauptsitz : Berlin®
Zweigniederlassungen : Augsburg , Bremen,
Brüssel , Dresden Frankfurt a . Main , Hamburg,
Konstaiitmopel , Leipzig , London , Mtincben,

Nürnberg , Wiesbaden . 9013
] Kapital und Rücklagen: M . IG4 .OOO .OOO .'—

Aus führung aller in das Ilaixkfach einschlagenden
Geschäfte an  al len Hr.aptplätzen der Erde.

Stahlkammer
Tag und Nacht bewacht. Schrankfächer(Safes1)"verschiedener
Grösse unter Mitve'schluss der Mieter zu massigen Preisen.

Unsere

Abteilung für Börsen - Aufträge
führt Aufträge für alle Börsen des In- und Auslandes
bei billigster Spesenberechnung schnellstens aus.

Unsere wöchentlichen Börsenberichte der Berliner, Frankfurt« ,
Pariser, Londoner und Newyorker Börsen stehen Interessenten

auf Wunsch dauernd kostenfrei zur Verfügung.

8027

I
_ Ja

i iMo'rddeukfisriMg;
BREJA@3

Filiale Wiesbaden !.
Kapital u. Reserven 62 Millionen Mark . 106

Friedricfistrass©6. x Telefon ho. 66.
Weitär^ Hisderlsssungen in Frankfurt a/RL, Berlin,

Mümberg, Fürth, Giessen , Essen a/Ruhr u. Hanau.

tarn aller MpcItMi Transactionen
Stahlkammer mit Safes-Einrichtung.

, as es« sa ra ■ ta aas

SdHMfl-
sif Pestdaeptsr-

Kirtlidwui
«on Eremenn. allen WeltteBca

Direction der

gS«*s»s£l —und Süd«
Amerika

rwelmal«vöcljentnch
direkt oder über Southampton-
Cherbourg

B( ltims )>o - antiastoo
ärastleen und La Plat»

©st - Äsäere und
^ustpaiien

»elefcapostdamcfer-UnlS»

Marcus Bede& C-
WIESBADEN Bankhaus Wilhelmstr . 32

Gegründet 1829 . —— Telefon No . 26.

Ausführung aller in das Bankfacli einsclilagenden GescMfte
insbesondere:

Aufbewahrungu .Verwaltung
von Werthpapieren.

Verwahrung versiegelter Kasten
und Packete mit Werthgegen¬

ständen.
Vermiethung teuer- und diebes¬

sicherer Schrankfächer
in besonders dafür erbautem

Gewölbe.

Verrfnsungv.Baareinlagen ln
laufd. Rechnung. (Giroverkehr ).

Discontirung und Ankauf von
Wechseln.

An - und Verkauf von Werth¬
papieren , ausländischen

Noten ii. Geldsorten.
Vorschüsse und Crcdite Io

taufender Rechnung»
Lombardirung börsen¬

gängiger Effectwa.
Credifbriefe . Auszahlungen
u. Checks auf das ln- u. Ausland

Einlösung von Coupons vor Verfall. 271

Churmgia
N&horo>AuskunftertoCen

norddeutscher Uoyd in Bremen

Bepositenkasse Wiesbaden,
V9Hiie1ivistfl »asse iüa a

Telephon No. 8DN n. 900*

Aktienkapital HL!?O,O0O,GOÖ. Reserven rund Hk.57,500,000.
Berlin— Brajnan— Frankfurt a. M. — Kainz—London

Hamburg—Norddeutsche Bank in Hamburg.

sowie dessen Agent . inWiesb . :
J . Chr . Glücklich , Wilhelm-
str . 50, in Frankfurt a . M. : Ohr.
Emil Derschow , Kaiserau *. 14.

•■«*** *%**>

Werlrcherurrgs - HesöLl 'ftHcrft rrr Gvfuvf.
Gegründet 1883. Vermöge»» 78 Millionen Mark.

-teuer». Lebens», Renten*- Ginbruchdiebstahl-, Wafferleitungsschadttl»̂
Glas -, Unfall »' Haftpflicht , und Automobtl -Verfichernn^Kulante Schaben.sregnlrernng. Hatzkge grämten.
Anträge nehmen entgegen und Auskunft erteilen gern- iau

Adolf Berg , General-Agent, Rheinstrahe 44. Telephon 4169.
j . Brenn , Privatier, Herderstraße 25.

Antwerpen-Amerika.
1» Alleiniger Agent F327-

W . Bickel , Lansg . 20 . ;

tli

Vermietung ven Sales.
300 ! W

IW
aNer Systeme,

aus den renom-
Mierteften<?abr.
Deutschlands , mit
den nettest. , über¬
haupt existierendenVerbesserungen

empf. bestens
sNaisnaahtnng»

. *« rrv, I Langjährige■ Karanae
" ‘ «tu Mechaniker. 808
Airch gaste 24. Tetepbon 6761.

Eigene KeKaratur »LSer!stürre.

Vertreter: Oll » M'BLLGl. Telepho» lZ339. vi8«

jf  Für Arzt oder Rechtsanwalt
% speziell pass. ft. Haus, vornehme Lage— in bestem Instand « —
%, für Btt. 72,900 mit ger. Sinz. n. günstig, weit. ZatzlungSbediNg.£  z,p verkaufen. EnSel, Adolfftraße3. 36921
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X MAGGI*  Boulllon-Wflrfel«
-sind die besten!

Man achte auf den Namen MAGGI und dio Schutzmarke Kraazateral
Andere Würfel sind nicht von RSAG8I!

Wirklich reelles «tu» günstiges Angebot

Schuhwaren.
Nur Nerrgasse 22 , 1. Kein Laden.

Bitte sich von diesem günst. Angebot gefl. zu überzeugen. Da ich trotz
Lagerkosten einzukaufen, so ist ein Besuch in meinem Geschäft sehr lohnend.

3783

offeriere ich einen Posten Damenstiefel in verschiedenen Lederarten und Fassons, mit iir>
ohne Lackkappen, auch für Konfirmandenu. Kommunikanten passend, solange Vorrat reich:,
zu Mk. F .Zv . — Ein Posten Herren - « . Damenstiefel in bekannt guten erprobter
Qualitäten, vorzügl. Paßform, darunter viele Einzelpaare(auch farbig), deren früher. Preis
8.50 bis 11 Mk. war, jetzt Mk. «. 7 .5©. — Kinder - u. Schnlstiefel , mit

^ » ohne Lackkappen, schwarzu. färb., darunter Neuheiten der letzt. Saison, sehr preiswert,
der fortwährenden Steigerung der Lederpreise immer Gelegenheit habe, von meinen Lieferanten verschiedene

Bitte auf Straße u. Hausnummer , sowie auf Nausen DradimasiEi genau zu achte».

ms

Alleesaal.
Taunusstrasse 3.

Cleff, Kfm., Barmen. — Hülsberg,
Gutsbesitzer, m. Br., Vorhalle.
Schmidt, Kaufm, Reubenbach. —
Schwank, Tic nt,., in. Tocht., Eisenach.
— Werith, Fr . Rent,, Lausanne.

Bellevue.
Wilibeltmstrasse26,

Södäng, Fahr ., m. Fr ., Hagen.
Hotel Bendel -.
Häfnergasse 10.

Arndt , Frl . Br . phil, Hamburg.
Hotel Berg.

Nikolasstrasse 37.
Ha.n4J>Kfm, m. Fr ., Kiew. — Liepf

marin, Kfm., Berlin..: — Scmdheim,
Kfm., Giessen.

Hotel BS.emer.
Sonnenbergerstrasse 10/11.

Clarke, mi. Fr . u. Bad., London.:
Schwarzer Bock.

Kranzplatz 12.
Bubser, Brauereibes, mit Fraut,

Weissenturm» — Lachovski, Kaufm-,
Warschau . — Mahneke, Gutsbes, mit
Fr ., Rekau. — Neumann - Lieben,
.Rittergutsbes.. u. Oberleut. d. Landw.,
Lieben. — Wannor, Dir ., Hannover.
»- Zubringer, Stuttgart.

Zwei Böcke.
Häfnergasse 12

Agsten,, Oberlahr, tm. T., Griiöima,
Central -Hotel.
Nikolasstrasse 43.

Bram -Elterling, Köln. — Gensö,
KfraKitzingen . -— Grützmeeher,
Konzortmstr . Prof ., Köln. — Korner,
Köln. '—.7 Spangenberger , Kaufmann,
Hagen.

Kuranstalt Kletenmülilo.
Part;stresse 44.

von Ducker , Major, Saiarlouis,
Hotel Einhorn,.
Marktetrasse 32,

Cohn, Kfm., Berlin . — Ith , Kfm.,
Pirmasens. — Mark, ,Kfm., Berlin. —-
Merteim Kfmk, Kehr . — Piepenbrink,
Kfm., Köln. — Schiudlisr, Fahr ., Ber¬
lin:. — Siebent, Kfm., Oumnnersbacb.
— Wagner , Kfm , M&nolUeinu

Birerliseb .er Hot.
Kranzplatz 11.

Adlersberg, Kais . Rat , Stanislaw. —
Prnill, Recbtsairw, Dr,, Sehwerde. —
Goldstern, m. Fr ., Posen. — Reimuer,
Amtsrat , Königsberg, — von Wuthe¬
nau, Frl , Paulsdorf.

Hotel Epple,
Körnerstrasse 7.

Gsehwendf. Kaufm, Neuwied, —
PzybiUa, Kfm., Niedersessroiar.

Earopjaiscber He ®.
Langgasse 32.

Enjgel/maim, Mühlenbes, Weillburg,
e- Esch. Guitsbes., Minkelfeld. —
Haupt , Kfm,, Köln. — Huber, Kfm.,
Bielefeld. — Laaser,. Fab-r ., Berlin. —
Marcus . Kfm., Berlin. — Schmitz,
Kfm., Berlin. — Somnatech, Geheim,
Reg.-Ratk Kassel.

Grüner WalA.
Marktstrasse 10,

Brause, Kfm,, Wien. — Buchhofer,
Kfm., Berlin. — Cohnen, Kaufmann,
Aachen. — Cummeromi:, Kfm., Stutt¬
gart . — Dusfrmiami,, Kfm., Binde. —
(Förster, Kfm., Düsseldorf. •— Haak,
Kfm ., Neu-Ruppm. — Kaaek, Kfm.,
Blankenburg. — Holly, Kfm., Berlin.
— Kassel, Kfm., Fratafefurt, — Koop-
mana , Kfm., Amsterdam! — Meyer,
Kfm., St . Goar. — Meyer, Kaufmann,
Köln. — Möbius, Kfm.-, Köln. — Pak¬
hofer, Kfm., Wien.. — Pick, Ivaufm.,
Krefeld. — Puanplimi, Kfm., Düssel¬
dorf . — Riedel). Kört ., Leipzig. —
Schneider, Kfm:, m.  Fr ., Stuttgart . —
Wäscher., Kfm., Kölln.

Hansa -Hotel,
Nikolasstrasse 1.

Hemmer , Ancbirt, Neuwied. —
Xiorren, Kfm., Düsseldorf. — Pelzer,
Dir.., Gelnhausen. — Richard, Fräul,,
Erfurt . — Schrimpf, Gen.-Direktor-,
Frankfurt.

Hotel Happel
Seküierpla-tz 4.

Kolb, Kfirm, Barmen. — Kutteiri,
Kim,. Darmertadt,

Vier Jahreszeiten ».
Kaiser-Friedrich-Platz 1.

van Stockumi, Haag.
Kölnischer Hof.
Kl . Burgstrasse 6.

Jacobs , Geh. Reg.-Rat , mit Frau,
Elberfeld . — Mus ebner, Kfm.., Neu¬
wied. — von Viebahn, Major a. D-,
Soest.

Badhaus um Kraus.
Langgasse 56.

Ams , Kfmr, Dresden...
Goldenes Kreuz.

Spiegelgasse 6/8.
Hess, Fr ., Wiürzburg. — Peters , Fr .,

Würzburg . — Reck), Fr, , Potsdam»
Hotel Krag.

Nikolasstrasse 25.
Ackermann, Bauimsif., Berlin. —

Besmann, Kfm., Limburg.— Böttcher,
Kfm., Hamburg. — Cordes, Regier,-
Baura-t , Berlin. — Deul, Kfm., Dau¬
born, — Eichhorn,, Kfm., Berlin. —
Faust , Kfm,., Berlin. — Jacobi, Kfm.,
Halle . — Jansen , Kfm., Amsterdam,
— Jessen , Ober-Ing., Berlin. — Kaiser,
Kfm., Limburg. — Mordhorst , Kfm.,
Frankfurt . — Sudhof, Fabrikbesitzer,
Braungckweig. — Wrissmuth, Kaufm.,
Köln.:

Hotel Mehls *.
Miihigasse 7.

Mathies, Beinlsberg. — Mingner, Ob -
Leut ., Leipzig.

Metropole xt. Monopol.
WfflueälmBtraase6 und, 8.

Creed,- London. — Hess, 2 Herren,
Gotha. — Hess, Erfurt . — Wiuiff,
Düsseldorf.

Hotel Minerva.
Rheinstrasse 9.

AVier.green, Gen.-Konsul, Hamburg,
Hotel Nassau n . Hotel Ceeilie.

Kaiser-Fjjiedr.-Platz u. Wilhelmsitr.
van de Grien dl. Rotterdam, —

Kahn., Rittmeister, -Persien . •— Leiser,
Rittmeister , Berlin. -— von Reischach,
Baron., m. Baronin,, Berlin. — Witte,
Dr . jur ., Berlin.

Brögler, Referendar , Frankfurt . —
Lamart , irr. Farn., Berlin. — Lusg,
Ing., m. Frau , Düsseldorf. — Ratjen,
Hamburg. — Rcitlerl, Fabrikbesitzer,
Prag . — Schulte, Frau , Aachen. —
von Schwichow, in,. Frau , Breslau. —
von Son-Baudl, m. Farn., Overveen. —
von Stangen,, Offizier, Insterburg . —
Storekmann1, rn. Frau , Düsseldorf. —
Terflotht, Hamburg.

Hotel National,
Taunusstrasse 21.

Köhler , Kfm., Mühlhausen, i. Th. —
Schlank, Chemiker Dr ., Berlin.

Kurhaus Bad Nerotal.
Nerotal 18.

Groppler , Dr.. Berlin. — Böttger,
Rittergutsbes , Wartin,.

Hotel Nizza.
Frankfurteretrasse 28.

Robinson, Bierbrawereibe»* Meisen-
heini,. — Robinson, Fr ., Meisenheim.
— Robinson, Frl ., Meisenheim.
Casso.let.te. Frl ., Aachen. — Sehen,ek,

Frl ., Würzburg. — von, Westenholz,
Baronesse, Hamburg.

Hotel Nonnenliöf.
Kirchgasse 15.

dar , Kfm., Stuttgart , — lieehh,
Kim, Frankfurt . — Hecke, Tlrrvi. ftr,
Kaiserslautern . — Kleide , Architekt,,
Stuttgart . — Lange, Kfm, Chemnitz.
— Linz, Direktor , Neu-Ulm. — Milt¬
ner, Kfm:, AVürzbuug. — Redlich,
Kfm., Berlin. — Steinbitner , Kaufen,
Würzburg , — Tiesti, in. Frau , Frank¬
furt . — Theunert . Kfm, Berlin. —
Tuwiener,. Kfm, Karlsruhe . — Willi,
Buchhändler, Frankfurt,

Classen, Fr ., Düsseldorf. — Gedaze,
Kfm , Berlin. — Glasier. Kfm., LiirV
bürg. — Kock, Kfm., Erfurt . — Kom-
rowsebi, Kaufen, Düsseldorf. —
Neimcke, Kfm, Berlin. — Ko-eh, Kfm,
Erfurt . : — SaloTOipi,, Kfm, Köln, —
8immer. Kfm, Koblenz. — AVies-
mann, Frl , Würzburg.

Pariser Hof.
Spiegelgasse 0.

Cassel, Fr , Rosdorf, — Reitz,
LiverpooL

Palast - Hotel.
Kranzplatz 5 und 6.

Eger, rau Fr , Frankfurt . — Faber,
Amtsrat , Berlin. — Feibelsohn, Bank,
m. Farm, Berlin. — Hirschland, Esse»u.
— Lieber, Frl , Essen. — Mayer, mit
Frau , Mannheim.

Eriichson, Frl , Horrköping. —
Ferne , General, mit Frau und Bad,
Aachen. — Ke ding, Forstassesson,
Sckmaketin.

Zur neuen Post.
Bahnho&trasse 11.

Kalt -eTelter. Kfm, Hannover. —
Reinhardt , Berlin. — Stednhorst,
Kfm, Hannovers — Unnütz , Berz¬
hahn.

Zur guten Quelle.
Kiirchgasse 3.

Müller, Ing, Leipzig. —■ Stein.
Kfm, m. Farn... Gara.

Hotel Quisisana.
Parkatrasse 5 und.

Erathstrasse 4, 5, 6, 7, 9, 11, 12.
van der Boor, Haag. — Liebstier,

Hauptm , Mi. Frau , Strassburg. —
Lutterbeck , Hauptm , Frankfurt a. O.
— Nülle, Lernt., St. Avold. — Vigers,
Chemiker, London.

von Kglo feste in. Freiherr u. Freifrl,
Leipzig, —- Gordon, Stuttgart . —
Kiting®, Fabrikbes , nn. Fr .., Aachen.
— Scheidt. Reut , m. Sohn, Köln.

Hut «! Helebsbo «.
Bahnhof strasse 16.

Basti/ch, Kfm, Chenmitz. — Baiu-
maaS, Frl, , Ilaanburg. — Goebel, Ing,
Darsnisba/it. — Herbst, Kfm , m. Fr,
Bremen. — Jakoby , Kfm , München.
— Kroll, Architekt , m. Frau , Ham¬
burg. — Montenlbruek, Pfarrer? Holz¬
hausen, •— Pofflroer, Kfm, Dresden.

Bloch. Kfm, Berlin. — Müller,
Kfm, Chemnitz. — Ross, Kaufmann,
Berlin. — Säuert Kfm, Quedlinburg.
— Schulz, Frl , Aschaffenburg. —
Thienes, Kfm , Bingerbrück.

Hotel Keiclxspost.
Nikolasstrasse 16/18.

Breuer , Fabrikbes , in. Fr , Köln. —
Curjdl, Kfm, ia . Frau , Hamburg. —
Dunbor, Offizier, m. Fr .., München. —
Joens, Frau , Berlin,. — Müller, Ober¬
leut, Hagenau. — Studep, Erpel.

B&ttigheimer, Kfm, Frankfurt . —
Erlewein, Weingutsbes, Deidesheim.-
— Fischmann, Kfm,, Mannheim, —
Kahn, Kfm, Lollar. — AVetzeli, Frau
Rent , Freiburg.

Residenz -Motel,
AAVihclmat ras.se 3 u. 5.

Jose-nhans|. Stuttgart.
Hbein -HoteX
Rheinstrasse 16,

von Kempis, Oberförster, Tvatzen-
ellnbogen. — Tepel, Rent , Heidelberg.

Beg-em-arrn, Frl , Jlclmoud. — Bege-
nnanni, Ing , Hiehnond. — Sauerweig,
Direktor , München. — Schöpfer,
Kfm, Darmstadt.

Hömerbad,
Koehhrunnienplatz 3.

Heyer, Hamburg. — Kähani, Rechte¬
anwalt, m. Fra.u, Kowno,

Hotel Zum Römer.
Büdingenstrasse 3.

Boratei, Sanne.
Hotel Rose,

Kranzplatz 7, 8 uuidl 9.
Freiherr vdn der Box-ch, Offizier,

Halbere!adit. — Eschenbach, Berlin.
— von Friesen!. Frau Baronin, Mün¬
chen. — Gerstein’, AAtesel. — von
Mardenberg, Graf, Levershausen. —
,1 enisch , Major , in.. Tochter , Rittergut
Tralau. — Besser, Berlin. — von
Maas r» . m. Frau , Brühl. — Rader-
m.aeher-Schorer-van Nieuwerkerk, Ut¬
recht . — Sehwailtz], London» —
Stjemswärd , Oberleait, mit Frau,
Schweden. — von Stryk, Rittenguts^
besitzer. mit Frau , Livfeud. -— W-eiss-
ko.pt], Direktor!. München. ■— Fr.pihsrr
von der Boreh. Offizien, Loeseck.

Baron von Diergardt , Offiziell, Pots¬
dam. — von Kozkiwski, Tamowko. —
Zhnnrerrnanri, Bremen.

Baer, m. Frau , Köln . — Deusser,
m. Farnc. Monliehn. — de la Fontaine,
Frau, mit T, Schloss Sayn. — Hardy,
Ivapitäri, London — Hoffbauer,
AuehÄa,

Welsse » Kort.
Koehbrunnenplatz S.

Jensmi', Kfm .» OhrisibLama.
vo.fni Hagen, Kfm, m. Fr , Schwelm»

— Kürschner , Kfm, Hannover,
Hotel Royal.

Sonnenbergerstrasse 28.
Frhr . von Edelsheim, Rittmeister,

Münster . — Red, Colorado Springs,
Tyrrell, Lorjdbn.

Sanatorium Dr . Sebiitz,
Parkstrasse.

Dreyfussr-Bing, Frau , Frankfurt,
Scliützemliof.

Schützenhofstrasse 4»
Hoffmlaiin, Frau , Erfurt . —- Hoff-

raami, Kfm, Erfurt . — Riemann,
Fabrik direkter , m. Fr , Eickel.

Diedrieh, Rent 4, m. Fr , Godesberg.
Privat - Hotel Silvana,

Kapellenstrasse 4.
Girobhe, Frau Rent , Essen. —

Peters). Sekretär , Essen. — Schnelider,
Kfm., m. Frau , Frankfurt.

Bolzin, Kfm, Nortwich, — Schmidt,
Assessor Dr, Poseru,

Taanus - Hotol.
Rheinstrasse 19.

Coes-ter , Dr. med„ Diez. — Daniel,
Kfmi, Hannover . — Holdheim, Kfm,
Mannheim. — May,_Kfm, Frankfurt.
— Meyer, Kfen., Köln. —- Spindel!
Kfm, Mannheim.

Bertram,, Haujjtm ... Toa’gau. —
Frhr . vdn Hundelshausen, Leutnant,
Hagenau. — Lutz, Kfm, Bremen. —
Matthiesseri, Dr, m. Fr , Tettenborn.
— Poll, Rittergutsbes , AVerthsburg.
— Romberg, Kfm, München. —
Silberstein, Kfm, Charlottenburg . —
TJeoink. Kfen, m.  Fr, , Düsseldorf. —
Arill, Kfm, Köln. — Voss. Chemilcer
Dr , Honnef. — Werner , Kfrr.i , mit
Frau , Köln. — Zangenborst, Dr. mied,,
Andernach.

Bairte, Ing, Düsseldorf. — Beckel,
Amtsrichter , Stettin , — Freudeaberg,
Gutsbes, Süchteln. -— Mulders. Dir,
Brüs<ael. — Saxenberg, Kfm, Berlin,
— Silberbusch, Kfm, Köln.

Hotel Union.
Neugasse 7.

Borger, Kfm, Diairmstadlt. —
Möbius, Mainz. — Nöthen , Kfm, mit
Frau , Bonn. — Rampozzi, Kaufmann,
Kreuznach.

Lagt-o, Kaufm, Berlin. — Lewa.n-
dowisiki, Kfm.,, Berlin.

Viktoria - Hotel und Batlkans,
AAii'llheJmstrarae 1.

Hahnen , Frau , Köln, — Meieir,
Rout , m. Fam», Bremen.

Keller, m. Fam,, Kassel. — Krabh,
m, Fr.au/, Hamburg. — Scbaeper,
Westerhof.

Hotel Vogel,
Rheinstrasse 27.

Knocke, Frl , Dresden. — Wagne-r,
Kfm , Bielefeld.

Brankmianra, Kfm, Düsseldorf. —
va.n den Hoogenl Kfm, Bielefeld’. —
Ise-r, Kfm, Heidelberg. — Seheibrut,
Kfmi, Bielefeld. — Küppers . Kaufm,
Düsseldorf. — Teich/mann, Kaufmann,
Elberfeld.

Barsche], Dessau. — Prümm,
Reut , Osterspai. — Spangen,maclier,
Fabrikant , Oldenburg:

Kopferraannl Pfr , m. Fr , Caub. —
Thümmler, Kfm, Görlitz. — Zirrtater-
manin„ m. Fr , Fechenheim.

Hotel Weins.
Bahnhofstraase 7.

Duys. Kfm, 11 illego.iT:. — Lossen,
Kfm,, Würzburg.

Hermanns, 2 Hin . Kflte, Hamburg.
— Theisv Rent , Gladtribach.

Börniger, Kfm, Bensberg. — Gundr
laeh. Kfm, m. .Frau , Berlin.

Kn.haiu, Rechtsanwalt , in. Frau,Kostno.
AVestfiilisrber TT-r.
Schützenhofstrasse 3.

Sarason, Kfm, Berlin.
Gries, Kim , Ransbach. — Grüte-

rjn.g,' Kfm, Rückershausen..
Claessner, Remtner, Herbem . —

Moritz, Dr-, m. Frau, AVellbuiix.-

Hotel Wilkelmsu
Sonnenbergerstrasse 1.

von Kahle,, Frl . Rent , IklJin.
Soeter4  Bankier , m. Fr -, Haag.

Bediaf, Renlt, Frankfurt .. — König»-
warther , Frl, m. Bed, Frankfurt . —'
Streb, Kfm, Freiburg. — Vogel
Reut , m. Fam.., Madrid.

Wiesbadener Hof.
Moritzstrasse 6,

Dorn, Direktor, m. Frau , Eierlin. -
Ganzer, Architekt , m» Fr , Neuenahr-

Bluifa, Fabrikant , Tet.tnery . —
Dezze. Inspektor , Nastätten . —
Naumburger, Kfm, Fürth . — 0 !un-
Kfrn-, Krefeld. — Özzen, Ing , Berlin.
— Pfannstiel , Architekt , mit Fra«.
Kassel. — Schönfeld, Direktor , Liirr
bürg. — Suhr, Landmesser, hnnmono-
— AVegeleben, Kfm., Köln.

Anders, Kfm, Guben. . — Bothö-
warth , Steinbruchbes, Mieteabur «. —
Birkenfeld, Kfm, Bonn. — Blank,
ICfen, Miltenburg. — Eiteljäger,
Kfm, Vonhausem. — Friede , Musil
lehrer , Köln. — Fron., mit Frau , Köln
— Hoffmann, Faibrikbes, La.ubon.
Hühuerfürst , Köln. — Koekirein
Frau Dr , Karlsruhe . — Stau»
Musiklehrer, Kölfa, — Wenn, Köln

In . Privstbäusern.
Gr. Burgstrasse 9:

Mordhorst , Frau Dr.» Hamburg.
Gr. Burgstrasse 13:

Eerstem, Major, m. Fr , Grau.
— Kensten,. stud. med, Graudenz.

Gr. Burgatrasse 14:
Schmidt, Dr. jur , Mrl/tar-Interd .-

As,-*ssoir u. Oberleut. d. R, Dresden.
Pens. Columbia, Franlcfurter str . 6:
Friedrich , Frau» Breslau, — Vircher;

Ing, Frankfurt.
Pension Daheim, Friedriehs.tr . 5:
Voigt, Kfm, m,. Fr -, Krefeld»,

Elisahethenstra^se 19:
von Biiaummüh.l , Frau Bergrat,

Sohn, Saargemünd.
Goldgasse 2:

von Stangen, Offizier, Insiterburg,
Villa. Hertha, Dambachtal 24:

Falkner , 2 Frl, Rent , England.' <
Kesslep, Frl , Bremen.

Christi . Hospiz I , Roscnsbr. 4,
RieEiann, Fabrikdirekto-r, m, Fruu^TIaus DornebuJlg,

Villa HwrjboMit, Frankfurterstr , 22:
Gerlach, Frau, Quedlinburg.

Pens. Krepp , Fr.ankfurteTstnassdE:
Decker, Hauptm, Torgau._ — J3lrr t-

holdt . Kfm, Leipzig, — AA’aHer, Fn.Offeobaeh.
Laberbere- 10:

von Grago. Prof, Basel.
Luaeustrasse 14:

Munzingar, m. Frau , Buenos,Aires-
— Schilling, Frau, Lautereeken.

Marktetrasse 6, 1:
Bau/mgarten, Oberste bsarzt), Saan

brücken.
Müllerstrasse 9:

Sehwenresen, Kfm, Hamburg.
Villa Olatnd.a, Garttenstrasse 18/26)
Flick, Fr , Bad Ems. — AAAolff, Geh.

San.-Rat Dr. med„ m» Fr , Berlin , —>
Ra pe(, Frau Dr, Düsseldorf.

Pension V®a Normo,Frankfurterstrasse 10:
Peltzer . Fr , M,-Gladbach. —

Simon«!, Frl , M.-Gladbach.
Villa Oranienburg, Lebenberrg7;

Ihre Durch!, Gräfin Mutter zu
bach-Fürstenau u. Bed, Fürstenau » —>
Krüger , Frl». Haneburg. — Herrotte
Frl , Fürstenau,
Villa Rirpprechit, Sonnenherg-erstr . l~

Rosenthal, Brot , m. Fam», Graz . ’/
Hirsehwald, Frau , Berlin. — A '
Offizier, St. Leonards, — Freu
^rl . Rent , Bieber.

Taunusstrasse 55:
Weissebaeh, Weingutsbes, Oauzefe

Rens. W-enker-Paxmann , Garteuatr.
Schröder, Kiel . — Schröder, Fiai» IKiel.

Au/getoheilan-stalt , Elisahethenstr . 9; ji
Horrmaom , Emma , Königs,teinl 1*

AVfbtlichi Agent , L .-Sehwalbaeh " —
Holy , Katharine , Oestrich.

Schwarz, Frl , Winkel, — SterkdiOranienEt̂ n«
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